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utſaß 
Deutſche 


Die Kämpfe um 


Framöſiſche Verſuche, der Feſtung 
ſchaffen, blulig zurückgewieſen. 


Wachſende Erfolge deutſcher Tiefboote 


r t Der ſoAirten + 
Berlin, ?. April. (lleber Yondon, 3:30 Nachm. Das deutſche Kriegs⸗ 
amt machte heute folgende Meldnung über die Vorgänge auf dem weſtlichen 
Kriegsſchauplatz: 2 
„Zwiichen der Maas und der Mojel fanden heitine Artilleriegefechte 
itatt. "nfanteriegejedh te im Walde von Ye Pretre nud in der W übe desjelben 
danerten die aanze Nadıt bindard an. Weitlid; vom Walde von Xe Pretre 
braden jranzöjiide Anfanterieangrifie unter unserem jener zufammen. Dei 
ınieren Gegenangriiien fünten wir dem Feinde ſchwere Verluſte zu und 
trieben ihm in feine alte Stellung zuriit. Die Aranzoien haben jest nur zwei 
Bloͤckhäufer im Weiit, die fich im Malde in der Nahe nnierer am weitejten vor 
geichobenen Stellungen befinden.“ 
Amiterdam (über Yondon), 2. NMoril. Die norwegiicdhe Barke, 
Durch das deutiche QTauchboot , 20“ auf der I 
war „Nor“. Nbre Pelabinig wurde dia) 
van Holland ans Land 


Die d le Unterſeekrieger. 


London, 2. Abpril. (6229 Uhr Morgens. Der britiſche Dampfer „South 
vort“, deſſen Bemannung geſtern zu Liſſabon, Portugal, 
ging nicht, wie es erſt hieß, in einem Sturm nunter 
dentſche Tauchboot „U — 28* 
Kap Finisterre. So meldet wenigſtens 

Yonden, 2. Mvril. 


melde 
rdiee zum Sinfken gebradji 
den T Unita“ am 


wurde, Dampfer, 


Hoet 


ſondern wurde durch das 


eine Reuterdepeſche aus Liſſabon. 


Das 


dentſchen Tauchboot torpedirt; es verſank binnen 3 Minuten, und 11 von 
der, aus 18 Mann beſtehenden Beſatzung ertrauken, darunter ſämmtliche Of⸗ 
fiziere. Der Angriff ſoll ohne Warnnung erfolgt ſein. 

Newenitie, England, 2. April (12:35 Uhr Nachm.) Drei Fiſchzugneü— 
bovte vom Tune find durch das deutihe Tauchbeot „I — 10% zum Sinfen ne 
bracht worden. Melirere Mitalieder der Bemannsngen werden vermiht. 

Amsterdam (über Yonden), 2. Arril. Aurz ver Mittag traf die Nadı 
richt ein, da eine norwegiiche Barfe in der Nordiee torpedirt und zum Zinfen 
nebradıt wurden fjei. I1 Witalieder der Beintunng wurden am Hoc van Sol 
land durd einen nertweniihen Dampfer nelandet. 

(Der Beitimmmunasert der Barfe wird neh midt angegeben, war aber 
rermutlich Eugland. 

Newceaſtle, Eugland, 2. April. 
a5 dentiche Tnuchbont „I 
riana“, „Aajon“ und „Nellie‘ 
boute, welche verfolgt wurde: 


10” zum Zinfen nchbradjt wurden, waren „Ohlo 
Sie gehörten zu einer ganzen Flotte Fiſchfang— 
aber die übrigen entkamen mit knapper Not in 
den Tyne. Die Deutſchen ſprengten die genaunten Fahrzenge erſt dann in die 
Luft, als ſämmtliche Mitglieder der Bemannungen wohlbehalten in kleinen 
Booten waren, und ſie ruderten dann dieſelben nach dem Tyne zu, bis ſie von 
anderen Fiſcherbooten aufgenommen wurden. Der Befehlshaber des Tauch— 
bootes zeigte ſich gegen die Schiffbrüchigen recht leutſelig und regalirte ſie mit 
eißem Kaffee ſowie mit Tabak, ſagte aber: „Wir haben Befehl, Alles zu ver- 
enken: das iſt Krieg, und England hat ihn aunei augen.“ 

Paris (über Londond, 2. Apr das franzöſiſche Kriegsamt 
ſeute Nachmitta 


4 arlıryy 414 
Mitteilungen 


veröffent 
Es iſt den 
zufügen. 
Südlich von Perom 
bütengraben mit X 
Ber dem geſtrig n Angriff auf da — ger 31 H 
ı franzöfifche und belaiiche Alieaer im ainzen ewa 30 VBomben.“ 


Friſt für Hilfskreuzer —* nicht erloſchen. 
Newport News, Va., 2. April. Die Angabe, daß die, 
Hilfskrenzer „Prinz Eitel Friedrich“ gewährte Friſt zum Los 
feſtlegenlaſſen abgelanfen ſei, war eine irrtümliche. Vielmehr erliſcht die Friſt 
noch mehrere Tage nicht: Und heite ben der Dampfer, Lebensmittel für 
eine 15tägige Fahrt einzunehmen, uiter Aufſficht der Hafenbehörden. Dieſes 
Aufladen von Vorräten, zu denen auch mehrere Tauſend Flaſchen Pier ne 
hören, gelangt aber nicht vor Sonntag zum Abſchlußß; maun erwaärtet, 
bald nachher irgend eine entſcheidende Entwicklung eintreten wird. 

Newport News, Va., 2. April. Zwei amerikaniſche Flottenſchlepp 
boote vom Nortolfer Aloitenhuf tenfen kurz ned Mitten cin und gingen 
an dem Pier, ivo „Prinz Gitel Aricdrid“ lient, vor Anker. Fines dieier Boote, 
„Baturent“, anferte am Dintertcil des Silfsfrenzers. das andere, „Reno“, 
am entaegengeiesten Ende des Piers. Mur; vor der Murfunft dieier Roote be 
itien der Zollkellefter Hamilton mit einer Partie Veamter den Dilfsfrenzer. 
Man fonnte nody ner nidıts über die Mitten der Poote wud der Beamten in 
Erfahrung bringen. Bundesartilleriſten mit Gewehren, an wecden das 
nett aufgepflanzt war, hielten alle Neugierigen 50 Yards 
Piers entfernt. 

Das amerikaniſche Schlachtſchiff „Alabama“ hielt beſtändig Wache in 
der Hampton Reede 

Gerüchte waren ſchon vorher verbreitet, daß dentſche Kriegsſchiffe aus 
europäiſchen Gewäſſern entichlünft jein mönen, nm dem Prinz „Gitel Fried 
rich“ zu H ilje zn fommen! Auch das Entweichen des Dapvandampfers 
„Macedonia“ aus Falmas nad jüdameritantihen Hewäiiern hin wird 
damit in Verbindung achradıt. 

Es wird darauf hinnewieien, dah der dentiche Hilfsfren ser 
ichadet jeiner Zeitarenze, die man nicht nenan fennt - 
jedenfalls nicht innerhalb 24 Stunden von der Abjahrtszeit eines Dandels 
—* das die — irgend einer der Allurtenmãt chte führt, den Hafen ver 

iſſen darf — und es fahren beinahe jeden Tag ſolche Schiffe von hier ab. 


Anterefiante VNew Norfer Dorsänae. 


Keim Morf, 2. Die zwei britiſchen Kreuzer, vr über einen 
hindurch den Eingang zum New Yorker Hafen „bewachten Ind 
nächtlicherweile nad) Siuden aedampit, wie bier einaetroffene — 1 berichte 
Die Lootien glauben, dat dieje Ktreuzer das 
welches auf den deutichen Silfstreuzer „Bri 

In Sciffahrtsfreiien it das Gerücht v 
Sobofen und an den PBrooflyner Dods 
Danıpfer bald in Sce ftehen würden! 

Auf allen diefen Schiffen war Dampf zu jehen: aber das war beitändia 
ichon ſeit dem Ausbruch des Krieges der Fall und wird alsn otwendig erklärt, 
damit die Schiffe im Fall einer KHenersbrunit foaleich auslaufen fü unen. Da 
mit wird audy die Vieferung Eleinereer Mengen Koble an ein ige der Danıpfer 
in — gebracht. 

An den Brooklyner Docks wurden zwei dieſer Aniendampfer, 
„Preſident Grant“ und „Piſa“, reichlich mit Kohle verſehen. 
aber an allen Docks 


rn 2% 
andeygene 


dem deuntſchen 
jahren oder Sich 


nm 


Baıo 
vom Ginaaun des 


sus 


- unbe 


April. 


Ykonal 


Seidnvader veritärfen 
nz Eitel Friedrich“ lauert! 
erbreitet, daß manche 
feſtliegenden, deutſchen 


sollen ll, 


der, zu 
Vinien 


. 


nantlich 


Yellbeninte ſin h) 
poitirt, wo die dentjchen Schiffe Tiegen, mir ürber jede 


Put is 


gelandet wunrde, | 
sum Zinften gebradit, and zwar 60 Meilen vom | 


Dampfiahrzenn „Zeven Seas“, von Yondon nad) | 
Liverpool beſtimmt, wurde geſtern Nachmittag vor Beachy Head von einem 


Die drei Fiſchzugnesſchiffe, welche durch 


daR | 
| feblt, 
| gegen 


I nticben 


| des Senerols | 
I mee, 


- nadı dem Bolferredht | *'® 
| aeitern 


Ghicano, Freitag, 


den 2, April 1915.—K 5 


Ihr Ausgabe. 


| Neigung der Schiffe zu berichten, ohne Marirungspapiere abzufahren. Für 
keines der deutſchen Schiffe iſt bis jetzt eine Bewerbung um Klarirungspapiere 


er tolat 
doch 


Madrid, Epanien, 2. Moril. (lleber 
Weldungen aus Yas Palmas, Ktanartiche 
apaadamprer „Macedonta“ jei es 
internirt war, zu entichlimre 
ser zu bredyen md 

„Macedonia“ 


„Macedonia“ Surchgebrochen? 


Paris und 
Inſeln, 


Yondon.) 
beiagen, dent 
dod) gelungen, aus dent 
ı, Durd einen förmlicdhen Ntordon britijcher 
nach ſüdamerikaniſchen Gewäſſern zu gelan 
ſoll Vorräte für dentſche Kriegsſchiffe enthalten. 


Unbegründeter „Verdacht'. 
London, 2. April. © Evening Chroniele“ 

am Engliſchen Kanal: 
Das holländiſche Schiff „Nodemijt 
booten aetapert worden war 
worden. Man alaubte erit, es 
tand jich nichts, was 


deutſchen 
Daten 
Kreu 
gen. 


meldet aus New Haven, 


van Naſſau“, welches von 
iſt nach Prüfung ſeines Kargos frei 
habe deutſche Tauchboote mit Oel ver 
dieſen Verdacht hätte erhärten können. 
Frankreich ruft Jungens zur Fahne 
Paris, 2. April. Die 
in, welche beſtimmt, daß 
zogen werden ſoll. 


britiſchen 


aſſen 


ſehen; aber es 


franzöſiſche Deputirtenkammer nahm eine Vorlae 


die Militärdienſtklaſſe von 1917 ſchon jetzt einge 


— —— 


Neuerliche 


wo cr 


fr Kleine Kriegsnachtichten 


Mennonit freigelaſſen. 

Hort, 2. Apri Cornelius 
Unrub, ein ruffiiher Mennonitenmil: 
‚ionar, der in Deutichland jieben Mo 
nate in Haft gehalten wurde, traf heute 
bier ein. Er befand fich beim Aus 
bruch des Krieges in Deutichland und 
war auf der Reife nach dem füdlichen 
Indien beariffen, wohin er von der 
„American Baptiit Foreign Million 
Society“ geichidt worden war. Unruh 
ift noch ein junger Mann und mag jich 
wobl als Ruffe verdächtig gemacht ha 
ben, weshalb feine Verhaftung als 
notiwendiq erachtet worden ijt. Seine 
Freilaffung ift durch die Vermittelung 
der ameritaniichen Reaieruna erfolat. 


New 


Freigabe von Kali erfrebt. 
Waſhington, 2. April. Zwiſchen 
den —— in Waſhington und 


— — — —— 
m 


m einer polnilchen Stadt. 


Jũdiſcher 


dentichen Zuldaten, 


Merifaniiches. Zuderftrcif in Bortorifo. 
i l uricı —r im n 3 ’ ’ 
Galveiton, 2, April Hort, 2.9 Zn 
us Merida, der Hauptitadt des | des jtaatlichen ‘ 
a aates 

‚ teilten 


grogteffo 


Jucatan eingetroffenen | rito \. E. Bills t 

mit, daß dor myfer „Philade 

Ruhe herrſche, und einen Streif von 
Städte im Beiib 6 Iaufend Ein 
finden. Dus Schiff brad errobrf 
duna von 4715 Ballen t Die Ye 
mit und jein Kapitän berichtete, vier | Irhohima ihres Yobnes von 50 Cents 
andere Scsiffe hätten, als er Broareifı ıf ents pro Sag, und während 
verkieb, ebenfalls tof d Zuckerrohr ver 


Siſalfaſern an Bord genommen. wüſtet, die Sache wurde aber 


uber 


beide vierzig 


eborenen, 
24 — 
„ui FIDEL 


verlonaten 


Browusville, Tex., und Planta 
an einem Flieger für das von 
hier angelangte Luftfahrzeug 
ſo wurde der Vorm 
Matan verzögert. Seine 
wollten gern einen amerila 
rliener baben, er verlanate je 
do K100 pro Iagq für die Dauer bon 
30 Iaaen und das war ihnen zu biel 
und fie hoffen jebt einen anderen aus ! 
M onteren zu belommen. Ameritani 
ſche e Offiziere find der e Ani 
Verfuche, Matamoras zu vernichten, | 
tehr lanafam por jich geben werden, da 
Villa an Beförderungsmitteln für | 
ng fehlt 
ſington, 2. April. Die u 
äffine Na richt über den Verbleib libunag unterbreitete, 
und jemer Yı ſchäftlichen Tei 
Mexilo verließen, len des Landes eine beſtändige Beſſe 
Truppen einrückten, traf rung zeigen, wenigſtens in vielen 
General Carranza ein. Induſitrie- und Handelszweigen. 
ſich Obregon in Srauer ausfändig. 
Meilen nörblich bon der sefi — ’ Ereft 
um bas Borbrin | ton, D. K., 2. April. 350 
idlicher Richtung Brauereiarbeiter, Mitglieder der fünf 
Kürzlich hieß es, Ubregon mar» | Semwerfichaften, welche in fünf Braue 
icire auf Berolruz und dv nn reien dabier vertreten find, 
er ziehe feine Truppen in der Nähe pneute die Arbeit nieber, 
von PBuebla zufanımen. 


berren faaten, fie würden die 

Dem Kanonenboot Mahto® twurde der Ausftändigen rajch füllen, 
heute der Befehl erteilt, New York zu würde feine Knappfeit an 
verlafien, nach Verafruz zu fahren und _ fteben. 
jich dem dortigen ameritaniichen Streu 
zergeſchwader anzuſchließen. 

Maihinaton, 2. April. In Verafruz 
find die Poden ausgebroden, und 
im Staatödepartement eingegangenen Eds 
Nachrichten zufolge joll jich die fchred 9 Sopaia 
le Ken Park 
der Stadt, fonbern auch cuf ihre Ilm Yiverpool:. Übtladeipbia (merifaniihe Linie) 
‚ekumg perhreitet haben — 


Rew Por! 


beigelegt, 

ehr aut iſt, ſo wird die 
feine Ginbuße erleiden. 
Auf dem Dumpfer „WBbiladelphia” 
ongte auch der Paitor Fr. U. Wurden, 

Seelioraer der proöteitantifchen Ge 
meinde in Eon Juan, fi an und er 
säblte, dap auf der ganzen 


N } nr nl „4 
en BereintatenStaat 


Mon . 
Dre Prnte 
Broduftion 


ren 


ierel 

e 14 
arſch Villas 
wras 


Offiziere 


n wenia freund 
ıdye 
Ausbruch 
zu befürchte 
Kofige Verſicherungen. 


— 
2 03 einer Revolution teineswegs 
ht, daß die 


VV—— 
IIUVEID 


Berichten, welche der He 
Redfield in der 


erſte heutigen Kabinets 
ſollen die ge 


ältniſſe in allen Tei 


X 
Obregon 
Stadt 


erh 

die Die 
als Sapatas 
bon 
Demnach befindet 
Dueretaro, 80 
Mauptitadt, tagen Wil Maikin 


tuna zu verbın 


las in füd 
bern, 


Ntfhrr 
wieder 


Die Brau 


Bier ent 


Dampfernachrichten. 
Abacaangen: 


Angelommen; 
Salabrıa na& Neadbel; Helliga Dlav 


tcabel nad New Dorf. 


“bDicago bei 


»abre 


nie | . 2 
‚De | wird hierzulande jehr bemdtiat 
"ortoritos | 
eine 

| veritändige 
mit Hilfe | 


und | 
| den, 


| unterjuchende 


Intel eine | 


GSeiinnuna berridye, doch Tier der | 


Wafhinaton D. f., 2. April. Yaut | 
jefretar | 


| Herfunft 


legten 


Pläße | 
und e8 | 


Zinarrenhändler und Teeverfäufer im Heihhaitsverfehr mit den 


Berlin ſind Unterhandlungen 
Gange, die die Freigebung größerer 
Ladungen Kali im Auge haben. Sie 
varen ſchon vor Ausbruch des Krieges 
für die Verein igten Staaten beſtimmt, 
urden ſeitdem auf Schiffen 
oder an derweitig feſtgehalten. Kalt 


aber 


Dampierbrand. 

April. Sad 
Shemiter, welche die lIr 
fache des verdäctiaen Fyeuers auf dem 
Dampfer „La Iouraine“ unterjuchen, 
meinen noch immer, Der Brand 
nicht durch Erploiion verurjacht 
fondern in drei Kiiten Gemebe 
jtoffe, die im Buagageraum lagerten 
entjtanden, und allem Anjchein 
nicht von felbit. Andererjeits hatte Die 
Reaierungstommilfion 


Nener 


Hadre, Frrantreich, 2 


wor 


erklärt, 
verurſacht worden, 
deinung geändert. 
ſcheint 
> voboda, ben verhafteten amerita 
niſch-franzöſiſchen Geſchäftsmann und 
Alliirtenlieferungsagenten, zuſammen 
gebrochen zu ſein, und vielleicht wird 
die Unterſuchung gegen ihn gar nicht 
foriaeiebt. Die Verfolauna flammert 
ih nodb an Die deutiche 
Smobodas 


jedoch nachher ihre 
Jedenfalls 


angeblich 


Allgemeine 
Eiwas 


wklar 
w ärmer 


lligemein: Ilar 
einichneidender X 


n: Zeilweile bewöllt beute 9 
igende Yuftwärme moraen. 
ang veute: 6:16, 
ig, morgen: 5:29. 


1: Seute Abend 11:16, 
Temperaturitand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand 
nad der Aufzeichnung des Wetteram⸗ 


| te& von geitern —— 3 Uhr an: 
Int Nadını Ubr 1 
ı im kadm... 8 i 
un dachm 47 > lbr 
Ilbı Abends, ...37 Ubr 
Uber Abends. . . Uhr 
Ubr Abends. . Ubr 
Ubr Abend? * Ubr 
Uhr Uor 
11 Ubr 
12 Ube 
Ubr 
Uhr 


Rorgens.. 


IKoraens 
Morgens 
Morgens. 
Norgens 36 
Worgens....37 
Borm. .....36 
VBorm. „er .. 
Mittagß....37 
Nadın......37 


Abe —* 8 30 
Mittern’bt.38 
Morgens...30 
Morgens...‘ 


| Beihiehung der offenen 


| gen, Krafını jei auf eine 


im ! 
| Delterreich-Ilngarn 


London 


| dem 
| Frieden anzuſireben. 


ſei 


nach 


ı STATEMENT OF THE OWNERSHIP, MANAG 


der Brand fei durch Erplofion | 


aber | 
die Anklage gegen Raymond N. | 


SSHIREET: 


—— [01 


Zahrgang— Re 


verſuche vor Verdun ſcheitern 


en verjenfen wieder ſechs Fahrzeuge. 


Schlagen Ruſſen zurück, 


In den öſtlichen Beskide 


und an der Pilitza. 


Mehr ruſſiſches Kanonenfutte 


GBel efert von Dei Uſoziirien Preſſe“.) 4 
Berlin, 2. April. (Mleber Yondon.) Verlänliche Breimeldunge: 
dern den tampf in den Karpathen als einen änperit erbitterten! Die} 


‚ erhielten große Verftärfungen und jollen nodı mehr erhalten; dad 


ihnen bis jest unmönlich netweien, iraendiwo vorwärts zu Fommenz 


| jollen fie ungewöhnlich groie Schwierigkeiten in der Zuführung von Vogt 
ı haben. 


Die Tejterreicher errangen einen widtigen Vorteil zu Molnazg 
Ivo der Kampf in fniehohem Schnee geführt tunrde. Die Verfnite der 
dort und andertwärts, werden als furdıtbar bezeichnet. : 
Berlin, 2 April. (Nleber Yondon, 3:30 Nacın.) Das dentidhe Mi 
amt berichtet: „Anf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt die Lage unverän 
Wien, 2. April. (Heber Amſterdam und London.) Das öſterr 


ungariſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: 


„In den öſtlichen Beskiden machte der Feind im Tale der Lu— 
mehrere Angriffsverſuche, welche zurückgeſchlagen wurden. 

Zwiſchen dem Lupkow- und dem Uszokpaß danern die Kämpfe fo 

Bei Inowlodz, an der Pilitza, griffen feindliche Streitkräfte unſere 
lungen an, wurden aber, nachdem ſie die Stacheldrahtverhaue erreicht 
mit beträchtlichen Verluſten zum Rückzug gezwungen. 

Auf dem ſüdlichen Schauplatz hat ſich die Lage noch nicht veräud 
Stadt Orjvwa beantiwworteten wir mit einer Bu 
dirung Belarads.“ 2 

St. Petersburg, 2. April. Ruſſiſche Angaben aus Lemberg, Galizteg 

zweifährige Belagerung vorbereitet worden, 
Feſtungskommandant habe der Serggen eröffnet. daß ſie bis zum 
Atemzug kämpfen müſſe. 2 


Weitere „Sliegerbefuche” ) 

Xpril (6:51 Uhr Mor, gens.) Eine Reuterdepeſche aus M 

dam jagt, es ſei aus Berlin die Nachricht eingetroffen, daß ein fein 
Flugzeug geſtern Abend halb 6 Uhr über Müllheim, Baden, erſchiem 
und eine Bombe geworfen habe, die beträchtlichen Schaden getan habe 

Ein anderer Flieger warf 3 Bomben auf Neuenburg, Baden, 
doch richtete dieſelbe nur geringen Schaden an. 
Paris, 2. April. Es wird gemeldet, zwei britiſche Flieger hätten— 
einen Angriff auf die deutſche Tauchbootſtationbei Zeebrug— 
der belgiſchen Küſte, gemacht und „teilweiſen Erfolg gehabt“. = 
Leith, Schottland, 2. Moril. Der Stapitän des Dampfers „Stoffe 

von Rotterdam aus bier eintrat, berichtet, dat; erıt Slieger Bomben e— 
Schiff zu verfen verjuchte. Eine rel jeitlich des Schiffs ins Meer und 4 
das Schiff in beitiges Schwanfen, jodah; die Yichter des Schiffes verlöfl 
Ein Manı der Bejatung wurde vermißt, md es tt anzunehmen, da € 
dem Angriff über Bord geitürzt it. Der Napitän berichtete, da; er 3m 
feten auf das ‚Flugzeug abgefeitert babe, worauf es fogleich verihwunden 
Schwindelmeldung aufgewärmt. 


Yondon, 2. Mpril. Werichte 


Yondon, 2. \ 


aus mebreren (7) Quellen deuten & 
mit ernſten inneren Wirren zu tun bat, welche „zul 
densverbandliimgen fiihren mögen.“ Nufiiiche Angaben jagen logar, told 
erbietungen jeren jchon geinacht warden ‚und Deiterreich jei bereit, © 
land um Ztich zu laffen und Sebietsitiide zu verichachern! In Wien io 1 
kriegsſeindliche Parade ſtattgefunden haben. (Wie fchon Dutzende Male 
gemeldet worden war! MW. d. N.) 

Nom, 2. Mpril. — daß die Türkei daran ſei, um einen Sa 
frieden mit Rußland nachzuſuchen, werden jowobl von dem türkischen, Di 

ruſſiſchen Rotichaiter dabier Tür arımdlos erflärt. Erjterer jag e, 
Land ſei in ausgezeichneter militärjicher Yaae ımd babe gar feinen Grant 
rujitiche Wotichafter jagte, jeine Regierung 
ne (!) obne Sroßbritannten nd Aranfreich Frieden jchlier Ben. N 

(md trosdent hatte es, einer nicht widerrufenen Meldung zufolgeg 
‚Berbimdeten“ damit gedrobt, um mebr Geld von ihnen zu erpreilen! MG 
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viele Ueberraſchungen. 


P reise für Samstag, den 3. April 


Grüne TidetS mit jedem 
Einkauf. 


iben:Gardinen 
übiahrs-PBartie von Zpiten- 
en zu populären Preiien. 
ti — Madras Gewebe, Cable 
Bw Hilet Net Spiten-Gardinen— 
im reichhaltigen Nilortinient von 


| — — .84. 00 


und laßt Euch überzeugen, daß 
imiftande ſind, Preiſe zu quo— 
die unvergleichlich jind. 


— uh⸗ Spezialitäten 


Mettes für Damen, Rront und 


—— S1. 00 


it Gren Top Sinöpfichube für tin 
Srößen 5 bis S, reg. $1.25 Werte 


Baiell für diefen Wertauf 8560 


Baar au 


Bleiih: Spezialitäten. 
Roin for Noait, Bid...... 131%c 
Veal, Pfund 
e Pfund 
enia Schinken, Pfund. Bar 
nee, Bund ........ 15% 


Konpon. Koupon. 
Field 2% Beſtes Schmalz — 
Dub “12 Biund 5 
Biel. Koupon. j e 


- Mit Diefem Koupon 
Koupon. 
—A Koupon. 


Unſere Grüne Tickets find mehr wie 
doppelt foviel wert al8 Trading Stamps 
— — — — — — — — — 


Muslin Unterzeug 


Fanch Corſet Covers für Damen— 
mit Spigen beießt, gemadjt aus bejter 
Qualität Longeloth 
En iell 
Fancy Corſet weg ‚Für Damen — 
mit Stiderei beicgt, 
alle Größen, 
Nachtkleider 
fnöpfen, mit € 
jeßt, 3 
Reg. 2dc Brajfieres a Damen, * 
Spitzen und Stiderei bejekt- — 2 
ſpeziell. um zu räumen ie 
Muslin Veintleider für Damen, nur 
offene, reguläre 2dc Werte 


Strümpfe:-Spezialitäten 


Zeidene Lisle Strümpfe für Damen-— 
im Schwarz, Werd, Suede, 
Sant Ehade u. Braun, Baar.. 250 

Boot ſeidene Damenſtrümpfe — in 
Weis, Schwarz und Bronze 
ſehr oe ziell, Paar 

Zeidene Männerbojen, mit "Pisle- 

Füßen, m Nabn, Weis, Ian, Grau 
und Schivarz, ipeziell, 
das Baar 


— — G — — — — — —— 
Yard:Waaren Spezialitäten 


Neg. 1213c Qualität Nurje Siripe 


Seerjuder, jveziell, I 
... 8% 


Ned Scal Hleider-Ginabams, in ei: 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 2. April 1915. 


„Marianne Jagemann! 

Du bift die größte von allen 
Euren Frauen! Ya, ich habe ben 
Heldentod unferes Erharbt gelefen 
und das Herz bat fi mir umge- 
ehrt vor Kummer über Elena und 
die Oma, die ihren Stolz, ihr gan- 


ze8 Geichleht mit ihm zu Grabe | 


gehen jiebt. 

Aber ein Kapitel, liebe traute 
Großliegelbewahrerin, in den Runen 
Deines gebheimnißpollen Schreib: 
fefretärd war noch nicht abgeichloj- 
fen. Das habe ich alſo Hier voll- 
enbet, und e3 ift meine legte Tat ge- 
mejen, denn wenn Du diefe Zeilen, 
Marianne Jagemann, vor Augen 
bait, ift au mir fhon das Grab 


geworden, mein Grab im neuen | 


Deutfhland! Nun babe ih doc 
ineinen Willen gefrieat und habe 
gejehen, wie der Deutfche, der ängit- 
liche, allem Fremden nachlaufende 
Deutiche, frei und feit im fremden 
Lande auftreten lernt, daß die Pfla- 


fterfteine es nadflirren: Ein Deut: | 


jeher bin ich! 

Aber immer Hübjh der Neibe 
nad! 

Alfo die Erzellenz Golg-Gouber- 
neur wollte mich wohl anfänglicd) 
anjchnauzen, als ich alter närrijcher 
PBatriote fam. Aber ich brachte ihm 
einen Sieg mit, ben Gieq bes Hel 
sen Hindenburg bei Ortelöburg und 
Gilgenburg, den ich frifch auf der 
Bot aufgeichnappt hatte, ala ich in 
das Palais Seiner Er-Majeftät bes 
peiwelenen Königs _ber Belgier trat, 
wo die beutfchen Mafchinengeivehre 
vom Ballon herunter die Zähne 
fletihten. Da hat er mich erft arof 
angegudt, und Bann hat er mid 
umarmt vor allem feinem Bolte, 
Nun bin ich dide drin gemweien in 
feiner Huld und habe gleich einen 


— Siea am einen am 1 Dorteil. 
hafteiten ausjehen wollen— falls Sie modtjich gekleidet 

fein wollen wie der hier abgebildete Mann—dann holen Sie 
jich denjelben Anzug, den er trägt. Es ijt ein Dondorf-Aln- 
zug und fojtet nur $15. ‚Beachten Sie, wie gut 


wird Ihnen genau jo tadellos paiien. S 


beiah, io gut gearbeitet oder aus folden guten feiten Stoffen hergeitellt 


war — ihöne Cheviots, fancy Kammgarne und dauerhafte 
als: dieien Anzug zuß 15. Wir führen aud einfachere 
Moden zu demielben Preis. 


>] y 


Andere ungewöhntihe Werte zu SLO—S20. 


Det elegante Ofter: Anzug 


er paßt, er 
ehen Sie die hohe 
Taillenlinie, die autgeichneiderten feijcben Beinkleider, 
die langen rollenden eingeferbten Aufichläge, die feitanliegenden 
nur wenig Wwattirt, damit fie jich io anichliefen. Tatjählih erinnern 
wir uns nicht, je einen Dfter-Anzug gezeigt zu haben, der jolde Eleganz 


Serges — 


Ihr könnt 
hier 
$3 bis $5 
an Gurem 
O ſt e r⸗ 
Anzug 
erſparen. 


—— — ——— —— 
> * en. — 


Poſten bei der Verwaltung gekriegt, am Oſter-Sonntag mit einem 


ganz beſcheiden, ſo eine Art Unter 


.. a . rg * ) 4 
ſchlagungsrichtet, was ja immer Knaben — Amine — “* Anzug von Hondor!. Diefer 


meine ftarte Seite gemwejen ift. Er wird dort der amı beiten ge= ö i 
Dein Brief, Oma Erzellenz, hat fleidete und glüdlichite Nnabe fein. Dieie 83 95 Aondorf 


nem großen Ajlortiment von 4 dL/ 
Steat, 230e Frankfurts, 230 Srühjabrsmuitern, Nard... 12%c 
md. . 2 Bund... 363öll. Quilted Padding, 8 

ieſ. Koupon. IMit dieſem Koupon J Yard * 9 c 


ihr ſchuldbewußtes Herz. Sie hatte 
ja verſchwiegen, daß man einen zwölf— 
jährigen Knaben des mörderiſchen 
Paares in Löwen gefangen ſetzte. Sie 
hatte Elena auch verſchwiegen, daß ſie 
unter der Adreſſe des kaiſerlichen 


Arbeit ei * on eg . \ 
mir in ber neuen Arbeit einen trü Anzüge find wirkliche $5 Werte, aber unſer Anzug 
1914 55 Greiblein & Co, 6 an Belgien in Brüſſel 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


ben Vormittag gemacht. Nachher bin Er — if 
ich ein bifjchen näher an die Sadıe Preis beträgt ” — * 
herangegangen, von vorwärts nach Sehen 


rüdwärts und umgelehrt, ganz be gezeichnet, 
hutfam und gründlich, wie Du das 

innmer geliebt haft. Und nun habe & 

ich für Deinen alten Brieffchrant 


mit den Goldfringeln und Rofen- CLOTHING Co 


tränzchen auf allen Klappen und 
und Kaſten eine Schlußapotheoſe Van Buren und “> **2 Pe und 
gg - - Du > ar Halsted Strasse — Läden Chicago Avenue 
trante. Menn ich auf bi il ich es den geben Tannit und das Yu E ö u a a 
befuchen =. . Trash "Eieno u „Leben“ zufchlagen, Di aud zum „Antgerhalb des hohe Miete Diitrikts“ 
i | Offen heute Abend bis 9 Uhr. 


| fternd ihre Gehnfucht aus. wohlverdienten Sterben hinlegen: 
Diien Samstags bis 10 Ihr Abends und Sonntags bis Mittan. 


Deutliche Art. 


Diman aus unjeren groben Tagen 
von Paul Burg. 


en». —— ſchon einen Brief mit Fragen und Auf— 
trägen an den Kammerherrn von Zim 

mern gerichtet hatte. 
„Ich hätte gern, daß Onkel Zim— 
mern ſich nach Erhardts Grabe um 


(23. Fortjegung.) 
liegt er in der fühlen, fremden 
md zuht aus! dachte Elena. Das 
eümmte fi ihr. Keiner kann 
> herrlicheren Todes jterben! 
fie und dachte nur immer- 
For das Kind in ihrem Schoße 
war ji in all ihrem Jam- 
ewußt, daß nun das Xos 
Anna Lieſe Jagemann doch 


— — — — — — — —— — — — —— 


„Kind, liebes Kind, wohin denkſt — haft genug getan, Marianne 
Du? — Belgien ift ein einziges Ktreſſenthin-Jagemann! 
Schlachtfeld, voller Unruhen! Sie Nur daß Du nicht noch zu dritt 

— = 225 lafien Dich gar nicht hinein. haft Zimmern heißen wollen, bas Küfter hat mir erzählt, daß der alte | e 

t erfüllt war, ein baterlojes Kind Erft diefer Tage ift eine Oberiten- babe ih Dir nod) nicht ganz ber- Rolland — in den Fünfzigern muß; | Damen u. Mädchen, welde authen- 

iehen und immer, immer allein | rau, die auch aus Deutfchland fam, | Neben. Aber wir jehen uns ja bald | er damals gewefen jein — imfriege 

Rn. „Du mußt jeinen en = ihres Mannes Grab zu befuchen, von | Da oben — — mit Preußen von einem Ulanen auf: 

bi ee ra ai Franktireurs- ericboffen worden. Alfo prüfe mein Schlußprototoll | gehängt wurde, weil er einen Ritt- 

—— ae ‚Da wandte die bleiche Frau in ben über die Jagemann’jche Lebenärech- meifter erfchoffen hatte. 
vor Dir!“ hatte die alte Erzel- Kiffen ihr das Gert zu und fah fie) nung nad! ae Ich bin dann nad La Pinolle ge- 

je fo i innig gebeten: aber ad, das ———— Augen an. Euer Reinhardt hatte Dir berich- | fahten und habe den Rollands nach— 

a eine alte, alte Frau, die mit | > Glücliche! tet, die Frau des Löwener Bürgers, geforſcht. Leicht war das nicht; 
Meben längft abgeihloffen hatte |. ma, ih könnte mir mit allem der Erhardt in ber Petersficche bei draußen donnerten die Kanonen 
nicht mußte, Sr sungen Beten feinen Ichöneren Tod vom lieben der goldenen Madonna meuchlina® und die alte Kirche war halb abae 


Diter:Gandies 
| 
E das Herz und alle Sinne zer- Gott erbitten! erſchoß, ſei auch erſchoſſen worden, brannt, der Turm von uns weg 
| 


tiſche Styles auf Oſtern tragen wol⸗ 7 r : & | Kranz's Cordial Candy [geiz aden Drops — 
Ien, können wir verfichern, daf un- JI Sun... Be —— 
> ug! ig's ioladen | € scolate Cream 
FE EEE ek 
F Da E > I 
J 2 Den we ei ms —* * —— | Ofterbafen aus Candh 
in jeder Beziehung Nedhnung tragen s Ditereier, | das Stüc Bc 


das Fiund u. n0n0n«e 


Kinder⸗Coats Damen-Coats 


Wundervolle Auswahl von Kin- Ein früher Einkauf, in der Saiſon 
der-Mänteln, elegante neue Mo- j . bietet bemeriensiwerte Werte in 
delle für die Kleinen, hoher Gürtel— R Ofter-Mänteln für Damen und Mif 

a Gffeft, die beiten Stoffe der Si A jes, gerade die Zeit, wo ſie verlangt 

ſon, franzöſiſche Serges. She AN werden, aus reinivoll. Serge, in Naby, 

ck yobcrd Ched3 u. Moires, u Ichwarz, Ruttn, Kopenhagen u. Shep⸗ 

a) Größen 2 bis 6, au.. % 52,50 | berd Cheds, jeid. Kragen aM 95 

J —4J u. Manſchetten, 7.95 wert. Ded+ +) 
Kinder-stleider —* ‚Suits 

Weise franzöjiiche Sleider für S 4% amen⸗Su ⸗ 
Kinder, aus Sheer Lawn gemacht Oſter-Suits, jugendliche, elegante 


om I ' ei \ Modelle mit langer Warit, Bin Modelle; hübjche neue Facons, in al- 
Der Mann war nad borgefundenen | Deinen Briefen und GErzählunaen | tuded mit Einfaß beiekt, ZTfirts len neuen Frühjahr: Karben —-_neue 


wenn Du es hören maait? | Papieren 44 *abre alt S ineF F aus Allover Stickerei, G 2 Gürtel-Facons, volle Circular Skirts 
* alt: ( „st alt, zu ©. weniaftens eineSpur... Hatte nicht h deren, rößen 2 : \ F 

d die s 6 Are , —— * = ‘ . % . — #1 > : 
R Bun Soden — Vrinzeſſin Bathildis ift dagemwefen | Duentin im fpäten Winter 1870| ver FJagemann'fche Reittnecht ge — — 8 = mit Seillerie-Zafchen, 812.50 
— — War fie Er und hat jagen laffen, der yürft jchide aebogen und um 1900 nad Löwen | jchrieben, dak da ein Weib mit ei ! s1D. . 

Er — * | Dir dies. Er hat kurz bor einer zugezogen, imo er heiratete. Sein) nem kleinen Kinde geweſen Bun Weißwaaren. Muslin. Knaben-Anzüge. 
treten, die ſieben Schwerter Schlacht von Erhardts Tod erfahren. Vater iſt in Löwen 1910 geſtor— als im Juni 1815 Joſias bei dem | I. Weines Madras Cloth, 36 Zoll breit, Gebleichter Muslin, der berühmte 50 blaue Serge, 2-Stiide Anzüge® 

Inge d das Ki er der Da jollen ihm die Tränen nur fo aus ben, 60 Jahre alt, hat alfo 1871 ein Verfuche, ihn zu befreien aus der | FC" — und —8 Muſter — J Daiſy Muslin — hoſtet überall 10« bie fü Sinaben, Reicht Br — > 
zen un a8 in an den Nuaen aeitrö Ka} I 91 & — an" * > ver t 25c Die Yard Dielen Nard ſpeziell en Ver— ı yocer=Hofen, Größen Es 
. q geſtrömt ſein. Alter von 21 Jahren gehabt. Das Sefangenihaft, erfhoflen wurde? | | Kertauf für en 16 Sabre, zu 
Er „Erhardt Jagemann auh? — Der toll ein beiferer Menich als die an — Dieles Kind babe ich im ftir 

Ken Übend, als fie im zudenden | liebe, arme Xımae!. D ; y gi e ot Tafel Leinwand. Männerhemden. Halstradhten. 
| ‚aus d ‚cc Junge! Der herrliche deren geweſen ſein, gut und treu. chenbuche unter dem Weihnachtstage 


J | Mania tu 5 n J m , Hebleichter mercerized Tafel: Damait, G5c Dreb-Semden für Männer, mit tweide Reinfeidene Four:in-Hand Halsbinden für 
per Be — 2 | Menſch! * | Die Leute haben mir erzählt, er 1814 alö geboren feitgeftellt! 60 Zoll breit; eine große Auswahl von F Der gebügelten Bufen u. franz. oder geb Männer und Anaben, im den neueſien Strei⸗ 
# Ubend, jene Stunde war ihr Dann hat er feinen Seldnotizblod hätte jchon in feinen aanz jungen 


J £ T ) ( les, I 1 9 eue Oſter-⸗N i⸗ 
F La recherche de la paternité eſt Muſtern, wert 50e; dieſen Ver 39e —S "Sa u. Un mbrab, en — täteı von der fen ü Seive 2 Fe 25 a 
Irbt geitorben. Segnend hatte | herausgerifien und dies aufgeichrieben, Jahren weißes Haar gehabt und I ar Forts »e a paler —* Ilauf nur un c se c 
e Madonna über ihn geneigt. | ehe er ins Feuer geritten iſt. — — —— interdite“ ... gebietet der Code Na 


Größen 14 bis 17. 
⸗ * — 
he Wiſſen ſenkte eine ſtille Sie legte die wellen Roſen und das mer viel Aerger mit ſeinem Sohne, DEREN. — Schuhe a Schuhe * 
fichteit auf die trauernde Frau, weiße Blatt vor Glena bin. | weil er aut bon den „Bruffiens” Ile Mutter ut genannt: Angele — Schnür und ze en ng gg h F 
t — fur, En: s : | Fribeaux. re Spur and ich inderſchuhe ammen in ſchwarz |, 1 - in Ichivarzem od. grauem Top, zu 
De teinenbes Beten ward ein lei | „Teure Frau meines ekrlichiten | TPrac, bie ihm in feiner Jugend bas | — ur 3 Sp It he od. grau) Glotb Tops mit einfaces 7 RR Sämüren, niedrige Abjäße, neueite 
anten für die große Gottesgnade | Freundes!“ [aa fie die eiligen Züge, Leben fchentten. Auch feine Frau nit mehr, denn wir mußten Die Zehen oder mit Tips, Heidiamer > — Schuhe fir Oftern, Größen 11% 
B Leid: Erhardt ein gejegneter | Yie por ihren Tränen verichivammen. foll qut gewefen ein. Diefer brave | Kirhenbücher wieder abliefern und | Meiner Schub für die 1 304 FE bis 2, diefen Verkauf ), 00 
Run dachte die junge rau in | Er durfte jterben für das Deutich Rolland ftammt, laut Grabftein, | dor einem englifden Vorftoß aus ——— A > 6 — ( AN m Bat = Gunmeial Sinöpf- 
Z £ £ j „ er ‚ a 5 | a .. satentleder oder Yunmteta N datent ode etc { 
e famen Stunden — fort Inh, das uns jein hoher Geiſt ſo oft den ich geſucht und gefunden habe, dem Dorſe flnchte⸗ Mass o Sinöpfichube für Kinder, in qranı od. £ ſchuhe für Knaben, dauerhafter LI. 
un. Bes jhlichte Golbaten- | gepriejen bat. aus einem fleinen Neite La Pinolle | Aber foiel fteht feſt: Du haſt, ſchwarz, Cloth Tops, feine — hübſcher kleidſamer Schuh f. Oftern 
fernen Land, und oft über | Sie wollen diefe Roien von einem in Brabant und verheiratete ih An- | meine gute, alte und geireue Groß oblen, breite eben, —— od. Konfirmati ion, Größen 918 bi⸗ 
de jie die Sehnſucht, den Hügel blutigen Feid und das Wort in Ihrer fang 1870 nach St. Quentin, wohin ſiegelbewahrerin, jenen zwölfjähri— * * —2* —— In HRS 2er > = 
ben und anbäcdtig mit ihren großer Irauer behalten als hun er jeinen Vater mitnahm. Dort ift nen beigifchen Bengel Rolland, den en Se ED WO. « ———— — —— 
a zu berühren. Iroit, das wie ein leuchtender Stern | aber fein Water auf feinem Grab- man in Löwen feftgejeßt und inzwi— Handſchuhe — * für junge Damen, mit —* * Hanf⸗ Hübſche Voile Waiſts 
Fibre Held nicht im dumpfen | daheim auf einem Fürftengrabe fteht: fein und »in feinem Kirchenbuche Ihen wohl nad irgend einem deut BET Sand a. — — 8 —a 
Jagemann'ſchen Gruft mit als tot vermeldet, aber ein ſteinalter ſchen Gefangenenlager abgebracht hen Es „ on Liter - Berfauf zu nur 
der serien Reihe der bat,” al3 den Ururentel bes Joſias —— b doppelte Vn⸗ Kleine Tipperary Turbans, aus Seide De Stroh- se, Ichwere Tub-Seide, alle 
tigen Ioten eingejargt jtehen Jagemann anzufehben. Belonders geripigen, wert & Braid, mir rang aus Beeren yet großen Aeroplan⸗ die neueften Mails find * —X 
—J FJ nf am . ip Schleife 5 sr s4.U0; ı 5 ı 
: 7 ihr wie eine ** große ſtolz brauchen wir ja auf dieſe Ver — ge — —— Du J ſer großen ge br Joll- 
E Gottes; iwer als ein Held unter mwanbtichaft nicht zu fein, und wenn BR WWEE oo 0 0 nu 2 30 0 ne sun nn 0 nemeuniene tet ihr perfäumen, Diele Büb> 
Moties Augen gefallen war, auf es nicht für Did, Oma Erzellen;, Idenaiits zu je & 05 
Grabe mußten Blumen blühen wäre, würde ich mich jehr ärgern, ben, 92.9 Peer... 
Sahr und die Vögel im Frühling dab mich diefer Bengel und das Kabo —— 
der ſingen. Nachforſchen ſeiner Ablunft aus a Be, 
in bif ü abo-Storjeis, durchiveg mi 
4 fiirbt, wen Gott liebt! faat Eurem Blute jegt noch mein bißchen Taſchentücher fanch Batifte gefüttert, 0 
2 Wort der Griechen. Und herr: liebes, altes Qeben toftet. er Reg. 25c Nriih Leinen bes j * hobe Büte, a SAlen ni 
Ebt er, auf dem mwaffentlirrenden Na, es kam fchlimm. Wir ge- itidre Tafichentüher für Das ; ————— 
Ehre. Um ſein Grab iſt rieten hatt an den Feind und ſind ———— — 15€ nein 
eit und Singen. wie bie Rafenden mit unferm Auto- 
Fein Grab! Still jah Elena mobil danongepreiht. Na, was fol 
alte Frau im Geffel neben ich jagen: Die Karte kippte natür- i . * 
Seit und ſpähte in die welken lich um, und ich brach mir den lin— eine Schreibunterlage gemacht, über Ich kann nicht mehr ſchreiben, 
an die Onmag einmal geſtor— u fen Arm zweimal bei dem Sturz die Du lächeln würbdeft, fäheit Du | Tiebe, Liebe alte Yyreundin meines 
ar, dann wollte fie alles verfau- 
r 


⸗ aus dem verfluchten Kaſten. Kriegte fie, Ein Kiſtendeckel hängt ſchräg Lebens... 
in das Land ziehen, wo Er- i Ofer- Gelenke obendrein noch zwei echte enalifche von der Dede herab, gerade vor Sei gegrüßt zum lebten Male.‘ 
fummerte, bei feinem Grabe ; Durfte. Gie ließ ſich nur vor ber — 
Oma ſehen und wandelte in einer — — 


Gewehrſchüſſe — diesmal kein Dum meiner Naſe, gegen 4 Bett re (Schluß folgt.) 
— » Et ; — i Gott, jtemmt mit zmwer Gioden. | ben, ftet3 vorrätig, einfeitiges Ctahlband $1.00 
‚und die Stätte begen bis an ſtill m: . . . 2 5 Lavaliersd Dianihettentnöpie dum in den doch, weiß So ſch ib bier Brief aud fchon — — — — —s—* De bopbelies 00 ante. Elaftiihe 
ebten Iao. ſtillen „Feierlichkeit Durch ihre Iaae, die Chrringe Scari Bind Ihon genug geftraften Arm. Dann Ioprerbe an biejem e ) | Wichti Mä Strümpfe, Xeibbinden, Bandagen, Geradehalter 
Me Halt Du von Ontel gim- | Ale dem Andenten ihres Helden ge | M zum ame Eimlnae re MM |  Yamen aber unfere braven Jungens | den britten Tag und fühle mich gar itig für Männer. Kersten Mio rein u Samen: of Te 
der gehört? —“ fragte fie aus meiht waren. ' Diamanten, beran und verfohlten den verfluchten | nicht recht wohl. — Elenn Biezgte oben Üiraneien Bud mat beiten, 
banten heraud. Die alte 


li don 9 bi3 9 Uhr. Eonntags von 9 bis 12. 
. 000 5 2. ä berfucht unfcre erprobten Heilmitiel, vie felten 
Die alte Erzellenz fchritt nun zu- üben. meineibigen Vettern bie Jaden. Alfo, wenn Du in den Berluft- feblielagen. bet folgenden gebeten, ‚Kranl- Hottingers Factory, 
> - 4 — —* ( { 2 en d 
eirat vor der leichten Arage, | jebenbs dem Grabe zu. Sie jchlief Fe, aim. Der Generalarzt hier im Lazaret | liften meinen Namen fiehft, da bin- | nos fo bartmädigen Säle von aebeimen strant- abltst 1000. 
-Elenas heimliche Gedanken | und träumte viel am hellen Taae, 
Annie und felber in ihrem Sin- 


Eine Erivernik von 20 Prozent an bat ein verdammt ernftes Geficht ge- ten im legten Gliede, wo die faulen | un & und Urinleiden, wie Satarrh-YNuswürle | 801 Miltwanfee Avenue, Ede Chicage Ave. 
träumte fich in ihren Tod. So fürzte 
anbern Weq gegangen mar, 


den Preifen in der nnteren Stadt. Sag im Urin, Preis $1.00 die FSlaſche. — 6. Stod. Nehmt Efevator. 
fih ihr die lange Wartezeit, bis enb- 
dem jtilen Berabörflein 


macht, daf ich alter Knadtiefel mich Abgänge dur Krankheit ftehen, | Potter Zudere Mut-Cvecific für ‚Dlutber- | — 
Ed rd Alb rli noch fo erponirt hätte. Gott, warum freue Dich mit mir, liebe, alte Ma= | alas - rot le Raitiliee ——— Warnm in 
lich der Brief des Kammerherrn vor wa e I | 
die alten Eichen raufchten | ihr Tao. fein leßter Vrtef, der ihr Le- Etablirt 1874. 
e & —— Lebensbäume 


ſoll ich Dir denn was vorflunkern, rianne, daß ich wenigftend doch noch | Fi, Dännerfhmäde, „'hiafiote Mägte, Merbo, os SCAR F. MAYER & BROS. 
Wurft überall bevorzugt? > 
bensmwerf beichloß und fommenden Ge- |, | Zumelier nicht mehr. Alfo ber ganze Arm | abgefriegt habe. Die 06 en m — — er a an pam 
Al u Brüftön machten. ſchlechtern die Löſung aller Rätſel 1246 Milwaulee Ave. | ift meg, abgenommen. 3 ging Und bleib hübſch geſund, folange ent aus dem beiten 
F * na anahafte Firanen om 


: * Auf dem Wege zu ihm! So ſchnell ein Sohn von zwölf h als An der Gatrijtei I 
— wenn ihm. ber Au Lege | So n © zwölf Jahren als geihoflen. In der Gatrijtei lagen 
aerfleifcht | h mit ihm vereint zu werden —!“ Gefäaäͤngener abgebracht. Bin ich zerbrochene Gewehre und zerriſſene 
Ihre Augen füllten ſich mit Tränen. recht berichtet, hat dieſer Junge bel Torniſter. Der Ortskommandant 
e Yerfe aing die alte rau hinaus. | fen müllen, als fie. Erhardt das wollte mir zuerft gar feine Erlaub- 
b ber Weisjagung der BE Als fie nach kurzer Zeit wieder ein-! Grab aushoben. — Ach jtellte feit, niß geben, aber ich habe es bod) 
Elena feine Frage mehr, und | trat, glänzten auch ihre Augen tränen- | daß feine Eltern Rolland hieken 


Wenten an den alten Fluch war | nah, Drei welte Roſ⸗ Et 2 E 5 | 
L 2 | n trug fte in ind nicht un we & 
Möicht. Als ein rettender Held, | Händen. g fie in | icht unbemittelt geweſen find | bücher vorgefuht. Ich hatte auf 


Moelichte Gottes war Erhardt auf „Kind 


ame Tod ben lieben, liebiten 
entreibt. — — 


durchgeiegt und die alten Kirchen 


SUe und..... 


— — — — — — — 


Mit importirter Stickerei u. 
feinen Spitzen beſetzt, tan Pon— 


Ewig iſt die Fortichreitung, der Volllommen 


heit ſich zu nähern, 


17 raho is zpı 
x nvol im rube dd sy 


Aluge bericht 


Franz. Sid Handſchuhe für 
Damen, reg. $1.25 Corte, in 
Tan, weiß und allen den beiten 


Arübjahr- Schatr., 1 00 
alle Gröpgen, zu.... 4 


J Kapitel. 

Im Oſten ſanken die Ruſſen hin, 
Tauſende und Zehntauſende, Hundert— 
tauſend. Im Weſten zerbrachen deut— 
ſche Kanonen mit ihrer Rieſenkraft, 
zerſchmetterte ſtürmender Siegesmut 
die Sperrforts der Franzoſen und öff— 
nete den Weg ins Herz des feindlichen 
Landes, auf Paris. 


e | Schnur: 
Elena jaß fchon mande Stunde 


wieder auf und las in den Büchern ' 4 ſachen 
Erhardis, veriefte ſich in die fleißigen a 
Duellenftudien feines Wertes, ihm ' 


nahe zu fein, fein Werk ans Ziel zu 
führen, bi3 fie an fein Grab treten | 


— — —— — — — — 


ae Hernia 


fann in vielen Fällen geheilt werden mit einem 
gut paſſenden VYruchband. Wir haben über 100 
berichiedene Eorten, ein gut vaſſendes für Io» 


Bi; 


an — — — — 


| 
Dma; Du beirateft mich ja bod mein Grab im neuen Deutſchland Ehen n. Breis 81.00 die Ehadhtel. 3 für 2,50. | 
Optiker an | Weil Nie mit dee peinlichiten Reinlichteit 
Süd Stra wird euren Sieferanten Diecüber. _ 
ihrea Innaen (rleben® ach ER nit anders, Num baben fie mir! Du nod; magit! 1,708 Miete ie J— —RX — "Bol mitenis 





zapenoporR, Chicago, Freitag, den 8 April 1915. 
Sobald der Choral verflungen mar, 
erichien Herr Auguft Mayer-Eigen, der 
Hauptfpielleiter des Chicagoet deut: 
ihen Theater, auf der Bühne und 
jprab ben folgenden, von Seren | 
Hanns Heinz Emers für die freier ver- 
faßten Prolog: 


ö—— —— — — — — ——— —— —— — — —e— — 


Im Geiſte Bismarck— 


Chicagos Deutſchlum bringh dem Einiger 
Deulſchlands ſeine Huldigungen dar. 


Würdige Feier ſeines 100. Geburtstages. 


Das Anditorium faſt bis auf den letßten Platz von einer begeiſterten Menge 
gefüllt. — Alle Schichten der deutſchen Bevölkerung in ihr vertreten. — 
„Ein feſte Burg iſt unſer Gott!“ — „Das iſt der Tag des Herru!“ — 
Ein wuchtiger Feſtprolog in entſprechender Weiſe zu Gehör gebracht. — 
Herrn H. O. Langes Begrüßungsanſprache und die von Dr. Rudolph 
Kommer und Henry Vollmer gehaltenen Feſtreden. Das Feſtſpiel 

und die Apotheoſe „Bismarck der Reichsſchmied.“ — 


Der Prolog. 


Otto wer jandie dich in die 


Bi: »mard 
Melt 
— AlE dich die Mutter trug ı 
Ders, 
Haben ringsum die Lande 
durdmellt, 
Von tönendem Erz! 


niert treuem 


> 
Trompeten 


Als ſie dich gebar, nun vor hundert Jahr, 

Nog er hoch auf, der köorſiſche Aar, 

Noch einmal, noch ein letztes Mal der 
Welt zu weiſen, 


aus Eiſen! 


Kauft Euren neuen Frübjahre 
Anzug in THE ARMITAGE 
und fpart 55 bis 85 


R y:: jedem Anzug, den Xhr hier fauft, erhalte 
loͤr unſere abſolute Garantie, daß er Euch 
— Dies bedeutet, duß Ihr perfekt paſſende 
Kleidungsſtücke in den neueſten Moden und Muſtern 
zu einem niedrigeren Preiſe erhaltet, als Ihr ie 


andersivo befommen fonnt. 


Männer-Anzüge su 
$1S und $20 


‚br fönnt die Werte, die wir in diefen 
S1S und $20 Anzügen offeriren, in feine n 
anderen :aden für weniger ald 5322 ode 
825 Ihr erſpart poſitiv s3 


— 
Fange 


vr 
— MW 


Deine Mutter gab ihren Schmud für 
das Watierland, 


Keinen Goldreif trug jte beim Hochzeit3 


I 

l 

mabl, | 
die dich Iicbforre, Die weiße Hand, | 


„Huldigung“, 

Hervorragende Kunſtgenüſſe. E3 trug, 
— — — — — Einen Ring aus Stahl! 

Zeit, 

voll | 


tm | Pismard Dich Schuf eine cherne 
I Bol von Ziegesjubel 
von Meinen 

a Ars 119 
Dei Dit nun 
Nol and ım 


Stahl! 


„Denn er war unſer!“ 

Dem ſtolz-frohen Bewußtſein, mit 
welchem einſt Goethe ſeine Mitwelt 
beim Hinſcheiden Schillers tröſtete, 
verlieh geſtern Abend im Auditorium 
einer der Redner erneut Ausdruck und 
mit Bezug auf den anderen Unſterb 
lichen, deſſen hundertſten Geburtstag 
Deutſch— — mit feſtlicher, aber 
ernſter Würde beging. 

Wahrlich, dieſe Feier war der Seit es war 
Wunsch des Deutihtums der Stadt wit Eins = hod) auftlog, bei 
geiwejen, denn das weite Haus war ge: ', Schon lange vor 8 Ußr begann das | Mm —— 
füllt mit ſo vielen Tauſenden, als es Publitum in Dichten Schaaren dem | „; 
aufnehmen fonnte, Und getreue und luDditorium zuzuftrömen, und als zur | ||7DOV 
binaebende Yorarbeit hatte aeforat, _ Teltgefeßten Zeit das von Martin Boll Un a ee 
dak e8 eine Feier wurde, würdig bes ann geleite te gt aufammen mit ee 
Mannes, der den Jahrhunderte Ian ‚ Der von Wilhelm Middel ianalte” ge 
gen Traum des deutfchen Voltes von | !PIE die Klänge ber zBeber 
einem großen, eiı Ya en, itarfen Vater: ; TEN ouberiure erionen ließ, 
land verwirklicht hat. Mufit, Gelang, 'gejeben bon der oberjten Gale 
* —* unbeſetzt. Weihevolle 
Stimmung lag auf dem ganzen Hauſe, 
man war ſich der Bedeutung der Feier 
vollauf bewußt und ſich im 
Geiſte den Millionen von 
Deutſchen, geſtern ebenfalls den 
Manen des Reichsſchmiedes Eini 


Inbe 


ihre 
Huldiaunaen darbrachteı Bei dem 
legten Teile der Ouperture, welche be * 

Pr Be — | 4 — Fheck« 
tanntlich in das „Heil Dir im Sieges- | th toie einik ea inar Ka din hieiem Nahe, | und Zartan Lheds, 


franz“ austlinat, erbob fich das ganze, | Ai Yserte zu 


piertouiendtöpfiae Bublitum von den | » $1 () \ 


Sitzen. 
Hierauf 
Lu ber rs 
V— 
Oſtern 
die Knaben nach The Armitage 
texanzuges. Ihr werdet ſtolz ſein auf Euren 
Bismarck evt Xbe ibn in einen der neuen AKrübjabranziige für Ninaben jebt, 
weit: * und Sbhr tönnt pojitiv $1 bis 33 an jedem Anzug hier ſparen, und 
— — ar: wir garantiren Euch abjolute Zufriedenſtellung. — Diter-„Spe- 
Dich ward j tals“ in Norfolt —— 22 95 id 85 00 
Roland im Anzüge, mit 2 Baar Hofen, zu.. 83. u . 
r s2 auftwärkt ; bis 310. 


EEE EUER ‚een, Stahl! under: 
—— —— — — — — — — — — 


Wuchtig wie die Sprache des Pro 

ETENnSE logs war die Wiedergabe, durch welche 

die Schönheit des Werkes erſt ſo recht 

FURNITURE COMPANY jur Geltung fam, Hart wie Eifen Han n, ung felbit zur Ehre, zum 

1046 — 1056 Belmont Avenne. gen die Worte: Erz, Eifen, Stahl! us 
Nachdem darauf Die 
Männerchöre ſowie Die 
Sänger von Chicago unter 

Herrn Karl Rechzeh 


Es waren erbebende Stunden 
Auditorium, ſie werden unvergeßlich 
bleiben. Von der Bühne herab grüß— 
ten die uniterbliden Worte: „Wir 

Deutichen fürchten Gott und fonit 
Nichts auf der Welt,“ vor ihnen die | 
deutichen Eüı iger. im Saale Tauſende 
Kopf an Kopf — ein Bild, das ſich 
tief einprägte und den Anweſenden Und haſt 
das erhebende Bewußtſein erneuerte: Deiner 
„Im deutſchen Geiſt und Herzen find | Dein 


Dein Wert es war, ales 


und Jauchzen, 
und Qual — | 
zo wur du wardit — ein 
Streit: 
Erz 

— .- 


Otio B was dateit du 


Visinard 
Welt 


in der 


- ır d1e 


>bteit Dem Wolf ın 


in’s Chr 


deiner Feinde gegellt 
Stimme Er 


im ſiebziger 
Deutiche Mar, 
Mal der 


* ur 
‚sayı 


| 
| 
| 
treucm Gerz, | 
| 


Unſer rieſiges 
eine große 
(len 


:ager don neuen Frühjahr-Moden gibt Euch 
Auswahl von allen neueiten Anzügen, einichlierli ch 
Urquhart Plaids, Tartan Checks, feine ſeidene 
miſchte Anzüge, „Regimental“ Streifen in blau, grau 
braum md reichen Miichungen, für ung von den bervorragen 
den Fabrifanten von Sleidungsitücen gemacht, einjchlierlich 
Hart, Schaffner & Wiarr und „Ihe Society Brand“. Kommt 
und bejichtigt uniere beionders quten Anzüge jekt zu.... 


1 Mint 
erſtes Welt 
18 

12 


> * Yrrırr +3 3 
Fange bon ven. 


Re ge 
das 


5 


rot 


* 
ten Orgel 


Y 


A|. 
— 


Jubel 


— 


war, ab 
eine den L ve und das Wejen | TI, smard 
Bismarcks Tonnenhell beleuchtende 
Dichtung, qute Worte aus dem Munde 
berufener Redner, ein Feitfpiel und 
ein den Reihsichmied im Kretie feiner 
Vorgänger in der Führuna ihres Vol 
fes — Herrmann, Wittefind, Karl, 
Rotbart, Friedrich, und dann Walter, 

achs, Seins, Goethe, Schiller, 
Beethoven, Waaner verberrlichendes 
Schlußbi waren der Tribut der Lie 
be und Verehrung, 


welchen auch die 
Deutſchen Chicagos ihrem Bismarck 
zollten. 


Und mit der frohen 
daß er unſer war, lebte im Gemüt der 
Feſtverſammlung der ch, daß er 
im Fleiſche anweſend ſein und ſehen 
könnte, wie herrlich ſein Reich, ſein 
Werk, in dieſer Schickſalszeit ſich be 
währt, und wie das Deutſchtum in der 
aanzen Belt einmütiq zufammenitebt; 
dat auch das drüben über dem Waller 
ſchwer und heldenhaft ringende deut 
ſche Volk ſehen könnte, wie hier in 
Chicago der deutſche Geiſt und Ge— 
danke lebt und wirkt. 

Die Bekennung zum Deutſchtum 
und zu Allem, für was auf blutigen 
Schlachtfeldern geſtritten wird, das 
Vertrauen auf den Höchſten und die 
Zuverſicht auf Sieg hätte, nachdem 
Webers Jubelouverture verklungen 
war, nicht mächtiger zum Ausdruck 
aelanaen fönnen, al3 durch den in jet 
ner einfachen Größe fo aemaltiaen 
Lutberhoral „Ein’ feite Bura,“ der | 
erst der Stimmung des Nbends 
Wort und Stimme lieb. Dann Hanns 
Heinz Eimer?’ Prolog bom „Roland 
im Streit“: Erz, Eifen und Stahl!” | 
und ber Uebergang vom Harten zum 
Weichen: die ſanften Feierklänge von 
„Der Tag des Herren“, geſungen von 
deutſchen Sängern. 

Ein tief durchdachtes Bild der Ta— 
ten Bismards rollte der Deutiche | 
‚auptredner vor dem geiliigen Wuage 
der Zuhörer auf. Sie erblidten ven | 
Schöpfer des Deutichen Reiches nicht der 
nur als den Genius der Cintaung * * und die Ueber jeugung, daß eben jett in Die 

Deutſchlands, ſondern auch als einen Br ee hrößten Teutihen ee — m ie 

Gipfel der Menichbeit überhaupt. Sie | Ds 8* und au | eine würdige W it —* —— run —— er vr. Notwend 
chen fein Wert in Geaenjat aeitellt | aroken Ma und des großen Teutjc: | “. wahrer Ieberinenih. " wei ante: Krieg 
‚u der gewaltigen und doch jo fchnel | — u hi ago. x u zen an | find in den Iekten Aal Junderten auf uns | -! 
in Richt berfiogenen Schöpfung Nas Ic heit Sie Alle, — — * I— — 

poleons, ſein Werk, das gerade jet tengäfte, Die Sänger umd alle, alle, die hier —* nn nme * — m — —— —* 
ſeine unzerſſörbare Segenskraft er— iind. | wejensgl tapolcom ım Bismard. in 
weil. E38 offenbarte jich ihnen Die ‚Ind ich danle Ramen des ae ich 
Einmütigkeit des deutſchen Willens * a u nn 2 nu 

als die vornehmfte Vedeutung der | wirfung, und ai BRat um 
Bismard-‘ahrhundertfeier. Der Tie- Mühe verwendet a er a 
aende Geilt Deutichlands ift der Geiit j Einem jchönen und erfolgreichen zu machen — ee SEEN E SBBEN 
Bismards, deiien Werft audb Das Nachdem nr beſchle 

Bündniß mit der öſterreichiſchen Bru— — 
dernation umfaßt, jenes Bündniß, guten Menjchen empfinden, mitzuarbe 
das ſich aus einem diplomatiſchen an einem Werte welche⸗ Freude macht, 
längſt in ein lebendig organiſches um— wie es Ihnen Freude macht, heute 
gewandelt hat. Weder hat der Rieſe 

Bismarck in dieſer Schickſalszeit ein 

die En 
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u 


Anzüge für junge 
Männer 


neueſten Frühjahr 
junge Männer befinden 
Einbegriffen ſind Glei 


füblt er 

i Site Roland i 
eins m tabhl! 
velche lis 
des 
Voltes, dem 


>, © 


— 
ve 


in Anzügen 
ſich jetzt hier 
Urquhart Plaids 
Beſonders 


34 
Muſter 

gers des 
griff Des Deutichen olfsaetites, 


für 


Yp 


vorfinden, 
ı bis s5 bier. 


s12 S15& 520) 


große | 


eımmal nodı, 
Melt 


od) 


; * io 
Erkenntniß, — — ine Fänge 
u L auen 


Am veſen 


Iden feſte 


Trußtzlied: Ein 
Burg iſt unſer Gott“ geſungen 
auf Alle einen 
lichen Eindruck 
Begeiſterungeb t 
mer, vor deſſen geiſtigem Auge ſi 
dem Bilde des eiſernen Kanzlers das 
jenige des Reformators, welches wie er 
als die vollendetſte Verkörpekung echt 
deutſchen Weſens gilt, zugeſellte. 


x 

ter J — 
un] ’ ur 
. Due 


unauslöſch 
machte. Edle, heilige 
eilneh 
ch jetgt 


Ei 
Nütter! 


O ip) 


Feſt Hand 


Schwert aus 


eſeelte alle Brin⸗ it wegen des 


Sohn wenn 


neuen 


Meinen 
einen 
ede 


JOHN S.’EDWARDS,” Pie 
Milwaukee:and Armitage’ Aves. 


vol 


)as derichiedene 


d elnen Nationen ge 


und ſchon fünf Jahre warf die ö 
reichiſche Neutralität während 


franzöſiſchen Krieges ein 


Mer 

deutſch 

helle Yıd auf 

geradezu Dämoniiche Borausjicdht Des 
hi Aunfers .jwölf Jahre nad) dem 


Bellen 
alten Water 
feitem Ber 
eutgegene 
ichts in dieſer 
it als Wort Deutichland 
tübermındlic Vaterland! 
gerechte Zache führe Dich zum Siege!“ 

* * 
Als erſten Feſtredner 
* 

Lange dann Herrn Dr. 
mer vor, welcher in ſeiner 
das Thema Bismarct als Staats— 


— — Der et > vergeb 
mann“ erörterie. (Fr Jante Folgendes: 


ipäter Fortjchrittes | ten der Wolfer geäußert; man Tprag 
bald wird , der Notwendigfeit, dab jeder Bart 
Rußland, bald Don tag jein Huhn im Topfe Habe 
die abjolıte | Iprach von einer Negierung Des 
heit (Gnglands | durch das Volt für das Voll, NE 
zehnte wiederfeh in Diejer Nichtung wirklich Gre 
herſtellung des unternommen worden. Die Wel 
auf Diejen viel verjchrieenen preis 
Hewaltmenichen, auf Diefen oftell 
Nunfer, auf dieſen unſern Otio 
um die höchiten Funktiond 
ins Yeben treten zu Tafjeg 
der Einfübrung der ſtaatlichen Verſich 
nationalen Lebens ! Der Verficherungspflicht und der Bet 
nicht die Stimme des | der beittenden Klaffen, die Ausd 
jondern das unbe | Diejes Werantivortlichfeitgedanfenze 
jeichichte. Unjer deut: | Alrersperficherung, Unfallverfiche 
dur all Die Srantbei tsverficherung, Inbalidenueg 
und wirtſchaft- rung, Arbeitsloſigkeits verſicherung 
nie mit Eng Mutterſchaftsgebühren it ein uni 
wurde mit her: | bar folgenjchiwereres und für Diet 
beha wie jſammte Menſchheit bedeutſameres 
ie niß, als etwa die ganze franzöſiſch 
volution oder fonjt welche blutiges 
tumultuariſche Periode, die die F 


der ein; ſtört; 
Frantreichs 
Deutſchland 
und unverſehrba 
Durch Die, alle } 
rende friegertiche 
ropälichen 

mub. fann 


v5 ı1t eine 


roße Nation 


DCS 


* BR In 
zu machtig, bald 


TIIIEIITTSITIITT 


Caulejen ie Ihre; 


alte Räh-Maihine ein. ein 


Vereinigten | iranen können wir der Autunft 
Vereiniaten T 
Yeituna des 
bh Ktreußers „Das iit 
der Tag des Herrn“ zu Gehör gebracht 
hatten, bielt der Fyeitpräfident, Herr 
9. D. Lange, die folgende Begrü 
ßungsrede: 
Feſtpräſident 


WRit 
uni 


Kilolsburg tonmte jchon Das 

Bündniß geſchloſſen 
Bündniß heute 
muß nicht erſt 
hat 


von 
ofterreichtiche 
und was 
"ölfern bedeutet, 
werden 


de utich 
werden, 
beiden 

| geführt 
wahrend 


eu 
dieſes den 
aus⸗ 
England 
Jahre alle 


garantirt 
kurypa 
— 
gt ie Er Ar land, eine 

Politik der igheit, die in der 

den Vorſicht >; 
eit ſieht, 

zu machen. 
haſſenden 
fangene 

ſches 
Jahrhunderte de 
lichen Chnmact Teu 
land zu fämpfen achabt. Es 
ablajjender 


etiva ein 


werden j 

geben. 
fiir eine 
derartige 
intrigiren 


Teil der Tapfer 


Herr 


Kom 


ſtellte 


Vergeblich 
Rudolph 


der legten 

| diplomatischen Miinite 
Defterreich von dem 

lich 


acht ſeine 
an * um 
Dreibunde le -eihen, 
alle Trohungen 


vorfen 
iv Lidl, 


Hniprache jpielen 


Langes 
ſind hier verſammelt, um 
Geburtstag Ottor 


„Im 


für dieſe prachtvolle 
Anfang 


“FREP’ CABINET © a 
MASCHINE = = 


gefeiert werden ſollte. 
„Aber das war nur oberflächlich, 


innerſten Herzen ſchluinmerte der 
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He ihon die Kanuar-Statiftif 
Be Nahrungsmittelausfuhr aus 
er. Staaten den gewaltigen Be- 
Mmolands und feiner Verbünde— 
Honders Frankreichs, an diejen 
ken Amerikas, jo ergibt ji aus 
mitt für den Monat Februar 
eitere gewaltige Steigerung ihrer 
. Sm Monat Februar des 
Jahres wurde an Brotmate 
ebenmal joniel aus der amerifa- 
& Union ausgeführt wie im glei- 
Ronate des Vorjahres. m ver 
en Jahre war es Brotmate- 
i Werte von $8,772,255, in die- 
Bhre im Werte von $62,875,959. 
macht Monaten, welche mit dem 
ME diejes Nchres zu Ende gin- 
Beurben für 357 Millionen Dollar 
katerial erportiert, in derjelben 
bes Vorjahres bloß für 115 
zen. An Weizen allein wurden 
wen Der. Staaten im Februar 
MDeit über 24 Millionen Qufbel, 
ehsmal jopiel wie im Vorjahre 
Dei. „5 den oben erwähnten 
Monaten wurden tiesmal an- 
Mb Dreimal joniel Buihel Weizen 
Möland aejendet ivie im borher- 
en Sabre. Der Lömwenanteil an 
E Maffe ging jelbitverjtändlich 
gland, da die Verbindung mit 
Dland ja doch jo aut wie aanz 
Drochen war und nur verbältnif 
Heine Mengen Weizen Deutich- 
Mur dem Ummege ‚über \talien 
Skandinavien erreicht haben mer 
Loch erjtaunlicher ijt indejien das 
Gußer allem Verbältnifie ftehende 
nien des Maiserports. Im Tre 
Ede: Jahres 1914 aingen no) 
00,000 Tonnen davon 
BB, im Fyebrıar diejes Jahres iva= 
B nicht meniger als 7,390,000, 
ber achtmal ſoviel. Innerhalb 
nannten Achtmonatsfriit wurden 
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Fe diefes Krieasiahres übertrifft 
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DE Smweiundjiebziafache. In den 
inten acht Monaten wurde die2- 
inahe jechzigmal soviel Hafer 
hrt wie vor einem Jahre, näm= 
veit über 48 Millionen Yufhel ge- 
noch feinen 800,000 Bufhel im 
Dre. 
B Blid auf diefe Zahlen läht die 
Sbegreiflich erjcheinen, imelche bie 
M Engländer gegen die deutjchen 
Bieeboote gefaht haben, lehrt aber 
Mleichzeitig die ungemeine Bedeu- 
Eder Beläftiaung der britifchen 
burdh die „Ratten“. Es unter— 
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Beit hinaus aufrecht erhalten, jo 
Die Not jich rafjch vermehren und 
Erfolgen zeitigen. 
die Fleifchausfuhr hat ich im 
E des YFebruars um nichts verrin 
E Der Export von Rindfleiich 
Den ilt von 243,766 Pfund auf 


D im Februar diefes Jahres | 


en. Sunerhalb der Achtimonate 
at fich der Erport von ?yleiich- 
Den um-das Vierzehnfache geho 
Der größte Teil Diejer Stonfer 
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Enicht das Gerinajte mit dem 
Su tun haben, höher und Höher 
ieht. Durch ein resbtzeitig er- 
B allgemeines Ausfuhrverbot, 
Efeiner Zeit von verjchiedenen 
F aum Schuße des Voltes ver- 
burbe, hätte dem jegt fich lältia 
bar machenden Uebelitande wohl 
f werden fünnen. Aber dann 
ürli auch die Ausfuhr von 
Fund Munition verboten wer: 
fen, und ein folches Verbot 
Biniiien einflußreichen Perjonen 
br gegen den Strich, wie bie 
ung ber Nahrungsmittel: 
nad dem geliebten England. 


* 


außer | 


Die Ausfuhr fris | 


in bdiejem Yebruar | 


) Ausfuhr | 
feit hat fich nahezu, die von Sped | 


nicht wundern, | 
man die Preije für folche auch) | 


1 Dap man dagegen dem neuerdings 
| angebahnten Berfandt von Nahrungs 
mittelpadeten nah Deutichland durd 
die ametikaniſche Poſt Schwierigkeiten 
zu bereiten verjucht hat, fteht mit der 
einfeitigen Parteinahme jener einfluf;- 
reichen Kreife für London natürlich in 
bollem Einklange. Dergleichen Nabel: 
jtiche bemeifen bloß die bemitleidens- 
werte Ohnmaht Hohn Bulle. Die 


tatfräftige Unterftügung des englifchen | 


Heeres dur die ameritanifchen Waf- 
tenfabrifanten, Pader und Getreide- 
fönige macht den Kohl aud nicht fett. 
Sn diefem Kriege entfcheidet nicht bie 
Menge der Feinde, fondern die Qua- 


lität der Kämpfer, 
Serbien. 


Während aröhere Dinge überall die 
Deffentlichteit im Atem halten, nähert 
ih auf dem Balkan ein Irauerfpiel 
jeinem Ende. Gerbien bat nicht viele 
Freunde Was es mit Rußland ver: 
brüdert ijt weniger Freundichaft und 
gegenjeitiges Verftändniß als gemein- 
jamer Haß oder hbefjer gemeinfames 
Unverftändnig für das herrfchende 
deutiche Element in Dejterreih. Bul- 
garien, früher einmal der flavifche 
Vorfämpfer im füböftlichen Europa, 
der natürlide Genojje Serbiens auf 
ven Balkan, ift diefem Land durch den 
weiten Balfankrieg ein garimmiger 
Feind geworden. Bekanntlich wurzelt 
Abneigung und Rachgier nirgends 
iärfer al3 unter rajfeverwandten 
Völkern. Die Bulgaren find in ihrer 
großen Mehrzahl viel zu urwüchfig, 
ein viel zu einfaches Wolf, um diejen 
Ssnftinft einer farblofen politifchen 
Philofophie des größten Vorteil un- 
terzuordnen. Der Bulgare wird dem 
Serben ebenfo wenig vergeben wie 
dem Rumänen, im Gegenteil, er wird 
es ihm jchwerer und längere Zeit nad 
tragen. Zwiſchen Serbien und Grie- 
henland gibt es nur Mikgunft, ziwi- 
Ichen Serbien und Italien Mihtrauen 
ob der beiderjeitigen Ziele an der Dit: 
tüjte der Adria, Nimmt man Monte- 
ncaro aus, jo ftand Serbien jchon 
bereinfamt unter jeinen Nachbarn als 
es noch ſtark war, über eine beachten: 
iwerte Armee verfügte und feine Stim- 
me überall am Baltan Gewicht hatte. 
Kun haben die Ereianiffe länaft ſchon 
die Entfheidung über die künftige Ge 
ftaltung Gerbiens den jerbifchen 
Kriegsichaupläßen entrüdt, aber es 
bleibt trogdem von Anterejfe zu un 
terfuchen, welches die jerbiichen Win 
jche waren, die ihren Treibereien un: 
terlagen und den Krieg herbeiführten, 
oder Do von den Mächtigeren der 
Welt als Vorpoften ihrer eigenen Ab- 
fihten vorgefchoben wurden. 

Was mollte Serbien? Worum 
jpielte e8, was war fein Einfag und— 
jein Tehler? Gerbien wollte Bos- 
nien, Die Herzegowina, den Sandichat 
Novi Bazar, SKroatien, Slavonien, 
Dalmatien, Albanien unter dem Szep- 
ter des jerbifchen Königd zu einem 

jüdflavifchen Reiche vereinen. Gei- 
nem Drängen war zum großen Teil 
der Balfanbund zu danten, der zu 
einem Schlage gegen Defterreih aus- 
geholt hatte und ihn gegen die Türkei 
nieberfallen ließ, — vielleiht meil 
Rumänien nit mittun wollte, viel- 
leicht weil man der ruffifchen Hilfe 
nicht ficher war, — vielleicht weil die 
bon Stalien gedemütigte Türkei eine 
leichtere Beute veriprad. War die 
Haltung Serbiens por der Annerion 
Boeniens eine verfiedte Drohung, eine 
erlichtliche Vorbereitung für die er 
fehnte Gelegenheit, der Monarchie in 
den Rüden zu fallen, falls die in die 
jer Zeit ſich jchärfenden Gegenfähe 


werden follten, — jedoch unter jtren 
ger Wahrung einer 
nadgiebigen Maste; war fie nach der 
Annerion eine unverdedte Milchuna 
von Herausforderung, Abneiquna und 
Verachtung, weil die unalüdliche, im 
Deiterreich vielfach verurteilte Abtre 
tung des Sandichat dur Graf Neh 
rental und feine beitändige Nachaie 
bigfeit als Schwähe ausgelegt wur 
den; jo alich Jie nach dem zweiten Bal 
tonfrieg einer Leidenjchaftlichfeit, die 
der öjterreichiiche Botichafter in Bel 
grad, Baron Giehl, in feinem Bericht 
j an Graf Berthold — anjcheinend der 
Grundlage zu dem folgenjchiweren 
| öfterreichifchen Ultimatum ols an 
Raferet und VBerrücdtheit arenzend be 
| zerhnete. Die Untenninit der jerbi 
Ihen Zuftände im Ausland und die 
Gleichailtiateit, mit der man ihren 
| Symptomen begeanete, erjcheinen heute 
faum alaublih, wenn man aus dem 
öfterreichiichen Rotbuch erfieht, wie Die 
Stimmung im jerbifchen Volk, 
ein Stein auf einer fIchiefen Ebene, 
hoffnungslos dem Kriege zueilte, 


— 
— 
— 


wie 


Serbien glaubte nichts zu verlieren 
zu haben, und tatſächlich ſchien ein 
Gebietszuwachs Oeſterreichs auf Ko— 
ſten Serbiens vor dem Krieg ausge 
ſchloſſen, weil das mühſam ausbalan 
cirte Gleichgewicht zwiſchen Alliance 
und Entente durch dieſe Preſtigever 
ſchiebung zu Gunſten der erſteren zu 
ſehr gelitten hätte und man wohl auch 
in Serbien nicht ahnte, wie nahe das 
morſche Diplomatengebäude der Groß 
mächte am Einſturz war. Der Fehler 
in dem ſerbiſchen Spiel war die Un— 
wiſſenheit, die über Oeſterreich herrſchte 
und die dieſes Land wohl mit vielen 
anderen teilt, die aber mit Rückſicht 
auf die unmittelbare Nachbarſchaft 
und die ſerbiſchen Abſichten ſchwer 
verzeiblich war. in dem in jeder Hin 
jicht jehr rüditändigen Serbien alaubt 
man den Zeitungen ivie allem Gedbrud 
ten wie der Bibel, und jene finden es 
daher mit der geringen Anzahl „Ge 
Eildeter”, Lehrer, Kaufleute, Beamte, 
Dffiziere, nicht jchwer, die öffentliche 
Meinung nad ihren Wünfchen zu for 
men. In diefer Weife war eö möglich, 
daß man in Serbien vor Kriegsaus- 
brudh an die beporftehende Auflöfuna 
der Monarbie glaubte, daß die jlapi- 
fen Brüder der Monarchie Befreiuna 
erjehnen und andere Gerüchte, die man 


! 


| 
| 


| 
| 
| 


| wenigſtens 


zwiſchen Oeſterreich und Italien akut 


freundſchaftlich 


| 


| 
| 


Abendpoft, Chicago, Freitan, den 2. April 1915. 


ben armen ferbifchen Bauern beinabe | 
vergeben möchte, wenn man die Mei- 
nungen aufgellärter Länder über die 
Monardie lieft. Diefe Meinung er: 
hielt fich jonderbarer MWeife, trogdem 
die Gabe eine jcdharfe Grenze bildet 
zwiſchen zivilifirten Zuftänden einer: 
feitö und einer, dem Unfchein nad 
Sabrhunderte zurüdliegenden Vergan 
genheit, voll Unordnung, Schmupß, | 
Unmifjenheit andererjeits, einer Be— 
völferung, deren Sinterejfen in der 
großen Mehrzahl ji” mit einigen | 
Schafen und Schweinen erjchöpfen, 
die dem fteinigen Boden mühfam einen | 
forgen Lohn abringen, wie ihre Vor: | 
fahren es getan haben, als ob die Zeit 
in diefem Land in Stillftand geraten | 
wäre. Der Boben aber, auf dem bie 
Saat diefer Treibereien aufgehen 
fonnte, tft eine Art Nationalglaube an | 
eine fommende, großierbijche Zeit, die 
tiefer in alten Heldenfagen wurzelt, al® 
man es in der Atmojphäre einer ame: | 
rifanifchen Großftabt für möglich hal- 
ten würde, 

Mas ift aus den großferbijchen 
Iräumen geworden? Trotz der bra⸗ 
ven Haltung ihrer Truppen mußten 
die Serben eine zweimalige Invaſion 
über ſich ergehen laſſen, und ihre an— 
fänglichen Siegesberichte haben bald 
aufgehört. Weite Strecken ihres Lan— 
des ſind verwüſtet, Flecktyphus wütet 
nach den Berichten amerikaniſcher 
Aerzte vom Roten Kreuz in erſchrecken— 
dem Grade im ganzen Land; eine neu— 
formirte Invaſionsarmee ſteht an der 
Grenze. Warum iſt es nur, daß die 
ganze Welt das bedauernswerte Opfer 
der Großmächte, Belgien, beklagt und 
niemand, auch die alliirtenfreundlichſte 
Stimme, kein Wort für das bedauerns— 
werte Serbien findet? — — 


In Soc Signe Binces, 


Da nicht? in-der ganzen Welt der 
fehr richtig genannten ang losamert- 
tanifhen Preffe ferner liegt als 
Deutichland-Delterrihd Worte bes 
MWohlmwollens und Anertennung zus 
fommen zu laffen, darf der Amerita- 
ner bon deutfchem Blut jich nicht im 
geringiten darüber wundern, daß feine 
einzige anglo-amerifanifche Zeitung in 
irgend einem Artikel den grellen Son» 
traft zwifchen den „Verbündeten“ und 
Deutichland-Defterreich in der ITrunt: 
frage auch nur vorübergehend beſpro— 
hen hat. Natürlich nicht! Der Son 
trajt zeigt Deutichland-Defterreih in 
einem viel zu günftigen Lichte! 

lo ift es nicht mehr wie recht, daß 
eine deutich-amerifanifche Zeitung dem | 
Leje-Bublitum diefen Kontraft zur 
Beſichtigung vorſtellt. In dieſem | 
Fall ftinkt Eigenlob nicht — troß ber | 
allgemeinen Wahrheitstreue de alten | 
Sprichworts. 

Jedermann weiß, daß ſehr bald 
nach dem Ausbruch des großen Krie— 
ges, Frankreich ſich gezwungen ſah, den 
nationalen Gebrauch nicht allein von 
Abſinth, ſondern auch von Schnaps, ſo 
einzufchränten, daß die Regierungs— 
handlung beinahe ein Totalverbot war 
— teil Frankreich ertannte, daß die 
Nation e3 nit dem inbipibuellen 
Franzoſen zutrauen fönne, bie Bater- 
landsliebe über die Trunkfucht zu ſehen 
und zu halten; weil eö quien Grund 
batte zu glauben, daß fehr viele Fran- 
ofen durch übertriebenen altoholijchen 
Genuß zur Vaterlandsverteidigung un: 
fühig gemacht würden. 

Frankreich gab dadurch zu, daß das 
franzöſiſche Voll — das Männervolk, 
in gefährlicher Weiſe 
unverontwortlich und verkommen ſei. 

Bald danach kam Rußlands abſolu— 
tes Verbot alles Vodkaverklaufs und 
alles Vodkatrinkens, ein Verbot, wel 
ches mit unzweifehafter Klarheit die 
Unverantwortlichkeit und Verlommen 
heit der Ruſſen bloßſtellt. 

Und jetzt findet ſich auch England 
genötigt — wie es Lloyd-George's 
Klage (daß die engliſche Truntſucht 
ein ſchlimmerer Feind Englands ſei 
als alle die deutſchen Armeen!) der 
Welt erklärt — zu bekennen, daß ein 
großer Teil des engliſchen Volles — 
ebenſowohl wie zahlreiche Franzoſen 
und Ruſſen — unverantwortlich und 
berfommen tit. 

Eine dreifache Schande, die in jebem 
der brei Fälle jo aroß ift, daf fie nicht 
verborgen bleiben konnte! ine brei 
fahe Echande, die in jedem der brei | 
Fälle noch ſchändlicher, noch ſchmutzig 
ſchwärzer erſcheint. dadurch daß 
Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 
(von der Türkei gar nicht zu reden) es 
keineswegs nötig gefunden haben 
irgend eine Maßregel zur Beſchrän 
tung des Trinkweſens 
Kriegszeit zu ergreifen! 

Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 
konnen alſo ihren Mannſchaften voll 
und frei trauen, haben keine Urſache zu 
befürchten, daß der Alkoholismus den 
Patriotismus in ihren Gebieten über— 
wältigt — während Frankreich, Ruß— 
land und England eingeſtehen, daß ſie 
ihren Mannſchaften nicht trauen kön 
nen; daß ein bedeutender Prozentſah 
ihrer Bevölkerung ganz unzuverläſſig 
und unverantwortlich iſt. 

„In Hoc Signo Vinces. 
in dieſem Kontraſt, dieſem allergrell— 
ſten Kontraſt oh er von dem mora 
liſchen oder von dem praktiſchen Ge 
ſichtspunkt betrachtet werde! — liegt, | 
tlar und deutlich, nicht allein die Wahr 
ſcheinlichkeit, ſondern die Sicherheit des 
deutſchen Sieges! 

Hans K. R. Hertzberg. 
— — — — 
„Abendpoft”,) 


Zur Kriegelage. 


Beilrag für die 


ECigenert 


f im 
die 


—W Wasgenwald. 
rein in aute Generalfeldmar 
Ihall Helmmb don Moltfe 1886 über die ſom 
mende Striegslage, — Ueber die franzöfifche 
striegsberidhteritattung. — Franzofen im El- 
fab Talt geftellt wie eine Maibowie, — Ein 
Gedicht, 


Die Wollen ziehen — der Wind 
rauscht durch die Blätter! Wir ziehen 
heute nach dem Elfah hin: Dort in 
den Bergen des Wasgenivalbes tobt 


Stube 


während ber |! ve 


zur Stunde der heftiafte Kampf. Die 
Franzoſen rühmen fi) dort großer 
Fortichritte und Vorteile, während in 
der Tat gerade das Gegenteil der Fall 
ilt. Wollte man, etwa nad burfchitofer 
Art, diefe „Vorteile“ richtia einfhägen, 
fo fönnte man jagen: „Auf der Leiter 
ftebt ein Mann, der nicht höher fteiaen 
fann!“ Urbi et orbi (auf deutich: 


In Stadt und Land) verkündete das 


| franzöfiiche Kriegsprekbüro, dak mit 


der Einnahme des „Hartmannämweiler: 
Kopfes“ fozufagen das ganze Ober 
eljaß in franzöfifchen Befig überge- 
gangen Sei. Der 


Hartmanndweiler ' 
Kopf ift ein Bera, dem an feiner Höhe | 
ı nur einige Meter fehlen, um 1000 Me- 


Offen 
heute 
Abend, 
Samstag 
Abend 
und 
Sonutag 
bis 
Mittag. 
NORTH 


ter hoch zu ſein. Der Dauerſchweiger, 


Generalfeldmarſchall Helmuth von 
Moltke, ſagte 1886 bei der Prüfung 
der Grenzverhältniſſe von Elſaß-Loth— 
ringen bezüglich der Bergluppen bes 
Wasgenwaldes mit feinem Lächeln: 
„Und da wollt' er wieder 'runter, und 
da konnt' er aber nicht!“ So ſieht es 


heute aus mit dem franzöſiſchen Vor⸗ 


marſch in den ſteilen Bergen der Voge— 


ſen. Oben ſitzen ſie, die Herren vom 


Seineſtrand, auf den Gipfeln der 


Vogeſen and können nicht mehr her⸗ 


unter. Wenn man die Geſammtlage 
des Krieges im Oberelſaß unter dem 
Geſichtspunkte von „Für und Wider“ 
gewiſſenhaft abwiegt, ſo dürfte das 
Endergebniß dahin lauten, daß der 
deutſche Generalſtab wieder 
recht gehabt hat: Er hat dort 


große 
franzöſiſche Truppenmaſſen 


einfach 


in Anbetracht 


des Herannahens des 


ſein. 
Es muß bei dieſer Gelegenheit auch 


des franzöſiſchen amtlichen Kriegs— 
preßamts eingegangen werden. Es iſt 
leicht, die Naſe darüber zu rümpfen, 
wenn ſich herausſtellt, daß der an 
fängliche Sieg ſchließlich zu 
Niederlage wird. Der Kriegsſchauplatz 
im Wasgenwald iſt dafür ein Beiſpiel. 
Gut! Die Franzoſen haben den Hart 
mannsweiler Kopf. Nun meldet die 
franzöſiſche Preſſe —, Matin“, „Figa— 
to“, „Petit Journal“, „Petit Pari— 
ſien“, „Excelſior“ und ſo weiter — 
franzöſiſche Siege! Es iſt doch ganz 


die „Eroberung“ einer Poſition 
des Hartmannsweiler Kopfes ihren 
Kehrſeite der Medaille allerdings aus— 
ſieht, das kann ein Franzoſe niemals 
wiſſen. Er müßte ſich vertrauensvoll 
an den Chef des deulſchen Großen Ge— 
neralſtabs wenden. Der Große Gene 
ralſtab ſagte den Franzoſen, die nach 
dem Elſaß lechzen: Kommen Sie nur 


| herein in die quite Stube.“ Bon diefem 


einmal ! 
faltgeftelt—ähnlidy wie eine „Wald: | 
meiiterbomwle“, Diefer Ausdrud dürfte | 
lieblihen Maies wohl der zutreffendite | 


einmal auf die Kriegsberichterftattung | 


natürlid), daß die franzöfifche Prefie | 
ivie | 


Leiern als „Sieg“ verfündet. Wie die | 


AVENUE und LARRABEE STRASSE 


De ⁊ 
Pi 
| mu 147, 
ift bei Stern’s bereit 
it She, was ein-jpezieller Stern-Anzug bedeutet? Er bedeutet die Auswahl aus 


aus einer wirklich riefigen Anzahl von Muijtern: 
Streifen und Glen Urgubart Plaids. Er bedeutet den allerbejten Stil, 


Straßen— 
bahn- und 
Hochbahn-⸗ 
Linien 
trans⸗ 
feriren 
nach 
unſerem 
Laden. 


sun 


Tartan Plaids, Chalk Lines, Pin 


von Ameri— 


kas größten Fabrikanten geſchneidert und an uns zu einem enorm niedrigen Preis verkauft we— 
gen unſeres gewaltigen Bedarfes. Kommt jetzt und ſpart, wofür wir garantiren, von 83. 00 bis 


$5.00 an umjeren fpeziellen Anzügen zu 


19 °18°20 


Nie haben wir früher ein jo prächtiges Lager von 
Frühjahr = MWeberziebern in all den neuejten Moden, 


Farben und Stoffen gezeigt. 


Die größten Bargains, 


die wir jemals für $12.50 und $15 angeboten haben. 
Verfäumt e3 nicht, Euch in unjeren Schaufenitern 
die neueiten Moden bon Herren= und Sinabentrachten 


jeglicher Art angujeben. 


einer | 


Für Die Sinaben 


Ganz welchen Cril 


oder, 


gleich, 


Euer 
welchen Preis Abe bezablen wollt, es 


Knabe wiünſcht, 


iſt hier. 


Eine typiſche Stern Spezialität iſt unſer Norfolk 
Anzug, mit zwei Paaren Knickerbockerhoſen, Größen 


für 6 bis 18 Jahre, zu 


s4 


| Feodoras. Ein S 
ſich über die 
großes 


ganze Maſſe 


Lager zu 


.95 


Ofterhüte für Männer 


| Alle Facons und Schatfirungen in 


Derbies und 


tern Hut für jeden Kopf, der 
erhebt. 


Prüft unſer 


00 


Geſichtspunkt aus muß die Kriegslage 


im Oberelſaß aus betrachtet werben. 
Da hörte man verfciedene Kameraden 
fih dahin äußern, daß die Sache im 
Eifaß jehr bedenklich ausfehe. Das ift 
aber abjolut nicht der Fall. Der große 
Welttriegsihjnuplag muß im Ganzen, 
in feinem inneren Zufammenbang be: 
trachtet werden, um die Einheit der 
Streitträfte in feiner Wechjelmirkung 
richtig zu würdigen und ein Gefammt- 
bild davon zu erhalten, daß es um die 


— 


deutſche Sache wohl beftellt ift. 


Ausmarſch. 
erwundeten, 


Von J. 


ber wiederher 

Schwind. 

Will wieder ausmarſchiren 

Nach Frankreich, hin nach Flandern. 
Hier ift es nicht, das Glüd liegt drauf; 
Im Kampf und Sturm mit andern. 
st nicht von unferen Siegen 

Das Herze euch entfacht? 
Aldeutichlands Heil es lieat allein 


| In ernfter Männerjchlaiht. 


D zaget nicht, fommt mit zum Streit! 
Das ift da rechte Jagen. 

Yaft ab vom Biertiih-Rampfaeichrei, 
Aus Blut muß Freibeit tagen! 

G. €, Neid. 
— 


gefet die „Sonntagpofte 


Werde und bleibe nefund. 


om aclunden md Iranlen Men 
Ihen, P82 Zeiten, illuiteirt und aebunden, Rreis 
31.0. Ein mmentbebr Nak und Nad 
uch { dau 


A. KROCH & CO. 


Ameritas aröhite Tentihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(wilden Wabaib und Michioan Abe.) 


nırr 


{ . hp 
wlage jeden 


Todesanzeige. 
Berwandien. Freunden und 
achricht, daß mein geliebter 
Roter, Großbater und Echwieger 
Garl Stenger 
Die Beerdiaung 
April. Rachm. 
St. George Court, mit 
Waldheim⸗Friedbof. Um ſtille 
bitten die tranernden Hinterbliebenen 
Anna Stenger, geb, Houlev, Gattin. 
Gharles, William, Anna, Mollie ı1d 
Ioe Stenger, Stinder, . 
Roretta und Walter Stenger, Groß 
Iinder 
Ara Wiattide, Sc 
Klara Stenaer, Schwiegertoier; 
nebit Berwandien 


findet 


n nam Dem 
Teilnahme 


wiegerſohn 


irfa 


Todredanzeige. 
ıden und Belannten die traurige 
15 unjere liebe 
Arna 
laten #1 Die Beerdbiaunma Nindet 
ounlag, Det 4. Upril, 1 Uhr Racınt 
terbaufe, 63. Ave. ımdb 53. Str., mit 
ich Concordia Im illes Beilei 

Irauernden Y»interbliebenen: 

Rudolph md Selena Wianne, ach. 


Yalten, @lteru 


® 

i had 
Tochter und Schweſter 
Manns 


* 


Lewis, Mary, George, Andelphy, BWil« | 


liam, Alirc» und Anna Manns, 
Geſchwiſter. Irla 


Todesanzeige. 
Freunden und Welannten die Iranrige 
richt, daß unſer lieber Eohn und Bruder 
Arederif von Guben 
Zobn der beritorbenen &lizabetb bon Huben, 
im Alter von 27 Nabren aeitorben iff. Die Peer 
digung findet fiatt am Eommtaa, den 4. Mlpril, 
bunt 2:30 Nacnt, bom Zrauerbaufe, 404 
mont Una vood, mii 
Laimood Um ftille Zeilnabme bitten die trau 
ernden Sinterblicbenen: 
Frederid von Haben, Bater 
Adolph, Florence ımd Yrau Sarrh 
ing, Geſchwiſter. Iria 


Nach⸗ 


Are 


Konfirmations⸗ und Opergruß⸗Karten! 
Grohe Auswahl, 


Koelling & Klappenbach 


Ghicagoß größte m, Älteite dentihe Buchhandlung 
170 Bett Adamd Sir. Tri. Granliin MAM. 


Belannten | 


"alte, | 


1 Uhr, | 


Automobilen nad | 


| 
| 
I 


Todesanzeige. 
jremmden umdb Belannten die 
Nachricht, dak smiere gelichte 
utter und Großmutter 
Ada Mathilde Sieben, acl 
ı Alter ’ 
Die Beerdigung 
mötan, den 3. Avril 1 Nacımt,, 
irauerbauie, 1422 Wobaw zm,, 
ber 21 kidaclsstirde, don Dort 
dem Zt Ronilaziu GotteSader 
> NReuräbnih it pribat Die trauern 
den Sinterbitc Pc! 
Miharci Zicben, Gatlı 
Albert, William ., Yernard %., 
“omund, Theodore ©., Glara 
M., Bruder Yro 8. M., Yhiliv 
O. Sicben, kinder; mebit Yı 
ac rigen 


franrige 
batlın, 


Fauſch 


nit entichlaten 
ftatt am 


bon 08 


Todbesanzeige, 


unden und Belanuten die traurine 
dal; unler geliebter Gatte umd 


Tavid Sanders 
Bi ara 1915 im Miier bon 
Nabren Konaten und 1 Zag fanft 
eniichlafen ift Die Peersdiaunga findet 
flaltt am Samstag, den 3, Mpril, 1:30 
Nadm., bom 1907 Billelt 


Trauerbanie, 
‚ nab dem Wontrofe Friedhof. Um 
eilnabme 


bitten: 
Frieda Sanders, Gattin. 
Frieda, Emma, Minnie und 
Edward Sanders, Stinder, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach— 
‚bdbak mein aelichbter Gatte und unfer lieber 
Vater, Cohn und Bruder 
Werner Strege 
Kärz im Alter von 35 Jahren, 11 Mo 
en md 20 Tageır entichlafen ıit, Die Beerdis- 
ua findet fall am Connmtag, den 4, Mpril, 
tr Nacn , vom Trauerbauie, 3708 %. Dis 
b Mve., mit Siulihen nad dem Koncordia 
iedbof, Am ftilles Beileid bitten: 
Glara Strege, geb. Zicg, 
Wilbert Strege, Sohn. 
Auguſt Strege, Bater. * 
Bernard Strege, Ftau Siea, Ftau 
Bolzin, Frau Alarim, Frau 
Mary Magr, Geſchwifter 


Todesanzeige. 
Meftiniehn Bart fhrauenverein.® 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nadhricht 
Zchmweiter 
Amanda Gerlad 
am 1, April aeftorben iit. Die Peerdigung Tin 
| det ftati am Eommtag, den A. Mpril, 2 br RNach- 
mittaad, vom XZrauerbaufe, 6202 ©, Baulina 
Ztr., mit Automobilen nach dem Bethania⸗Fried⸗ 
bol Die Veamten berfammeln fihb um 1 Uhr 
in der Bereinsbhalle, um der verſtorbenen Schwe— 
fter die legte Ehre zu erweifen, 
Auna Siewert, Rräfidentin, 
Anna Spedit, Zolretärin. 


Gattin, 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

I richt, dab mein lieber Bater 
Frederict Wakendorf 

am T. April im Alter von 81 Nabren aeitorben 
jit Die Peerdiguma findet »flatt am Sonntag, 
den 4, Wpril, 2 Uber Nachm, vom Trauerbauie, 
„024 Kortland Eir,, mit Hutihen nah dein Kon 
cordia-sriedbof. Um ftille Teilnahme bittet die 
Mauernde Tochter: 


Nach⸗ 


Alma Walendori, 
Geitorben: Fran Albertine Zander, geb. Weil, 
82 Nabre alt. Die Beerdigumg findet ftatt am 
Samstag, den 3, April, um 1 Ubr 30, vom 
| Trauerbanie, 10188 Winllon Ade,, nad der cb.« 


lutb,. stirhe an 99, Sir. und Winflon_Mve,, von 
da mit Autos nad dem Intberiihen Kirchhof in 
Rus Aula 


| 


Todesanzeige, 
Freundeu und 
richt, dab umf 
mubter 
Barbara Michels, acb, Tri 
Beter 


Wefamtier Die 
BRſlanmnen die 


Kutter 


iraurıac ı 
cie liebe : und Echwicegei 
inand, 
Michel am 
Jahren ſanft im 


Willwe des verſtorb. 
März im Aller von 65 
entſchlaſfen iſt. Die 
Monltag, den 5,. Avbril., 
gens, vom Trauerhanſe 
wab, nad) der Zt, Nipboniu 
dem © Boniſazin 
Teilnahme bitten di 


um halb 10 
1420 Diver 
ntirche 
Gottesader 
trauernden Hinterblieben 
Frau Anng Gebhardt, Maria in 
Margareta Michels, 
Michget Gebhardt, Schn 


‚ciismaen 1ool 


Uhr 


) 


Tod 
Ur 


iu, 0 


ne u 
Dodesanzeige. 
Freunden und Beſannten 
icht, daß mein geliebter Gatte 
Sater 


die traurige 


to unſer 
Charles H. Kuſch 
am 1. April im Alter von 66 Jahren, 10 
naten und 21 Tagen ſelig im Herrn entichlai 
it Die Peerdigiung findet flatt am Montag 
den 5. Ypril, um 9 Uber 30 VBorm., vom Irameı 
bauie, 1954 %. stofltner MAvde., ah der St. 'Ebilo 
mena Stircbe, don da mit Antomobilen nad 
=2t, Dolepbs3:Gottesı Int stille eilnahm 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Mary Kuſch, geb. Zisle, 
John Auſch, Charles H. 
Marn Kocning, 
Martha Wopton, Kinder. 


Sakttır 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die fraurige R 


richt, daß unſer aeliebter Gatte, Bater ıı. Bruver | 


Nicholas Nebgen 
den 1. März, im 
im Herrn entſchlaſen 


am Wittivoch, 
Nabren fanit 
Beerdigung findet Statt am 
Ypril, un 1 Uber 30 RNachm 
&enfupelle, 2927 Lincoln Aben nach der Zt. Al 
pbonfus Hirde, bo da mit Autos nad dem 
Sofephs Gottesader. Um stille Teilnahme bitten: 
Helen Nebgen, Gattin 

Roſa Nocmer, Tochter 

B. 3. Nebgen, Bruder 

Matnias Roemer, Schwiegerſohn 


Alter von 
iſt. 

Samstag, den 
von Birrons 


dofr 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Sophie Bartels, geb. Brolmann, 
Alter von 66 Jahren, 7 Monaten 


traurige Nach— 


im und 10 


Beerdigung findet itatt aut | 


Kuh ir., 
Heten Koening, 


Tagen amt 1. April ſanft im Herrn entſchlafen 


Die Beerdigung findet ſtatt am 
den 5. April, um 2 Uhr Nachm. 
baufe, 6042 3, Cbicago Mve., 
“utichen nad 
itille Teilnahme bitten 
bliebenen: 


uf, Ykontaa 
bom Trauer 
Dal Karl, mit 


die frauernden Sinter 


_ Bertha ımd Yrida Bartels, Töcht 
Rube fanft! ! 


Dankſagung. 


biermit unferen” berzlichften 
liebevolle Teilnahme 
fvenden bei dent 
Gatten, Batcrs, 


Dant aus für die 
und die fchönen Blumten 
Begräbniß unſeres geliebten 
Großvaters und Bruders 
Chartes Areh. 

Insbeſondere dem Herrn Paſtor Mayer für die 


dem Gomcordia Gottesader,. Um | acter“., 


JLoewenfeld 
ı lag, 2 
| fihen Frau 
JFrauenvereins 


Allen Verwandten und Freunden Tpreden wir ! 


troſtreien Worte am Sarge und der Columbus 


Loge Nr. 48, O. M, 8., für den anfopfer 

Beiſtand während der ganzen Trauer 
Mathilda Kreh, Gattin 
Eugenie⸗Stiller, Tochter. 
Elſie und Sophie, Enſe 

Todesanzeige. 

md PBelaumten die 

meine geliebte 


Freunden 
richt, dab 
Mutter 

Glara Zaabel, ach. Huslin, 
am Mittwoh Morgen, den 51. März, um 4 Uhr 
gellorben ift. Beerdigung am Sonntag, den 4. 
April, 2 Uber Nadnm, dom Zrauerbanfe nad) 
Eoncordia, 


trauriac 
Gattin md 


ac) 


untere 


Adolph Zanbel, Saite, 
Non, Alun, Gharles, Panla und 
Gheiter, stinder. 


ftla Cart Zanbel, Schwirgerbater 


den | 


' 
I 
I 
I 
I 
I 
| 


| 
| 


Geitorben: Edward Laughenric, 64 Jahre alt: 
Satte bon Emma, geb, NMtel sater don Herbert 
d ‚sau Fred Ziefentbaler ir. Beerdigum 
den 4. Mpril, 250 Nachm., mit 

nach Wraceland, fria 


t Sonntag, 
ttlchen 


D 
V 


ankſagung. 
it foredben wir allen ımieren Freunde 
wandten den bevzliciten Danl aus fin 
e ſchönen Blumenſpenden und die innige Teil 
Beerdigung unſerer geliebten 
tier 
Gecelin Gagers. 


Jyanfeıt wir vem H 


dei 


rrı Baiior ” Kohn fiir 
jtreichen Isorte am Zarge und der Her 
hweſternLoge dochmals beſten Danl. 


Henry Gngers, Gatte, ımd Kinder. 


Zur Erinnerung 
sc nu 1110 viebe 


rbetag unerer 


acdenfen wir heute des 

geliebten Söhnlein 

Milton und Vernon Menkowskti, 

und 4. April 1914 uns durch den 
Tod entriſſen wurden. 


die Zeit auf raſchem Flügel 
tte ſtets mit möorgen ſarſcht, 
and 


er wie am eriten Tage 

ft Erinierimga nette Mlanc, 
Riele beije Zchmerzenstranen 
Haben wir euch nachgeweint 
geſtillt wir miſer Sehnen, 
Unfer Herr uns neu vereint. 


Gewidn 


Eltern: 
frſon 


ich don euren euch nie vergeſſenden 


Franz ımd Frieda Menkowskti. 


Waldheim. 


ı Einer der fhöniten Friedböfe von Chicago, — 


Durch Metropolitan-Hochbahn für dc zu errcis 
chen, gleichfalls auch mit allen Etraßenbabnen. 


I Billige Begräbnißplätze ſind in dieſem ſchönen 
JFriedhof auf Abſchlagsszahlungen zu haben. — 


General Dffices: Foreit Bart, Ill: Telephon: 
Auftin 796, Nocal Telepbon: Yoreft Bart 757. 
G 5 Geiſt, Präſf.; Auguſt Pfaff, Bizepröf.: 
Fred Maas, Selretär und Schaätzmeiſter; Jatob 
Schwab, Superintendent. 


Germania Theater Buſh Temple 


Ecke R. Clarl u. Chicago Abe. Tel. Superior 7280 


Berwaltung: Verein Deutſcher Theaterfreunde. 


dente, Freitag, 


und 
gezeichnetes 


Sonntag Matinee, L'xr— 
Luſtſpiel: „Saſemanns 
zamstag, Conntaa und Montag, 
Zbafeiveares nniterblibes Yuitiviel! „Der Naut- 
mann von Venedig“. Donnerstag, S. Ylprifl, Dos 
neliz&brenabend für Saralterlomifer X rich 
„Tas Mädchen ohne Geld“. i 
Diterfeiertaa, Gala-Abend des ZSchmiibts 
»Wwereins und Schwäbiſch Bayer 


ronge au 


Sailerin Auguſta 


- .. 
Souvenir - Löffel 

156, bei Boit 208. Sowie dielfarbige Bilder 
des Kaiſers, Hindenburgs ete. 

Seitungsträgern, Newsftands etc. 


German Newspaper Souvenir Bureau 


Zimmer T00— 110 So. Dearborn Str. 


Bei allen 


Ele Mündener Weigwurfl 


(Geſchwollene), 
in haben an jedem Samstag. 


G. A. BARTELS, 


2923 Lincoln Ave. 
—— Telephone: Kalte View 769. —— 





— — 


— Bismarks. 


(Fortfegung von der 3. Seite.) 
»Iond George bande Ite im anne der ſo⸗ 
zialen Leidenſchaft, die durch die unerhör— 
ten grauenhaften Zuſtände in den unter 
ſten Schichten Englands entflammt wur— 
de. Er wollie etwas tun, und wie alle 
übrigen Staatsmänner Europas konnte er 
nichts Beſſeres tun als die Bismarckſche 
= algeſebgebu ug nach England zu ver— 
pflanzen. Ferne ſei es von uns, Eng: 
land deswegen zu bubnen, Wir wiſſen au 
genau, dat die großen Nationen der Welt 
nchmen md geben, empfangen ımd fchen= 
ten, jyaffen md nachahmen. An diefen 
Tagen aber, da man gerade in Amerika 
jo viel dariiber au hören befommt, dafs 
Deutichland, dab die aanze Welt 
Engländern die heute lebendige parla 
mentariſche Form zu danken hat, ſei bloß 
in aller Beſcheidenheit daran erinnert, 
daß England, das die ganze vroteſtanti 
ſche Welt Deutſchland die Form 
Religion, den Proteſtanti⸗ zmus, 
Und daß mit jedem Jahre die Dankes— 
ſchuld der ganzen Menſchheit für die Bis 
mardijche Staatsperficherung ins Gren 
zenloſe wächſt. Bismarcks Kriege haben 
Städte und Länder erobert, Bismarcks 
Sozialgedanke hat Europa erobert und 
befindet ſich jetzt auf dem maufhaltſamen 
Siegeszuge durch die Welt. 

„Es hat natürlich nie an Neidern und 
volitiſchen Kammerdienernaturen gefehlt, 
die Bis smards —* führung des — nen 

ng 
ver 
allen 


auf Heinlidhe Motive zurüdauführe a 
Suchen. So tit e3 aber nod; immer 
menschlichen Großtaten ergangen. Men 
‚bat den amerifanifchen Unabbängiafeits- 
trieg und den ethiich noch bedeutiameren 
Bürgerfrieg auf Femliche Geldintereffeit 
zurückzuführen verfucht, das bat aber Die 
gewaltige hiſtoriſche Reſonanz dieſer un 
vergeßlichen Erhebungen ebenſo wenig zu 
berühren vermocht, wie die monumentalen 
Umriſſe Waſhingtons und Lincolus. Das 
tiefe ſeeliſche Verantwoͤrtli chkeitsgefübl 
Bismarcks den Waſſen gegenüber zieht 
jich wie ein leuchtender roter Faden durrc) 
jeine ganze —— Laufbahn. on 
im Jahre 1849, als es noch gar keine So 
zialiſten in —*88 gab, befürwortete 
der Abgeordnete Otto von Bismarck im 
rreußifchen en eine Wiedergeburt 
des genoſſenſchaftlichen Gildenweſens, 
den Staatseingriff ins wiriſchaftl 
triebe, kurz den gemäßigten Staatsſo 
zialismus. Zwei Jahre vorher, 1847, war 
er ſchon energiſch für eine Verſtaatlichung 
der Eiſenbahnen eingetreten. Als im 
Nahre 1865 eine Weberdeputation aus 
Schleften bet ibm boriprach, da veran 
labste er Honig Wilhelm, diefen Webern 
(Held zur Grimdung _genofjenichaftlicher 
Werke vorzuichiehen. Die allerintereiian 
teiten foztalpolitiichen Dofumente der 
Scht jedoch, jind die jechzchn und acht 
zehnſeitigen eigenhändig geſchriebenen 
Briefe des deutſchen Reichskanzlers Bis— 
marck an den damaligen Handelsminiſter 
Grafen von Itzenplitz, aus dem Jahre 
78571. Wenige Monaie nach den gewal 
igen Siegen, wenige Wochen nach der er 
ehnten Gründung des Deutſchen Reiches, 
brſchäftigte ſich dieſer eiſerne Mann nicht 
mit übermütigen Siegesfeiern, nicht mit 
dem Ausbau der Junkerherrſchaft, nicht 
mit der Erweiterung des Militarismus, 
ſondern einzig und — mit dem Wohl 
und Wehe der deutſchen Arbeiter. Die 
deutſchen Kriege waren für Bismarck vor— 
über, die deutſche Arbeit begann und da 
ſtand im Brennvunkt ſeines Geiſtes nicht 
der deutſche Soldat, ſondern der deutſche 
Arbeiter. Bedenken Sie, wenige Monate 
nah Sedan, Verfailles, Baris! Wenn die 
Menjchen nicht jo jebr kriegeriſch, ſchau— 
luitig amd oberflächenbaft mären, fie 
würden jich weit mehr, weit tnniger mit 
dieien Bismard-Pricten aus dem Nahre 
1871 al3 mit der Emier Depeche beichäf- 
tigen. 
Da8 Märchen vom Militarismus. 
in Enaland und Mmeriia Dört man 
jet immer wieder das Märcben bon deut 
ſchem Militarismus. Dan ſcheint es hier 
garnicht zu wiſſen, daß es neben der 
etiernen Mebrvfliht and eine aoldene 
Zhulpflict, ein allgemeines Wablrecht 
und vor allen, daut Yısmard, dem Cinzi 
gen, auch eine allgemeine KFürlorgepflichi 
gibt. 
\ Bismard hat Deutichland zuerit in drei 
Kriege 1 geeint und dann im zivanztajab 
tiger aigantiicher Arbeit geitalter. Die 
Nahre bon 1562 bis 71 find von Otte 
von Bismard für die Einigung Deutſch 
lands gelebt worden, die Nabre 1571 
bis 18590 find für die gefammte Mensc 
heit unwerlierbar geworden. Als das 
Deuiſche Reich nach ſeinem Hingang 
wuchs und wuchs und ſtärker und ſtärker 
und reicher wurde, da begannen die Nei 
der und Feinde allenthalbe n wie Gi ift 
pilze aus dem Boden zu ſchi d ſie 
ziſchelten, daß Bismarcks Bau far 3 und 
brüchig geworden, daß aus dem ſtrotzen 
den Organismus eine tote Maſchine ge 
worden ſei. Ja, es gab ſogar ſo man 
chen Deutſchen, der ſich bange die Frage 
vorgelegt hat, ob denn der deutſche Geif 
nicht Durch Die materielle Wohlfahrt ac 
litten haite, vb er dem mausweichlichen 
Zuſammenſtoß einig und entſchloſſen 
ſtandhalten würde. Die zweifelnde 
ge, die in Deutſchland laut wurde, 
Jena oder Sedan? Habe das deutſche 
Volksheer in neuen Kriege ein 
Jena oder an zu gewärtigen? 
Jena oder meine Damen und 
Herren; die Mntivert war Tannenbere 
Otto von Bismard bat am 11. Mär; 
des NRahres 1867 im hkonſtituirenden 
Reichstag folachde weltbiitoeriichen Worte 
geäußert: 
„Seen wir 
in den Sattel! 
men. Das iit in Dem balben 
das jeitber veritrichen tt, 
lichkeit geworden. Und 
des vergangenen Jahres 
land von Sieg zu Sieg 
Deuiſchland reitet!“ 
Herrliche Kunſigenüſſe wurden dem 
Publikum dann durch das von der 
Orgel, dem Orcheſter und, als Geigen 
ſoliſten, von Herrn Rudolph Man 
[d gefpielte Händel'ſche „Largo“ ‚Io 
wie duch das von den Sängern 


ie 
t 
l 
4, 
l 


iche Ge— 


bon 


Fra 
war 


enem 
ein Sed 
Sedan 


Deutſchland, ſagen, 


Reiten wird es ſchon Fön 


ſo zu 


Jahrhundert, 
herrliche 
ſeit dem Auguſt 
reitet Deutſch 
in den Sieg. 


Wi 
u si 


A— 


den | 


feiner | 
Ichuldet. | 


prächtig zu Gehör gebrachte „Deutiche 

Lied“ von Kallimoda geboten; es wird 
hierüber weiter unten noch ausführli- 
| iyer berichtet. 

Mit großem Beifall wurde die hier- 
auf von dem SKongrekabgeorbneten 
Henry Vollmer in enalifcher Sprache 
gehaliene zweite Feſtrede aufgenom— 
men, wennſchon des Thema, das ihr 
| Bätte zu Grunde liegen follen, „Bie- 
mard vom ameritanifchen Stand- 
| puntte aus betrachtet“, nur oberfläd 
lich behandelt murbe. Herr Vollmer 
fagte, in deuticher Uebertegung, Yol- 
| genbes: 





Bollmers Rede. 
„Es tann nicht meine Abjicht jein, Ihnen 
heute eine Biographie Otto von Bismards 
zu geben. Das würde ganz unnötig ſein, 
denn Sie Alle ſind mit dem Leben und mit 
den gewaltigen Errungenjchaften des Ge— 
feierten vollauf vertraut. Die ganze Welt 
| teunt jie ja auf das Senauejte. WS ift auch 
leine Entſchuldigung für dieſe Feier ſeines 
hundertſten Geburtstages am Platze. Als 
ameritaniſche Bürger, in deren Adern deut— 
ſches Blut rollt, haben wir immer nicht nur 
das Recht, ſondern auch guten Grund ge— 
habt, auf unſere Angehörigteit an die Deut 
iche Raije ftolz zu jein, nie zuvor aber in 
jolßen Mahe iwie eben jebt. - 
„Unsere Yiebe zu YAmerifa und jenen 
Ginrihtungen hat im jeder Krijis im Der 
(Heichichte unjeres Landes Die TFenerprobe 
beitanden. Und Niemand ift Dieiem Lande 
j und jeiner Regierung treuer ergeben umd 
wird ihm je treuer ergeben jein als Die 
amerifanijchen Bürger Deutjcher Geburt 
oder Abitammung. Alm das befannte Wort 
Karl Echurjs zu gebrauden: Man lann 
| feine alte Mutter von ganzem Herzen lie: 
| ben, ohne Deshalb feiner Gattin untreu 
| fein, Wir bitten unjere Mitbürger anderer 
| Abjtammung, in Diejer jchiveren Zeit ge 
ı recht gegen uns zu jein, 63 Wird ein ber: 
| logener, jcdhurtifcher Kampf gegen uns ge: 
führt. Was wir aucd jagen oder tun, es 
| wird jchmählicdy entitellt. Wis ich, fur; dor 
Beginn der legten Ktongrebfigung, die Sad) 
ı lage feftitellte, jah ich, Dah in den Vereinig 
‚ ten Staaten zu Sunften von England und 
feinen Werbündeten ein geiftiger und phn 
jiicher Kampf gegen Deutichland und Oeiter: 
reich-Ungarn entbrannt iſt. Ich ſah, daß das 
Voltk, das wir ſo innig lieben, das, wie wir 
mit Stolz ertlären, die Ziviliſation auf 
| ihre hächftedöhe gebradıt hat,—unjereStam 
mesgenojien auf Der anderen Zeite Des 
Ozeans vor umnieren Mitbuürgern als 
Hunnen Vandalen, als grauſame, 
wilde Barbaren hingeſtellt wurden. 
— — Verbrechen, den guten 
—E eine Voltes vernichten, wurde 
dieſem trot; der Ta 


und 
Das 
Ma: 
in 
tſache, daß 
älidenten in jeiner Neutra 
dargelegten edlen Empfin 
mit Aebhaftem Beifall be 
waren. 
Die Waffenausfahr, 
„Andererjeits fand ic), 
tale unjeres Xandes an 
ten — (um 
braucher Kohn 
jeiner Tartegung des int 
benützte) und 

von Mord 


zu 
Yande veritbt, 
Die von dem Pr 
litätsertlärung 
dungen überall 
grüßt worden 


daß die Privatar 
Feindjeligtei⸗ 
zu ge 
in 
wNechts 


den 
den Ausdruck 
Baſſett 

ational 
immer größer a re 

erf gen ferita Kell l 
einen Partei 
ahlengemäß ein 


welcher — vore 
ern 
en 
au 
die 
ſieber 


um Mutzen der 


und deren 
durch 


verräter 
Jahre lange 


herbeiführte. 


„Inzwiſchen 
dert, unjere 
amrilanijche Bürger, fowohl bier acborene 
wie naturalijirte, wurden don amerilani 
ſchen Schiffen heruntergeholt und in briti— 
ſche und frauzöſiſche Gefängniſſe geworfen: 
unſere Häfen wurden blockirt und unſere 
Schiffe auf hoher See angehalten und in die 
Häfen der Verbündeten geichleppt, 
fie Monate lang feithielt; 
dak Wir Die uns gebotene Gelegenheit be: 
nügen und uns neue Märkte jomwie eine 
Handelsflotte erwerben könnten, 
ſichtlich 


wurde 
Flagge 


unſere Poſt geplün 


höhniſch mißachtet; 


wo man 
unſere Hoffnung, 


wurne ab: 
und heute ift der 
internationalen 
den neutralen 
Durc) Die dom britiichen „Rat“ er 
Pefehle mit der Acht belegt 
Ausfuhr von Waffen und 
Kriegasmunition anbetrifit, jo ftimmen alle 
Autoritäten des internationalen 
lig darin überein, dak wir das 
Recht haben, jie zur verbieten, ohne uns dar 
durch eines Brucs der Neutralität jchuldig 
je machen: Die beiden meritanifchen Bot 
ichaften Des Präſidenten ſind auc) mit kei 
ner and Theorie vereinbar. Troß alle 
dem gebt aber diejer jchandlidhe Kandel, 
welcher der Kainsfluch auf jich tränt, weiter, 
während umjerem leaitimen &andel Durch 
das britische Piratentim ein Fnde gemacht 
wurde, 


zu Nichte gemacht, 
Es jeden Grundſatz des 
Rechts geheiligte Handel mit 
Mächten 
teilten worden. 


„Was die 


gen ordwertzeugen fertig ſtellten 2⸗ 
ſchließlich zu Nutzen der ein Par | 
der Ungreifer, Die zahlengemäh ein» jteben 
fache Webermadht hat, und Deren verräter: 
ſche, heimtückiſche Bolitit 
internationale Ränkeſchmiedereien den Krieg 


Rechts völ 
vollkommene 


Schwere Gedulsprobe. 
Tieje Heinmütige amerilaniiche 
widerſpricht jeren  tiefiten 
gen jowohl Wie unjeren 
dungen, und wenn 
ſchwung eintritt, wird unſere Geduld auf 
eine ſehr ſchwere Probe geſtellt werden, aber 
Die unerſchütterliche Anhänglichteit an das 
Land, dem wir Treue ſchworen, wird da 
durch nicht beeinträchtigt Auch beabſichti 
gen wir nicht, wie uns vorgeworfen wurde, 
auf Grund europäiſcher Streitfragen 
neue politiſche Partei zu bilden. 
„Aber wir ſind kein Volt, 
nötigen Rückgrat mangelt, 
wir denn offen und gerade 
Bismarck es im Reichstag und den Kanzlern 
Europas gegenüber zu tum pflegte, dak wir 
Dice gegenwärtige Demütigende, abjolut um 
haltbare Stellung, bei twelder Maffen und 
| Mtriegstonterbande aller Urt in unbearen; 
| ter Menge an die Verbündeten ausacführt 
werden, unjer legitimer Kandel in Nicht 
tonterbande, in den Erzeugniiien der Chi 
cagoer FFabriten Der Nomwaer Farmen 
aber von Dem brutalen engliichen Navalis: 
mus unterjagt wird, nicht länger dulden 
werden! 
wir 
ſpruch, 
* zu 


Politit 
Ueberzeugun 
heiligſten Empfin 
nicht bald ein Um 


um 


cınc 


dent e8 an dem 
und jo ertlären 
heraus, jo wie 


und 


nehmen Das 
den ehrlichen 
verteidigen, 
Reife angegriffen 
u 


Recht für ung in An 
Namen des Waterlan 
wenn es in ungerechter 
2 wird, Wir wollen dar 
auf  hinweilen, was Deutiche Ziviliſation 
uns umd Der ganzen Welt bepeutet. Mäh 
rend meiner Tätigkeit im Klongrek ift keine 


hervorragend Wichtige Frage, iwie die der 





staunen jchen gut aus 


chenn ſie fi frei halten fönnen von fabler Hautfarbe, 
Mitefjern gder anderen Gejtchtsfehlern 
hervorgerufen 


heiten, 
dauung oder Gallenleiden 
benötigen alle Frauen eine Hilfe, 
reinigen, und die beite, 


um ihren 
jtcherite, beauemite und billigſte Hilfe finden fie in 


von Hautunrein— 
‚ welche durch ſchlechte Ver— 
werden. Zu gewiſſen Zeiten 
Körper von Giftſtoffen zu 


EESHAMS 


Diejes berühmte Familien-Hetlmittel hat einen ausgezeichnet belebenden 


— 


Einfluß auf den ganzen Körper. 


Es beſeitigt ſchnell die Schäden, 


welche 


durch ungenügende oder unregelmäßige Arbeit der Verdauungsorgane hervor— 
gerufen werden; ferner Kopfweh, Rückenſchmerzen, Niedergeſchlagenheit und 


Nervoſität. 


Dadurch, daß ſie das Blut reinigen, verſchaffen Beecham's Pillen 


Eine reine Geſichtsſarbe. 


Anweiſungen von beſouderem Wert fur Frauen mit jeder Schachtel. 


Ueberall vertauft. 


In Shämteln, 10e, Zr. 


3u ; 


Abendpoft, Chicago, Freitag, * x. pen 915. 


Wege zu 20% Griparnik. 


KLEE= Um unjern vergrößerten 


BROS.&CO Yaden zu erreichen nehme 


man irgend einen Dochbahnzug, iteige in der „Yoop“ 
um, oder an Maribfield Ave, oder an Yafe Straße, 
tranferire auf Yogan Sauare oder Humboldt Parf 
Ziige und fahre and Divifion Str. Station. Die 
Milwaufee Ave., Divifion Str. und Aibhland Ave. 
Straßenbahnen geben bei unjerer Tür vorbei. 


m 7 mn} de Te F 1,7 +5 Done 
PIE Te rer I 


Wege zu 20% Griparniß. 


Um uniern Nordjeite Yaden = KLE E” 


zu erreichen nehme man ir- BROS.& CO. 


gend einen Hochbahnzug, iteige in der „Yoop“ um oder 
auf der Belmont Station nah NRavenswood und fahre 
bis zur Baulina Straße Station. Die Belmont Ave., 
Aihland Ave, Bowmanville, Noiehill, Niverpierw 
Parf und Route 3 (via Indiana Ave.) Straßenbahn 
gehen bei unferer Tür vorbei. 


Univerjal Transfer zu 20 ch — an Oſter⸗Anzügen 


Ein einfaches 5c Fahrgeld Hezahlt Euren Weg von irgend einer Hohhnhn-Slalion in Chicago nad) ivgend einem „Klee“ Enden, 


anitatt in der „Yoop“ zu bleiben, wo die Vrofite jo groß find wie die Mieten und die Bodenwerte, die nad) dem Quadratfur berechnet werden; transferirt 


und fahrt nach einem der großen „Klee“ Yäden — gerade weit genug von der „Xoop“ entfernt, um den „Yoop“ 
beite Kleider völlig 20 Prozent unter State Straße Preiien zu verfaufen, 


der Einfäufe rechtzeitig für Ditern, 


Unier Abänderungs- 


Diitrift Unfoiten zu entgehen und Amerifas 
und Ablieferungs-Dienjt jichert Eu den Empfang 


Wir führen wunderbare Werte in AUnzügen mit zwei Paar Hoſen 


Ein extra Paar Hoſen bedeutet 50 Prozent längere Haltbarkeit. 


Zwei Holen Män— 
ner « Anzüge, „Loop“ 
Wert $17.50, hierzu 


81 220 | Zwei Hoſen Männer: 


$20, bei „Klee's“, 


erlangt unjere feinen 
Hand-gearbeilele Anzüge \/ 
für $16.50 


su jehen,. Sie find $25 in der „Loop“ 
Nur 18 bis 20 Minuten von der 
58.50 unter dent „Yoop“ Breis. 
Ron allen Teilen Chicagos, von Pullman, Day- 
wood, Parrinaton, Bormmanville und anderen weit 


entiernten Bunften, kommen die Männer zu nus, 
um dieife Anzüne zu fanfen. . 


„xo00p”, aber 


sbhr könnt Glen Uraubart Plaid3 
Tartan oder Shepberd Plaids, 
ihungen oder blaue Sceracs 
niichen oder importirten Stoffen, 
te Ktettenfnopf-Modell erbalten, 
irgend eine andere neue 
führung, die in der „ 
Klee's“ 


ſo⸗ 
Mie 


befommen, 
Streifen, 

in feiniten qmerifa- 
Sshr fönnt das belich- 
wie Mbbildung, oder 
sacon. Ballen, Güte, Aus 
Yoop” $25 foiten, fönnt ibr bei 
tür $16.50 erbalten, 


Anzüge für junge Männer 


Sunge Männer in College, Sodhichule oder 
hart finden bei Stlee's die beite Auswahl neuer 


Moden, Muiter und Farben, * — 
... 517.0 


Ivie 


(Ye- 


zu 318, 815, $12, $10 und 


Bergriherier Lei Yaden: 
Milwankce und Aſhlaud 
Avennes und Divifion Str. 


ee 


EN — ⏑—⏑ — — 


Walderhaltung, der 
Kredite, der Alterspenſionen, 
ſchaftlichen Tarifs, 
waltung, des 
Vollkserziehung 


Schauspiel 
und 


landwirtichaftlichen 
Des Willen 
der modernen Stadtver— 
Peförderungsiwejens, Der 
ujio. erörtert worden, ohne „Alter von Sachienivalde, wenn Du 
dak es hiek, Da Deutjchland das befte, das | das neue Neich wiederiehen fünnteit, das 
volllommene Spitem habe wollen un Dar ageichafien bait, jo wiirde Dir vor 
jerem amerifaniihen Waterlanne Die im | Ztola und ‚Fre tat das erg zeriprim 
deutichen Waterland jo gründlid ausgea: gen. Bon dem gemeinen Soldaten in 
beiteten Ndeen zulommen lajien, geradeio | den Echügengräben, von der Heinen eim 
wie wir deutſche Muſit, Deutichen Weiana, | fachen Frau, welche für ihren im ‚Felde 
deutiche MWilienjchaft und Yiteratur, jowie | befindlichen Zohn, Gatten, oder Water 
deutiche Bereitiwilligfeit, in jrriedenszeiten | ftridt und tränenloien Auges die Nach 
zu arbeiten, und im Kriege für die Sterne | richt entgegennimmt, Daß er auf dem 
und Streifen, Die jchönfte Flagge der Welt, | Kelde der Ehre für das Waterland ge 
ju fämpfen, hierher gebracht haben. fallen iit, von den Schullindern, welche 
‚ . * dM—R00 vvetle 110 yerbatip yyı 
PBismards gigantiihes Werf, die ‚Felder bejtellen, wre Kbergaupt bon 
Kın Mittel, u Amerita Dieie allen Mlatien, melde obue Rurren ihr 
4 F 3 Mi Ev. K u. E Kriegsbrot eſſen und mit ſpartaniſcher 
chen Dienft zu leiften, beiteh „ 7 MICH w 1 E 
— eipen, encht Da5 | Forpterkeit alle die Heimfuchungen, welche 
wir bei paijender (Selegenbeit BIBI 1 5 2 22 cn raaen, bis a 
Männer und Frauen unjeres Wolfes chrem. |... rien mi ich bringt, iragen, bie zu 
y > * 2 — ſenem wunderbaren Generalſtab und Yet 
An der Spike don Allen ſtand der eiſerne alien uno . 
n ıumniterblidı Jo 11er wi 
on Mi x a. R nen unmerblicen tommandceuren, e 
Kanzler, Bismarck. Ihn und ſein Wert zu Sindenbura, weiche nig in ibrer Art 

ik kl, IvC AL i J J . 

ehren jind wir hier zuiammengelommen. er —— — 
z6 daſtehende Siege errungen haber ja, 
rn engliher Siftoriter bat ihm als Die | ,;. u jenem aroken, rubiaen, vielfach 
mächtigfte Bertörperung des deutſchen Ka ve tanı * vielfach ik hama en 
e a verfannten, el ußveriſtanden 
ratters ſeit Martin Luther bezeichnet. Und J = 6 F Zn r Köni = Kaiſer 
- J n,i I unte — 
daß er mehr als jeder Andere zur Schöpfung ilbeim = * Ar KumeZ 

des Deutichen SO DER A) , * * 


Reiches beitrug, iſt eine ſeſt 

r ® u u > a a sr Yohr hr 4 Ds 
e : = ; Deiner Yeb yon, eine grün 
ftehende geichichtlihe Tatiadye. X gehöre | ruhe Deiner Yehren eben eine ge 
nicht i liche Organijation, volltommen ausgea 


ju der Karlpleihen Schule der Syelden —— serläßliches En 
verehrung. Große Männer treten hervor, | Kerteie Blanc u rn: van nn 
wenn man ibrer bedarf Xh bin auch kein item, ein wirflames „ulammenarbeiten 
. I \ \ — Bi m n» (Sr 4 1 M ıD 
Anhänger der individwaliftiihen Wejcichts: | 0. Do Zn ———— == En 
auslegung, jondern glaube mehr an eine —* use höchſten riumph des 
509— J nn un 4 pP .r 
natürliche Entiwidelung.. Se iit es van Be er ve — “ nm .. a 
ner Anficht nad, unmöalic el „Wismard trat für den Militarismus 
und Das große Deutiche Reich zu denfen ein, da et run die Sicherheit des Heiches, 
ohne die Hedanten dabei auch Dem deutichen | Ja Mir Jem ‚sortbenchen ımbedingi nong 
Volt zuzumenden. Shätte ihm nicht ein jol tt; md Das Deutliche Volt tritt für das 
we 22, , — Henn inne dei 
ches Wolf zur Seite geftanden, jo hätte jelbit E00L DE u VL bolltien . 2 
ein folder Mebermenich fein jolh gigantız tes em * in Barren It, und * 
2 — 2 ar 21 wi p 
jches Wert zu Stande bringen können. c3 Deutſchland nicht länger u einem 
Teok alledem muh al Bonn & Schlacdhtfelde machen lafien will, auf wel 

„Zrot; alle uk aber zugeitauden ter er Kriege de an 
den, Dah er bei jeinen Bemühungen, in der un 07 ee nn le u 
einzigen Weije, wie diejes überhaupt ge: | },. En En et 
— — * i» ur sis ı y % ' % . 
ihhehen Tonnte, unter führung jeines ge» Stierundbieraia Jahre lang bat Dieies 
liebten Preuf Einig T lands | >, >, ee . 
e een ———— —— vortreffliche Heer den Frieden Europas 
Rönia, —* tönialichen lan Bu = aufrecht erbalten und nicht einen einzigen 

9, a Fam Uwe Age rg er TREE 
E Angriffs» oder Eroberungstriea aerubrt, 
ihm rivaliiirenden Staatsmäunern und auch 2 * 
< .n% ; 101 al re (Srohrmädi 
bei Dem Deutihen Bolte auf Wipderitand wab man bon bieten anderen NWEoumee 
ftieh. Gr war viele Nahre lang der im Mei ten, einichlieglich unterer eigenen, midht 
2 ex ang 2 Heiz | nen ann sr de Zchube dieles 
ken gebakte Wann“ in ganı Deutichlend jagen famı Unter dem Schuße Diejes 
Nun a5 Be "I Heeres, weldies Theodor Noofevelt, mad 
aber mit eifernem Willen umd mit Aufe | Ser er es auf den Manövern aenaıt fen 
bietung aller Mittel, welche fein diploma F a hatie "die arößte” —* 

2 . . i i ı 
ttiches Scente ihn Finden lieh, fampfte er mh en aa et ni blubten Dic 
weiter, bi8 aller Widerttand uberrvunden erg ee Dr — - * 
war und er fchlieistich i bei or Künste jowobl iwie der Handel, die deut 
reiht hatte ' 1 —* * mr N 971 iche Anduitrie eroberte jich jeden Markt, 
- N * * Bin g En 2 Deutiche Schiffe durchauerten jedes Meer, 

B “ lies 1 ‘ — * 

Aonge in Seyanues das und unter den durch den deutſchen Mili 

derne Deutſchland dem Hirne und Geiſte 


Bi ti die Ralla tarisınus acicbaffenen PBedingumgen twin 
Bis > ne cım) %allas z Saphk a , in 
. smards en Iprang, wie cm Die Ballc | den materielle Fortichritte acmadır, woic 
Athene in voller Rititung Denn 


Smipie Des | : . 
: E 5 ._— aupie de man ſie vorher für möglich gehalten 
Jupiter entſprungen ſein ſoll 


battc. 
Schuf fein Werf für alle Zeiten. 

Man durchforjche die Geichichtsbiücher, 
säble die herborragenditen Staatsmän 
ner don den frübeiten »Jeiten bis auf Die 
Gegenwart auf, und man wird nicht einen 
einzigen finden, deſſen perſönliche Er 
rungenſchaften denen des Mannes gleich 
lommen, den wir heute feiern. Viele 
bon ihnen haben nur für die Stunde ge 
Ichaffen umd werden troßdem grob ge 
nannt. Diefer Mann aber jchuf für alle 
Zeiten, denn jein Werft wird durd) diejen 
berruchten Strieq, deilen wilde Wogen ver 
gebens gegen die Stahliwände an beiden 
Fronten Idhlagen, nicht zu Schanden iver- 
den. Tein Geiit durddringt beute ganz 
Dentichland. Als die jchiwere Schidjals- 
itunde des deutidhen Volles fchlug, erhob 
fih die ganze Nation wie ein Mann, um 
denen, ivelche dad Land zu zermalmen 
drohten, entgegenzutreten. Die amerifas 
niſchen Korreſpondenten, welchen es ver⸗ 
gönnt waren, dieſes im letzten Auguſt 


mitanzuſehen, verglichen das 

mit einem großen Naturphänomen 
nannten es den „Anbruch des 
eutichland“, 


Wir 


> 
ti 
un 


patrio 
darin, 
die 


cu 


Vers 


an Pismar 


Heer ein, da es 


—Q 
Worltes 


Freiluft 


nic 


Die deutidhe Kultur. 

„Und alauben Sie ja nidıt, dah Diele 
‚Notlijation eine raube md  aefübllofe 
war. An feiner Gejeßgebung zeigt ſich 
ein viel weitſichtigerer Altruismus als 
bei unſerer eigenen, und ganz befonder3 
ailt diefes von der Liebenden Füriorge 
für die Arbeiterllafien. Yudı batte 
Dentichlands anerfannte Fübrerichaft auf 
dem Gebiete des Schulweiens durchaus 
nicht uter diefer jo überaus praftiichen 
rbeit zu leiden. Die gelebrien Berufe 
aller Welt fiken nodı heute zu Fühen Der 
Deutichen Xebrer, Won 15,000 wiſſen— 
ichbaftlihen Büchern, die voriges Jahr er— 
ſchienen, find troß des Strieges mehr als 
10,000 in Deutichland veröffentlicht wor» 
den. Hit das eine raube und gefüblloje 
kultur? Diefe gab uns die Gerühlstiefe 
des deutichen Boltsliedes foiwie die herr 
lichite Hafliiche Mufil. Sie aab uns den 
Nindergarten und den Ehriftbaun. Sie 
gab uns ein reines, unberdorbenes Fa 


Anzüne, „Loop“ Wert 15% 


modernen | 


y° 


| Anzüge, „Yvop“ 


$30, bei „Rlee’s“ 


Wir 0 Männer: und junge Männer-Modelle in neuen Miuitern und blanen Serges, 
Zwei dojen Männer- 


Zwei Hoien Männer- 
Anzüge, „Yoop“ Wirt 9 
532, bei „Klee's“, 


Wert 


232 252 


Rauft Ihr einen Frühjahr-Heberzieher ? 


jich, 
jeidenem 


Mit der vorjchreitenden Satlon zeiat eS 
Drford Govert lleberzieher mit 
beliebt jind. 

Wir haben eine jpezielle Partie Covert Ueberzieher, mit 
den modiicden weicdrollenden Anfichlagen, ichyn gemacht, in 
drei Sorten, zu 525, $20 nnd einen außer- 1o i m 00 
newöhnlich anten Wert zu * e). 

Sn den Stridjtoff-lleberziebern, jehr beliebt md 
viel angezeigt, offeriren wir einen ausgezeichneten 
in fancy 


Wert. Wir zeigen auch Balmaccan Veberzieher 
510.00 


genmiterten Stoffen, zu Breifen 
aufwärts von 

Niele Mütter verlangen ein „Transfer“ 
nach „Klee's“ um dieſe 


Norfolk⸗Anzüge für Knaben 
mit zwei paar Hoſen 


zu kaufen. 
auch, weil ein Extra Paar 
Knabenanzuges faſt verdoppelt 
zwei Paar Hoſen, viele Mufſter 


37.50, 56, $5, $4, 52.50 


Rlane Serge VWorfolf Anabenanzüge = zwe i 
Paar Hoſen, Außentaſchenmodell, mit Meſſerfalten; die zwei 
Paar Hoſen ſind gefüttert und haben Gürtelſchleifen; Größen 
6 bis 17, aarantirte 7.50 Werte, größter Bar 
gain, den wir je offerirten, 


daß lohfarbige und 
Schulterfutter ſehr 


Knickers 
ha⸗ 


und 


Es bezahlt ſich 
die Tragedauer eines 
ben Norfolk Anzüge mit 
Farben, zu $10, 88.50, 
83.50, 33 und ſchon zu 


Wir 


a 


108&C0. 


Beide „Klee“ Läden 
Dffen beite Abend und 
Samſtag Abend. 


milienleben, fie gab uns 
feit, von welcher diejes Yand lernen fan, 
wie man vergnügt ſein lann, ohne Aus— 
ſchreitungen zu begehen. Sie gab der 
Welt die menſchlichſte, die gebildetſte, die 
am Gründlichſten disziplinirte Armee, 
welche die Welt je geſehen hat, ein Heer, 
welches ſeines Karalters und ſeiner Bil 
dung wegen weniger darnach angetan iſt, 
Greueltaten zu begehen als irgend ein 
anderes Heer der Welt. 

„Ich habe vom Hamburger Hafen aus 
die wunderbare Rolandsſtatue Bismarcks 
geſehen, wie ſie ſich, den Blick nach Eng 
land gewandt. hoch über den Bäumen 
und den Dächern der Häuſer erhebt, ge 
waltia in ihren Bropottionen, erbaben ın 
ihrer Auffaſſung, in ihrer maſſiven Ruhe 
und jugaeitiven Kraft, eines der ein 
drudspolliten Dänfmäler, das ich je 
neieben babe. Zo erhebt fi Bismard 
turmbocdh über all feinen Yeitgenolien, 
Fremd tie ‚Feind. Zo erbebt er Jich über 
jeine Nachfolger u. jo wird ſich auch fer 
nerbin, ivenn Die Nabre in den Tacan der 
Ilnendlichfeit bineinrollen, feine markige 
GSeitalt Deutlich vom Horizont abheben 

„Ich lann dieſen ſchwachen Tribut, den 
ich'd en Manen Bismards zolle, nicht be) 
fer beenden, als indem ich die uniterbli 
dien Worte Nobannes Scherrs, mit wel 
dien er jeine „Germania“ zum Abjchluf 
bringt, bier anfübre: 

„Naitlos in jener 
nem Denten, gerecht in jeinem 
it jeiner Zitte, Jicher in jeinem 
itark in feiner Wehr, fo wandle die deut 
jche Nation zuderfichtlich ihre Yufunfts 
bahn. Maßvoll im Glück. ſtandhaft im 
Mißgeſchich, erringt unſer Volk die Voll 
endung ſeiner Einheit und bewahre den 
Frieden, die Freiheit, die Froheit! Heil 
dir, Germanial“ 

Nach einer vom Orcheſter geſpielten 


Arbeit, kühn in ſei 
Thun, feſt 


Auswahl von deutſchen Volklsmelodien 


Hul 


nn 


sur Aufführung. 


fam dann ein furzes TFeitipiel, 
Digung“ betitelt, 


Tas Feitipiel, 

Der Inhalt der Dichtung ſei in 
furzen Bügen bier iwiedergegeben: 
Deutiche Einwanderer pflanzen einen 
beimifchen Apfelbaum. Die aanze Fa 
milie wohnt der Bodenjegung des aus 
der Heimat mitgebrachten Sprößlinas 
bei. Mit ichlichten Worten aedenft der 
areife Vater der alten Heimat und 
flebt den Seaen des Hiimmelg auf den 
jungen Ctamm herab, damit 
wachfe, und auf daß unter 
Schatten ſich 
fühlen mögen wie in ber Heimot.. Da 
ericheint ein Genius und teilt ihnen 
mit, dab man eben Bismards 100. 
Geburtstag feiert. „Laht uns fchauen, 
Mann von Eijen,“ heibt es dann mei- 
ter, „wie aefcehmiedet du das Schwert, 
das bei wilden Kampfesmweilen auf 
den Feind jeht nieberfährt!“ 

#3 gab dann eine präctia aeftellte 
Schlußapsthbeofe: „Bismard, der 
Reichsichmied“, umgeben von all den 
Gejtolten, die dem Deutichen lieb und 
bertraut jind. Von Hermann dem 
GCheruster bi3 auf „unjeren“ Hinden- 
burg umftanden fie alle den Schmied 
ber beutfchen Ginbeit, der an glühen— 
der Eife des Reiches Schwert fchmie- 
bet, und unter den Klängen der 
„Wacht am Rhein“ _ mußte fich der 


deutſche Geſellig— | 


Recht, | 


er | 
feinem | 
fommende Geichlechter | 


Nordieite Yaden: 
Belmont, 
Aihland Avennes 


Yincoln nnd 


Vorhang wieder und wieder heben, ehe 
| das beaeifterte Bublitum fich von dem 
erhebenden Bilde trennen fonnte. 

Das war der richtige Abſchluß des 
im Geiſte Bismarcks verlaufenen 
Abends. 


ſten auch ein guter Teil des 
das Gelingen der Feier. 
Auch die darſtellende Kunſt hatte 
ihre Jünger entſandt, um Bismarck zu 
huldigen, und Herrn Auguſt Meyer— 
Eigen vom Deutſchen Theater war es 
vorbehalten, die Gefühle ſeines Lands— 
mannes Hanns Heinz Ewers in Ge— 
ſtalt des erwähnten Prologs zu ver— 
dollmetſchen. Wie man es bei dem 
denkenden Meyer-Eigen gewohnt iſt, 
ſprach er die Worte Ewers ſo, wie ſie 
vom Dichter geſprochen ſein wollten, 
markig, deutſch, ohne falſches Pathos. 
Auch in dem unter ſeiner und Herrn 
Ostkar Groß' Spielleitung aufgeführ- 
ten Feitipiel „Huldiaung“, die in dem 
; befoaten lebenden Bilde ihren Wb- 
 ichlup fand, hatte Herr Meyer-Eigen 
| Gelegenbeit, dem verſammelten 
Deutſchtum zu zeigen, daß er der 
Mann iſt, der es verſteht, große Maſ 
ſen zu leiten. Außer dem Genannten 
verdienen noch die Damen Margareta 
Tarau, Marie Gebhort und Karola 
| Breyer, forwie Herr Hans Boder, Die 
Jämmtlich in dem Stüd in Spredhrol- 
| lien auftraten, befonderer Erwähnung. 
RER — — 


Dummer Aprilſcherz. 


Dankes für 


Ein künſtleriſcher Vollgennß. 

Der künſtleriſche Teil der Feier war 
der Gelegenheit vollauf würdig. 
wie Bismarck deutſch vom Scheitel bis 
zur Sohle war und in ſeinen Lebens 
gewohnheiten, Taten und Worten nie 
eine Spur fremdländiſcher Nachäfferei 
verriet, ſo war auch der künſtleriſche 

Beiſchmuck des geſtrigen Abends 

deutich, nichts anderes als deutic. 

Und das deutfche Lied, jene Tiegae 
wohnte Bahnbrecherin für deutiche Ei 
| genort im fremden Yande, war es wie 
der, dem die Palme zum Erfola des | 

Ganzen an erfter Stelle zuaeiprochen | 
ı werden muß. Der vieltaufendtöpfige 

Künſtlerſchaar, dem publikum, gebührt 

dieſes Mal an erſter Stelle Lob, weil 

es mit deutſcher Schlichtheit, wie ein 

Bolt von Brüdern, durchloht voll hei 

liger Begeilterung den Choral: „Eine 
| feite Bura ift unfer Gott!" fana. Da 
begeiiterte einer den Anderen. Es war 
ein aroßes einmütiges Beten, ein ein 
mütiger Dant und ein einmütiger | 
Iroß, denn: „Und wenn die Welt voll | 
Teufel wär’ und wollt’ uns gar ver 
Ichlinaen, To fürchten wir uns nicht jo 
jehr, es foll ung doch aelingen!“ 

Der Eindrud wird unveraeglich, un 
übertrefflich fein. Und wie der Glanz 
und die Schönheit des Echten nie ver 
bloht, jo wurden auch die Schönheiten 
des oft, aber dafür immer gern gehör 
ten Chorliedes. 
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Koitete manchem 


festen 


Teufel 
für Fahrgeld. 
In einer Nachmittagszeitung er— 
ſchien eine Anzeige, in der 300 Män— 
ner für Arbeiten am neuen Schulge— 
bäude in Maywood geſucht wurden. 
Als J. E. Whitmer, der Vorſteher die 

| fer Schule, am Nachmittag nach dem 
| Gebäude zurücfehrte, fand er fich von 
„Dos ift der Zug Des | etwa 200 Männern umringt, von de— 
Herrn“ von Konrad Kreuker voll ae- | —* * OR: TUE Schaufeln bewajt- 
würdiat. Die Sänger unter Wleiiter * en — Arbeit zugelaſſen 
Karl Redzehs Leitung gaben, durc- | ern 1 Da 
alüht von der Bedeutung des Tages, | x. DaB NEN — — *2 * 
ihr Beſtes, „Das deutfche Lied“ von | Arbeiter verlangt habe und Daß fich 
Rallimoda, ihre zweite den Manen | Jemand einen dummen Scherz gemacht 
EEE. er | haben müfle, aab es unter den Be: 
Bismards gewibmeie Salt, trug Ihnen dDauernswerten manche trübe Gefich- 
— en NT | fer, da viele von ihnen ihr Ichtes Geld 
Ballmanns UOrcefter wußte Sid ausqegeben RN, um nad Maywood 
wieder ſeinen Ruf ols deutſche Muſit gelangen. Der Schulvorſtehet und 
vereinigung beſtens zu wahren, und die - ‚Poliget — ——— 
Miedergo be der Yubelouverture von „tgbold” —— au — —* 
Weber, bei der Herr Ballmann ſeine ſeine verdiente Beſtrafung zu beram 


Schaar über manch ſcharfe Klippe mit 
ſicherer Hand hinwegführte, brachte 
gleich eine der Gelegenheit angemeſſene 
Stimmung. Herr Rudolph Mangold 
brachte das Vielinſolo aus dem 
Largo von Händel mit großer Innig- 
* zu Gehör, und —— und| % Kohn ©. Level hat im Kreiäge- 
Orgel braujend einfielen, Dd 1 fang richt Muquft Franzte auf $50,000 
es wieder, mie em großes Veten Schadenerfaß verklagt, weil diefer ein 
das die Herzen der Hörer erzittern | Yunterottverfahren gegen die Gtod- 
machte. Herr Wilhelm Middelichulte yards & Tranfit Co. eingeleitet hatte, 


faß an der Drael, und mit meiiterhaf eblich das Geichäft billig fau- 
ter Hand holte er au8 der „Königin der fen —J—— = 


Anftrumente“ all das heraus, was bes — 
Leſet dit „Sonntagpoſt“. 
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Hötel Bismarck. 
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Deutfchen Herz höher jchlagen läht, 
| igm gebührt deshalb nicht zum Minde- 
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Auf die Anregung des Deutich 
Amerifaniichen Literarifchen Verteidi 
gungs-Ausjhujjes (German: Ameri- 
can KLiterary Defenje Committee), 
150 Nafjau Str, Nem ort, joll 
durh Die Printer and PBublifhers 
Alfociation, New Hort, eine englijche 
Zeitung ins Leben gerufen werben, 
die dem enaliichen Lügenfeldzug in 
Amerika entgegentreten und für Wahr: 
heit und Recht in der deutichen Sadıe 
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Lotalberidht. 


I a ns 
Die weihen Teufel. 


Reranbten den Chineſen Goon Mow Yinq 
um $1700. 

Seh: Banditen beiraten geitern 
Abend den Laden des Chinejen Goon 
Mow Ying, Nr. 2115 Arder be, 
ipielten Tih al3 Beamte de& Bundes- 
—— auf, gaben vor, den 
Geldſchranken ach Opium zu durch— 
ſuchen, ſperrten den Inhaber des La— 
dens und ein Dutzend ſeiner Kunden, 
nachdem jener den Schrank geöffnet 
hatte, in ein Hinterzimmer, eigneten 
ſich dann den aus 81700 in Geldſchei— 
nen beſtehenden Inhalt des Geld— 
ſchrankes an und machten ſich aus dem 
Staube. Als die Zopfträger ſich aus 
dem Hinterzimmer herauswagten, war 
das Raubgelichter über alle Berge. 

— — 


— E Co. „Social Club. 


Anfangs dieſes Jahres gründeten 
die —— der Firma Rothſchild. 
& Co., der Beliterin des bekannten 
Allerbandladens an der State Straße, 
unter dem Namen „Rotbieild and 
Company Employeee Sozial Club“, 
eine Vereinigung, deren Aufgabe in er- 
iter Rinie darin beitehen follte, ein ge 

‚selliges Band um die Mitglieder zu 
hlingen, und ihnen aud, wenn et 
pünscht, mit Rat und Jat beizuiteben. 
Schon etwa Sechs Wochen nad ber 
Sründung wurde ein aejelliger, Jehr 
erfolgreich verlaufener Abend im Frei 
naurertempelgebãude abgehalıen, und 
yadurch ermutigt, fahte man ben Be- 
chluß, am nächſten Mittwoch, dem % 
Ypril, im aroben Speifejaale desRoth⸗ 
childſchen Geſchäftes einen Tanzabend 
zu veranſtalten. 

—- 1.90 


Mußte Bean. 


Der zweijährige Henry Smith, der 
Montag, wie berichtet, auf der Brüde 
ver Hohbahnhalteitelle an Sate und 
Van Buren Sirahe den Armen feiner 
Tante Frau Elifabetd Brown, Nr. 
4755 Indiana Ube,, entalitt und bie 
Ireppe hinunterrollte, ift den bei jener 
Gelegenheit erlittenen ° — im 
Meftfeitehofpital erlegen. 

— —w — 
Sklave ſeiner zeidenihalt. 


Als aeitern Abend der Apotheker 
Fred 9. Nuider, Nr. 156 W. 117, 

trabe, jich weigerte, auf Grund eines 
Rezep das die gefälſchte Unterſchrift 
eines Arztes trug, eine Menge Mor— 
phium zu verabfolgen, zog der un— 
deimliche Kunde einen Revolver und 
ſchlug ihm mit dem Kolben nieder. Als 
Ruicker ſich aufzuraffen imſtande war, 
hzatte ſein Angreifer die Flucht bewerk— 
ſtelligt. 


— —— — — 
Aus Vereinskreiſen. 


Der O Idenburger Frauen— 
perein ladet alle Freunde und Gön— 
ner ein zu ſeinem Kaffeekränzchen, ver— 
bunden mit Unterhaltung und Tanz, 
am kommenden Montag in Schön— 
hofens Halle, Ecke Aſhland und Mil— 
waukee Ave. Der Eintritt koſtet 10 
Cents, wofür Kaffee und Kuchen frei 
gegeben wird. Wer ein paar vergnügte 
Stunden unter den luſtigen Oldenbur— 
gern verleben will, vergeſſe nicht zu er— 
ſcheinen. 


Entlaſtet. 


die geſtern 
den Tod 


Die Koronersjury, 

Inqueſt abhielt über 
eNittmoch früh, wie berichtei, bei einem 
)Einbrud in Nathan Wolins Mpotheke, 
r. 516 Ruib Straße, vom Boliziiten 
Ghorles Irouabten überruimpelten und 
nach furzem Kampfe erichoiienen John 
Hartigan, hat den Scheraen von jegli- 

cher Verantwortung entlafiet 
— — — 


Freigeſprochen, 
Frank P. Goldſchmidt, 
Wentworth Ave., wurde geſtern vom 
Stadirichter Prindivil⸗ von der An— 
klage freigeſprochen, der FirmaAlexan—⸗ 
der & Co. im Corn Exchange Bankge— 
bäude 84000 unterſchlagen zu haben. 
— — 4 
Ungebetene Gäſte ſtatteten 
Wohnung der Frau G. J 
Nr. 4201 Greenview Ave., 
ſuch ab und 
yund Schmud 
8500, 


Nr 


Nr. 


der 
Heimann, 
einen Be— 
ſtahlen Kleidungsſtücke 
im Geſammtwerte von 


Todesfälle. 


Hagſteher nd beröffentl 
Deutichen, über deren 
Meldung zuging: 
Velſer, Harrh, 7123 Et 
Drachenfels, Adeline, 
Avenue. 
Efbolt, Chriſtina 72 3.: 5450 
Engelbrecht, 
WilBow, Georg, 
Soldberg, Yeov., 
Grimm, Pauline, 
Serladb, Amanda, 
Sonas, Myrtle, 
Suergens. Eimer 
Kaminsli, Rahmont 
Kramp, A. 1122 8 
Kuehn, Win. 4 J. 
Michels, Barbara, 65 J 
Madenrotb, Edm., 
Ztrege, Iderner, 34 J.; 
Ziebei, da, 1422 
Sanders, Dabid, 
Unger, Md., 07 J.: 
gaabel, Clara, 161 
— — — — — 


ichen wir die Namen de 
zod dem GBeflundbeit? 


Wentwort b\iv, 
Kauli ‚3 5: 2826 SS, 92,8 
Dit Garfield WI 


d 8 360 0— 
4 Fr airie „ve, 


6936 
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Heiratsicheine. 
Heiratsligenfen wurden in 
Gonnminelerts ausgerteilt: 

%. Lover, Mamie XLichtenieldt, 25, 2 
Bullen, Gatberine Faber, 36, 
Heinemann, Slorence Mall, 21 
Kupezyl, Beſſie Schanl, 21, 
Tivadar, Katie Tornar, 21, 
Silva, Neda Williams, 48, 

Petrovbic, Ruzena Korf, 22 

Kontapula, Fannie Boulas 

Harveh, Florence Moſ 

Mabel Jacobſor 
Tillie Sponbols, 
winifred Fiet, 

De Scant, 

Tanica Obradovic, 
vanda "Dembel, 28, 22 
* . Kolo Baileh, 24, 22, 

Eridion, hal J. Brown, 92, 
Hard Sachtſchaie Katherine Browne, 

Albaneſe, Maria Panicola, 24, 19 
W. Kegoe. Seanette Truband, 26, 26 

Van Meter, Ya Beta Flunn, 25, . 
ZSpediene, Uanes E, Grismell, 39, 3 

"Ban Cura, M. Mewilliams, 2i, 2 
Felix Schmidt. Edith Zieinbrecher, 25 

Vertoncini, Balcntina Garrara, 26, 
icola Zamia, Caterina Marino, 29, 16. 

X. Firebaugd, R. 9. Smith, 3: 30, 

U, Nobnion, Ellen Kobnion, 95 5, 20, 

; Romito, Basanilina —— * 2. 

Teilan, Maud' Dırbalt, 37. 


Folgende 
Nice des 


der 


18, 


19 


E. 

»arın Seile T, 

N, Ramiten, 
* 


» 


| 
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Appetit folgt auf 
gute Derdanung 


Beinahe ein Jeder gibt feinem 
Appetite nach und die Verdauungs- 
organe werden mißbraudt, was 
eine Zufammendrängung giftiger 
Reite bewirkt, die die Eingemeibe 
verftopfen und viel Elend und Uns 
gemach verurſachen. 

Das wirkſamſte Mittel, dieſen 
Zuſtand zu beſſern, iſt die Verbin⸗ 
dung von einfachen abführenden 
Kräutern mit Pepfin, belannt als 
Dr. Galdiwell’3 Syrup Bepfin. 
Die iſt ein natürliches, wohl- 
ichmedendes Mittel, milde, aber 
jicher in feiner Wirkung, und e8 be- 
freit Schnell von linverdaulichleit, 
Veritopfuna, Migräne, Aufftoßen 
ufw. Die Apotheten verfaufen Dr. 
Caldwell's Syrup Pepſin zu fünf⸗ 
zig Cents und einem Dollar die 
Flaſche, und in Tauſenden von 
Heimen iſt es die unentbehrliche Fa⸗ 
milienarznei. Wegen einer freien 
Probeflaſche ſchreibt an Dr. W. B. 
Caldwell, 442 Waſhington Straße, 
Monticello, Ill. 


Börlennolirungen, 


it Die 


De: Charfreitags wegen 


Setreidchbörje heute geidlojjen,. 


Droduftenbörie, 


Die Eier preife blieben unverän- 
dert, da die Nachfrage auch heute an 
Lebbaftigfeit niht nadlie. Ein 
Vergleich der Zufuhr für die brei er: 
ten Monate des Jahres mit denen bes 
Vorjahres ergibt, daß, diefe ih auf 
676,523 Kiften gegen 649,338 in 1914 
jtellt. Die Preife während des Mo- 
| nats März waren ziemlich jtetia, ba 
jie nur zwiichen 17 und 191, Gents 
ichwantten, während im gleichen Mo- 
nat des Vorjahres der niebrigfte Preis 
fih auf 171%, der hödite aber auf 
291, Gentö jtellte. 

Auh Butter bewahrte die geitri« 
gen Preile. Die Zufuhr vom 1. Na: 
nuar bis 31. März d. 5. betrug 558,- 
233 Kübel, gegen 440,469 für bie drei 
eriten Monate des legten Jahres. Die 
Preiſe m März dv. J ſchwankten zwi— 
ſchen 2744 und —* Cents, im März 
1914 —* 241 und 30 Cents. 

Hühner wurden heute zu dem 
ungewöhnlich billigen Preiſe von 14 
bis 141, Cents angeboten, was einer 
Ermäßigung bon 1 bi3 11, Eents ae- 
gen geitern entipricht. Die Urfache 
wird durch aroße Zufuhr bei geringer 
Nachfrage erklärt. „Spring Chidens“ 
find dagegen nur in geringer Menge 
borrätig und ftiegen von 171, auf 18 
Cents 

Geſtern und beute trafen große Sen- 
dungen von Erdbeeren aus Loui- 
ltana ein, die ſich durchweg von vor— 
trefflicher Qualität erwieſen. Es ſteht 
eine regelmäßige Zufuhr davon in 
Ausfiht. Die 24 Pintboren enthal: 
tende Kifte wurde für $4 bis $4.50 
angeboten, 

Die folgenden Preiie gelten für ben 


Großhandel. Beim Ginfanf Heinerer 
Onantitäten find die Preiic ettuns höher. 


Molkereinrodufßte. 
Butter, 


Wahne E Low, Weſt 
Zouth Water Eirabe,) 
erira, das Piund,80,281,—0.29 
das Bf on O3 —0.25% 
Rrımd. — 
erira”“, das Bh ınd, 
das Pfund. .. 
das A E 
dee * 
Pfu us 
Fri 1gerbutier, das 0.2117 
(greile tue (Srocers: „Greamerp“, exira, 
50c; in PBlunde abgewogen Sic.) 
Gier. 
tirungen von Wanne & Lot, 
South Water Straße.) 
Gemiſchte Waare, Kiften einge» 
geſchloſſen, das Dupend. ...... 0.18% 
Dirties“ das Tug n 
„Stelb Firlts”, das 
Orbdin au Firſts“, das 
„Ebede ‚das Dukend,. 
(Eier für Grocers 


(Notirungen don 159 
nerbh”, 
Firite 
das * 
das 


0.173 181 


2—. 
— 


Küvel 


(Ro 159 Welt 


-0.13 
s 016 
Dupend.. . 0.17% —0.18 
Duke nd 0 16%. —0,17 
.# 0.14 —D.16 

u 1gefähr 2c böber.) 


Käſe. 
(Nolirungen von der Käſeborſe.) 
Siabınlaie Twins“, das Pfund 0.15: —0.16 
„‚‚vüung Mmerica“, das Pfund.. 0,15 
„zong Horns”, das Bund. ..... 
„Dailied“, das Pfund 
Brid, daS Plund......... * 
Schweiger, * — as 
„00 R Ilod”, Plund, 
Simburger, 2 Stüd, 
80, 1 und eu ick E 
— 


Gedlügel — Fleiſch. 


Geflügel (lebend). 


n von Jepfſen & Rum ann, 226 Welt 
Souih Water Etrabe.) 


Die Preife gelten mr für fünf Qattenfiiten oder 
me br, Einzelne Xattenfiiten !sc d. Pd, höher.) 
i das Rfund.. 50.14 0.1413 

( ‚das Pu nd. — 
— Springs“, Mund., 
Irutbübner, lebend, g 
Sabne, das Bund... 
Große, fette Enten ee 
Indian Kummer Enten, Biund. 
te und junge Gänie, \ 
Perlhühner, das Dutzen 
Alte Tauben, lebend, 
do., tot, das Duryend. — 
Squabs“, lebend, Dutzend 
do. zugerichtet, Dubend ..... 
Kleine, magere, weniger. 
Geflügei (troden gerupfi). 
—— — te * — at, 
das Bfı 
Gänie, 


Enten, 


1.15% 


J 0.1824 —0.16 
0,16 
0,1614 


Kotirunge 


RK: ee + 91 
und ss... 1 
GSeilügel (gebrüßt J 
Sübner, 4 Pfund u. mebr, Pid 0.16 
do, „Springs“, das Piund.. 0.15: Y2—0.101% 
(Zur Notis für Geilügelfender — Nur auıe 
fleifgige Xiere find bier verfüuflich.) 
Kälber (neichlachter). 
(Notirungen von Iepfen & Murmann, 226 Weit 
Souib Water Straße.) 
Piund Gewicht. Rid. 0.1115—0 12 
60 — 90 und Gewicht, Bid, 0.12 —0.12 
”—100 fund Gewidt, Bid, 0,15%—0, it 
Ausgeſuchte Waare. Pfund 0,14% 
Haınmel, gebäutet, das Piund, 0.07 —0.08 
a. Kälber (nchäntet. ) 
Kälber, 3c bis 5c das Riund niedriger al 
gebuüutet. 
Nindileiih (zunerichtet.) 
ı en. Ben Armour * Co.) 
Re. 2, 8 Plund,. 
do., 2, 508 366 
do, ir. 3, das Pfund 
„Loins“, Ar. 1, das Riunb.... 
do,, ir, 
do., Ar. 
„Nounds“ 
do, Nr. 2, 
do., Nr, 5, 
„Ebuds“ 
Do,, Ar, 
do, Nr, 3, 
„Blates”, R 
bo. Air. : 


do, Nr, 


fi 
das 


d 0 
das 0 


50— 650 


uns 


Rippen, 0.14 
0.15 
0.0913 
0,18 
0.1514 
0,101, 
0.1134 
0.11 
0.08 
0,0016 
0.091, 
0,081, 
0.081 
0,0814 


00: 


s Bun —— 

das Pfund. 

Pfund 

; Rund 
ı das Bund... 
3. 3 Biund.. 
Schweine (augerichtet). 
Gefunde Zihiveine, das Biund.. 0.0714 
Beifel, 2540 Pd. Gewicht, Bi. 0.09 


Lebende Kertel. 
1220 Pſund Gewicht 1.50 


—0.08 
—0.10 


u) 


WERE EBENEN ———— ne — — — — ——— — — — 


 Srifches O Obit. 


Aepfel. 
Rotirungen von Al. Biron & Co. 
Eoutb Water Eirabc.) 


Salbe regulärer Größe: Küblbausäpiel 
Ga 3,00 


177 


Welt 


— 50 2.0 
Fine Sabs 3.50 
Wicbigan 2.0 
EEE 
TER n n bene 
Grimes WoiDeN zursnsssnuneen 
— 
Golden Ruſſetts 


Pound Sweets 
Salman Sweeis . 
Rcrbury Rufſeus 
Starts 


Kr, 2 aller Zortei. 

sgeftliche Yepfel in stillen — 
Deltctous, je nah Größe 
2 ee 
Artanlas Blad 

Rome Beaulies, —— une 
Epigenber 


Ctabmen 
Ar, 


—·· 


ine Sap...... 
2 aller Eorten. 


Apfelwein. 


15 Gallonen Fab.. 


—— — 
(Amoerican Tranberrd Excange. 
Ealle Erraße.) 
Eafiern Howes ;... 

wisfonfin — 

Cherry — 
Qugle Brand .... nasse 
Cape Cod, Late Home. 


Erdbeeren. 
Notirungen von Wahre & Co, 

Dater Eırabe,) 
Slorida, Quart .... ER 
xouifiana, Stilten, 24 Finte 


Rüffe. 


(Notirungen von €, &. Bierce & Co, 71 Belt 
South Bater Strabe.) 

Die Seifen tft mabezu bvorüber, Die Zufuhren 
baben aufgebört_und feinerlei Nasb'rage manıt 
ih bemerivar. Die nob borbandenen geringen 
Vorräte werden zu nominellenBreilen abgegeben, 
Tiltachionüfie, das Piund...... 0.45 —0.46 
Mmachmandeln. das ——— VI —0.20 
Nandeli, das Bund. ... 0.38 
Xralnublerite, das Piund. «0.535 —0.37 
Bcecannublerne, Das Wiund.. —*X 0.45 


a Obſt 
Kernobſt. 
(Mosirungen von Al, Biron & Go, 
Couthb Water Eirabe,) 
Orangen, Napels die —* 2,00 
Zangerinen, a BEERE.s0ononäncee 1.10 
Grapc Fruit, Florida. ... 2.00 


Sitronen, die Ktilte,.. 2 
Ananas, 


Beil "und 


159 2 


0.25 
4.00 


... — J 


1] 


BEE Sms Fe 


am ” . 
Friſches Gemüſe. 
(Zie twigenden Kreiſe gelien nut beim Linlaut 

größerer Wengen.) 
faliforutie, Dpd....80.75 —I 
zu 3.00 


Mriiicbofen, 
do,, Stine 
Blatifatar, Beine 
do,, Komaine, Fla,, Hamıper.. 
Blumentobl, falif., 2 Did. sitte, 3,0U 
dao,, 1% ? 1.50 
Bobuentrauı, 12 Bündel. ... 
Vorec, das Bündel 
Champignons, Karton zu, 
di,, Wiinnejota, das $und.. 
Undere Eorien bon 
Eierpflange, Florida, 
2 bis 3 Duspend.... 
Endivientalat, Youtiiana ..... Zu - 
do., imp, franaöf., in Störben 
von 16—2U B1Dd., das win... 
bo. 1m, beig., eruzelı, »ıd.. 
do,, New Orleans, grobes Fah 
Eroren, Ace Orleans, S"aınper. 3. 
Vrimfobl, Tegas, das Fah...... 
_bo,, neuer, Youifiana 
Gurten, das Dutpend 
Yubbard sauafb, Fahjzaruuences 
Knoblaud, der Sitany.. soo.. 
bo,, italienticher, und. so... 
Kopfialar, Xouifiana, Hamper.. 
do,, Texas, langer — 
do. — —— 
bo, 
Fal 
Pajoran 


),90 
) 


1.75 
VUT—U.1U 
0,00 — 0.08 
0,35 
0.2 
v.2 


—(),40 
—(,25 
— .25 
—X 

1.00 
3.0 
— .20 
—(.40 


12 Bündel 
Meerreitig, Dugend 
50. ©, Louid, Faß.sooossec. 5.25 
do. biciiger, und. zonunsee. 
Mobhrrüben, in Säden.. 
do., gewaſchen, ubel 
do, Mc Orleans, Fab..... 
do. Kanner, Gabun... 8 Ar 
Dpiterplant Dupend ... 
Boitinafen, stübel 
„20. ber 


.............. 


das 

"do. * Louifiang Das une 
—— Deutiche, So. 
Seffer, Florida, grohe silte 

Do, Do, Lleine Hiile.uncre. 2. 
Biefierminge, Vünpdel 
Nofentobl, Tuart 

dc,, in 100 Plund Dru 
Roitohl. —— —— 
Küben, ‚coie, in Ehden. ss... 

do., Siew Orleans, — 
Saß — — * 
do, weibe, Souifiana, Fahı. 
Meitige, Ihwarze, Milleraeeec. 0, 

do, bo. ber ——— ... 0. 

do., Rouifiana, Kanner, Fab.. : —5.50 
New Orleans, dab. — 00 
DO, DO, GM Deren. 1.51 1.75 

DV,, Ireibhausmwanre, Ded 8. — . o 
Rhabarber, falif., 30 Bid, ‚Aite 2, 2.25 

do., Kanfalee, Kilte.... 224 2,25 

do,, Midigan, Bündel, ‚su 

Nutabagas anadiiche gelbe 5 
Salbei, 12 Bünde 
Schnittlaud, in Zöpfen. 

D 
do. loſe 
Scuerie, falifornifcher, ; 

do, Do. exira, 
_do., »„lorida, Kilte. 
Eelleriefohl. «binel,., 
Eballoıs, Youifiana, 

dv., 20 Dyd, Fat, 
Epargel, faliiornilhe, 
Epinat, terantiwer, 

do., das 
Eüktlartofieln, 

(Riln dried), 

bo., Delaware, 
Zomaten, Florida, lite... 

Se ee 
Waſſerkreſſe, Rorbchen 0 
Söermutfraut, 13 Bündel. ....... 0.0714 
Simwiebeln, gelb, SKtiite 75 

bo., Do, zolc, Der | 

do,, weiße, 
do., Tvantiche, 


v0. Do, fl 


—4.00 
—).50 
—),25 
—l,10 
—0(,00 
2.50 

0.45 


.......... 


0 
>00 
— 0,40 
— 60 


—() 
10 
. 0.05 .70 

0.45 30 


20 —600 
0 — 


0.0740. 


—() 


fanch, rt: h 0 
Faß. .. 4.00 
Kanne 

il 

Buſheltor 


Jer⸗ 
Hamper 
Hamper... 


NRew 


—* u 3.0 
ine Bllle....000 


Bohnen. 


_ Hamper....... 
Hamper .. 4.50 
».00 


Grüne Bohnen, 
Wachsbohnen, 
bo, Nr, 2 
Rote Nierenbohnen — Dose 
„Bea Beans“, bandgepflüdt. * 
do. gewöhnliche ... . 8.00 
Bratınc, fhehifhe, länglide... 2.50 4.0 
Sartoffeln. 
(2. Etart3 Co, 102 N, 
Preiie geien nur bei 
Saggonlabungen.) 
Buſhel 7 —44 
buſhel 4 0.4 
Saatlartöfieln, Buikcl.... 
Bermudas, Fab.zur.necc. 
bo. Nr, 2, J 0,50 
Pirginia, Weiß. .cauncneee 4.20 
Sdpado, Bulbel zarsuc.ı. 


Glorf Eir.) 
> 

(Die Abnahme 
Michigan, 
seisfonfin, 
Obio, 
Neue 


ii. 
00 
7.00 
—4.50 
—1.00 


ee 


(Zie Preile gelten nur für Den Grobbanbel.) 


Getreide und Deu. 
(Baarpretic.) 
Binterweizen Ar. 4, rot, $1.49: 
s1. bart, $1.54— 81.) 
rot, 
Mais. 


02%; Ar 

$1.52 

i Sir gemiſcht 
mc: Rr. 4, gemilct 
gelb, TUc; Ar. 4, gelb 
gelb, 71-—-72&%c; Ar, 2, aclb 
weiß, 714. —| 

Hafer. Nr. 4, gemiicht, ac; 

Fc: Standard“, 5734 

weiß, >Tiec: Wr. 9 weiß, 

J Die geitrige Anfubr von ® 

jigen Marft betrug 120,000, 

Pırfdele Verfbidt von bier wurden 6U,000 

Bi, Weizen und 124,000 Bu, Mais 

Gerite, Ralting”, 71: „Bech”, 72% 
150; „Screenings“, 60— 701 

Roggen. ir. 2,° 81.151%— 81.17; 

Srade“, $1.10—$1.14 
Died. „Zoring Patents 
aß: Roggenmehl 

Klears“, $600-— 80.20, 
Heu. (Berlauf auf den Geleiien,) 
imoton, 816.50 —817.00; Xı 1 
$15 50 Kr, 2, Timolbr, 8183 
beſtes Altalfa, $18.00—$18,50: 
—$17.50; ir, 2. 
$5.00— 86.00 
Kleciamen. „Caib Lois”, $0.00—$13.00, 
Zimorhyiamen, „Calb Lots“, $4.25—-$0.2 


Sclartvieh. 
Gute bis ausgeſuchte Stiere, 
vro 100 Pfund; minlere 
87.00—87,85; Schlacdtlübe, 
30.05; Bullen, $5.00—$0.35. 
Saweine Mittlere bis gute, $6.60— 80.75 vro 
100 PBfumd; gute bis ausgeluhte (Mittelge- 
midi), 86.60-86.75; mittlere bis audge 
wäblte Fleifherwaare, $6.75—86.90; gute 
bis ausgewählte Fertel, $85.50—$6.2 
Schale, „sed Weibers”, $7.25—$8 15 vro 
100 PBiımd; „Native Lambs“ $8.25 50.75; 
„eb Pearlings“, 3* 75—$E.15; „Wellern 
Emwes“, $86,00—$7.9 


Del, Harz Allohol. 


erſection, weiß. 180........ 
6 ——— ’ 
wertete 


- 


0P1iac; 
Tui, 
701 


ic 


Sic © o 
Döc, 

eisen für den 
von Mais ou 


inNe* 
„0 


87. 0 


$0.15—86 


87.0 das 
30; „PRirit 


— Deiles 
814.50 
50—514.00; 
Ar. 1, $17 
$15.00—$10.00; Badbeu, 


Rinder, 
83.50 


Stiere, 


7.8 
bis quite 
S1.15— 


a 


” 
“ 


junge Männer- 
520 moderne 


srühjahrs-Anzüge 514.5 


Es ſind die neueſten und populärſten Moden dieſer Saiſon, ſowohl für 
Männer wie für junge Männer; fie umfafjen blaue Serges, Mhtichte aranc, ge» 


itreifte _ Kammgarne, Tartan Blaid und Overplaid; 


in ein, 


zwei⸗ oder drei⸗ Kudpfe 


Röcken: konſervative oder engliſche Moden: mit Seide und Alpaca gefüttert: 
32 bis 44. Dieſe Auzüge wurden gemacht, um für nicht weniger als 


22 


Größen 
816.50 und einige 
ſogar ſo teuer wie 822.50 verkauft zu werden; Auswahl am Samstag 


von 430 Anzügen, [egiell Au. ............00.000:. 


Konfirmations:- Anzüge Für | Anzüge für Männer 
Zünglinge 


und junge Männer 
Aus blauen Serge von feiner Qualität der „American 


Einbegriffen bierin 
Woolen Co.“ gemacht, mit Seide genäht, Alpaca ge 


Serges und Miichungen, 
füttert; handgeichneidert; Größen 32 bie ‘912. 50 


fen oder Blaids und 
N 


reguläre $10 Qualität, 
Andere zu S10 bis 818. | ipeziell, zu. 


find blaue 
in Strei- 
Dverplaids; 


8750 
\ Einzelne Hojen für Männer 


GEngliie N 
Slip-on 140 Paar) 
Qualität; 


mer ee 00.» 


mit netten Streifen 


wert 83.95, 2. 45 


Männer von 79ce aufwärts. 


werden Zeachtek! 


feine Kammgarn-Stoffe, 
Größen 30 bis 42; 


— 


„Odd“Hoſen für Männer, 
oder Shadow- Streifen; fei 
ipeziell, 


Regenröcke 
für 
Männer, , 


84.90 


—R 


ne 


Andere 


Männer 
Anne 


Moden von „Ddd"-Hoien für 
ht ' 

—WW 
N 


Alle Anzüge, die am Samstag gekauft werden, 
\am Samstag Abend vder Sonntag früh abgeliefert. 


“ * 
—— 
En 


— 


Dieler Laden ilt am 
amftag Abend offen bis 
10 Uhr. MILWAUKEE AVENUE at PAULINA STREET 


BE Wir geben ya Green Trading Stamps mit jedem GCinfauf "E 


ir 
21 


Gaſolin 
Maſchinen ⸗ 
Leiniamenöl 
bo,, aerein 
Zerpentin, 
veiwei. 
Eocene 
DOrangciarbig 


Ter Grundeigentumsmarkt. 


Bolgende Grundeigentiumsübertragungen 
der Höhe bon $1000 und darüber : 
lidy eingetraaen: 


Der Srundeigentumsmarft. 


Folgende Grundeigenrumdüdertragungen 
der Höbe bon $1000U unb darüber wurben amıt- 
li eingetragen: 
Nortb Shore Ave 

Nordir., 100 bei 182; Fanny ®, 

SHuman Holsman, 815,000, 

Clart Str., Rordweſtede Hollhwood 
‚45 bei 180; State €. Ieffern an 


l 
ont, 
Njeldien, $11,000 
Diveriey Et., 202 F. nördl. db. 
John 


Gðaloii 
tod, 
igi, do 
um Fab 
im Bad. Bund. 


Der Grundeigentumsmarlt. | 

v | 

- Solgende Grumdelgentumsübertragungen 1m | 

der Höhe von $1000 und darüber wurden amie 

N eingetragen: — re ar | Farragut Abe, 150 3. Wveill. d. Baulina Str. 

Berlin Ctr., 201 8. öftl. db. Leabitt, Cüdfr., 25 Nordfr., 25 bei 125; Chas, B, James an la 
bei 100; 8. Talendziewicz an John Rotwal, ders Olion, 83650, 07 a 
$2700, { 5 Darry Ave, S5 5. öitl. vd, 

N, Dallen Ave, Cüdweitede Cobleng Etr., Dit: 25 bei 125: Chas, ©. 
front, 24 bei 100; Jofeph Kaarnedi an Zozef | _ Fernlas, $3375. 
Pryta, 810,000. Hermitage Ave 102 

Auguita Etr., 100 5. Südfront, Iseitfr,, 100 bei 160; 
24 bei 111; Chriſtian an SoievH N, Even, $1600, 
menbdlif, $7500. Lawrence Ape., 50 

Avers Mve,, Nordweilefe 25. Eir., 100 bei 122; €. 
bei 124; FZranl Zajic an Frant Krsla, 81525. burn, $9000, 

Alhland Ave, Nordoitete Tell BI., ueitfe., | Montana Etr., 
24 bei 125; Frank NRojenblum. an Iofeph 9. Kordfr., 25 bei 114; Otto 9, ZT. 
Edelfon, $17,500, „Nora Madden, $4450. 

Girard Str., 261 3. nördl. d. Bloomingdale Av., | Sheffield Ave., 250 8 ſüdl. v. Grace Etr., Dit 
Weſtfr., 24 bei 1250; Walenth Olender an John front, 50 bei 120; Bertha Codburn an Em», 
Johntet, 33800. J. Walſh, 828,000. 

Lincoln Etr., 300 F. fübl, d. Armiiage Ave,, | Zborndale Nlve,, 100 
Titir,, 24 bei 125; John Janla an Nsalenty ont, 3314 bei 
Diender, 86325. Sherwin, $6500 

Ei. Youis rive.. Züdoitede 28. Str., Weltfront, | Talın <ir., 160 8. 

7 58. füdl, dv. Fsellinaton Str. Weit- 50 bei 125; Bojtehb Vyduda an Baclav N. ron u bei 123; 

bei 125; Garoline B, Bletfh an Ehmelif, $1v,175 „mg, $1200. _ . 

»ielinsti, $2600. 25. Str., 120 weſtl. v. Robey, Züdoitjr., 24 | varding »Ive, 98 5. nördl. db 

Gentral Bart “ve, 177 nördl. db, Belden, bei 100; Franl stalina an Srant Hofpodrarsiv, | rt me 103;: E. E. 
Ditfr,, 30 bei 126; Wr, H. bite an Jens 82072 30000 
R. Chriitenien >00 Glarf tartob AIbe., 158 

Gentral Part fe howeited fe Belden, Oitfront, front, = * 125; 
30 bei 125: Gertrude Ibompion an Beiper recht; Erben von — — 
Zbaffer, $2500, Beder und Niels Bıtd, $60,000. <baulding de, 50_ 

Zpringlield Ave., 230 5. füdl. dv. Cortland Ztr., | Glemwood Ave,, 64 %. Midl. d. Farragut, Oitir., Be 9 Bei 220; 
Ditft 7 bei 125; Artbur Brucdlos an Abias 34 bei 125: Carl DO, Carlfon an Refer Todt: wilfred, B. Nevins, 31100. 
ſoin R. Lettiome, $10,400 mann ı. U., $0100, Zalman, ve., 150 3. nördl. db. Leland, Weitfr. 

Didens Ave, 108 5. dftl, dv, Laiwndale, Cüidir., | Ravenswood Karf, 150 3%. nördl, d. 15 a Elife stindler an Ehriftian Dem 
>25 bei 125; 5. ®. Balzer an Leopold Balzer, Str, Weftir., 25 bei 111; Iulia Ing, 00, 

an Henrh Wontoge, $2667 


S2500 ee 
Hamilton Ave., 75 5. Winona Ave. 350 F. weſtl. v. Glenwood, Züd— — 
30 FJ. zur Alley; front, 25 bei 130: Karl O. Roſenberg an Ro— Gortland 
alters u, M., 33600 ar — bert Zre ade 11. A. $4200. . 25 bei 
4. Zir., 172 5. Öftl. d. Morgan, Rordir., 25 | Boron Ztr., weitl. dv, Marmora Ape., 29500 
bei 145: Iobn Yufis an Anton Gtlis, $5600, Nordfr., 3716 bei 122: Sanfon an a 
John Ö. Retougall, $2225. 


Barneli_Ave., 233 5. nördl. d. 37. Str., Dftir., 
25 bei 124: Mollie Steiniger an Bincent il» Eliton Ave,. Nordweitefe Montrofe, Nordoitir., 
aunas, $1100 ee 160 bei 181: George R, Benlon an Eurt Teich 
Goitage Grobe Avde., 174 8. u, WM, $40,000, 
Sschtir., 49 bei 150; X, 
Brolfa, $9250, 
Yale Parl Abe 
an Paul Rizel, 
30. Zzutr., 250, 
ger u, 9. an 
Giladys Abe, 200 F. 
25 Bei 124: Senrh 
Ebanoler, $4000, 
Galtforiia Mve., 252 5%. nördl, bon Piverich, 
Weſtir, 25 bei 125; James Tinley an Jerome 
8 Deimel, 8000 
B. Harriſon Eir,, 
Abe Eũdir 31 
an Jos Relling, 
Cliton Ade,, ur 
oitfr,, 25 bei 12 
Jozef Michalerc, 
Girardb Eir., 237 
24 bei 125; Ztelania 
Koladaieicahf, 81800. 
Lenbitt Str, Norboitede 
bei 100; Rev. Ulbert 
Strawciaf, $1300, 
Lincoln Str., 180 F. nördl. von 
Ave, Weſtir, 24 bei 125; Jan 
Sbhoda, 806000, 
Maplewood Ave., 
"eltfr., 50 bei 
Zsitt, $4500, 
Winhelier Uve., 257 füdl, von Lüchiter, Dils 
front, 24 bei 125: Juzanna Brablinda an No: 
fepb Brabfinda, 100. 


tm Fab 


in 
wurden amis 


Sheridan Rd,, 
Haven an 


0. 102% 201 F. öſtl. v. 
J ne S1.40; w eiber, 
81.50 Abnahme 5 und 10 Galle» 
nenlanmmen 5c Die Sallone niedriger 
180 gradı ger denaturirter Yulloboi ın Häle 
0.38 


fern. Gallope 
Osgradiger Holsallobol, ın Gall, 0.40 
7 böber.) 


(5 ud 10 Gall. Hannen Te Yie Goll, 
Aktienbörie. 

Nachitehend die geitrigen A 

an der hieligen Aitienbörje: 

* 4 tien. 

Berfäufe, 


voi Lincoln Eir., Eüdir,, 
PBeterfon an Henry 


Ave., Dits 
Robert 


F. Jüdl. v. 
C. T. 


Thorndde, 
T. Co. an John 


Str., 
an 


Marianna 


sällern, 
3. Ernit u, 4. 


öſtl. v. Wood, 


Weſtfr, 2 bei 1243 9. zpohnboi 
Nanolia 


wilſon, $1032 
Weſtfr. 


Abe. 

80 bei 
Lemetery 
33000 


Co. 

Berrvn Eir., 
>25 bei 
S4800, 
Bryn Mawr 
front, 57 
an William 7 
Lawrence Ave 
541, bei 13 
Frederict W 
Abers ide, 
front, 27 
Teottl 


WW. 


öftl b. Dalley, Nordir., 
Walfp an Vertha Cock⸗ 


Sheffield Ave., 
Hoffmann an 


Nordoitede Montrofe Blvd,, 
114 bei 144; The Graceland 
an Lawrence 9. Biddermann, 


Ditir., 30 J. 
Verläufe 
211 F. weſtl. v. 
Wabeland, Oftfront, 
Stillberg, 


85. 


123 
-),Jr 


nördl, db, 
um. Ealfaı an Teo, 
cl ußs 
ri 


Hoc. 3 h 
—— Ade., Nordweitede Campbell, Eid 
125; State Banl of Chicago 
Glapion, 531710. 

Kordiweiiede Keeler, 
20; satberine ©. 
Freutel, 845,000, 


Ebic, Bneumt, Z00l 110 2 = bei 
Ebic, Zitle and IZrufi ; 2. 2121, 212 
Gommonw, "dtlon „. > 132*8 d 45031 
Diamond Match 1 
“oodrih Nubber 
bart, ©. & 
MKonia ar 
»copie . ... 
Duafer Dai bceb... 
2cars -Nocbud 
tewart-Ilarııcr ....1: 
vilt & Comp . 
Union Garbide . 


öſtl. v. 
N. €. 


3. 
128; 


Glenwood, Nord⸗ 
Züdfront, Schmitz an 
T. Briſtol an 
weſtl. v 


| Gicero Ave, Nord« 
John 


* Mann an Otto El— 
ırd, bev... db. Nddifon Str., 
Hall au Artdır D, 


F 
wa 


F 
F. ſüdl. v 


Robert E. 
82500. 


Dit- 


eti 


444 8. 


zummbiide, Weitfr., 


22 3 ſudöfſt I 
252 8. fübdöitl, d, Bennett an Axel 


Albion Nve,, 
nah dem C. & N. W. Wege 
Jacob Rehm an Herman T. 


F. 
100 N. . 
108 t 5. nördl. 

n 


y vb, Sunnhſide, 
Garl & 


l 
i 1 3 
Bond8s, stierftenfon an 
srwo Ebicano Kim iarlwah „B..u...% 21 > 
2000 Eblcago Nailmans 8 R F. 


1000 


YJvellington 
Evans 


Gommonwealıb Goilon s 
Public Service * s beson, WW 
a God 4 - 


nm H 
—* de. 25 
35 bei 125; 
S1850, 

tr. 745 
137; Iherefa 


um ciropoltian F. 
& Goniponb 


Zide Ele 


. weil. d, Lamon, 


I N. Bohnfon an Pietro 


cv, 
 Zuoift 


„00 Zoutb 


nörbl, db, 56. 


Str, Oftir., 
—X 


vated 4A H. Yalfer an Elizabeth 


öl. db, Sancod, Eüdfr., 


sense Iöillard an Paul Wolf, 


187 8. 
Bauerlaubnißſcheine Yälwarfee Ave. 1065, füböhtt, d 
kordoftfr., 25 bei 125: 3. M. Low, 14 
an John Sieczemwsti, $1166. E> 
Milwanice Ave, 106 F. ſüdöſtl. 
€ tordof 25 bei 25:9 Jr 
** —* 218 5 I nördl. v. —— a i Be ri 166, vr 
0 be i 5N. Bar jan J i og $ 79 5 mei 
Norbfe., 40 bei 76; 2. I. Mabb | Noielon, 30975. —  madiek alt SOdt | Beiden Sve., 70 SS, hocftt, 
SE20U. u ee ne Ste, 141 %. füdl. db. Vilfon Ade., Weit Rec, $10,700, * 
24% bei 90: Sranf G. Sprin front, 30 bei 125; Herman F. Ralf an Anton | Dapton Str., 1924, Oſtfr 
Sofeph Grieve, $5000. Matbifon, 81200 a 
ditl,. von KKeeler, Nordir zu re. ah ae m re : ng an sohn Mann, 34600. 
ee — / m Spaulding Nve., 172 5. nördl, db. Wellinglon | Grand ve., 42 3. ditl. dv Srantlin 
Heitimitb an Bertha Mi. Str., Weitir., 25 bei 123; Zufan €. Grad au iront, 70 bei 100: Ayman 
Lena ZSonenburg, 833000. R, Linn, $22,500 m 
Dabaniia Ave, 108 5. weltl. dv. Zaiondale, | Lowe Ave., 125 &. 
Zübdfr., 25 bei 125: GElizabeih Dovoraf an Bi- bei 125; James 
bian N, Strieiien, $2500 $2000 
PBrairie Ave., 200 8. nördl. v. 58 <tr., E., 543, Nordi., 25 bei 150; 
50 bei 162; Percade N. Sarah M. Berions an Gertrude 
Klooſter, 81100. Vernon Ade., 354 F. nördl. v. 30. 
| 5 — 79. Str. 137 J. weſtl. v. Coles A 20 F. zur Alley; Patrick Hayes 
sah: “a —E OR >25 5. zur Alle: Charlotte J. Peterſon an .D: Walib, $2067. 
5. nördl, bon Herbeb, Weitir., — =. Lind, 3270. Wallace Ztr., 192 5. füdl. b. 
Siachnit an Weronifa | Nbobes Mve., 96 5. füdl. d. 62. 123; Amiela Steiniger an 
30 bei 124: Fanny River an $1500. 
burton, 87800 Wentwortb Ade., 
Artefian Ave., 204 front, 50 bei 
26 bei 123; ©. 3. darıy Harris, $8500, 
din, $3500, Evans ve. 57 3. füdl. vd. 
45. Str., 175 &. Wweitl 30 bei 122; Wafbingtonn 
25 bei 125; John PB. Karlos Ball, $2100, 
ber, $6000 Parton Nve., 7308, Ditir,, 
Hermitage Ave,, 72 5, nördl, Magnufen an Louis N, Jones, 86900. 
front. 30 bei 123; E. B. Peoria Str., 300 F. fudi 73 Sitir,, 
Neenan, $2725. 124; Henry Eden an Senrh Moeller. $5850. 
Laianette Ave.. 351 N Wod,, | Zangamon Str., 107 5. füdl. d, 80, Oftir., 35 
Ditir., 25 bei 98: N. N. bei 124; Erben bon Martha €. Hill an Jas. 
Arers Ave 254 5. fübl. Divifion stelm m, U., $3500, | m: Kennedy, „51300, 
Weſtir, 29 Dei 124.8; Joſeph winterbot Paulina Str.. 73 3. nördl. vd. 52. tZr., Weitir,, | Pi!’dop ‚zit, 173 3. 
an Wilpelmine Loytd, $3200. 25 bei 125; Ihos, Nav an Joh Rhilipy ze 206; Magier 
Avers Ave, 254 5. füdl. von Diviiion $2700, 92700, 
2Beilfr., © Qöheeler an <tr., 


Hamlin, 


Anteil, 


wurden ausgenellu ür: 


Ade 11100 
31900 
Abe 
Stege Prewing Go. $17,650 
7130-32-54 Galumei pe, Smöd,. Badlteim- he 
fidenze n; Aatbol, Bilbol von Ebicago, $17,000 
I 


db, Hamlin, 
Langley an 


<tr., 
Paul 


Fra ei 


nörd!, b, 
J. Robb 


43. 
an 


Daf Barl ne idens; 
“dam Matibew, 
3159 N, Sicero 


bäudbe; &, 


204 
nöd, Baditein- Flatge E 

„7 b. Klar! Etr, 
Millai an 


Novdir., 
Geo. U, 


125; Otto 


5 
\ Abe tod j e 24 bei 
126 zsoodlawn Mde,, 1ftöd, Hramesfelidenz; 
€ Zorba Ss1000 
034 NR, Eprinaficido Ave,, 1-Tlöd, 
dena; %, 3. Wcels, S2500 
047 Yeland Ave 
sunard karten 
1,4% ‘ Zarding Ape., zwei 
ftein- Flaty gebäude ‚. Baldae All, 
7 0% Akonirole Mbc., Slod, 
acbäude: Ihbomas Tagueb, $15,000, 
1111 ©, Hatrlield 2Nöd, Frame-latge 
minilas donas, s00 
2 I-itöd, Bachein-Garage: 


Sir 
sıj1000 


Str., Süd⸗ 


Trafe an Geo. 


Frame Reſi⸗ 


— — 
* * BackſteinFlalgebände; füdl. v. 33 


Str. Sitir,, 5 
9. Ahan an 


9,htöd. um. 9. Lewis, 


SuR0V, 


Badı 
bon Yodmwood 
M. Ehrlicher 


weſtl. 
Hench 


176 8. 
bei 140; 
83000. 

Boca. bon Auch! Bl., Kords 


Diifr., 
Sohn 


etr., 


Dupliflis an 


36, Erben vor 
Schall, $2565. 
Str., Veitir., 
u. an Anna 


Baditein- Flat 
Ave 
N 


Dagı 


N Ade,, 

aude zo 

‘ Koscoe 
Kt. Anderſon 

7254—56_ Umverfiiy 
"lataebäude: 3. & 
110 £ 

J. 4 nt 


b 
W — 
36. Offfr. 
Joſeph 


— 24 bei 
Weſtfront, Rymgaiia, 


E. War 


Sir 


Backaurein J 
a u John 


Abe., Ihtöd, 
"Connor, $20,0U0, 
Slealing Mve., 1-itöd, Frame Reſidenz; 


341000 


hr 


25. Eir., 
Schaefer u. A. 


100 
100; 


ſüdl. v. 
6. 


Reitfr., 24 


an Maciei 


F. Dits 


at 


Franliort, 


Furman nördi. d. 45. 


Selly u. 9. 


MiT., WS 


na 


Str., © 
an FSranl 


F. 
44 etr., 2-jlöd, 
„gta ige —* de; C. O. Fundin, 
44 Nina 2Mtöd 
"Bü ude; Emulbebörde, 8317 
2840 Yeland YAve,, Zflöd, 
zZ. Öramer, $30U0, 
1130--41 Garroll Ape,, 1-itöd, Badı 
aebäude; Yonis Marfs *3700 
228 W. . Zir, 2MMod. Frame 
Anta? 32400 
u Boplar Ave 
AH. Hudoracrwefi 
4745 Komenely Aloe 
Ssbaries Anderlon, $3000 
175052 WB, Chicago Ave,, 1-ftöd, 
bau; WM, Greenipan, $S35U0 
5510 Campbell Mvc., 1 nöd, 
Siuun 


ben; Billiam Warbe, 
158 N, Xalßroffe Ade., Zitöd, Baditein-Flatge 
bäude; wilde u Schmidt, $4500 
5035 2, Wiaribfieid ive., 1fhtöd, 
bu Yuguir Miller, $1600 
22 , 19, Ztr., 1-Mtöd. Badliein 
‚ranl Grabinsli, $1000 
201 Moodb Ave, 1arltöd, 
Jacob Ballomwicz, $1500, 
2201 %, Yeamingion Ave., 2-I1öd 
sebändce; Fran! Bawlawsfi, S3000 
2017 Iomdell Zır., 2.ftöd, Baditein-Yagerbaus; 
Hielt Beglch Linized Dil Eo., SHOW, 
— —  —  — 


Der Grundeigentumömarft, 


Badliein-Yaden 
som 
Badtiein:-Schulge- 
i in, 


frame 


und — 
61. Str. Oſtfront. 
Part Club an Don 


10 Dei 124: 


PBloominadale 


Noda an Jan db. Darnell Ave., 


Wheeler an Marx 


Ac⸗ hordir., 
2, Stebp— 
00x, Chas. 


110; 


füdf, von Franliort Str., 
Anna Beder an Rofa 


Bohnhaus; C. nz 
1 


b, 66 
Rouſe 


Weril⸗ 


Beter 


Sir., 


lein Laden⸗ an 30 bei 
F. 
x. füdl, dv. Garfield 


Relibena: F. 
B. Barrett an John 


2öocd. Bachtein Slatgebände; von 


4200 b 


= 


Weitir., 25 
Andrei Gill, 


Ade., Sidfr,, 
an Jan Dleinid, 


nördl. d, 40,, 


Nö. strupomicz alt 


VBaditeın-Relidenz: 


164 8. 
125 


weſtl. v. Racine 
’; Rofina Peters 


29 bei 124; &, 9. Arcer Ave., Nordoiteie Sacramento, Südfr., 700 * 
Metauablin, 81375. . bis 40. Bl.: Erben von Henrh Jaredi au 24 bei 
Beah Abde., 95-17. mweitl. von Epaulding, Sübdir., Michael Rosensfi u, M., $4000, „91800, 2 
24 bei 124: Aboiph Kanfal an Diary E. Hag- | Urher Ave, Nordoitede Sacramento, Südfront, |” —— Abe ve 5. 
ſtrom, $2300. 27 2 00 5. bis 40. PI.; Erben von Charles Ja- a Y7 bei 12 
Eilis Abe., 200 F. fübl. d. 61, Str., Ditfr., 50 | vedi, 1:6 Anteil, am Pirihael Nozensti, 4000. | „m, .zuauer, 31000.” 
bei 170; Sarah Mietster an Jas 9. Phinneh, | Urher 'Ave., Nordoitete Sacramento, Cüdfront, vereb We. Petnenene Allbase 
$26,000. . 700 %, bis 40. PL, Scott Broton, 35 Anteil, | mar T Sn, Charles 
Garfield Bivd., 28 „bu an Michael Rösensti u. W., $12,000. 2 m Deuaser, SER/ENG, 
Nordfr., 20 bei 130; George Herwig an Brid- | AUrder Yine., Roraoitede Sacramento, Südiront, | “yıye  Yorbie, in her tarl" 
gen Osborne, 87000, z — — 700 F. bis 40. Pl.; Luch C. Oumsby an Mi— — —F A : — 
51. Si. 64 F. öſtl. v. Elisabetb, Cüdfr., 25 hack Rorensfi u. U., 84000. a PEERIMED Be rat 
bei 124; Zucy KLambderti an Antoni Yerenz, } Congreh tr., 356 5. öitl, d. Cicero Ave., a ; — 
530600. _ Di ü front, 30 bei 125; © M. Gumbderion Serman $2017 * 
Aberdeen Eir., 2., Beitfr., 50 Eharles M. Herman, 87250, Menard Upe.. 575 3. füpl 
bei 124: Zam Henry Lieber | Colorado Ave... 192 8, Öl. d. Sacramento, | "9, bei 124: Samuel 
„man, $2000. - J Nordir., 24 5%. zur Alley; Verona P. Barton Sharp, KSo0. : 
Lafayette Ade., ziw, 60. umb 61, Eir., an Nofevb I. Magradh, $3000, Samoper Ave i 
24 bei 100; Veriba Wunderlin an Julius Central Xarf Mve.. 21 3. nmördt. Saden, | "30 bei 198: 
Hala, 32100. Ditfr., 25 bei 122; U, €. Huthinfon an Ti- Brelle, &685 
Morgan Sir., Norboitede 62., Weitir., 25 bei . 2 


fl t Brelle, 86850, 

moiyn N. Zullivan, $1500, Mn. Trob Ctr., 

A Claufius an Jofevd Deugmann, | Douglas "Rvd., 175 F. Ill. d. Gentral Part | " ie Wefltr. 

Ade., Ciidfr., 25 bei 198; Erben bon Pavis an Abram Sargis, $1350 

— ra a Tbroop Cir., 100 5. fübl, db. 68., Dftfe., 37 bei Levh und Celia Lebh a Sfadore 5 ir > 2 j Sargis, ” 20. ordm. — 

A Fra 124: Earle8 Hartman an Ebriftopb Ciebers, no doffman, | Edilon Park Mve., 100 3. n ıdiv, —2 
Ey NEE 5700, . 
7184, Dftfr., 30 bei 124; Joſeph 

Selen Foeli. 5350, 


013,000. m Ar Str., Nordoitir., 125 bei 145, 
d. Springfield Uve., | Aberdeen Str., Erie Gtr., = —5* > Keter Röillip an Bhillip State 2 of Chir 
Y. Morgan an Albert z. Nlein an 20:5%.9 
7814, Sitfr.. 30 bei 124; George 
Sofevb ©. Hlein, 85000. 
151 


@übdfr., 37 cago, 84115. 
<. U. Guftaffon, $5700 Dt Wve., 191 F. nordöftl, von Edifon_Barf 
Aberdeen Str., M u ; Margaret F. Vance 
H. Foell an 
Nörboftede Ichferion, Südfr., 
Hollie ®, Hunt u. a, an Daniet R. 


Leabitt Str., 275 8. füdl, d. MAde., Weltfr., 100 bei 118 
Julton Sir von 37. Etr., 
Garmobde, $105,000, 
et End Abe,, 


front, 19 bei 125: Math €. Hindleb an Ma- an Rudolf Moc, $3400. 

bet 204: tbiad ®. Beder, $3000, =. Nihland Ave., 119 %. nösbl, | Eu * 
Central Abe 183 5, fühl, d, © 

Weltfe., 4R bei 177: Mar 2, Branfion an 
Nord 


Eornelia Str., 214 8. öftl. bon Holt, Nordir., Dftfr., 24 bei, 125: Maryan 
24 Dei 128; Nobn Gomwac an Franl Nega, Piotr Raesfiutla, $3500. 
Fred €, Winslomw, 84000, 
Monroe air, 200 $. dftl. d. Meeler Ave,, 
fuont, 25 bei 121: ae en Reihard an Wal» 
ter J. — 
le 


$4600, Golifornia Mve., A 8. 
füdl, don Towa tr., 
Race Zir,, iILd @icero Abe., 
” bei ua: 24 an Henry 


Frame⸗An⸗ 

Aſtein⸗Reſi⸗ * * 2 
* s. nördl, bon Grace Eir., 
; Ewald Weber an Julius 


(R. 45. 
Mills au 


Abe, 
EN 


We 


Backtein⸗An⸗ 


— 


= e e: weſtl. v. Union Wpve,, 
Staligebäube; Gonna diil, von N, 49. 
Otto ©. Riedel ar 
‚ $1600, 
F. öſtl. 


Mary J 


Frame Wohnhaus; 
von LaBerane, 


Frame⸗Flat 
Frame⸗Flat . Killen an Jacob 


Züd— 

an 
300 #. nörbl, db. 62,, 
Eoplansiy an von Catalpa, Ditir., 


Sharp an Charles 


©. 


Sitfront, 116 & 
PATE ‚vo. 
We G. H. 


nördl. von Berteau, Ditfr., 
Guſtafſon an Auguſt H. 


128 3. nördl. don W, 
30 dei 125; William 3. O 


v 


Folgende Wrundeineniumdlibertranungen 
der Höbe von $1000 unb darüb:- 
lid eingeiragen: 

Milter Zir., 845, Nordfr., 25 

Zcudiero an Mortomeo 
Monroe Etr., 52 5. Öfll 

Zübfr., 28 bei 137; ©. 

GE, Epvertis, 88450 
10, ir, 240 F. öl, d 

125; Jan Stroc an 
Paulina Zir., 145 98 


in 
murden ami» 


Leland 
Toole 


La Vergne Ave, 

. Nordaren An Arel 

Wood, Cübdir,, Jackſon Plod., Dit 

Stanlcn Ralternat, $1450, 
noördl, dvd. Auftin Upe,, 
Diife., 25 bei 125; Folepb Ztachura an Is 
fepb Kissensfi, $8000, 

Zablor Str. Zübollede NRodwell, Nordir., 6 
bei 125; Gbicano Garlon Co, an Fran ©, 


Williams, $37,000, 
Ridgewan Mve., 200 5. nördl. d. 4, Sir, Dft- 
Benzel Fall an Louis 


front, 36 bei 125; 
Belers, 87200, 

48 bei 125; Mar 
. $15,000, 


24 bei 


füdl, don 35. ir, 
Eigentum: — 


Weſtir. 100 bei 125, u.a, 
Nowal, $2000 


Kleehamer an Marcel 
u de Ave, 22 5, nörbl. d von 34, Str., Dit 
iront, 23% bei 125: Heniy 2 fa an 20» 
vence KHlamid, $2500 
daie Ave, 24 3. fühl, don 38. PL., Ditfr. 
er Ga 125; "Sacob 2, Aubin an Louis Glas 
fenbera. 82250 


California Mve,, 111 
Beilie., 25 bei 125: Stanislaus Hoffmann an 
Antonina Maibaf, 85000, 

FJowa Str., 50 5. öftl. bon „Nalrfield Ave., Nord- 
front. 25 Bei 61; 8. J. Sarfen an Either 


Landiield, 
- 5 bei 107; Iogef 


00, 
2064 ©, Ihroop Etr., Dftir., 
Jusacabl an Koſtrze va, $1865. 


& 
* 


S. 


Eilis Ape,, 6611-13, Weltfe,, 
Stepner an John #, gübecler 





Aulıul an die Deutich- Amerikaner! 


Sr wenigen Wochen twird in New Norf die erite große in engli- | 
ſcher Sprache gedruckte | 


Furdtlos unabhängige Eagesseitung 


ericheinen, zum Schuß und Truk des Dentjchtums bierzulande 

New Hork ijt die Wiege der öffentlichen Meinung. New Norter 
Yeitungen jind tonangebend im ganzen Yande. Sier mu der Sebel 
angejetzt werden, wenn der unerträglichen Anglomanie ein Erde bu 
reitet werden joll. 


203 vo England! 


beißt die Lojung eines ‚jeden wahren Amerifaners. Unsere 
joll uns und unjeren Ndealen erhalten bleiben, 

Die Frinters & Publiihers Niiociation, Inc., von Nr. 
| Kajjau Street, New Horf City, wird das nene Blatt ins Leben ruſen. 
' Zwei Millionen Gejammtfapital iit vorgeleben, und nad) erfolgter 
| Subjfription von 8500,000 ericheint das Matt. 


Dentjic-Amerifaner helft! 


Ein jeder Fauın Aktionär des V attes werden. Schsprozentiae 


— = 
| 


150 


— 


Vorzugsaktien von 55 werden ausgegeben. Der Betrag iſt jedermann 

erreichbar. Schickt Eure Aktienbeſtellungen mit Check oder Betrag ſo— 
fort. Jeder Aufſchub iſt ſchädlich. Das Geld iſt bei der Columbia 
| TIruit Co., New Horf, sicher acitellt umd wird nad Abzug von böc 
| jten3 5 Prozent zur Dedung der Untoiten zurüceritattet, jollte das 
| Unternehmen nicht zur Neite gedeihen. Kormmlare und FBroivefte auf 
Wunſch. 


The Printers & Publishers Association: 


Hugo Schweißer, Präfident, 110 Niverfide Drive, V. 2) 
Emil Kipver, Vize-Prajident, 620 Niverjide Drive, N 
Mar. Stochr, Shatmeiiter, 200 Fifth Nve, R 

Henn Weismann, Zefretär, 150 Nafiau Str., New | 


tumentariſche Beweisſtücke 
worden. Das 
zuſammen wie folgt: 
Unparteiiſche: 
Schiedsgericht ſoll Beſchwerden der | und Gharles Nuael; 
Sipier und Anftreicher unterincden. | aeitellten: 
In den Kreifen der gewerkichaftlis | Shen, 
chen Arbeiter ijt die Stimmung wäh 


Lotalbericht. | dem e vorgelegt 
chiedsgericht ſetzt ſichk 
Friedlichere Stimmung. 
Pritchart 
F. A. Burgeß und Timothi 
Be Bahngeſellſchaf 
ten: H. E. Byram und W. L. Bari. 
rend der legten vierundzivanzig Stun: ! Die Anmälte der Anaeitellten waren 
den eine meit friedlichere geworden, | Warren Stone und William ©. 
umd es ijt begründete Ausficht vorhan= | Carter; Anwalt der Bahnen war 
den, daf; der Streit der Gipjer jomohl | James M. Sheean. 
wie der. Lattennaaler in allernächiter | — — 
Zukunft, vielleicht noch im Laufe des Nolumbia Damenfiup. 
heutigen Tages, beigelegt werden wird. (ZEN _ 
Die Ausjtändigen baben fich namlıch j n Manen Bismarcks würdige Feier 
bereit erklärt, ihre Beſchwerden einem im engeren Kreiſfe. 
aus den Stadtrichtern Gemmill, New Columbia Damenklub pflegt 
somer und Sullivan beitehenden , in Allgemeinen nicht in die Oeffent 
Schiedägericht zu unterbreiten und ſich lichkeit zu treten, nur hin und wieder, 
deifen Enticyeidung zu fügen. wie 5. 3. bei den von den Damen 
Schiedsgericht wird heute Nachmittag | Peranftalteten Iheatervoritellungen, iit 
‚ulammentreten und eine gründliche | Das geiheben, und dann meiitens, 
Unterfuhung der aanzen Sachlage | um eine deutiche Sace finanziell 
pornehmen. ‚ unterftügen. Die Miffion diejes 
Inzwiſchen hat der Diftriftsrat der | Mlubs ift eine andere, fie beiteht haupt 
Anftreicher die Verhandlungen mit ei tahlid) Darin, einen großen Streis 
en Ausſchuß des- Detorateur- und | aleihgelinnter Damen zu vereinen 
Malerflubs wieder aufgenommen und | und das nterefie fiir deutiches Ku! 
hofft, dat; jie zu einem beide Teile zu- | turleben, Literatur, Muftt ulm, 
friedenftelienden liebereinfommen fün- , zu erhalten und wachzurufen. In 
ren iverden. den monatlichen Verfammlungen b 
Die Verhandlungen ben Männer und Frauen von bedeu 
Kontraktorenverbande und den Ver: | tendem Ruf Vorträge gehalten, im de 
tretern jener Gewertichaften, welche | Ten der aroßen Dichter und Denter 
mit dem vom VBaugewerfjchafterat mit | des deutichen Volkes gedacht wurde, 
jenem eingegangenen Webereinfommen | und Künftler, die diefen Namen auc 
nicht einverftanden find, find noch im- | toifächlich verdienen, haben durch vor 
mer nicht zum Abjchluß gekommen. ügliche Darbietungen dieſem Damen 
Die beſagten Gewerkſchaften wollen treiſe manch' genußreiche Stunde be 
das Uebereinkommen dahin abgeändert reitet. So wollte der Columbia Da 
haben, daß Sympathieſtreits erlaubt mentlub den erſten April dieſes Jahres 
iind, und die Verarbeitung von Wa nuht vorübergehen lallen, ohne des 
terial, das Nichtgewerkichaftler her- Mannes zu gedenten, ver, abaejehen 
jtellten, verweigert werden fann, un) 
e3 joll ihnen im Laufe des heutigen 


von jeiner unübertroffenen Staats 
Sunft, ein hervorragender Menich ae 
Tages die Antwort der Kontrattoren | 
hierauf zugeitellt werden. 
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eſen iſt, ein unvergleichlich kerniger 
eutſcher, Otto von Bismarck. 
— — Geſtern Nachmittag hatten ſich 

Das Schlußwort. folge deſſen die Mitglieder des Kli 
en Amer... ı in jehr anfehnlicher Zahl in Martines 
Warren, S. Stone hält die Teite Ans | Halle eingefunden, und ihnen hatten 
ſprache an das Schiedsgericht ſich auch mehrere andere Damen und 
Warren S. Stone, Großpräſident Herren als Gäſte angeſchloſſen. Die 
der Brüderſchaft der Lokomotivfüh- Rräſidentin,. Frau Berthold Sinae 
ält feit aeitern Nachmittaa die | + Eon TOUR EU. ———— 

rer, halt ſeit geſtern Nachmittag Die | welche erft fürzlih von einer ausge 
Schlußanjprade an das Bundes | pehnten Reife nah dem Süden zurüd 

a * rv J r .. pp * 

2 Cr jprad) bon dem ı aefehrt ift, eröffnete den Nachmittag 
„Ertrajtunden = Helzer als eiMet | mit einigen jehr gediegenen Worten 
e an ’ ON; J — * 
—8 und von der * taktvoll wie gewandt. Die erſte Num 
zen Liſte“, die manchen PORN Toto: | mer des Broaramms fiel dem Alapier 
— — DE m en | virtuofen Herrn 3. Ban Drove zu, 
Br se Fame | der, fünjtlerifch vollendet, Phantajie 
om re ung DIE, welche D a u 11) | bon Schumann u Gehör bra te 
jeien, Stellungen zu vetommen, werden | Darauf * Frau Sophie Liſtemanß 
gezwungen, mehr Stunden hinterein- einen von ihr verfahten, den Manen 
ander Dienjt zu tun, wie die Ungehö= | nes deutichen Reichsfchmiedes aeiwi 
- : \ ’ ER 5 t Reichsſchmiedes gewid 
Be — — | meten Prolog vor, ein von tiefer Em 
aD se Verantwortung, | pfindung zeumendes Wert, das au 
die namentlich auf dem Lofomotivfüh- | ee Beifall > * 4* 
rer laſte, beſonders zu berückſichtigen. a 22 Zn 
Auf die c fiche U  nerechtinteit eini | Dr waren zivei Herren geivonnen wor 
uf —* Ber l en ihre | den, Herr Rudolph Hommer, der das 
ger Bahngejellihaften bezüglich ihrer | Zpema „Wiemard und der Krieg“ be 
— ———— —— der Red | handelte, und Herr Meyer-Eigen, der 
ner ebenfalls aufmerijam. | ibfchnitte aus Reden Bismards ulm. 


Bejonderen Nachpdrud legte er dar= | perlas und einen Prolog jprac. Beide 
auf, daß die hohe Bezahlung einiger | Herren erfüllten ihre Aufgabe in voll 
Lofomotivführer nicht als tnpiic für | tommener Weife, da fie aber auch am 
die allgemeinen Zohnverhältnifje im | Abend bei der großen Bismardfeier 
Weiten gelten dürften. Zu berüdjichti- | im Auditorium auftraten, der jehr 
gen jeien nur die Durchichnittslohn= | viele der Zuhörer ebenfalld beimohn 
taten. Zum Schluß erklärte Etone, ten, fo hörten beareiflicher Weife bie 
daß e3 zum Bürgerfrieg fommen | legteren vielfach das Gleiche zweimal. 
werde, wenn das Kapital fortfahre, 
jelbftfüchtig zu jein, und es ablehne, 
mit der Arbeiterfchaft feinen Gewinn 
beffer zu teilen. 


— — — 


| 
| Geftörte Nachtruhe 


Hund wedte Bewohner des 
Die nun endlich zum Schluß gefom- Hauies und fam dann um. 


menen Schiedägerichtsverhandlungen ' Durch das heifere Getläff 

begannen am 30. November 1914. Bis | Fuchshundes aus dem Schlafe 
zum 20. April muß eine Entj&eidung | jchredt, fanden der NJumelier Peter 
abgegeben werben, welche zehn Tage | Hermes und Gattin ihre Wohnung, 
jpäter in Kraft tritt, falls nicht eine | im 1. Stodwerf des Apartmentgebäu- 
oder die andere Partei bei einem Bun= | des Nr. 4631 Kenmore Ane., mit er 
desrichter eine Cinwandajchrift ein- | ftidendem Dualm angefüllt. Sie 
reich t. Die Zahl der beteiligten Bahn- | tleideten ſich notdürftig an, weckten 
aefellichaften ift 98, die der Lolomo- | ihre Hausgenoffen, Wm. X. Knaus 
tipführer und Heizer 65,000. E3 find | und Gattin und Carl Bogelgefang, 
101 Zeugen vernommen und 139 do= ! deifen Tochter erit vor wenigen Tagen 


ae 


' entiweichenden Gas wurden 


‚ Hauptmann John Slapin, 


| und mit Brant 


brennenden ' 
J 


ihres 


Abendpoit, Chieags, Freitag, den 2. Aiprır 1918. 


bon einemftraftiwagen überfahren und 
tötlich verlegt wurde, und familie 
und alarmirten dann die Tyeueriwehr. 
Als die erjten Sprigen eintrafen, hat- 
ten die Flammen ich fhon dem 1. 
Stod mitgeteilt. Die Feuerwehr war 
mebreren der vom Raud faft über- 
mannten Bewohnern behilflich, die 
Straße zu gewinnen und fuchte dann 
den im Erdageichoß aelegenen Feuer 
berd zu erreichen. Da erplodirten aud) 
hen drei Gasmeffer, und von dem 
bier Mit 
Ar. 83, 
Nr. 6724 
Sheridan Road, und die Schlau 
führer eremiab Salvay, Nr. 1219 
Lafanette Partwan, Martin F. Malo 
ney, Nr. 1440 Pratt Upe,, und Fran 
cis B. O’Rourle, Nr. 5222 Clark 
Straße, übermannt, aber von Flame: 
taden rechtzeitia aefunden und 
Sicherheit aebraht. Galvan muhte 
nach einem Hofpital befördert werben 
feine IUnglüdsgenofien erholten 
inter ärztlicher Brlege bald wieder. 
Nachdem das Feuer, das etwa $S000 
$10,000 Schaden angerichtet bat, 
aelöjcht worden war, fand man den 
Fuchsbhund, dem die Bewohner des 
Haufes ihr Leben zu danten haben, 
berendet im Speifegimmer ber Her 
mesichen Wohnung. Er war erftidt 
wunden bededt. 
— — — 
wadelte nidht lange, 


alieder des Gpribenzuges 


Farbige 
einer 


Sohn M. 
Nailegenoiiin 
jeiner 
Raſſegenoſſin 
tr. 3018 S. State Straße, 
heute früh der Farbige 
Alerander erjchoffen. 


Alexander von 
erichoiien, 
Simmerwirtin 


wurde 
Sohn R. 


in | 


ſich 


unDd | 
Frau Lottie Overton, 


Frau Ovberton 


begab ſich dann nach der Wache an der 


Scttage Grone Avenue 
den unliebfamen Vorfall. Sie wurde 
in Haft genommen. bren Angaben 
semäß hatte Alerander trob ihres Ein 
ıprucs ein Frauenzimmer mit auf 
eine Bude nehmen wollen unds als fie 
ih dem widerjebte, fie mit Tätlic 
teiten bedroht. Da babe fie zum Re 
tolver aeariffen. 

Unaeblih von feinem Raffegenojien 
Benjamin Ellis, 
vurde heute früh 
Flis, Nr, 2832 


und melbete 


Nr. 

Joſeph 

vor 

im Hauſe Nr. 413 Caß nieder 

etnallt. Der Verwundet dem 
Kugel in die rechte Hüfte ged 

iſt, behaupiet, daß Eiferſucht 

weggrund zur Tat geweſen ſei. 

—ñi 


Schlußbericht. 


Str. 
Str. 
e, 

rungen 
der Be 


(Srandjurn ertlärt Suitande im Gountune- 
mnanik für unter auer Menſchenwürde. 
Großgeſch des März 
termins uverteinten beute als 
hluß ibrer Iäatiateit SO 


wren viiuppberiot 
— Ze 


Die orenen 
ib 
berrichter Mer 
. &s lagen 
sale zur lnterluchung 
Sie erhoben 272 Antlagen, in 
VO Fallen wurde Erhebung einer Un 
ıbaelehnt, und jechs Falle wur 
den Geſchworenen des Wprilter 
ins, Die in den nächſten Tagen ver 
eidiat werden, zur Erlebiauna binter 
alien, 
Wie jo mande ihrer VBoraänaer, be 
juchten auch die Großaeichworenen des 


‚narstiernins DS 


Di 


lage 


++ 


den 


und fanden die Zuitände darin unter 
aller Wenicbenmwurde. Gie jagen i 
brem Bericht, daß das Gefänanik für 

) Berjonen kaum biete, dab ober 
n den lebien Jabren stetig zwijchen 
700 und 800 Gefanaenen darin unter 
gebracht feien. Die Bäderei fei allen 
Geſehen zuwider im Erdgeſchoß gele 
gen und ſende ihre Düfte durch das 
ganze Haus, die Küche entbehre jeder 
Lüftungsvorrichtung, das Hoſpital 
entſpreche keineswegs den 
ioderner Hygiene, und durch 
Ueberfüllung ſei der Gefängnißverwal 
ter gezwungen, in den meiſten Zellen 
zwei Gefangene unterzubringen. Für 
jugendliche Gefangene ſei das Ge— 
fängniß beſonders ungeeignet, da ſie 
mit älteren Gefangenen gemeinſchoft 
lich untergebracht werden müſſen. 
Großgeſchworenen faſſen ihre Beob 
achtungen zum Schluſſe in dem 
Wunſch zuſammen, das County möge 
ſchnellſtens die fü 


Gefängniß bewilligen. 


* 
Die 


Mittel für ein neues 


il 
Druckfehler 
halterin merkte, daß ſie 
ſtift verloren hatte, 


ie Bud 
ihren Blei 


buchte ſie ihn, 


Kauft bei Krumm und ſwart Geld. 


Oſler⸗grocer Spezialitülen 


— fü 


Samstag, 3. April 


Gier, strikt friich, Das Dubend 


MHır ay hsirs „ar 
Burter, beue DTcamern 


das P fund 


‚19% 
3% 
lic 
250 
— 
Kun fr 100 


gemiſcht 


Jes, rancı 


tion⸗Mil Büchſen 
Kaffee, ſpeziell, 
Beaberrn, 4, 
Tee, Iveziell 
das Piund 


Fleiſch⸗Devartement. 


Rohe Schinken für Oſtern, 
Durchichnirtlich S—12 Pfund 
O. F. Meners Edelweiß 
lirorntiche Schinten 
das Pfund 

Beiter Frübiruds- Sped 


1 
‚10:e 
dieſen Verkauf, Pfund. 


1460 


Marke Ga: 


....Löc 
Sinochenloie geraucerte Burts, 1 2 c 
das Pfund en ı) 

den Siumden; das Frumd..... 

Kanch junge Hübner oder 17: 

ade 

Mageres Heines Borf Yoin 13:c 

Roaſt FR ALe— 
dieſen Verlauf zu . 

Sirloin Stenf ‚Tre 

le 


2pie Schmalz, 10 Prd. an je 9 
. —⸗ J I 1 
® ic 
Roaſting Chidens, fin 
Boiton Cut Borf Burıs, 12:€ 
— 2 
Frantfurts oder Port Sauſage..1 


DIE 


in | 


Uniprüchen | 
die | 


28 MW. 18. S©tr., | 


Ani 
Sountyaelänanit; | 


| auch 


| Herren 


| od beiebt. 


Diter- 

ı Kleider- (Henr, 
Werte 
ſind die größten in d 


Kommt nach dieſem großken Baſement morgen, und macht Euch die vielen unvergleichlichen Offerten in Kleidungsſtücken 
Die Qualität der Waaren und die von Euch bezahlten Preiſe können von keinem anderen 
hr werdet Huch über die Nauffraft Eures Geldes in Ghicagos gröjtem Subway- 


für Männer und Nuaben zumube. 
Yaden im Lande übertroffen werden, 
Yaden wundent. 


Dualität-Anzüge für Männer zu niedrigen Breijen 


Zu 89,50 fünnt 
Anzug auswäblen, der gut für $12 
verfauft werden fünnte. Moden für 
Männer ımd junge Männer in fancv 
ammaarnen und blauen Geraes. 
Reinwollene Stoffe, von zufrieden- 
ſtellender Mode und bübich neichneidert. 
‚br werdet iind.n, das fie aut dei 


ZubwansPreis wert 
iind BRD 59.50 
Großer Verkanf 
von Lolen 


Arbeits und SHeihäft«-HDoien, 
jedes Paar tit aarantirt. Hair» 
line, Gordurons, Imecds umd 
Kammaarne. Werden regulär 
su 82.50 verklauft. Der Zub 


way = Preis $1 50 
ö 


beträgt 

Die berühmten Srcello Hoſen 
und andere aarantirte Kabrifate 
Mett aeitreifte Wor ſteds, Tweed So 
und Cheviots, auch viele Anzua 
Muſter. Koſten anderswo 


. 50. Der Sub 82 65 
way⸗Preis iſt. ... * 


„Odd⸗Weſten für Manner, 


5 51.50 @berte au... 50 
Knabenkleider 


Fauey gemiſchte Norfolt⸗Anzuge für 


Ihr Euch einen 


in 


su 


ertra Baar Hoien, Größen 6 bis 18 \\abre, wer: 


den überall zu $4 verfauit, zu 


Noriolf-Anzüge für Muaben, mut 
Ztoiie, in den populären Karben Dieter 


4 


„Blaf Gat’- Strümpfe, waichechte 
jeden \tunden, werden ütberallau 1. 
bier, ſpeziell, zu.. 

s 
itberali 


Rappen für Unaben, werden 


pesieller Ydert für Iparlame Mütter, 


inc und 


1000 Baar Nnichvien für Auaben, bocfeine T.ualitäten, 


werden überall zu Tec verfauft. 
Baar an jeden Nunden... 


— —— en 


Germaniathcater. 


„Saiemanns Töchter” jolat morgen | 
„Der Nauimann von Venedig“. 

Die Bismardfeier, unfer 
ihesIheater geitern veronitaltete,nabm 
einen wrbigen Verlauf. Der bon 


die 


| Herrn Koewenfeld verfahte Feitprolog, 


von Heren Bruedner zündend borage 
tragen, fchlua mächtig ein. Das gut 
befuchte Haus fpendete enthufiaftifchen 
Beifall. Das hierauf folgende prächtige 
Voltitid „Halemanns Töchter” wurde 
wieder außerordentlich beifällig | 
Iufgenommen. | 

Heute Abend geht Haſemanns 
Töchter” nochmals in Szene. 

Morgen und am CEonntaq fommt 
einer der arößten Klafliter zu Wort. | 
„Der Kaufmann von Venedig“ wird 
teueinitudirt gegeben. Herr Meyer 
Figen wird die berühmte TFiaur des 
„Shulod“ darjtellen, eine Paraderolle, 
ın die fich befonders gajtirende Künit- | 
(er inımer wieder heranmadıen. Die | 
anderen Rollen find mit den Damen 
Malden, Iarau, Grone, Rieaer, den 
Dir. Danner, Loewenfeld, | 
Mülhan, Zoder, Bruedner, Cordan, | 
Kottfa, Kupfer, Staedtler, Keller und | 
Für die Ausjtattung an 
Detorationen und Koftümen ift das | 
Möglichite getan. Herr Müldan führt 
die Reaie. 

Sonntag zur Matinee wird legtma 


lig „Haſemanns Töchter“ gegeben. 


Für Herrn Loewenfelds Benefiz,— 


das betanntlich am lommenden Don 


nerſtag ſtattfindet, gibt ſich großes 
Intereſſe kund. Das von dem belieb— 
ten Komiter gewählte Volfsftüd „Das 
Mädel ohne Geld“ ift eines der beiten | 
feiner Art, und die Rollenbejehung | 
vielveriprechend. Fräulein Crone ver 
förper: die Titelrolle und wird mit | 
neuen Gejangsnummern aufmarten, 
Herr Voewenfeld jelbjt fpielt einen | 
ultigen Anopf, eine überaus padende, 
tomiſche Figur und ſingtſtouplets. Hr. 
Meyer-Eigen ſtellt einen Autokraten 
vom Scheitel bis zur Sohle dar, wäh 
rend Herr Zoder ein verbummeltes 


Genie darzuſtellen und auch zu ſingen 


luſtige Witwe amüſiren, 


hat. Frau Bruedner wird als heirats- 
Frau Mie- 
mann wird eine würdige Matrone, Hr. 
Bruedner einen originellen Menjchen 
berförpern. Cine hervorragende Rolle 
ift dem, leinen, überaus talentirten 
jungen Hohmann, zugefallen, der bier 
in Rinderrollen jchon etliche Male be- 
rechtiates Auffehen erregt hat. Auch 
Herr Mülban ift hervorragend beichäf- 
tigt. Außerdem faft das ganze Perfo- 
nal. 

Herr Loewenfeld jet das Gtüd 
felbft in Szene, während Herr Ehri- 
ſtoph dirigirt. 

Es wird ratfam fein, fich beizeiten | 
für diefe außerordentlich intereffante 


| Vorftellung Pläbe zu ſichern. 


Am Oftermontag wird der Schiwä- 
bifche Frauenverein und der Schmwä- 
bifch » Babifhe Frauenverein Gala- 
abend haben 


Aermel 
einer 


neuen 
Mermel mit 


arauenı Wicuna, reine Wolle. 
„rapel“ gemacht. 
und ein 


ie in vielen anderen Yäden 


ertra 


ichwarze, 4 


z 


4 


3u 811.50 fünnt Ihr einen Anzuq 
faufen, der in den meilten andern 
läden wentaitens S14 foitet. Moden 
für Männer und junge Männer in 
reinwollenen Stoifen, blaue Seraes, 
Kammgarne, Tweeds, Gheviots md 
Gaibmeres. Gs Tind bübice Moden, 
nett geichneiderte nd vorzütalich vaſſend 
Kleidungsſtücke, 


Konfirmations-Spezialitäten —— — 


Reinwollene Anzüge für junge Männer, mit langen Hoſen, aus blauem 
für die Konfirmation; Alter 
ſo lange ſie vorhalten, ſpeziell markirt in dem 


Frühfahrs Ueberzieher 
Reinwollene Oxford graue Vienna, mit Wide Wale gefüttert, Triple Warp Serge. 


Cheſterſfield Moden. 
ſind 


iind mit Satın aefüttert 


Manniafaltiafeit von jarben. Dies 


Zatin aefüttert. 


Gheiterfield Moden, vollitändig mit Seide gefüttert und jeidenes Aermel- Sutter, in Uxrford 
Mit handgemachten Knopflöchern, 
In jeder Hinſicht ein durchaus zuverläſſiges Kleidungsſtück 


ſehr guter Wert 


in dieſem großen Baſement-Verkaufsraum ſind von beſſerer Qualität und Mode, als man 
zu höheren Preiſen erhält, wie man hier bezählt 


Knaben, mit einem 


$2.75 


Hoien, fancv 


er. BR 


Paar 


Schuh-Bargains. 
„Yittle Sents’“ 
ſchuhe, 


Knaben-Hemden, 


den überall zu 750 


en Stnaben: Hemden, 


den überall zu 75% 
Konfirmation, 
wer Baar 
s7 verfauft 
Ueberzieher 
Größen 23 
Größen 
fonnten, 


Ic verfauit, ein 


Be - " 


Hoſen, 


für 
bis 7, 


bi8 8, 


2 


B 


3u 
von 
Serges 
Männer und junge Männer; 
!o 

818 
Anzüge 
Taſchen, 
Tartan 
Plaids. 


14 bis 20 Jahre; ebenfalls faney Miſchungen; 
Subway 


Koſten überall 315, in dem 


Knabenſchuhe, 
Schuhe, Größen 9 bis 13 
Größen 5 bis 8. 
überall 52 bis 82.75, markirt hier zu 
aus 
abnebmbaren tragen und franz. Manichetten. 
verfauft, 
aus 
abnebmbarem Straaen und franz. Wielaitchetten. 
verfauft, 
Meinwollene blaue Serge-Anzüge für Nuaben, für die 
34.00. iĩ 
die 
wird, Bri 
Nnaben, 
su 
die 
ubwav- Preis... | 
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em 


Ausſtattungswaaren 
für Oſtern 

Hemden, 250 

Tucked 


einige mit 


Dutzend, Pleated, 
he Manſchetten, 
igenähtem 


Negli lee, were 
813.50 babt Ihr die Auswahl 
reinwollenen fancn Stoffen, blauen 
und GSetde-Miichungen. Kür 
find aerade 
anderswo für 
verfauft werden. Kbenfalle 250 
fir jımae Männer, mit Watch 
in ſchwarz und weißen Tweeds, 
und Glen Urquhart 313 50 


Ungewöhnl. We 


Kragen. 


Wurden gemacht, um fü 


kauft zu werden. Zubway 
gut wie Anzüge, die Seide-Front Hemden, 
Manſchetten 


Soiſette 


und dazu 
„Body.“ 
Qualitäten, zu 


vie, ' Halstracdten, 359 
die mteiiten der) 

Bartien; 

bin-Hand und 


Subwayh-Preis 


— — — 


May ia 
„Bow LTies. 


Ipeztell 


57.50 


Serge, 
beträgt 2ö5c. 
zu Männer-Socken. 
in ſchwarz 
| einer 
| fauft, 


ÖSarantirte Soden 
Nur in 


Baar Vers 


x — 
und Farben. 


Schachtel von ſechs 
ie 6 für 81. 
Ebenfalls Walmacaan- Moden 
vorzügliche Wer 


Schuhe und 
Orfords 


neueſten 


Ein vorzügliches Sortiment von Balmacagans in hübſchen Tweed-Effekten, mit den 
„Set⸗in“Aermeln und dem breiten „Flaring 


Skirt.“ Schulter und $11 50 
Zzubmwav zu.... . 


Moden. Goodyear 


„Padded“ Kragen und Weits, in ſchwarz und Patentleder 
Knövf— Schnürſchuhe. 
würden Euch anderswo einen D 


mehr koſten, 


oder 


Zubway-Preis $° 
Schuhe 


ſorten, 


Dieſe 
— 


in feinen 
Schnür 
Schuhe 


ſchwarzen 
und 
werden 


Leder 
Größen 1 


s 6, 31.95; 
81.45: Kinder—⸗ 


Knöpfſchuhe. 
Dieſelben Sorten koſten 


J N überall 
332.50 verkauft. 7 


| verkar Der ſpezielle 
$1 25 | wan= Breis tit 
. | 


81.95. 
aemacht, mit 


SDub⸗ 


Oſter-Hüte 


ſpezieller 


Madras und Vereale 


Subway. 


und 


im 


Madras Bercale agemadt, 


Ein 
| feinen weichen 
Hüten zu.... 


Verkauf 
82. 00 


von hoch— 


81.15 


im Subwan 


Ebenfalls eine he 
überall für 56.50 
4 — * 


iX 


Zorte, mit 


55.00 


Balınacaans Moden, 
ebenfalls NReefers für Knaben 


Weiche und ſteife Hüte, 


An r 
Bezug 


Zubwan= | 


auf 


s 


und * 
Spezialitäten 

und Qualität, 

Preis wert find, 


in Mode | 


Frühiahr eine höheren 


1.50 


53.05: 


Neue Öster-Anzügeli 
für Männer und junge Männer %, 


zu ipeziellen Breiien für die 
srühjahr-Eröfinung Santitag 


- 


* 
— 


E 


wird ſehr zu Eurem Vorteil ſein, 


die vier Frühjahr- und Oſter-Anzug „Specials“ zu beſe— 
hen, die hier zu wunderbar niedrigen Preiſen offerirt 
werden. Die neueſten und korrekteſten Moden für Män— 
ner und junge Männer in neuen Schattirungen von Tartan; Glen 
Urqubarts, Plaids, Overplaids, Cheds, Streifen, fancy Kammaarn 


und Seraes. — Alle Größen. 
aarantirt. 


a Ne 3 
3.50 nene Fruhjahrs⸗ 


Ssi2 und $ 
Anzige — 


Spe 
l 


Special Nr. 3 
Meinwollene blane Serge-Anzüne 
für Männer und junge Mänier, 
mit zwei Paar Hoſen, zu 


$15.00 


Elegant gemacht und tadellofes Paijen 


ee | 


eial Wr 2 


und S1S Titer-Anzug- 


$13.45 


Special Wr 4 
Sandgeidmeiderte S20 und 822.00 
Werte in A rühjahrs-Anziinen 
hier zu nur 


$16.45 


Hier an Samstag nc- I 
faufte Anzitge werden, wen 
nötig, jorgiältig uıngeändert 
und vedjtzeitig für den 
Dftergebrand abgeliefert. 


Die feinsten fertiggemadten Diter-Anzüge für Männer ımd junge Männer, in irgend einer neuen 


Mode, Stoff oder. Muiter; Werte aufwärts bis zu $35.00, 


pen 


Gine jpezielle 
Anzügen, $20 


Bartie der allerneueiten Moden in 
Werte, in allen neuen Facons, 


..—. . nr nn nee 


=. rz} 

2... d2u und 525 | 
srübtabr = lleberztehern und 515 00 
— 


zu — 


Mütter, kommt mit den Knaben nach Cooper's, kauft ihnen den Oſter-Anzug hier und ſichert J 


Euch die Vorteile dieſer ſpeziellen Werte zu 54.95, 55.95, $7.45 und 88.45. 
wollene Norfolk-Anzüge, mit zwei Paar gefütterten Hoſen, in J 


* 
— 


Die Erſparniß iſt groß. 


Plaids und blauen Serges. 


Eine große Auswahl von Balmacaan Top Coats für Kinder zu ...........53. 45, 33. 95, 54.45 und 84.95 


N 


Dfterhüte, Schuhe und Ausitattungen für Männer, Knaben und Kinder. 


Keine rein 
artans, arauen Glen lraubart 


— 


— 


— — — — — — 


4 


LOTHIN 
_ CD 


Lincoln, Beimont und Ashland Avenues. 


* Die Baltimore & Obiobahn hat | fie für ihren neuen Frachtbahnh 


7 


Ku 


of auf | ausbedungene Summe, $111,304, be 


für mehrere Straßen und Gaffen, die | der Weitfeite nötig hat, der Stabt die | zahlt. ur 





Umzugs- 
Ankundigung]! 


"ir haben das 


Vergnügen, anzus 
eigen, dab Das 


älteite und befann- 
teſte Barbier Supply⸗, Meſſerwaa⸗ 
ren⸗, Eiſenwaaren⸗ und Sportwaa⸗ 
ven = Geidäft im Lande fich freuen 
wird, ſeine bielen Freunde zu 
bewillkommnen in ſeinem größeren 


Neuen ——— 
325 ©. Glari Str, 


wi Kaiſerhof. 
dem Princeß Theater. 


vegenüber Neben 


Tretet ein und beſichtigt unſere 
neuen Räumlichkeiten und ſchönes 
Lager, das wir für Eure Befriedi— 
> aut arrangirt haben, 
mwiinichen die Tatiache berboraubeben, 
daß fie nicht im Geringiten 
irgend einer Firma in 

stehen, welde vickeicht 
uartier beziehen. 

Für prompte Bedienung ! 
lität iprecht bor bei der alteı 1, 
verläfligen Firma 

„Die beiten Cipeifer der Welt.“ 


Kraut & Dohnal 


mit 

Verbindung 
ihr altes 
Qua 


Su 


Importeure, Fabrikanten u. Jobbers 


döbeln und 
u. Toilet 


bon Barbier- lies, 9 
Mefferwaaren, Parfüm 
artikeln. 


Suvp 


54 Jaher lang etablirt. 
Wabaih 7360-7361. 
Auto: 


zcl.: 
63:611. 


rn ——— gun ; VOL, 
ı beiden Gejchwilter dann das 
| diquna@verfahren 
| wohnte täglich den Verhandlungen bei, 


Sinanzielles 


Foreman Bros, 
Banking. Go, 


5, W.: Ecke Ca Calle u. Wafdinglan Ste, 


Ched · Kontos erwünſcht. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarichen 


auf verbeiiertes Chicago Grundeigentum 
zu den niebrigften Raten geliehen 


Allgemeines Bantgeihäft: 
Kapital u. s1, 500,000 


Beberiänt 
ged I Dr leiſen. 


Wir haben einen ſpez Funds zum 
feiben zu 5°, Zinſen, wo die ——— 


und Aibland 
und Samstag Abend 


ellen 
Ausl 


heit dreimal ſo — 


HOME BANK and. il 


Milwaukee Ave. 


en Dienstag 


American Telephone & Teiepraph Co. 
ne Dividende don Zwei 

wird besablt am Tonnerstag 

an Mltienbefiger 


ittmwod, den 


| und eine 
| geitrenat, 
verweigert worden war. 
ı ven 


Schiffstarten 


oder nad 
‚ur ra 


Geldiendungen 


n für Denticdland, Deiterreih (mcht Ga 
li sie 1), Ungarn und Nukland — Garantie 
5u den billigiten Preiien angenommen. 


Erbſchaft⸗ zſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
erden Billi u 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte dentishungariiche Agentur in Chicago, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Nene Kiliale 


1400 W. Si. Strasse, 


0 mi Str. 


ie 
8 8 ibds com 


x n Ss deren 5 b585 2 


—— 


er 


itags 
26f66* 


—— 


zum Tages-Kurs 
wmmen für Dentid;land, Deiterreid 
ſnicht Galizien) und Ungarn, 

unter meiner Garantie. 

— 2224 

u f p t 
Schiffskarten 
nach Deutſchland, Teſterreich und Ungarn 


Erhſchaflsſachen, boſſmachlen 
und Dokumente jeder Arl 


Sonntags viien von 9 bis 1 Uhr, 


RK. W.Kempf 


120%. La Salle Strasie. 


anger 


ma16** 


Farben $ 


SL & 
Saltone 
24 Farben und weit, Firnih Cmail Ile, Stain 
iv. zu weniger als Saite npreis; fommt und 
7 bt die Yraaren oder Ichreibt um Se Qa 
entral Faint Warchouie, 1534 ©. Heitern Ave., 
shicags, 3. Floor, Midland Warchoufe Dlda. 
di- ia 


— — — — ge 


Zuverläffige Sahnarbeit! 


Keine Studenten, Sqhmerzlhes. Erfahrene 
Zahnärz * Herabgefetzie Preiſe, ſo medrig wie 
ıle Kronen $3 bis 64 
Bolles — 
Zähne 


Whalebone 
Zähne 


Sähne izet unteriudt, audgezos-u, 
nigt, Alle “Arbeit für 10 Jahre garantirt 
Deutich geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt, 
AUS ©, Babailı Anc., E&-B.:Cte Babaiy Anr. 
und Ran Buren Str. — Etu tunden: Saar 8 8:30 
Sorm, bi3 9 Abd8, Eonntags 9—3. 


ur 


fondiit® - 


Hilfsnachlaßrichter Gregg und 


ler an der Süd Market 


; eine in Anbetracht des 
| dernsmerte Getite 


eine 


' genofjen hingen 


‚ terott 


' al& verjährt 


| Neupberbandblung an. 
! dor 


Ban. Dar chen: 


i Ben judifchen 


dieſ als 
! ten 
i nicht 


l oo — en 
hatte für Marm €. 


ı nen 


ı ten; 


| Mary 
Frau Leonore Y. 


‚ Ebe mit 


2otalberidht. 
Bon alten Leuten. 


Die Entmündigung des Yljährigen 
Franflin Newhall. 


Bom feligen Lajarusd Eilverman, 


Die Schuldforderung der veritorbenen 
Kran Grneitine Wolf an den Bänter, 
— Marn Ouinlan beantragt Aufbe- 
buna ibrer Ghe mit Bradn, 


Heute vor zehn Wochen begann bor 
ſechs 
Gefchworenen die Verhandlung über 
den Antrag Simeon Newhalls und 
ſeiner Schweſter Frau Emma Sher— 
wood, den 91 Jahre alten Vater, 
Franklin Newhall, unter Vormund 
ſchaft zu ſtellen. Heute Mittag wurde 
der Fall zur Entſcheidung den Ge— 


ſchworenen übergeben. 


Apfelhänpd- 
Straße ein 
Vermögen erworben und bieles zu 
meiit in großen Landflächen angeleat, 


Der alte Herr hatte als 


welche im Zaufe der Zeit ungemein an | 


Mert zunahmen, aber nichts eintrugen. 
Gr ließ fih in Glencoe nieder und 
forgte reichlih für feine Kinder, fo 
ichentte er dem erwähnten Sohn $50, 
000 als diefer ihm $49,000 jchuldia 
m Oftober 1913 leiteten die 
Entmün: 
ein. Der Greis 
beivies in mehrtäaigem Vehör 
Alter bemwun 
straft, wenn auch in 

Gedächtnißſchwäche 


rh 
au 


manchen Dinaen 


| herbortrat. Zwei Kinder, Eylvan und 
; Benjamin, 


befämpfen den Antraa. 
Verjährt oder nicht? 

Yazarus Silverman mar jeinerzeit 
jtedtbefannte Perfönlichteit. Er 
hatte mit Fleiß und Umjficht ein er: 
mögen erworben, und feine Glaubens- 
an dem durch feine 
Wohltätiagteit befannten Mann, der 
Jich auch das Pertrauen arofer Kreiie 
Andersaläubiger erfreute. Wenige 
Jahre vor feinem Ende traf ihn ges 
jchäftliches Unglüd, er mußte fich ban= 
erklären, und nur wenia blieb 
von den Trümmern feines großen | 
Vermögens übrig. Unter den Ein— 
legern ſeiner Bant war Frau Erneſtine 
Wolf; dieſe machte gegen den Nachlaß 
eine Forderung bon 833217 nebſt Zin— 
en, $2009, geltend, und das Nadlak 
gericht beitätigte fie, der Nadlahper: 
walter befämpfte die Enticheidung aber 
und fiegte im fireiöge 
Der Appellbof ordnete jedoch 
Diefe ift joeben 
Richter Moran beendigt worden. 
X der Verhandlung fagten Zeugen 
aus, daß Silverman zur Zeit der aro 
Feiertage Frau Roth, 
einer Beamtin der er. 
MWohltätigfeitsgeiellichaften, 
Summe gegeben 
Abichlaasza 
babe. Daher jei die For 
verjährt, behauptet Frau 
Tochter, Frl. Frieda, denn auch 
Wolf ruht bereite in ber Erbe, 
die Geihworenenenticheidung 


richt. 


hlung erhal 


wm En 
Wolts 


bürfte 


| man geipannt fein. 


Brosch wenen 
Der 


eines Neubaues, 
Bauunternehmer John 
Nodaers 
Sinsbaus an ber 
Upe., nae 49. Str., sebaut 
„Ntecanics Lien“Klage an 
weil ihm eine Reſtzahlung 
Die Verktlag 


nn 
und st 
u n p N 
mes 8. J 


Michigan 


ohnſon ein 


machten geltend, 
laut ſtädtiſcher Vorſchrift und den Pliä 
ausgeführt, die Brandmauer zu 
dünn, einige Schlafzimmer zu klein 
angelegt worden ſeien, in der Küche 
die Kachelvertleidung fehlte und der 
Bau nicht in borgefchrie bener Seit fer 
tig geworden ſei. 
ſiren hat Kreisrichter Windes 
Sache entſchieden, Rus' Anſpruch auf 
ein Mechanics' Lien abgewieſen, und 
ſeine Forderung wegen der verſchiede 
nen Unvollkommenheiten und verſpäte 
ier Fertigſtellung auf 82911 beſchnit 
55000 hatte er bereits erhalten. 
Eine 


van 


beute die 


Schraube los? 
ne Detentionzhofpital wurde heute 
auf Veranlaſſung des Countygerichts 
Brodinaton aebracht, welche 
‘. Meder, Leiterin des 
Amtes für öffentliche Wohlfahrt, ver 
jozialen Ciedelunasarbeiterin Ger 


Countyrichter Owens ſehr läſtig ge 
fallen und vor längerer Zeit in einen 
heiklen Gerichtsfall verwickelt geweſen 


war. 


Staatsrechnungsführer Bradys Gattin. 


Jüdiſchen 
eine kleine 


und Frau Wolf | 
derung | 


Frau ı 
21 
Auf | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Rus | 


der Bau nicht | 


Nach vielem PBrozei= | 


ı trude Home-Britton und dem früheren ! ; 


‘ aröbter Beitimmtheit aus, 


—* EN Freitag, den 2. April 1915. 


Laden geöffnet heute Abend und 


Movderne 


Waſchbare jeidene „Inb“ Bujen Hemden 


Hemden, 
in den neueiten Moden, 


Maichbare Zetde - S’luien 
Figuren, 
ein ſehr 


für 


aroßer Wert 


Schube 


neueiten Yeiiten, 
farbig, Dull Galf und 
Colt, in Echnür ‚ober 
Knöpfſchuhen. Dies 
ſind ungewöhnlich gute 
Werte zu 


Alle in 


Saßen unſchuldig. 
Nidhter McDonald verfünt jofortige Ent- 
laiiuna zweier junger Buricdhen. 
Vor Ribter MacDonald follten fi 
beute Fred Santry und Xojepb Quinn 
verantworten, die bes abenraubes 
ongellagt waren. Sie 
beide jeit zwei Monaten 
hunasgefänanif und find nod nicht 
borbeitraft. Die im jugendlichen Alter 
jtehenden Gefangenen wurden beichul- 
digt, am 26. Januar Fri. Katherine 
Y. Barvn3 an der Sacramento Straße, 
jmwifchen der 27. und 28. Straße, um 
*2500, die fie in einem Muff trug, 
beraubt zu haben. Rechtsanwalt Wa 
ter Boeraer ließ nun beute San 
und Quinn Frl. Baryz aeae 
und das Mädchen ſagte 


4 
Str 


n Unterfu 


itn 
ſtellen, 


beiden Angeklagten nie geſehen habe, 


| worauf Richter MacDonald verfügte, 


| dap | 


Mary Duinlan hat im Kreisgericht | 
beute auf Ungiltigfeits erklärung ihrer | 


S dem Staatsrechnungsführer 
James J. Brady angetragen. Sie ſagt, 
daß am 22. April 1913 ihre Klage auf 
Scheidung von Charles C. Kuhns we 
gen Ehebruchs 
und ihr Anwalt ihr geſagt habe, 
Scheidung ſei bewilligt worden, wäh 
rend die förmliche Eintragung erſt am 
1. Mai jenes Sabre? vorgenommen 
wurde. Ym Glauben, frei zu fein, ſei 
jie mit Brady Ende April nah De 
troit, Mich., gereift und habe jich dort 
mit ihm trauen laffen, am 1. Dezem 
ber 1913 habe er fie aber abaeichoben 
und ihr die Anertennung als feine 
Gattin verjagt. Die Frau räcte fich 
befonntlih damals, indem fie Bradn, 
feine politifchen Verbältniffe und Ver— 
pflichtungen bloßjtellte. 
Feiertag in den Gerichte: 


berbandelt worden fei | 
die | 


fie fofort zu entlafjen feien. 
———— - 


Erſchlagen? 


Blaſet mit gebrochenem 
als Leiche aufgefunden. 
Die Polizei hat eine Unterſuchung 
eingeleitet in Verbindung mit dem 
des 43jährigen James BVlaſetk, 

Leiche heute mit gebrochener 
Schädeldecke an Homan und Trumbull 
pe. von William DO’fteefe aufaefun- 


Names Schädel 


den wurde. Joſeph Fuchs, ein Schwa— 


Wegen des Wahliages werden am 
nädjten Dienjtag die Kreis,- Super: | 


ior⸗, das Nachlaf- und das County- 
gericht, jomwie derenftanzleien gejchloj- 
fen fein, 


£efet Die „Sonntagpofs |: a. 


ger bes Merjtorbenen, berichtete der 
Polizei, dab er Wlafet $6 aegeben 
habe, um feine Beiträge in der Metall- 


Lahmes K Kreuz 
ſchnell gebeſſert 


durch Gebrauch ‚von 
Gampho’in 


„Eine Salbe für 
Schmerzen u. Bein.“ 
Beahtet— Eine 50: 
Schachlel Campholin 
lindert u. beilt mebı 
Reuralgie, rheumati⸗ 
ide Schmerzen und 
Bein, Kreusmeb,fteite 
Gelente, Bruitfchmer- 
en und Berrenlun» 
wert ber sonen inimente oder Pfla, 
Berlauf bei allen Upvipelern, 


befanden Tich | 


loh⸗ 
Patent 


8 


| 


| in Dunnina 
| Gree, 
funden. 


nüder | 
mit | 
daß fie bie 


| Tucht 


| 
—F 
| 


— 


N — 


ENT 


am Samstag 


leider für Ditern 


Die beiten Hleiderwerte in ganz Chicago 
zu den Preifen— die neueiten Moden, die feiniten 


reinwollenen Stoffe zujammen mit der jchnelliten 
——— 


und jorgfamiten % 


Parantie 


Bedienung und 


einer abfoluten 
für vollite Jufriedenitellung oder 


das Geld zurück——das habt Ihr zu erwarten, 


wenn br bier Fauft. 


Ungewöhnlich bübiche neue 
Nanımaarnen, bübichen 
Weweben, ur blauen, 
ZSchattirungen, mit allen 
aefleideten Mann gefallen. 
„Zoit Noll :apel’-Moden, 
Moden vorfinden; 


Frühjahr 
Cheviots 
braunen, 
hübſchen 
eèiehr werdet 
mit „Patch“ 
elegant geſchneidert, 


änner zu 


Vorhanden in 


Erzeugniſſe. 
eleganten 
ſchwarzen, 


feinen 
und 
die 


Caſhmeres, 
lohfarbigen 
Eigenheiten, 
ſowohl ein- und 
Taſchen, wie auch 
hübſch gefüttert, 


Mode dem 


s20 


reichen 
und fancy 


Plaids und 
Serges, 


Streifen, 
ſchlichten 


anderen 


wohl- 


zwei-Knöpfe 
konſervative 


Anzüge für Männer zu 315 


Dies ſind wirkliche Meiſterſtücke, wenn man den Preis anſieht. Es ſind Stoffe von feinerem Gewebe 


und anziehender in der Mode, als irgendwelche Kletdungsitüce, die in anderen :äden 


in 
and 


Elegant 
„Sacks“ 


Zation. 
dreisKinöpfe 


Meit reiner 


tammaarnen und fancy Stofien, 


gefüttert 


Stadf iind. 


aemadıt, 


S5.00 teurer 
fancy Stoffen 
und modern 

foniervative 


der 
eren 


und Moden 


Aus 
in 
geſchneidert, 


Caſhmeres, 
Schattirung, 
in ein-, zwei 


Zerges, 
jeder neuen 
ebenfalls 


für 
und 


vorhanden, 


Seide gefütterte Ueberröcke für Männer 


Prächtig geſchneidert, die allerneueſten Erzeugniſſe für das Frühjahr, in Vicunas, Whipcords und Unfiniſhed 
vollſtändig mit Seide gefüttert und hübſch geſchneidert. 


enganſchließende Ueberröcke, ſowie eine große Anzahl von konſervativeren Moden, 


une 


in Streifen und jancv 
mit angenähten Manjchetten, 


polirergewertichaft 


zu bezahlen, bod) | 


si 


Mlles, was ein 


| 


wurden nur $2.51 in den Tafchen des | 


Toten aefunden. 
unglüdte, oder von Räubern niederae- 
ichlagen und beraubt murde, Tonnte 
die Polizei biäher nicht feititellen. 
Ebenfalld mit aebromener Schädel! 


DH der Mann vers | 


dede wurde heute in der Jrrenanitalt | 


der Vatient Francis Le 
1450 Orleans Str., aufge 
Wie die Anftaltsverwaltung 
behauptet, litt der Mann jeit längerer 
Seit an der Kopfrofe und müffe Tich 
in einem unbewacten Uugenblid den 
Schädel an der Mauer eingerannt ha 
ben. Das Gefundheitiamt bat eine 
Unterfuchung einaeleitet. 


Wr. 


—- — 


Die letzte Smuliektion. 


Gemeinde ZStidien incht ite vor der An- 
aliederung an Ghicano zu verkaufen. 
Die Gemeinde Stidney, über deren 

Angliederung an Chicago am nädhiten 

Dienstag abgeitimmt werben iird, 

eine ganze Settion Schulland, 

640 der, zu verfaufen. Eine dahin- 

gehende Petition ift in der Gemeinde 

im Umlauf. Der Kompler ift die ein- 

ige für Schulzivede beitimmte Ser 

tton in Coof County, die noch unge 
teilt vorhenden il. hr Wert 


Gountyfäyulfuperintendent 
ih im Zweifel darüber, ob es ange- 
bradht ijt, das Gelände zu verfaufen. 
Er ertlärte, aufer diefer Sektion jeien 
im Staat nur noch wenige der Set 
tionen vorhanden, welche die Bundes- 
tegierung bei der Gründung des Nord- 
weitlichen Territoriums im Jahr 1787 
für Schulzmwede beftimmt babe. Das 
Gelände liegt zwijchen der 56. und 63. 
Straße, mweitlich von der 48, Ave. 
— — / — — — 
Der Arm des Geſetzes. 


Tobin iſt 


Der frühere Bankier 
Toenges aus Rockford, Ill, wurde 
heute zwangsweiſe von dort nach Chi— 
cago zurüdgebradt. Er foll hier un- 
ter der Anklage prozefjirt werden, im 
Gefchäftsniertel vier mertlofe Chedi 
über je $50 umgejeht zu haben, 


| Damit die jeiner 


| fuchte heute 


wird | Noble Str. feinem Leben ein Ende zu | 


auf 600,000 bis $700,000 geichäßt. | 


ı Straßengängern 


Georae F. | 


Hübſche 
Taſchen 


neue 


45 


|Mujtern; Alter 


Prüfung ift giltig. 


Heined gegen den Countyrat | 


r® 
| 


des Gountnhoipitals. 


Kreisrichter Fornoß hat heute die 
von Dr. 
anbängig gemachte Mandamustlage zu 
Gunjten des Klägers entichieden und 
Zeit abgehaltene Zi 
pildienjtprüfuna, durch welche der ärzt 
liche Stab des Countyhofpitals audae 
wählt werden sollte, für rechtägiltig 
erlärt. Es war damals befanntlich 
behauptet worden, daß bei dem Era 
men aemogelt wurde, worauf der 
Gountnrat die auf Grund von dejjen 
Fraebnig vorgenommenen Ermennun 
gen zurüdzoa. Dr. Heined, einer ber 
hiervon Betroffenen, gab fich aber nicht 
zufrieden, jondern wandte fih an die 
Gerichte, die jest die Prüfung für gil 
tig bezeichneten. 


— — 


Auf offener Straße. 


Schuhmacher 
dien anf dem 

Der 
Geiſt, 


Der John Geiſt in Kräm 


PBilniter aeinmden. 
30jährige Schuhmacher John 
Nr. 1417 W. Auftin Avbe., ver 
an der Auſtin Ave. 


machen, 
Ichludte. 


indem er Chloroform ver 
Der Unalüdliche wurde von 
fih in 
windend auf dem Strabenpflafter lie 
gend aufgefunden und nach dem 
Gountyhofpitdl überführt, wo die 
Uerzte an feinem Auflommen zwei— 
fein. Was den Mann zu der Ber: 
zweiflungstat veranlahte, fonnte von 
der Polizei bisher nicht feitaeitellt 
werden. 

— — — — — — 


Ging ſicher 


mo 


In einem Anfalle von Schwermut 
drehte heute der 29jährige Edward 
Lamb im Badezimmer jeinerRohnung 
Nr. 5256 Lome Une. dad Gas an und 
fnüpfte fiy dann an einem um den 
Heißwaſſerbehälter geſchlungenen 
Strick auf. Er hat den erſehnten Tod 

gefunden. 


und | 


Schmerzen | 


Arthur Waihif murte als Fahrpreis jeine 


"m 625 bis 


a * 9 > 2 . .-r. d* 

— — Ei für KHnaben 
Norfolf-Moden, 
gemacht 
beiteben aus Gaihmeres und Cheviots, 
rangiren 


Gürteln 
verſehen. 
in ſchlichten 

17 


mit 


und mit Kniehoſen 


von 6 bis 


Mann oder Knabe trägt 


BENSONERKON® 


— Milwaukee Avenue und Paulina Street — 


und 
Die 


Jahren, für...... 


Weiche 


Kammgarnen und 
die kommende 


Schmale, 


15 


„patd 

— 8 ‚95 
und fancy, 
Hüte 


und jteife Hüte, mit 


ihmalem oder breitem Rand, mit 
bobe 

Krone, 
Schattirungen, 
Wert zu. 


r oder niedriger 5 
tn allen neuen 
großer 


m... 090%» 


die höchſte Seit, 


Sie das beste und 


wohl: 


ht in Ihrem Saden haben 


sicht 


Rufen Sie anf Randolph 1280, 


trisC,hes — 
Licht 


immer Bundfchaft an 
Zuden rein und glänzend 


und Kalt Dem 


Contract Department, hente 


Commonwealth 
Edison Com 


pany 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse 


Kesunimn Modertiling Agench, Ehtcaao 


t 


Teure Fahrt 


nanze Gabe herausgeben. 

Un der Wafhtenam Ape. und Weit 
15. Straße wurde heute Arthur Wa- 
ihif, Nr. 2702 W. 15. Str., von drei 
junaen Burfchen überfallen, die einem 
Kraftwagen entjtiegen waren, und un= | 
ter Bedrohung mit einem Repolver 


CASTO RI A Für Säuglinge und Kinder. 
Di Sort, Die hr Inmar Gekauft Hab 


2411 


m nn 


aufgefordert, in das Fahrzeug zu Itei- 
gen. Notgedrungen mußte der lleber- 


| fallene aehorchen und im Kraftwagen 
| Blaß nehmen, 
| dien um $2.20 in Bat, feine goldene 


ivo er von den Strol- 


Uhr und eine Diamantnadel, Die eineii 
Mert von $50 hatte, beraubt Mmurde, 


| An der W. 19. Str. und Saroyer Abe. 


wurde er wieder abgeſetzt, worauf ſich 
die Halunken aus demStaube machten 


Tragt die 
Untersohrif! 


von 





1915. 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 2. April 


Stammliften aefäubert. 
| Wahlbehörde streicht 2278 Berionen 
als nicht wahlberedtigt. 


Oſter⸗ 
I Eier. 


FOhter:- Eier. 
mit  Banoramas 
4 Anficht — fehr be- 
liebt bei den Kin⸗ 
dern — fpeziell zu 


Apfel: 
jinen 


Grote Sorte Gali- 
fornia Napdel 
Apfeliinen — jüh, 
feit und jaftig — 
ipezicll das Etüd 


2 


Dftern bedeutet einen neuen Anzug 


Eine endloje Auswahl von neuen Ofter-Anzügen für Männer, konſervative Facons, Großen 35 bis 50, 
einichließlih reguläre, Forpulente und jchlanfe, und englifche und halb-engliiche Modelle für junge Männer, 
Größen 32 Bi3 38 — au? zeinjollenen blauen Cerges, grau und braun gemiichten 
fancy Eheviots ujmw., gearbeitet — gut neichneidert und paifen ausgezeichnet, Foiten irgendivo 
$10.00 — für Samitaa zu 
Hochfeine Anzüge für Män- 
ner und junge Männer — 
Röcke jind mit Alpaca aefüt- | 
tert, viele beit Hand geichnei= 
dkrt, Hoſen an graden Pinien | 
zugeichnitten, aus blauen Ser: 
ge8, Tartan Cheded Woriteds, ſchwarzen 
Thibets, geitreiften Woritede, Noveltu | 
I gewebten Caijimeres, uiw., Größen 33 bis 
50, reguläre, forpulente und ichlanfe 


Modelle, aut 813.50 wert, 89 87 | 


ipeziell 

Blaue Serge und fancn | Pradıtvolle Noveltu An: 

Anzüge f. Ainaben, Bal- sine für Sinaben von 3 

farı Norfolft Modelle mir | bis 8 Kabren, Middn 

Batch Taschen, angenäh Ruſſian, 

tem Gürtel, pleated oder Oliver 

einfacher Front, Fullpeg neue 

Knickerbocker Hoſen, viele Hoſen, hübſche Kombina 
tionen von Farben und 


F Schmucksachen \/ 
| Gillette _ Sicherbeitäralir: 
meſſer, Lederſchachtel mit 
| 1 Set —*6 regulär zu 
| 85 verfauft, ſpe⸗ 

ziell Samſtag .3. 48 | 
Nofentränze, Anyibiit und | 
Ruby Bead2, überall au | 
T5c berlauftt — fpesiell | 


Spart die Hälfte an Euren Oster-Hüten \ 


Die bezaubernden neuen Modelle in Ofterbüten, die Role, Sheperd i 
Die F tbüten, „S eb, die 
Sailor und Zurbans, find jegt zu fehr niedrigen Preifen ausgele * Sie 
Tommen in allen Farben, in edhtem Hanf, Milan und Chivd Etrob. Alle 


Oster-Blumen 
Hyazinthen 
ſpeziell für 
Samſtag 


Ein amtlicher Irrtum. 


find Tünftlerifih garnirt mit Blumen, Band, DOftrich Effelten 

und allen neuen Frühiabr3:Nobitäten. Cpeziell zu 1.69 und 1.98 
am Samstag neueften Moden, ſchön gar» | großen Auswahl von Blods und Farben zu, 
All... nirt mit Band oder 69c | „—, Zarunter ehr viele hmarge— 
Obrringe, Berlenbefag, at 1 Be 
zuf — ert 20c, 2 we . . 242 
er x Wir zeigen eine wundervolle Auslage von Garnituren und Novitäten 

u für DOfterhüte zu reduzirten Preifen. 3 * 


Garnirte Kinderhüte in dem J Shaves aus feinem Hanfſtroh, in eine 
Spitzen, ſpeziell zu | veziell am Samstag zu 
Doppelte Star Trading Stamps mit jedem Einkauf bis Mittag 


Markirte amtliche Brobeitimmzettel tau- 
chen auf, werben aber iofort bernichtet. 
— Sweiber verbeiit Arbeit für Ar— 
beitöloie an öffentlihen Bauten, 


10€ ) 


“ — Rn gr * 
RBM 


STATE MADISON == DEARBORN STS, 


I 


Die Wahlbehörde ftrich geitern bie 
Namen von 2278 Perfonen aus ben 
Stammliften. Darunter befinden 
fich 1200 Bewohner der 3. Ward, an- 
geblich zum großen Zeil Farbige. Ge: 
gen alle war der Verdadht laut ge- 
worden, dab fie nicht fimmberechtigt 
fein. Sie waren vorgeladen worben, 
um ihr Anrecht auf Teilnahme an der 

| Wahl nadzumeijen, hatten fih aber 
nicht eingefunden. Daraufhin wurden 

| ihre Namen aus den Stammliften ge- 

| ftrihen. Anwalt Thomas Marſhall 

| und Anwalt Charled Williams be— 
tämpften die Verfügung als Vertre— 
ter der republifanifchen Partei. Sie 

| erflärten, die Wahlbehörde müfje je- 
den Fall einzeln erledigen, nicht aber 
alle Fälle in Baufch und Bogen. 


; Lewden ala Thompions Hintermann. 
u Be * Daß die Mayorskampagne von den 
— —— = wi | Republitanern nur al& Borfpiel zum 
macht aus beliebten itar- \ näcditjährigen Kampf um das Gou= 
fen Caijimeres, in grau verneursamt angejehen werde, und 
durchiven gefüttert, Grö- — — Cheds Chris | daß Col. Frank D. Lorden, der Gou- 
ben 6 bi® 17 Xahre, ges | ehr bübjch beiet, 83.50 | fen ulw., Größen 6—14 verneursfandidat eines ylügels ber 

Anzüge, 82 27 Jahre, wert 82 4 republitaniſchen Partei, die Kam— 
—S— *83.50, zu... M/⸗xRXe | paane des republitanifhen Mayors- 


wöhnlich 84, > wi 
Samſtag 3u. = dd u; 

— ge tandidaten zum großen Teil finanzire, 

ui . ”. s1.00 mei 5 S 2* * Mä . w v 3 z 
Diter- Hüte de Hüte für Männer, in braun 580e | erflärte geftern Henry Studart, ber 

— — 


ſowie dunkel⸗- und hellgrau, prächtige Facons Kampagneieiter des deutſchen Ma— 
Oſter-Coats und Kleider für Mädchen 


69 Golf-Kappen für Männer und Sinaben, Auswahl zu 39 . 3 
— yorstandidaten der demotratiſchen 
Coats für Miſſes u. Juniors, in 


A c 


—A 
Caſſimeres, 


$6.97 


Milwaukee Avenue undPaulina Strasse 


Samstag Abend offen bis 10 Uhr Abends 


5 .... 


[7 
-Y, 


r 


Für die Aunaben die den eriten Anzug 
mit langen Hofen zu Ojtern befommen. 
Wir haben dieje jpezielle Gruppe zu 4.97. 
Sie jind aus blauen Seraes und Tartan 
Checked und gemiſchten Caſſimeres ge— 
arbeitet engliſche Modelle mt 
Vatch Taſchen und Stulpen an den 
Aermeln — die Hoſen ſind gerade zu— 
geſchnitten und ſchmal, Größen 14 bis 
17 Jahre — Ein guter Bargain für 


Oſtern ipeziell 54 97 \ 


zu nur 
Balkan Xorjolt Anzüge 
tur Stnaben mit anac 


J 


Spezielle Auslage von Öster-Kleidern für ' 


Damen, Misses und Kinder 


Wir haben ſpezielle Anſtrengungen gemacht, 
Suits von großem Werte zu erhalten, um fie 
zu den möglichit niedrigſten Preiſen zu verkau— 
fen. Wir haben tatjählih von den Fabritanten 
vie beiten Kleider zu weniger als den gewöhn- 
lichen Preiien erhalten. e 

Die Euit3 find in bier Preis - Partien, Die 
Auswahl von Facons iſt groß und umfaßt alle 
neueiten Modelle; die meiiten davon haben die 
hohe Empire Nitdfeite mit „belted" Gffeften. 
Die Efirts find in "vollen Flare-Modellen, alle 
bübfh garnirt, ein Teil mit Gürteln und pract- 
vollen Schnallen. Die Etöffe und Farben find 
bollitändig, darııntee Roplins, Cheds, Serges, 
Chatter Clotbs und Mriichungen. Epesiell 
in vier Gruppen: 


10.98 1.98 14.98 16.98 


Goat3 für Rinde: 

Wir haben eine wundervolle Auslage von fine 
der:Coats. Cie find das allerneuehite in Ele- 
ganz. Ein Teil davon bat die neuelie Empires 
Rücdjeite, andere haben irreguläre Yole-Effelte. 
Die Auswahl der Stoffe und Farben iit groß 
und berigieden, darunter Eeide, Mifchungen, 
Moires und ——— ve or Ched3, 
Zaffeta3, Speziell am Camslag au 

warB Bullisneoncuesnnssesuesensne LES 


Ostern 


Für Samdtag beben wir bervor Mädhenichube 
in sinopfsFacon, Batentleder, Tuchoberteile, — 
bandgenäbte bieafame Soblen von Xeder fein 
iter Qualität, mittelbobe an fur; Bamıps, 
in den neuchten Frübiabr&Eiffelten - 

fzesiell 3 


Batent-Leder, 
mittelbobe Alb» 


Damenichube in IAmöpf-isacon, 
Matb Oberteil, breite Yeben, ’ 
fäne, bandgenäbte -Soblen aus bieglamem Xes 
der Diefe Schube werden die MInerlennung 
von jeder Dame finden, weldbe auf moderie 
Zchuhe ſieht — fpesiell das Paaı 


Damenihube aus Babentleder, Tuc- oder Sid» 
oberteile; ein Schub, der in den allermeuelten 
Rrübiabr&Efielten gefahnitten fit: mit den furs 
sen, einfaben Bamps, ibön geiurbte Abläge — 


prad finifbed — Tpezichl das © 
pradbtvoll Tiniibed veziel ( 2.98 3 


Zatloı 
Twiſt 

3 BB. 0000000 n0n0n000n 000000 00 00000 
gerade geichnittene Bas 


w m m nn we m m e w ce e we m w c ca cm cm ce ce cr wce c a we ce ca cm c a c acn c c̃ 


5 Dauerhafte Osterwaists 
zu 1.00 nnd 2.48 


1 
| Ofter-WBaift3 im allen gewünfhten Modellen — 
I 
| 
I 
I 


Zzirei 


aus Greve de Ehine, mit langen Yermeln, dops 
pelten Manichetten und ragen, die bob oder 
niedrig getragen Werden Tönnen; Icon gar» 
nirt mit fanch Stiderei; Größen von 36 bis 44, 
teguläre $3.50 und 4.00 Werte 

fpeziell 


f 220 

‘ MännerÖster-Trachten 

| Negligee-Hemden aus Percale und Miadrad, — 

| extra fhwere Qualität, in Coat-Facon, glatter 
oder gefältelter Bufen, dauerhaft und waichbar, 
eine große Auswabl don Mujtern — 
fvezielle 1.00 und 1.25 Werte, 3 

Drei-Hemden, — eine Dfier = Halsbinden,— 
T ien neueften FrübjiabrsEffelten große Auswahl, alle eine prachtvolle Aus⸗ 
—J——— pa — u | gut aemadıt, ein bor: lage bon den neueſten 

| | züglides Hemd für | Yrübjbröiarben, Open 

Dftern. Ein regulärer End Four-in-Hands— 


ce Bert — 45c reguläre BIC) 


/ Konfirmations- \ 


und Dfteranzüge für Heine 
Sinaben, 


Knabenanzüge, aus reinwoll. 
Serge, Norfolk Facon, Ballan 
Effelt, Knickerbocker Hoſen, 
volle Peg Top, Größen bis 
zu 17; reguläre 56 

Werte, zu 4.48 
Chulanzüge fir Anaben mit 
zwei Baar Hofen; fie jind 
aus Tiveed3, Kammgarn und 
Mifhungen, regulär bis zı 


5.00 wert — jpegiell 2 98 
. 


Chulanzüge für Anaben, — 
aus Eerge, Tiweed, Kanıms 
garn oder fancy Mifhungen 
Grüßen bariiten bi5 zu 16.— 
Diefe EnitS werden immer 


2 Partei, Robert M. Steiger. Col. 
| Lomwden ift der Schmwiegerfohn des 
| verftorbenen George M. Bullman, 
beijien Millionen nad der Angabe 
Studart? den Kampagneleitern 
Thompſons teilweiſe zur Verfügung 
ſtehen. 


Oſter⸗ 


Handſchuhe 


Seidene Mila— 
naiſe Handſchuhe f. 
Damen, 16 Knöpfe, 
mit Paris Point 
Rücken, — doppelte 
een — in 
Schwarz unı 
Meiß, zu.. 95€ 

‚Kurze importirte 
Kid Handichube für 
Damen, 2 Elaip 
Style, wei EL 
u. jchivarz.. Ic 

50€ furze jeidene 
Damenhandſchuhe; 
Doppelte Fingerſpi⸗ 


tzen, ſchwarze 

us weiß... 39 
Kurze wairhbare 

weiße Chamoijette 

Handſchuhe f. Da— 


Oſter⸗ 
Liköre 
Wein — Schillings 
California Port 
oder Sherry — 9 
Sabre alt. Fideltin 
Marke, reg. 81.89 
1.39 
Be +... 
Mpisfen, im Fat 
aealtert, Nictoria 
Club, vole Quart 

Flaſche 


200 und 2.550 Muſtervartie von Baiſis in 
Voile, Lawn, Tub⸗Seide, Stickerei u. Spitze, 


EHER EER ERFEHECHEHE RER cca c 


J geſchneiderten Facons. 
* 
MSerges, Crepe Cloth, Basket Gewe— 
fi ben, Ehepberd GCheds u. Noveltn ! 
Plaids, jchwarz md farbig, Gro- 
h Sen für Milies 16 bis 20, Größen 
2 | für Runiors, 18 bis 19, 97 I/N 
u 56.50 Werte, äu....... +’. € 2 
# 85.50 Goats für | Weihe Larwmn-Kiei- 
mMädcen, aus rein» | der für Mädcben, für 
mwollenen Seraes, | die Konfirmation; 
43 Shepberd_ Ghede, | lange Waiited Effekte, | 
Coverts, Diagonals | befegt mit ſchwerer 
und Mifchunaen ae? | Stiderei oder Veniie 
macht; bobe WMaiited | Spiten; doppelte 
Rlared-, Sürtel- u. | Sfirte, Spitben 
Bor Bleated Dioden | fanten, niedrtiaer | 
fontraft. Far: | Dale, }) lange 
ben, Moire-Kragen | Aermel; Gröhen 6 
und „Gufie”; $röd bıs 14 tabre; Diele 
ben 6 bis 14 <iabre; | Kleider toiten am |! 
alle "ar 3 97 Sams 7 7 
ben, zu . Ä tag . 2.97 
Ginabam-, WBercale und aeblümte | 
Galatea-Kleider für Mädchen, Suspender:, | 
Goatee- und Kombinatione- Moden; Sera 
gen von fontraftirenden Schattirungen; 
vollitändia WBleated Sfirte, bobe Matited 


men — 2 GClajp Dt 
I Sbirred Empire- Mode; Größen 6 bis 11 
Sabre; foiten anderswo $1.25, mor 


Em 24c gen zu 


iz 
. . “ — ve. 
Hübſche Ofter:- Hüte 
⸗ rt 

Hüte für Mädchen n. Kinder,in einer 

großen Auswahl von hübſchen Facons 

u. Karben, mit Blumen u. Zeidenband 

garnirt. Viele hübſche Effelte. M 


BA NN + 2 Pr 
dere verlangen 94.00; f 8 
1.04 


Zamötag für.......... 
Milan = Hüte für | Potfe Bonnets und 
sn ‘ niit fir 
finder, mit Bamp/Matroien büte für 
| Damen, mit Blumen, 
und Blumen garnirt; | Fränzen und Sammt 
häbihe Moden für ! band aarnirt; alle povu 
die Kleinen, ipeziell, | lären Wtoden und rar 
morgen 


ben, 85.00 u. 
93c Werte, Mr 2.67 
werden frei aarnirt. 


n Oſter-Waiſts Toll Facons, wert bis 


Waiits von Seide Grepe de Ghines. 52, Größen 1113 bis 
Georgette Crepes, geitreifter Tut 2 u $1.47: 
Seide, ſchwerer Tub Seide u. Si; bis 11 

prachtvoll mit Größen 6 


Spitzen Edging 
beſetzt, Stickerei und bis 8 zu. 
Ss2.50 


bon rein, 


ar — — Werte, 31 
a — 


f - Zigarren 
r-Toilete 1 Unterzeu ! Oster " 

Oste * 9 | zu heradgeicegten Preiſen. 

Damen Henry George, Eremo, Dil od. 

| DId Badelor Zigarre 
50e LaBlade od. Saba 34 | Kiite von 50 fves. 81,69 | 
Reis Gelihtspuder a4 — 2.50 Stifte — —— | 
$sı 15. Jidey Barlum, | oder ruly Cuban, n Zi⸗ 
ſpe ziell. “Un Ad. ! 
25c Grabes Zahn⸗ 1 1 
c rabes 0 " 123c 


garre, biefige, iſte 531 52 
vulber sit. 
eı 


Da BE | Diefe 2 
“cn... für $4 deriauft; aber wir has 
Fleichers Caſtoria 19 
Caldwells 


Arbeit für Arbeitsloſe. 
Kandidat Smweiber behandelte ge— 
ftern in ech Anspraden in eben fo 
vielen Warbds die Frage der Arbeits- 
lofigfeit und erklärte, er werde, wenn 
erwählt, dvurhb Ausführung öffent: 
licher Arbeiten der Arbeitslofigteit jo 
| viel ala möglich fieuern. Die Stadt 
| babe dafür elf Millionen zur Verfü 
aung, die fofort verwandt erben 
fönnten. Diele öffentlichen Wrbeiten, 
für die Pläne bereit3 aemadt jeien, 
würben vielen Bewohnern der Gtabdt 
eine Gelegenheit aeben, Beichäftigung 
zu finden. 


| | Klinderleibden, Baumwolle ge- 
rippt, niedriger Hals, 
oder feine Aermel, 
ſpeziell zu 


I 
lurze | 


Diter - Wein 
rein und mild, Die 


Flaſche 2 
— Du 
Whislen, in Fla 
ſchen, volles Quari 
— Hiagbhmore oder 
Riph — die 


98 


Cal. Brandy — 
> Etar, oder Ber: 
Imer Getreidetiim: 


mel — 12c 


Flaſche .. 


Leibhen für Damen, niedris 
ger Hal und Turze 

Aermel, ſpeziell a 
VBaummwollene Leiden für 
Damen, gefließt, große Nums 


mern, ‚obne 19c 


4 


8 
“ 


25: KEHSREHHIRSHSHSRÖHHÖRGHÖHENÜHEHINSHÄHÜHÜHERSHÖHENGHÜR HÖHER OHREN BHEN EHER ECHO EHE 


more Zigarre, regulär zu 4.50 s ‚ E 
mit ober vertlauft, Kiſte von 369 erabgeſetzt auf 
Aermel, ſpeziell ſpegiell zu 52.29 I nur 
Fr * 7 En 
2 22 — .. . -. \ 
Gardinen-Bargains für’s Frühjahr Ausstattungen für 
| Bollitändiges Lager von Notlingbam Spigem | Musiin » Gardinen mit Spigen-Einfägen | | | 
1 


© 
# 


Gin amtlidher Arrtum, 

Amtliche Probejtimmzettel für bie 
2. und 14. Ward, auf denen ein Flreuz 
in ben bemofratijhen BParteifreis 
eingetragen war, tauchten aeflern in 
den Räumen der Wahlbehörde auf 
und murben teilmeile ausgegeben. 
Republitanifhe Parteiführer aerieten 
fofort in große Aufregung und pro= 
teftirten laut bei der Wahlbehörde. 
Kanzleivoritand Egan ordnete fofort 
bie Vernihtung der anftöhigen 
Stimmzettel an und begann eine Un= 
terfuchung, die ergab, daß ein Irrtum 
bon Geiten de3 Druderd vorliege. 
Amtliche Probeitimmzettel dürfen tei- 
nerlei Aufprud oder Bemerkungen 
tragen. 


Die befannte John Dolans Bilt- eriaı ıber | 
5 ben fie fpezielt für Camätay 
" eyrup zu Pa FR \ 
und Gable Net-Gardinen, 3 Mards lang, Ichös und Spikenrändern — 2% Vard3 lang — 
Dantenjtrümbfe, Boot, Ceide, doppelte 


ne Auswahl von Muitern mit Borte, 2 00 regulärer 1.00 Wert — jvesiell, da3 719c 
* 
Coblen und Ferien, in weiß 


Baar zu 
Gardinen-Scrim mit farbiger Borte, 36 Zoll Musi » Gardinenftoffe mit Spigenrändern 
lang, vegulärer 12c Wert — Die 
oder ſchwarz, fpeziell zu 
Handſchuhe, Lisle, Chamois, Seide und 


* — hohlgeſäumt — die Pard 100 , 
Mard zu * 
Kid, Iurze, Ellbogen- und volle Länge, 


Ulikesonanee — users — 
in den neuelten Diter-Schattiruns 


Nler:Schuhe und Arfords 


Hohe und niedrige Schuhe für Männer, 
in einer großen Neichbaltigfeit von Ras 
con> und Yederforten, \ 
und Schnür-Modelle in 
und jchiwarz, oemadhıt aus Gm 
Stalbleder, Ratent Coltitin 
und lobhfarbigem Rujjia Sialbleder, 
Sropen 6 bis 11, aber nicht in al 
len Sacons, wert bis 
cıne Oſter I 


252020222 0202027 
N 


© 


Halstrachten, beſtickte rgandy, Chas 
domw und orient. Spitzenkragen, in weiß, 
creme oder ſchwarz, alle neueſten 25 

Frühjabrsfarben, 1.98 abw, bis..." DC 
Handtaſchen, ſchöne Moire Tafchen, 
Nidel mounted Griff, Eicherbeitsichlog, 
farbiges Ceidefutter, mit Aus— 
ſtattung, ſpeziell 
Handtaſchen, eine ſehr große Auswahl, 
in verſchiedenen Arten Leder, Nickel 
mounted, viele verſchiedene Grö— 
ßen, ſpeziell zu 
| 


* 
> 
.r 


Yarıy 2 1 a4 
Rnonſ⸗, Blucher⸗ 


lobfarbig 
Metal Menschenhaar-Zöpfe für Ostern 


| 

| 

I 

| 

| 
Haarwaaren in den neuelten Coifieures des Tages. Eine vollitändige Aus- | 
lage von Haarzubebör, obne welde die Diterausftattung einer Dame uns | 
bollitändig iit. — Wir mweiien befonders auf die CTamitag offerirten 
I 


HRG 


& 


ıı 89 7% 
l 2. 


‘ 
4 o- 
“1.65 
Patent Cloth Top 
Schuhe für Mädchen 


| Haarzöpfe bin und rate bon den bielen zu folgenden zwei Mrtifeln: 
und r a 
Kinder, breite runde Zehen ©), A Peer 
| 
I 
| 
I 


Yaarzöpije, gemadit ans [angem, welligem, didem, franzöliihem menich- 
libem Saar, Mille Karben, Längen 32 3oll. Die Zöpfe find 
' 1.98 


abfolut fanitär und waihbar, fpesiell zu 

Haarzöpie, aus langem, welligem, menihlibem Haar, ertra feine Qua- Entwürfen, befegt mit farbigen Brils 
lität, in allen Yarben. Die Länge ift 32 Zoll, extra fhwer. Der Zopf iit | lanten — 48 
fanitär ımd waihbar wie Euer eigenes Haar, Diele Zöpfe wer: 6 98 Iert, ... c 
+ J t 4 


den überall zu $10 verfauft, fpestell am Camstag zu I Rn 
= Wendes, Kalif. gelbe Eling, immer 30c, Büdjie...19c | Jllinois geräud. Schinfen, Bfd...132c 
8* os aberrn Kaffee, m d 2 .. = 
= — 4 mies 12 — .— 1 Liköre für Ostern Fleisch 
.. — Swift's Bremium Schin- 


Biund ua " 
i Age Bourbon, „Bottled in * 
Zwei Pfd. an jeden Kunden.) Bond“, volle Cuartflafce, 88c fen, Piund 
„Aged iN | Oscar Mayer's Edelweiß 


Green Brook Wistey. 
1 89 Bond“, 100 Broof, geräucherte 

* Pfund 
79e 


1.85, 3 Gallone 
Ertra feiner Doppel = Getreide- 
fünımel oder Kalif. Rognaf 56 Agar beite 
Brandv, Flafche € | Pfund 
Whisfen, | Work :oin, Flein und mager, 
Head Meie, feiniter 5 Pfund 
die 12c Sorte, amei ®fd. 
für 15c 
I 
33c 
Freit Gin arofes 12c Bacdet 


Old Gudenbeimer Rve 
ea of Veal, Mill Fed, 
Sündbölser mit ie Pfund 


volle Qüuartflaiche 
oder + Gallone 
Pfund 
Prime Ehud Roait, 
Kafiee au 25e das Pfund und 
aufwärte. 


Bar 
.. 


Ceitenfänme, mit Brillanten u 
verziert, regulär 50c, zu 25 


Leder Tango Kämme in ſchönen Muſtern u. 


Hüte 


neue 


oc 


‚ regulärer 
fpesiell 


SGSEBSSESTESTESUSICERNE 


1 
Öllsursoneeene ... 


— 


Facons, Tip und Baby 


zu 


IERRREHEEHUREN 


Blanen Kampagnekundgebung. 


Eine altmodifhe Kampagnetundae- 
bung mit einer Parade, Buntfeuer 
und Mufit planen die Kampaaneleiter 
feinen Zude, Bad plaited, William * a er hu 
und verichiedene andere fKacons, alles aemachi stalble — 2 gr Germärtönieriel, 
Kopien der viel teureren Modellen, | der umd Goltitin, vol e 7 ‘ 7 Drei Clephanten, Sinnbilber ber re: 
alle Farben in Uebereinitimmung mit Zehen »Kacons, ertra jolide u⸗2 ar publitanifchen Partei, ein Eid als 
Eurem Ofter-Z: Größen 34 bis | be, aeeianet Fiir die 2 ı Sinnbild der FFortfchrittler und ein 
44, 83.75 Waiſts — > 97 tage, Größen 1 bie Ejel ald Sinnbild der Demotraten, 
Samstag, zu + 522, zu .... die angeblich gegen den bemofratifchen 

Mapyorstandidaten find, werben im 

| Zug mitgeführt werben. Marfichall 
der Parade, die an der Michigan Ape. 

| und 13, Sir. ihren Yusgana nehmen 
vird, wird Col. H. 2. Turner fein. 


Stedman rerhnet auf Unzufriedene. 
Seymour Stebman, der fozialifti- 


Grösen 

3u $1.27; . 
9 7 
Ic : 

Knöpf-Schuhe 

(5 


inte Seife, 
Spit Seife, 
für 


Family 


023 


1 


152c 


Marke 


Walter Baler’s 
Ghofolade, 


German füRe 


* IT 
ur + Piund 
Warn 
„ıhhiin 


5 * 
Knaben, * Mebl, vVillsbury oder 
aus un E07 Cereiota, 4 Fab Sad 
2. 


tr 
Pate 


Snider’8 Katiıw, große 
Flaihe 16c; Fleine Flafche, 


Tomaten, Corn oder Erb» 
fen, drei Bücien 

Sala, 

Sad 

Tropboia, 

Deiiert, 

Vacke te 


Navel Orangen, groß und 
fük wie Honta, Stüd 
American 


Stüde —— 35c 


Dit 3 Bid. 50c Tee.) 
Smicheln, aclbe Globe, Bid, 


10c 


en Feinfte neue bollänbdiiche 
3 Wettberinge, Fähren 


Zırrt * 
zilll, 


* 


* 


® 


MNer cc 


s1.65 


— — — — — — — — — —— — — ——— 
—— — — — — — — — — — 


— —— — — — 


DId Sunny Broof, „Bottled in 
Pfund 


Bond”, volle Quartflaiche 
59c Friſches Hamburger 11:c 
use 2 


76c; zwei Flaichen 
1,10 #Flafhe Old Union 
59€ Steaf, Bfund 
Ribbed Roait Beer, 


10 Navo Bohnen, Michigan 
£ bandgepflüdte, 5 Bid 

* 

* 


i$ 


Wbiefen, volle Quuartflaiche, 
1.10 F. Old Union Ken 
tucdo Whisfen, volle Quartfl 
1.00 Fl. Monoaram Wbis 
fen, volle Quuartflafche 
Kalifornia Portwein, 
Sorte, die Gallone 


dienitiyitems auf die Staatsanwalt: | 
Ihaft und ihreAnaeftellten iprach heute | 
Abend Staatsanwalt Maclan Honne | 
von Coof County por dem Zipildienit 
ausihur des Haufes. Drei Vorl 


Vor 
einaebraht von Abgeordneten | 


bie Schnelligkeit der 
blieb hinter ihr zurüd. Der mwärmite 
Iaa war der 24, mit 57, der fältelte 
der 29, mit 21 Grad. Der Wind kam | 
bormwiegend aus dem Norbmweiten. An | 


11 Iagen war da® Wetter Hlar, an 


Luftbewegung 


Lokalbericht. Seit, 


@ 


Frübftüds-Sped, 
Pfund 


5929909090045 ch th ch the th c h we h he t ch che th c u tu ce thech cech th we we tch ce te ce ce tcee 
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ic 


Tr) 


agen, 


Vorlagen für Frauen- und Kinderarbeit 


ſchneiden nit aut ab, 
(Eigenberiwi ver „ubendpvit .) 


| 
Broteite find erfolgreid, | 
| 


RE 


ven 


Springfield, JUL, 1. April. 
Proteite der Vertreter der Geichäfts- 
welt des Staate?, die am Dienitag 
und Mittwoch hier gegen die Ueber: 
produktion an Gejegen jFront gemacht 
haben, find anjcheinend nicht erfolglos 
geblieben. Als erites Anzeichen dafür 
ift eine Ankündigung aufzufaften, 
melde der Abgeordnete Medill Mc- 
Eormid geitern bezüglich der Vorlage 
für Einführung des achtitündigen Ar- 
beitötages für Frauen madte. Da= 
nad hat der Abgeordnete einen Abän- 
Derungsantrag zu der Vorlage ausge: 
arbeitet, ver für fünf Tage der Woche 
einen Arbeitötag von neun Stunden 
und für den jechiten einen foldhen von 
fünf Stunden vorfieht. Der Antrag 
wurde in der heutigen Sitzung des 
Ausfhufjes für imduftrielle Unaele- 
genheiten einem 
neun Mitgliedern übermwieien. Die 
Berbandlungen in der Ausihuhiiguna 
deuteten darauf hin, daß Die ganz? 
Mabregel vorausfihtli in 
Unterausfhuß begraben werden wird. 
Mc&ormid befämpfte ven Antrag auf 
Ueberweifung der PBorlage an den 
NReunerausfhuß, unterlag aber damit. 
Er erhielt nur zehn Stimmen gegen 
fünfzehn der Gegner. Zum VBorfigen- 
den des Neunerausſchuſſes wurde der 
Abgeordnete Leech ernannt. Der Aus- 
ſchuß wird eine eingehende Unterfus 
Hung anitellen, ob mwirflih.ein Ver- 
angen nad) einem actjtündigen Ar- 
beitötag für Frauen beiteht. 

; Das Kinderarbeitägeieg fuhr nicht 
B beffer. Es wurde an einen Siebener⸗ 
egſchuß verwieſen, deſſen Vorſitzen— 
der Davis iſt. 

Hoyne proteſtirt. 

ie Ausdehnung des Zivil⸗ 


Die 


| nen ärztlichen 
Unterausfhuß von | 


dieſem 


MceCormick, De Young und Miichell, 
liegen dem Ausſchuß vor. Sie wollen 
das Zivildienſtſyſtem auf alle County— 
ämter ausdehnen. Der Ausſchuß wird 
eine der Vorlagen oder eine neue, wel— 
che Beſtimmungen verſchiedener dieſer 
Maßregeln enthält, zur Annahme em 
pfehlen. Die Vorlage Mitchells nimmt 
von den Beſtimmungen Zibil 

dienſtgeſetzes die Hilfsſtaatsanwälte 
aus, nicht aber Unterſuchungsbe 
amten der tsanwaltſchaft. Di 





Staat ie | 
anderen Vorlagen bezieben jich fomoh! | 
auf Unterfuhunasbenmte wie Hilfs» 
itaatsanmaälte. 

Die erite Vorlage, welde die As 
Ihliegung von Ehen regelt, wurde age 
tern von Senator Womad, einen | 
Arzt, im Senat eingebracht. Sie be 
itimmt, daß die beiden Eheluitigen ei- 
Ausweis über 
Gejundbeitszuitand 
jen, und verbietet die Ausitelluna von 
Heiratslizenfen an Perfonen, die on 
übertragbaren Krankheiten leiden. 

Märzivetter. 


ne 


ö Das Wetter im vergangenen Monat 
nt nad dem Bericht des Wetteramtes 
ungewöhnlich ereignißlos gemweien; bie 
fonft gewohnten Stürme find auzge- 
blieben. Die mittlere Luftwärme, 
34.8 Grad, war ein wenig über dem 
Normalmaß, Temperaturwechſel von 
Bedeutung traten nur zwiſchen dem 
24. und dem 25. ein. Der feuchte Nie— 
berichlag, 0.60 Zoll, war ungemwöhn- 
lich gering, das meiſte davon fiel am 
5. März. In den vergangenen 44 
Jahren hat es nur drei Märzmonate 
gegeben, in denen der Niederſchlag ge— 
ringer war. Der Prozentſatz des 
Sonnenſcheins überſtieg die Norm, 


— 
ı ven 


. * 
und die Der 
1 


ihren 


6 »- | und ala € at des j 
beibringen müf, un als Exponent des deutſchen Ge 


trübe. 


— 


Die Deutihen nominirten Zweißer, 


| Sie foliten ihn ann auch erwählen. 


sn den deutichen wie enalifchen Zei 
ungen, vornehmlich des Dftens, wovurbe 
ie Nomination Robert M. 
Smweiters ala ein Gieg der 
Deutihen binaeitellt. Wenn dieie 
Nomtination außerhalb unserer Stadt 
jo aufaefaht wird, fo follte fie von 


— 
y 


+ 
i 
* 
Ä 


11 
ufaefaßt werden! Und mwenn’s fo iit 
Deutjcher, nachdem fie U faq 
ten, } 


au 
Robert M. Smweißer zum Mayor ge 


a 


“ > I She Manorsklandidat, erklärte aeitern 
| 12 Zagen trübe, der Reit war teiliverfe | gel 


in feinen Kampagnereden, daß ein 
großer Teil der Bürgerfchaft fich ru= 
big und zurüdhaltend zeigt und nicht 
in das Gejchrei für die Kandidaten 
der beiden alten Barteien einftimmt. 


| Diefe Elemente werben ihn, wie er er- 


| wartet, am nädhiten Dienjtag 
| ftüßen. 


eutichen Chicagos erjt recht fo | 


| im Sinterefle ihrer 
jagen wollen, dann wird ı 


unter: 
Er bat, wie er angibt, viele 


Briefe von Wählern erhalten, die er- | 


lären, fie könnten nicht für die Kan- 
didaten der alten Parteien fiimmen. 
Spsinliiten in der War. 
Eine deutihe Maffenverfammlung 


Barteitandidaten 
veranftalten dieSozialiftien amSonn: 


tag Nachmittaa, halb drei Uhr, in der 


wählt werden und dann Wird er eä| 


nicht beitreiten wollen, dab er, dank 


| Blod. nabe Eliton Abe,, 


ber ftarten Unterftügung der Deutfchen | 


dantens, gewählt wurde. 
Uber das Deutihtum wird deshalb 


ı nichis von dem Mayor verlangen, was 


jich nicht mit feinen amtlichen Pflich 
ten verträgt. Es fommt 
Wahl mehr auf eine Kraftent 

faltuna an, bie jpäter erjt bei 
anderen ala Xolalmahlen eine prafti 
Ichere, prinzipielle 
erlangen und Früchte tragen wird. 
Die Schmeiceleien, die den Deutichen 
bon dem Sportämann IThompfon ae- 


‚ macht wurden, find in Anbetracht jei- 


ner jonitigen Verbindungen namentlich 


mit enalifben „Sports“ a la Lipton | 


u. a., nicht ernit zu nehmen und wer 


| Fuß, fozialifiifcher 


Ercelfior Bart Halle, ring Bart 
Anfprachen 
werben unter anderen Mbolph Drei- 
Kandidat für das 
Stadbtfchaßmeifteramt, John E. Ken 


nedy, Kandidat für den Stadtrat in 


ı der 27. Ward, und Rihard Zidmann 
| Balten. 


bei bi zn : 
* Schurz Hochſchule eine 


Morgen Abend findet in der Carl 
ſozialiſtiſche 
Maſſenverſammlung für die Bewoh— 


I ner der 27. Ward ftatt, in ber unter 


| 
1 
| 
| 
1 
| 


den von den deutichen Stimmgebern 


auch nicht ernit genommen werben. 


Leſet die „Sonntagpoft“ 


Bedeutung | anderen SeymourStebman, Tozialifti- 


| iher Mayorsfandidat, 


und John E. 
Kennedy, Kandidat für den Stadtrat 
Anfpracen halten werben. 


Wahlveriammilungen. 


Demotratifche VBerfammlungen fin- 
den heute Abend, wie folat, jtatt: 
Strumels Halle, 107. Str. 

Indiana AUve., 8 Uhr Abends, 
Karutbs Halle, 1100 N. Wood 

Str., 8 Uhr Abends. 
Lafewood Halle, 

Str., 8 Uhr do. 


und 


Late und Woob 


* 


Hauptquartier, 1443 Fulton Str., 
8 Uhr Abend2. 


Ragens Halle, 51. und PeoriaStr., | 


8 Uhr Abends. 

Hauptquartier, 
8 Uhr Abends. 

Hauptquartier, Elybonrn Une. und 
Larrabee Str. 

Republifaniiche Berfammlungen 
find auf heute Abend, wie folgt, an 
geſetzt: 

Weſt Side Coliſeum, Blue Island 
Ave. und 12. Str., 8 Uhr Abends. 

Pilfen Auditorium, 1661 Blue 
Yöland Upe., 8 Uhr Abends. 

Schoenhofen Halle, 1224 Milwaus 
fee Ape., 8 Uhr Abende. 

Neue Douglas Park Halle, Califor- 
nia und Daden Apes., 8 Uhr Abends. 

Soziale Turnhalle, Paulina Str. 


838 MW. 59. Str, 


| und Belmont Ape., 8 Uhr Abends. 


Northweitern Halle, 2411 Belmont 
Uve., 8 Uhr Abends. 


Zee —— —- 


Studart ift entgeatnfommend. 


Gountyihaßmeiiter ermönlicht der Schul: 
verwaltung bedeutende Griparnii. 


Schulverwaltung deutete dem Schul: 
ratsausſchuß, der 
Ausgaben zu bejchneiden und Erfpar- 
niffe durchzuführen, geitern an, mie 
$6250 erfpart werben fönnten. 


Rothmann, die ganze Frage der Ver: 
zinfung der Schulgelder aufzurollen. 
Larfon hatte 
Siudart veranlaßt, die Erträge ber 
ftaatlihen Schulfteuern in der Höhe 
bon $500,000 fofort an die Schulver- 
waltung abzuführen. Stuclarts Nor⸗ 


| 
| 
| 
| 


I 


gänger im Amt verjchoben die Zahlung 
diefer Gelder bis zum Geptember. 


Inzmwilchen war der Schulrat ftetö ge= | 
jiwungen, Geld zu borgen, bis er diefe | 


Steuererträge erhielt. Natürlich muß- 
ten die geborgten Gelder verzinft wer— 
den. Dieje Zinfen find der Schulver= 
waltung durch das Entgegentommen 
Schatzmeiſter Stucharts erſpart wor— 
den. Kommiſſär Rothmann wird eine 
Unterſuchung anſtellen, ob die Schul— 
verwaltung nicht alle ihr zukommen— 
den Steuererträge bis zum 1. Mai er— 
halten kann. 


2⸗ — 


Uebergeſchnappt? 


Carl T. H. Weſtphal zwangsweiſe nach 


Chicago zurückgebracht. 
Carl T. H. Weſtphal, der Präſident 


der C. T. H. Weſtphal Cutlery Co., 


der Maccabees 


Nr. 3213 Lincoln Ave., der angeblich 
flüchtig wurde, nachdem er als Schatz-— 
meiſter des King Bee Tent Nr. 149 
of the World $680 | 


| unterfchlagen hatte, tft in Kalifornien | 


| verhaftet 


und gejtern 
nah Chicago zurüdgebracht morbden. 


| Dem Stabtrichter Martin vorgeführt, 
Setretär 8. E. Larfon von der | 


fih bemüht, die | 


Der | 
Hinweis veranlaßte Schultommiffär | 


Countyichagmeifter | 


zwangsweiſe 


gionsbekenntniſſe, 
Studenten waren 


ielte er ſich als Multimillionär auf „d ' | 
Ip ſich und Präſident Judſon gehalten. Die Bei— 


und benahm ſich ſo ſonderbar, daß der 
Kadi es für geraten hielt, ihn auf ſei— 


nen Geiſteszuſtand hin unterſuchen zu 


laſſen. Aus dieſem Grunde 
Verhandlung verſchoben worden. 
— 
Schüttelreim. — Der Deutjche 
tut dem Ruff’ Beiceid, Er tjt aller- 
orten jchußbereit. 


CASTORIA füsägfngsud Knde, 


Dia Sarte. Din Ihr Immer Gakauft Habt . 


ift bie | 


I 


| Rrieg it? — 


| Rrofejfor Chas. Richmend Henderion, 
| im Eüden einem Schlaganfall erlag, Ica- 


| jeine Yebrtätigfeit 


| oft vermißt haben, 


— 
+ 
+ 


Verſonalnachrichten. 2 


» 
+4 
— Zur Nachfeier der jilberien Hochzeit 
hatte gejtern Nachmittag Frau Georg 
Huber den Damenpverein Harmonie bois 
Yafe View nach ihrer Wohnung, Eda 
Diverſey Parkwayh und Cheffield Ave, 
eingeladen. Die Damen wınden ven ded 
Gaitgeberin auf das Yubortommendite bes 
wirtet amd verlebten einige recht ver« 
guügte Stunden. Frau Huber, welce 
langjährige Brafidentin de3 Vereins ir, 
wurde mit einen Gejchent bedacht. 


- Die Beerdigungsfeierlichleiten fiy 
der 
ten auf's Neue Zeugniß für die Beliebt— 
heit ab, welche ſich der Verſtorbene durch 
und ſein menſchen- 
freundliches Wirken erworben hatte. In 
der Mandelhalle der Chicagoer Univer— 
ſität, wo die Leiche aufgebahrt war, hat- 
ten ſich zahlloſe Leidtragende eingefun— 
den, um ihm den letzten ehrenden Tribut 
zu widmen. Harry Pratt Judſon, der 
Präſident der Univerſität, Frl. Jane 
Addams, Bürgermeiſter Harriſon und 
eine Abordnung des Stadtrats, fammt- 
liche Fakultäten, Pfarrer P. J. O'Calla⸗ 
aban und geiitliche Vertreter aller Relis 
ſowie QTaufende bon 
zugegen. Anſprachen 
wurden von Profeſſor Albion W. Small 


ſetzung fand auf Oakwoods ſtatt. 

— ——— — — —— 
- Deshalb — Tante: Na, Rudi, 
jegt wirit dur wohl den Vater fchon 


jetzt wo er im 
Rudi: Ach nee, die 


Mutter kann g'rad' ſo feſt hauen wie 


der Vater! 


E 


ua “ 





Abendpoſt, — Freitag, ven ©. Zıprı 1918 


—— | un mn en ge 


| FREI! Ein Padet von adt Oſter Geſchenken frei 


Samjtag, 3. April, in allen Banfes’ Läden 


SS gibt abiolut feinen 


"Schwab und Elifabeii Muf. Das TF 
mite hat alle Vorbereitungen getroffen. 
den Beſuchern einige frohe Stunden zu 
bereiten. Für Muſik, Speiſen und Ge» 
trãänle iſt beſtens geſorgt. Eintrittsfarien 
koſten im Vorverlauf 25 Cents, an der 
Kaſſe 35 Cents die Verſon. 


Der Leſſing Frauenverein 
Nr. 1 wird am Sonntag. dem 18. April, 
in Fleiners Halle, Halſted, nahe North 
Aven, um 4 Uhr Nachmittags, ſeine Be— 
amten öffentlich inſtalliren. Mit dieſer 
Feier werden eine Unterbaltung und ein 
Ball verbunden werden, jo dai den Belus 
dern obne Zweifel genukreiche und 
terbaliende Stunden bevoriteben. 
Vorkehrungsausſchuß bat jedenfalls 9 
getan, twas diejem Yiwed törderl 
fan, und bei der Beltebibeit * 
eins iſt ein ſtarler Beſuch zu erwart 
Eintrittstkarien foiten nur 1öc. 

Der Damenpverein Dar 
nie gibt am Eonnitag, dem 25. Mpril, 
in der Walballaballe, 3700 Mentiworth 
Ave., zu jeinem 15. Etiftungsfeit einen 
Empfang nebit Ball. Der Vorfehrungs: 
ausjchuß beitebt aus den Damen RBaulıne 
Biedenbad, Elifabetb Schneidewend und 
Marie Ched, melde Alles auf das 
Schönite vorbereiten und den Beiuchern 
einen genußreichen Abend in Nusficht 
jtellen. Eintrittsfarten toiten im ®or= 


verfauf 2öc, an der Kaſſe 356. 


— — — —— 


RO 


OODNDEEDNDEBONDEDDNDEND 


Größter „Aptomwm’” Bleider- und Schuh-Laden 


— — — — 


26c —— 


kann ich mehr behaupten? 
wird Euch davon überzeugen. 
Ihr nicht heute ein Pfund? 

tos⸗Kaffee zu * ‚Prund. 
für andere 2Sc bis 30c- p 


per 


Ecke Milwaukee und Ashland Avenues 


ur noch ein Tag Zeit, um 
ren Diter- Anzug zu laufen 


enn Ihr den Kauf Eures neuen Piter-lnzuges bis 
Der 

zu 
Diteranzuges zum 


Mugen machen, 
welchen le 


Was Eine Probe mo 
We shalb kaufi 
iglicher San 


Sorte, wo 


Nurdweitieite Norbieite. 


644%, Chicago Abe, 28, Dipifion St, 
373 Milwaufee ve, 1 de, | Süd ſeite 720 W. Rorid Abe. 

Nilwauklee Abe. BJ on =tt.] 8052 Re rtib pe, | 2640 Xincoln Wpe, 
2054 Milmanlee Ave. . Halited Str,| 3244 Xincoln XUlve, 
North Ude, „ Afhland Upe, | 3413 N, Elarl Eir. 


Weſtſeite 


2830 W. Mabdii on 406 


1045 


un 
11mo 


2T1OM, 


— — — — — — — — 


Der Heſſe Naſſauer Da— 
enverein hält am Donner? Atag, dem 
00. April, in Had3 Halle, 1564 Larrabee 
Str., ein Konzert und Tanzkränzchen ab, 
verbunden mit „Penny Social“ und Xer- 
loofung, wobei wwerivolle Preije zur Ver: 
loojung kommen. der Werloofi ng 
werden die Mitalt ieder und Deren Areunde 
echlofien, Zoiter | Mit tomifchen Vorträgen und allerlei Be: 
* luſtigungen unterhalten werden, denn 
a 4 mehrere Freunde des Vereins haben ihre 
Sängerfeſtſtädten rühmlic — non * F Minvirfung zugeſagt, und amentlich 
giedertafel 8ors| — ER: VENEN N orde | ih zei Herr Henri Srude, stonzert ſänger, wird 
ifren 40. Grimdungstag mit | Mung md, werden au ıfgefordert, fid die Anweſenden reuen. Ein tuchtiges 
der Ancoln r eitung der bewährten 
Rsitı Alles auf, um 
z ju mas 
gegeſ⸗ 
Tanzmuſilt iſt geſorgt; das 
det daueri von 2 lhr Pt bis 
Uhr Abends. Der Einiriır iit frei. 
en — 


Ein Hinderhor. 


|6r wird für das Bolksfeſt des 
tionalbundes 


dimifr 


Schönen Prei3 mit heimgaunehmen. Da 
das rübrige Komite alle Hebel in Bewe 
gung g geſetzt bat, den Beſuchern einen g 
mi ütlie ben Nachmittag au verichaffen, mi 

n Erf olg nicht fehlen. 


Jısn 
uchen einge 


Lokalb ericht. 


9 
dach 


Euch das nicht kränken. 


die in der letzten Minute kommen, 
wegen Eures neuen 


auf die letzte Minute verſchoben habt — laßt E 


Continental macht eine Spezialität daraus, Kunden, 
und zwar gut zu bedienen. bſchon es, wenn Ihr morgen 

fommt ‚joaar der letzte Tag vor Oſtern iſt, werdet doch tatſächlich große 
wie Ihr von uns einfac nderbar bedient ! merdet, wenn Ihr ferner 


Schnitt und welch yen Wert ver Geld 


Bevorftichende Bergnügungen, m 
wird 
auch im | 


anf 
J * 1 u Ak 
DC= 


Am kommenden Oſterſonnt 
ſond bedienen, 

nicht nur in. Chicago, jondern i | 
Continental 
wenn Ihr ſeht, 


und welchen —— 


die 
alleı 
fan te 
wart 
einem 
Turnb l 
Nhein, Emil ; Heimatsicheine 
(hrhar int Aer 

wir erh nte "Erfolge BE ze 


Re 
ee re nn 20 1 — ee rung Acht Folge leiter, ſi ieht 
dem grobartigen internar, Rreisfingen in | 27%, 2, X ve Ge 5 
m gropan sl se — ER un einer Etı it, nämlid Zuspens 


Nıfın 
= 


jeht, St 
ert | 

; » Fir alt 
großen Kouzert Ihr für erhaltet 
alle Feier 


Hıdar 
aut ietit unl 


ertet 


Auswahl von den feinſten neuen Geweben und in 

Effekte, Over Plaids und Checks, Tartan Plaids, Worſteds, Cheviots 
der allerneueſten Mode geſchneidert 

Dieſes Jahr findet Ihr mehr 


iſt ein ——— Anzug 


( würdi 
Hın 6 Ubr wird zu Abend 
Für gute 


oit, Hu ttmer eine 


wunderbare 


Geſtreifte 


Hier find Schattirungen 
Anzügen 
Homeſpuns 
und alles 
dieſen Continental 


rigen Vreis. 


et Ihr wirklich 
für das Frühjahr. 
und Glen Urquhart 
wundervoll gute We— 
Special zu * 


Verei 
Plaids — alle nach 
erte für den Vreis. 

$15 als je zuvor. Es 


Shicaao. al3 ıhr Die 6 & 
ehicago, | ui> I vl n der Ge ie leu⸗ 


e Bi 0 0. | Dirung bo 
Ind warum? Dieient Abend 
Deutide Enierh uͤtzungs— 
-eın „Bobmermwald»“ 
\ bröfeier dafelbit abbäl 


dr h “Ihr Be 
rt herzlich willtomen 


1 en 144 
lic tett * u 


Wert 


Land 


daille zue Wel 


Verein 1: nter 
der nidt mu 
Amerika, ſondern 
Meiſter der 


Wilhe 


tel | 

Mannes en Wert zu 

der Seit g eines Mannes, | 
in Chicagı nd ganz 
auch ropa als 
Tonkunſt anerkannt iſt. 


— — — — — 


jeine 2 Diejem nied 

rıı1 = * 7 
. Ein Tg, Ne» Andere feine Anzüge 525 und auf 

und 24 

sr nor | 


Herr elm Midde an 


2 Monaten die mulifalı jd 
nahm, ti ird bei dieſem Feſte 

mal als Chordirigent in die Seite 
feit treten ind ſicherlid dem 
durch ſei 

ben. 
Elſa 


ana 


m üb er⸗ 


Leitu 
zur 


+ 
il 


men worden. I 


ziel I 
Uhr Abends 


iſt auf 
der Eintrittspreis 
trag Wumen 


rt" Silr 
MIR 5; „Bi 


Trompeter an 
lieg* die Heimat‘ 
Yrie au3 „Kauft“ bon Goumod und , 
riſſima“ von A. a. Ben, —— 
von Th. Moor „Mutterlieb 
H. Voigt fingen. Muberdem en thält das 
Programm ſchöne Oſternummern 
Ballmanns Orcheſter ſpielen wird 

Der Deutſch-ungariſche Arbe 
Männerchor veranſtaltet am 
menden Sonntag, 3 Uhr Nachmittags 
\ondaorf3 Halle, Hallted Str. un 
ve, fein FFrühblinasfeit, mit 
Konzert und Ball, wozu alle Freunde und 
Gönner de3 Nerei eingel aden find 
Das ie, welches 
tüchtigen Eängern beiteht, hoind 

tes Können’ anwenden, um alle 

jenden einen genußreichen Mben > au ters 
schaffen. Ein inhaltreiches Programm 
wird zur Aufführung gelangen, u. a. der 
Gimalter „Die gemopite Wurst“, ivelcher 
einen aroken Larherfola erzielen toird. 
Der Deiterr.sung. Gejangverein wird 
mitwirken. Fir Mufik, Speiſen und Ge 
tränfe wird mie immer beiteı 
Tidet3 Tolten im Vorverfauf 2 
Perſon; an der Kaſſe 50 Tickets 
bei allen Mitgliedern zu baben 

Einen Diterball beranitaltet 
Srite Siebenbürger Sadfen 

ranfen => Wntertübung3 

erein bon Chicago, Zweig Nr 
un FTommend Zonntac ir 
Halle, 1457 urn Avpe. 
rungen zu dem Feſte laſſen 
liche warten 

ein ſehr beltel ' 
sablreichen 
rang tit a e 
Eintritt foitet 

Alljahrlich 
Eoziale 
Halle an 


ter 


‚Ca: 


“4 
me 


> 
\ 


und von 


mnYahn 
ivL 11 


herhimdor 
vernunden 


aelorat 


Einbe 


th unden er 


ſichs für 
Am kom nen 
Abends 


an, 


ıefeiert, beitchen 
Leitung 
ind Ball. 
Klaſſen, die 
erden ſiech 
igen, und auch 
narſchiren. Ferner ſteht 
des Erſten Sprechers Hugo 
dem Programm und Verteilung 
vlomen an die Mitalieder 
Verein 4 ahr a zum 
Schluß wir das betannte PBieifer 
Trommler- und Hornittenforps de3 Ber: 


\ 
x 
\ 


tiben m 
die Altersriege wird 
eine Anſprache 
von 


ine! 


be dem 
> 
’ 


eins auftreten, und l werder ie Au 
> 
T 


milien noch eir Stunden bei Tanz 


IND Unterhaltung zujan nmenble 
Fintritt fie Turner mit Di 
t fret, andere Gäſte 

Eine Oſterfeier veranſtaltet Der 
etjenburaer 
Kranken-Unterſtützu verein 
menden Sonntag von 3 Uhr 
an in der Ralballaballe 
vorth Av 


tuavpa 
Abe. 


aahlarr ») 
yuusitii 


a * 
Deut ITIImEe 
nast * 
ri an 

sl, hy rrr y- 
Rachmittags 


Bei Konzert 
den Die Giienbur; nd 
Das Diterfejit beaeben 
ſangvereine mitwirker 
Anterhaltungsp 
wird es jedenf angene 
geben. er Eintritt 
zahlreicher Bejuch ij 
Der Unier) 
G intra * 
Ipril, 
umd Bil ID 
Tanz 
balbes 
verlooien 
den Händen 


Sinn 
ine 


Ausſchuſſes. 
betracht der 
baltung und der ver 
auf ſtarken Beſuch. 

Der Fidelia 
veranſtaltet am 
April, Nachmittags 
fen: fleiner Halle une 
bunden mit allerlei Unterbaltu 
Kaffeekränzchen, wozu all 

nd Freunde eingeladen ſind. 

70 Geldpreiſe und andere 

eiſe zur Verlooſung kommen, 
Xeiucher Gelegenheit bat 


ul, 


ichöne3 


me Stun den 
fortet 25: Ein 
erwarten 


I 
j 

— 
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ſted 


mut verann 


beborſtehen 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt 


Tragt die 
Unserschzift von 


erſten⸗ 


Kuerſten auf 


cogramm aufgeſtellt yt, ſo 


Noten amüſiren, d 
Humor fehlt 

anderem findet eine tl 
von > Mita liede rn 


fül tu ng 
Die Spinmitu 


cur: 


ara 
ul 
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he” ferner 
—J Li 


, 


ze, Cotillon, Confetti— 
Für Eſſen und Trinten 
"intrittsfarten folten 


ıD an der Slalle 3öc 


Time Bar 


Chicago 


rd, Hacks Halle, 


Ein 


dem 
Larrabee 


Abe 
1764 Cents 


ind ſo vorte 


Fol 
en auf 
Präſt 


Vorj., 


hola Menner, 
Reihenberger, 
Zeir., Eliſe Otto, 
Rurop, 
Weisbeter 


Beier, Minna 
Martha 
dünertopf. 


 Shwäbiic Sängerbund 
— am Sonntag, dem 11. Upril, 


| ein großes Slonzert nebit Ball in der Lin⸗ 


coln QTurnballe, Ede Sheffield Ave, und 
Diverjey Parfıvay, beginnend um 3 Uhr 
Nachmittags Der Verein ſteht unter 
der bewährten Leitung des Dirigenten 
Karl Gut il Aus dem vorirefflich 


willer 


Programm ſind folgende Num 
iders ı erwähnen: 


datenlie der, 


Doytiche. 
De ſor Teunches 


Ate nhofe * 


rt aeivonmen 


Nina 7 


[ip 
„ui 
nimm 


ſtloch“ von Legor 


omiſche 
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nid, Vorſitzender; Kurt 
; Gottlieb Wirrh 
(sırch 
I 
Fiſche 


Kleiſe, Alb. 
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ẽ — I 
*,au de 
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Uhr Nachmi iFolz' Halle au Zar 


Rorth Avbve. ii eriteo | 
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aus  titchtigen 


Siomite jorat in 
Ns J * 


Konzert 
Mitalie 


heiter 


Ein 


ſendes 


veneher 


il 


Proaramım, | 


—— 
langt, hat das Komi 
it, und es wir d das Reite 
Anweſenden zuf 
— Vorverlauf 
nr an t Aa . > 
‚an der Ntalle 35 Tickets 
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Ru 
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Handen des 
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I aırcdı 
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= ‚ei 
hriaes son mite, an De 
Praͤſidenti 
(Saiten bei 
Herren ın 
58 Xabre 1 
dem Verein 


anſchließer 


Fin ri 

Anna Anders 
un den 
bereiten. 


er Mrbeit, 
Stunden zu 
in ilter ‚don 1S bı5 
ſich bei Fe st 
um ıter günſtigen Bedin tungen 
Der Sdhwäbiid 
Damen=- U 
ın feiert am 
sleiners Halle, N. dalited 
jein 18, Stifrungsfeit. Die I 
Mar Sd hola, 
Zeite itcben die Mitglieder : Marg. 
ter, Nätbe 2 aling, Fran zisla 
Anna Meisner, Friederile ori, 
Schweikart, Karoline Holzſchub, 
ſtiane Wolfer, Marh Geier, 


— > 
men 
Önnen dieien ein 

Badiſch 
utertußzungsopp 

Ban En’ 

zamsıiag, Dem 17. 

165» 


, 


br zu 
Reut 
Ewert, 
Loniſe 
Chri⸗ 
Joſephine 


J und, ..,r+ 
( Iral dentin 


erm ai! 


tr 
114 


Gehör zu bringen 


und Paulina 


+. | nannten 


>; den fchiden. 


‚| che verp 


eingeübt. 

Wie bei den früheren X Volksfeſten, 
die der Deutſchameri tanifche National⸗ 
bund alljährlich gefeiert hat, ſtets eine 
nach Hunderten zählende Kinderſchaar 
anweſend war, um einige unſerer 
ſchönſten deut ſchen Volkslieder zu ſin— 
gen, ſo ſoll es nach einem Beſchluſſe 
des Direktoriums auch in dieſem Jahre 
gehalten werden. Ein Chor von etwa 
800 Kindern ſoll gebildet werden, um 
beim Volksfeſt am 20. Juni eine An— 
zahl patriotiſcher deutſcher Lieder zu 
und ſo dem Feſte die 
„= Weihe zu geben. 

Mit dem Unterrichte iſt bereits be— 
gonnen worden. wird erteilt in 
einigen Privatſchulen, außerdem in der 
Sozialen Turnhalle, Belmoni Abvenue 

jeden Mittwoch 
56 Uhr, und in der Lincoln 
Turnhalle, 1005 Diverſey Partway, 
jeden Dienätag von 5—6 Uhr. Sins 
der im Alter von 8—15 Yahren find 
willfommen und finb am Fyefttage fos 
zufagen die Gäfte des Bunbes, inbem 
diejer für ihre Fabrt zum Park und 
zurüd, fomwie für pafjende Erfriichuns 


Er 


— 
wir 


von 


| aen und Preije bei Wettipielen aufs 


fommen mird. 

Alle deutichen Eltern, die in nicht 
ollauaroßer Entfernung bon den ae 
beiden Iurnhallen wohnen, 
jollten die Gelenenbeit wahrnehmen 
und ihre Kinder zu dieien Einaitun 
Nicht nur Werben Die 
Geſangsunterricht Ge— 
ſondern ſie werden ſich 
Gebrauche der deutſchen Spra— 
olltommnen, denn nichts ſitzt ſo 
Gedächtniſſe eines Menſchen, 


einmal gründlich gelerntes 


Schüler vom 
winn ziehen, 
auch im 


feſt 


— —— — 


| Bercein Deutihe Preffe, Chicago. 


Am Dienitag, dem 6. April, veran 
italtet der Werein Deutiche Preife wie 
ber ein Skatturnier im Hotel Bis 
mard, zu meldem Mitalieder und 
freunde einaeladen find. Wie 
Vergnügungsausſchuß 
Hoffnung vorhanden, den erſten 
beiden Preiſen noch beſondere Ge 
winne hinzugefügt werden, 
auch ein „Bubipreis“. Wahlnachrich— 
ten werden während des Turniers be— 
anntgegeben. Einſatz 31, 


Uhr. 
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daß 


Eine reine Haut 


Note Wangen — alänzenbe Augen 
— fönnen die meiften Frauen haben. 


Saat Tr, Gdwarbe, ein wohlbelannter 


Arzt von Ohie, 


Dr. 7. M. Eöwards bebandelte feit 
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mitteilt, iſt 


jedenfalls | 


Anfang 4 | 


17 Jahren Dugende von Frauen ives | 


gen Kebers und ingemeibeleiben. 
Während biejer Jahre gab er jeinen 
Batienten eine Medizin, die aus einis 
woblbefannien vegetabiliichen 
—— die mit Olivenöl zu— 

emiſcht wurden und bie et 

Olive Tabletien nannie. 

nnt jie an ihrer Dlivenfarbe, 

Dieie "Tabletten tun beiteffs ber 
Yeber und Der 
und beruriaden eine norinale 
durch Die Dieeiter und aiftigen 
beieitiat werben, bie fi im 
anlammeln. 

Wenn Yhr an blafjer Gejichtsfarbe, 
Ieblofem Blid, matten Yugen, 
peln, beleater Yunae, 
unrüftigem Gefühl, 


Altion, 


als wenn Ihr 
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Eingeweide Wunder | 
Stofie | 
Spitem 

| Abend wird ein quies 


Bims | 


Kopfihmerzen, | 


nicht gejund mwäret, allgemeiner Dat | 


tigteit, trägen Cingemeiben leidet, 
nehmt Abends eine von Dr. Edivarbö 
Olibe Zabletten und wartet die ange» 
nehme Wirkung ab. 

Zaufende von Frauen, foiwohl wie 
Männer nehmen bier und da eine bon 
Dr. Edward Dlive Tabletten, nur 
um fi bei autem Befinden zu er- 
halten, 

Dr. Edward Dlivde Yablet8, der 
erfolgreige Erfaß für Haloımel — 10c 
und 25c die Schadtel. In allen Apo— 
** 

Die Olive Tablet Company, Co⸗ 

| lumbus, Ohio. 
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Wir bügeln Eure Kleider 
halten 
in Reparatur. 


ſie koſtenfrei 


Laden offen Dienstag, Donnerstag und Sams— 


tag Abend und 
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Theater⸗Vorſteunng. 


Gaftſpiel der deutſchen dramatiſchen Ge 
ſellſchaft der St. Anuauſtinus Gemeinde. 


sn 
Mit 


einer Theateraufführung in 
der Gemeindehalle, 30. und Laflin 
Str., wird die Deutihe Dramatifche 
Geſellſchaft der Auguſtinusge 
meinde am tommenden Sonntag ihre 
zehnjährige Stiftungsfeier begehen. 
Sonntag, dem 18. April, ſoll die 
Aufführung wiederholt werden. Ge 
aeben wird das FFeitipiel „Die beit 
Mailen“ in 7 Bildern von E. Ennern, 
beide Moritellungen beginnen aut 
1:45 Abends, Fintrittstarten, zu Dei 
den Mbenden tojten 25 Ct: 
Reiervirte Sibe zu und 50 Et: 
find in Buraer3 Apotheke, 
und Aihland pe, zu 
Bei ber Aufführuna 
nachbenannten Herren 
mit: ©. Fellmetb, U. 
Maier, Y. Martin, Hn. 
ent, U. A. Burger, M. 
Ihiel, Ih, Fellmetb, R. 
N. Komstn, Ih. Werner, 
meib, E. Barton, %. Dufhinsty, 3. 
Feulner, B. Lauer, KR. Werner, A. 
Iomas und W. ‚Daiger. 
Das Stüd fpielt in Paris t 
rohen Revolution. 
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nifeetränschen mit Bortränen und I 
verfauf am Mittwoch. 
In der Halle der Joſephinen-Ata 
demie, 1515 N. Datlen Boulevard, 
wird am fommenden Mittwoch, Nad 
mittaas und Abends, ein Kaffeetränz 
den und Diterperfauf unter der Xei 
na der Mütter der Schülerinnen 


Diter- 
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iden 


a . Da. 2.0 
ı neuer Wirtalteder. 


boll 


Feli⸗ 


| einiges 


ı Beiten der neuen Zöchterfchule in | 


ur 


Wlmette abgehalten. Wahrend 
Damen jich an Staffee 
ben, wird ein ausgezeichnetes Pro 
ımm aufgeführt. Die mwohlbelannte 
Sängerin Abigail vird einige 
Lieder Fräulein 
Auguſte Zäzilie 
Thorn und 
die kleine Gertrude Meſtinley wird 
einige Kunſttänze aufführen. Am 
Eſſen aufgetra 
en geſorgi 


und Kuchen la 


Raymer 
zum Beſten geben. 
Hagedorn und „ri. 

werden Vorträge halten, 


aen, damit auch für die Herr 
iſt, die zum 
werden. Alle 
iind berzlichit 
mite beitebt 


Geifert, U. 


Freunde 
eingeladen. Das 
aus den Damen MM. 
Koh und ©. Boull, 
—⸗— — 
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tommenden 
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und Aſhland 
„Ich of 
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Am 
mwırd 
Str. 
fpiel 
zum 


Moniag Abend 
Theater, Diviſion 
Ave. daß Schau— 
ihe Storm Country“ 
Beſten der Northweſtern Univer— 
ſität Sie delung aufgeführt werden. 
Bei dieſer Gelegenheit wird Herr Otto 
Schulz eine Anſprache halien, und 
Frl. Harriet E. Bittum wirb über bie 
Giebelung ipredhen und Lichibilder 
vorführen. Der Vorlehrungsausichun 


die | 


| dige 


Schluß der Feier erwartet | 
und Gönner | 


Sonntag Bormittags, ebeniv 


Freitag Abend Dieje Wode. 
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Jens C.“ 


beſteht aus 
Zn N, 
Hanjen und 


feittäfarte n find 
und d $1. 


R. J. Terwilliger, 
oſeph R. Norl, 
Harriet E. Vittum. 
su 35, 50, 
verfchiedenen 
rdweſtſeite 


haben 
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eutſcher Kriegervere in, 


grone Asitationsverjammdnng am 
fommeuden Sonntag. 

Deutiche Strieaerverein 
Ehicaoo, der älteite Militärverein 
den Wereinisten Staaten, 
am kommenden — — in 
Vereinslokal 820 Nord Clart 
Nordſeite Turnhalle, eine große Agito— 
tionsverſammlung zwecks Aufn 
Ehemalige, 
entl aliene Soldu ten 
Heeres und der Marine 
jem Iage ohne Aufnabmegebühren 
Mitglieder eintreten. Die ärztliche Un 
terſuchung 
frei. Der Verein bietet Allen, 
die Bedingungen erfüllen und 
jige ihrer Militärpapiere 
meradichaftlichen Anſchluß. 
to des Vereins ivar jtets 
und Wohltun, Brlege 
Mutterfprache und des 
Des, 

E53 jollte die heilige Bf 
den Deutichen im usa 
nur möglich ıft, 
einen arzuichliegen, denn nur als 
Ganzes find wir im Stande, 
die gemeinen Hebereien und Verleum 
dungen zu befäinpfen. 

Die Verfammluna 
Udr Nachmittags und auf fie fol 
mütlihes Beiſammenſein nad 
deuiſcher Art. 


Morig 
Ein: 


50 an 


Kor und im Crown 
su 


Seine 


* 
Der 
in 
ſeinem 


Otr., 


ahme 
euren 

Des 
fünnen an die 


welche 
im Be 
find, fa 
Das Mot 


beutjchen Lie 


nde jein, 
fih deutichen Ver 


Pa 
.. 


beainnt 


—ñi 
„War Eqwhoes.“ 


ihre 
Sprache. 


Deutichland 
NNiderlegung int engliicher 
In einigen Wochen wird unter dem 
„War Echoes“ ein ir englifcher 
hri Buch erſcheinen, 
iſt, Deutſchland gegen 
Angriffe verteidi 
dem Beginne 
z in amerikaniſchen und anderen 
—*5— ttern und Mi agazinen 
ternommen ivorden fi Das 
ih umfang J W dert ſeht 
aus vier Teilen zuſammen, von 
der erſte dem Zwecke der Einführung 
in die Materie dient, während 
fiveite den Vorwürfen gegen Deutſch 
land Raum gewährt und der 
und vierte der Widerlegung derſelben 
gewidmet ſind. Dieſe Verteidigung 
geſchieht durch den Abdruck von Auf 
ſätzen anerkannter Aukoritäten. Der 
Wert des Buches wird weſentlich er— 
höht durch zahlloſe Fußnoten, welche 
den Leſer von einem Artikel auf an 
dere verweiſen, ſodaß er in die Lage 
lommt, ſich ſelbſt ein Urteil über die 
Richtigleit der behaupteien Tatſachen 
und von den Verfaſſern gezogenen 
Schlüſſe zu bilden. Der Preis des 


Angriffe auf und 
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Das öfterreihiihhe Rotbuch. 


Veröffentlichung der anuf den Kriegsaus 
bruch bezüglichen Tatſachen durch die 
f. und 1. —— in Waſhington. 

ie 

tenſtücke —— 

bekanntlich in der 

vom 28. Februar ini 

Ueberjegung. 

der f. und F 

veranstaltete, 

hält 

Inhaltsa igabe, 

niſterium des 

ſammenfaſſung Pr 
die Antwort der je 
dem N tommenta 
tung Zu 7 
Bertlojtateit 
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Täuſchung 


nicht De 
ſond 
ger, 
von 


einte eten, 


größtem ſein. 


ent 
zunächſt i 
— vom mi 
verfaßte 
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rb 5* mRegierung 
rt der diter.-ungart 
ed 


14 


— bere —— 


derun gen Oeſterreich 
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vorgehe 

Di * upiſächl 

öffentli 

in 

ingsn 
brana“ 
rklärte 


Bedeutung 
liegt 

iltigenden 
„Narodna 


ichſte 
chten Altenſti 


dem 


der 


einer 
überwältig Be 
— gegen die 

ferbifche 
ird ne; 
ehe in der Bre 
jnamitatteniate als $ 
der Geilt revolutiond irer Mnar 
im Königreich Serbien aenähtt 
in die benachbarten 
Deiterreich-Ungarn3 getragen 
Die Verhandlungen mit dem 
Ihen Mintfter Suzonow, der 
öſter. ungariſchen Botichafter erklärte, 
die Demütiqung Eerbien ſchließe eine 
Störung des Kräftegleichgewichts auf 
dem Balkan in ſich und verletze mithin 
vitale zulkice Ir — in 
aller Ausführlichkeit wiedergegebe 

Das öfferreichifihe Rotbuc  fiegt im 
f. und f. Generaltonfulat, Nr. 108 © 
La Salle Str. auf und mwird dafelbit 
an Antereffenten unentgeltlih abge: 
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ferner | 


ſolidariſch 
Anderer⸗ 
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für 57.90 


lächerlich 
Landes brauchte 
Und wir nannten 
Er erwiderte: „Nun 
J gemacht habt“. Und 
m offeri 7.50 5 
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nem ‘Brei 


Sicherheit 


‚ihre Erſparniſſe 
kin Chicago hin⸗ 
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ftapital und Weber= 
hm Millionen Dols 


unerordentlien&ha= 
Dire ‚torenrats, 
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ipohlbefannten Zon 


ſervativen Betrieb. 
I —* die die Probe 
als einem halben Jahr⸗ 


beſtanden haben. 
weinlagen, die in dieſerBank 
bir M dem T. 
sieben Bin- 


+++ 4 
ittwoch, 


gemacht werden, 


112 W. Adams Str. 
NW: Clark Strafe. 


ETABLIRT 1857 


Dofrmo 


— 


Jahr können an 
Geld verdient werden wäh— 
rend ſeiner 


Zinſen per 


„Warteperiode“, 
in dieſer Bank de— 
ponirt wird. 


wenn es 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite 


515,700,000.00 
IllinoisTrust& 
SavinssBank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


DOrganifirt 1875, 


zit. Estlege or Syıropmate und 

Jreie Klinik Srthupodieg, 1321 N.Glarl Er 
leiden bedar delt, 9:30 Bormirtags bi8 5:30 
Sreillinit: | YNontaa Mittwoch und 
sio*2 


Fuß 
Nachmittags. 
Freitaa Abend 


— — — 
Leſet die „Sonntagpoſt⸗ 
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ö Dffen bis 10 Abends Bir geben S. & 9. grüne Stamps. Ofen bis 10 Abends Hilfe tut ı tut not! —nvergleichliche 2 Bargains— 
* EEE NORA — —ſ — 
Dfter - Novitäten. 4— | N N | NG I Tier -» Schmudindien. | 
Auswahl von fancn Ofter- j Seid erfüllte Gere für Diänner und Yage der deutihen mud üjterreid)i- M d —XR di 
en en ze 10c & üloenadel und Waller, 3Ie ſchen Kriegsgefangenen in Sibirien ur fü r. en e ft v D n ie je r W D ch e 
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ge Berühmte © "u Seidbalter, 98 5 Wir zeigen eine ungewöhnlich geoße Auswahl in faijongemäßen Vargain-Werien, deren Preis foiwohl tie die Qualität 
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__Samftagerivarnifie € an ; fertigen ertigen Ditertramten. Berte, bie den großen, 1 seimäftigen Zei Laden morgen mit Nänfern füllen werden, Bericht von Augenzeugen. Heim Ausſtattungs ⸗ Organilation der Welt Euch zu bieten vermag. Ihr jeid es Euch felbit Ihuldig, den größtmöglis- 


4. Reguläre | ER | den Wert für jeden Dollar zu erhalten, den Ahr aus gebt. Laßt und uch zeigen, wie dies möglich ijt! 
Neizende Sfterhüte Si'werte Hunderte: hübſche — e EEielle Bedingun gen fur mongtliche Zahlungen bexeitwilligſt arrangirt 
S ein zu —— — — — — — —— — — — — 
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ve ten Boaue Effefte, zı x ] von —*— 2* und Zualitaten in Seiden Veranlaßt durch die Nachrichten 
ımen mit einer bi bicben Orepe De Bbine mit dem vorberrichenden Militär 2 ——— 
—* —* 3 — * Kragen, fann umaeleat oder aufrecht‘ aettane As uber Die jammervolle Lage der deut— 
herrſchender Formen, kleit 3— werden. WII die Farben, die jet vorberricbend fi um Ber A — * 
En —— mit ven, ‚ei dv fi | find vorbanden = ivezielt mar | ſchen und öſterteichiſchen Kriegsgefan⸗ 
Blumen, ſie koſten gewöhn * — für dieſen Berlauf zu genen, Ziviliſten wie Soldaten, die 
lich bis au -. ſpe; * für 4J RI —— * x — Si- 
Zamftag \ ı bon der ruffiihen Regierung nad) Si= 
zu F — | x: * = J 
3. 00; te für na >4 —— —* lange Glace— —* 69c birien berfchidt worden ſind, ſchloſſen 
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ür —— ee ney 2aait lle und ſchwar⸗ ji gr : j | Hüuͤbſche Gefangenen ihr Recht zuwenden möchte. 


ade 


je ı in allen \ > - | s ee 
ollen Größen, zu ri — 1.98 m * N Dfjter:Halstradten Dagegen ſchien es mir, als ob die Ge— 
Kinder Schube aus Vatentleder mit Stoff [A > 


Doerteil, Latentieder mit Kid-Oberteil, — * a, vreiſe zu einer Erſparuiß. fangenen nach Sibirien verſchiat wur⸗ 
_ Spigen, nur z&ube mit Batent Xe — 50 f lien s we Kragen und Sets — den, ohne daß geeignete Vorklehrungen 
Sp n ıur zum: Inopfen, zu .r 2 ih | oe. nes 


—⸗ er * Rn — — für ihre Beförderung, Empfangnahme * Ein wirklich er Bargain in einer extra ſchwe— 
Net und Ocgando, all u r nn Munlitit pa 9 Kuh nahtlofe wur 
> , l d e die beliebten Koll md RR 5 und ihren Unterhalt getroffen waren. 4 — ren Qualität von 9 bei 12 Fuß nahtloien „Billon” 
Sören —** eiden dur ) . ee 25 FE I Alles seid ab an ſchei nend in ungeord⸗ (were Ceildrechfelei. Matliber Red et Ela ii ans aus Nug. Eine prachivolle Ausfage von Puftern; hoherZeides 
Gläjer tragen auf ? "Rnsiven je A | meter, na So wurben Die Platt — ‚peace! Ti in o Sin Bile, edhtfarbig, — Völlig ee 
5 P ” ‘ ı und Nelters ei; £ = — ss E ı Fu 5 fr 1 
e : mn A———— md , beiſpielsweiſe — aus dem fer⸗ ai siehbar Ru ei —5 ehr, bef Gräntte Anzapl ne jpezieller niedriger 
Cie müsien wohl, oder die taujende von Len- | (Fine an jeden | SDraandu, niedrige uni > er n gr abo. Der fvesielie Preis if x jlerpreis betragt, lesen... . 
ten würden fie wicht tragen. ‘ Belumt Dr. Kunden a nen Diten in einem Zuge beförbert, 
Kacmpf in unjerem Sptiter-Department. i Auswahl von reisenden Äh | der einfach aus Wagen aller Art zu: 
Ktonjultation re t, ber dete Rahmen J Zaconse, I jeliebter j F auf . 
— Merle Rinfen volltänbie Makmen I, een im / fammengejeßt worden war. Infolge⸗ Norbweitieite 
15 Jahr e garantir —— im 8 i zu 500 deſſen legten nicht nur Mannſchaften, u 4 Be Er = Weitfeite 
ten „Sabre jrer me ) ...+r stream, 3 .... J 0 . , . mr a f 
; | | fondern auch Offiziere, die Fahrt in Yaden ! aa 
ungebeizten, ja fogar unbebedten und 1347—1319 t x —* x 
. * nr 75 Ye} ws 
Wagen zurüd, bie für den Viehtrans- Milwanktce MR. en 39H Ws 728 - 730 
port gebaut waren, Die Maunſchaften Avenue a BEBEN W. Madiſon 
erhielten während der Fahrt täglich 25 Gegenüber Wood Sir. au Ma O9 BE N Strafe 
| Kopeten für Nahrungszmwede, doch Diien Dieub, Emmen, : B —— 
wurde ihnen feine Gelegenbeit aeneben, DOWNTOWN. LADEN: * his 232 s Wiahash Ave. nahe Jackson OR er Min 
iih Dafür unter 43 etwas au \ tau fen Montag, Mittwed und Samitag Abends. FR 
ii) I IDCas iDUuUS A Ä J 
Infolgedeſſen trafen viele Ge — —— [ 
gene am Reiſeziel ein, deren Klei— 
der mit einer N Schicht Eis über: Brieflaften., | mittelbar bevor der Sund ins Frei ni. Tas | Berlaffen, 
sogen, Deren Sehen, Finger, Naſen ee per beta lid 


und echte Peris 


———— 


„J? 
7, — UHR, 


* | und Dbren erfroren we ıcen, während Det ibe, — G©ie finden fammtlid | iner Dede oder il feinem Strob liegen, damı | Angeblich pilichtvergeiiene Ehegatten auf 
TER — | andere erichöpft und durch Nahrungs= | Ye „cn Sirecioen“ aninetübtr ist 1 En ze. 9 wieder — we Scheidung verflant. 
nangel geſchwächt 4 Der Uinter= } mabl mufien Sie ag Em A a A BA ec Legen angeblich bösiwilligen Verlaſ— 
ſchied zwiſchen iheoretifchen Abjichten | cum ion entalten.  —— f Mbtrodnen unter umd reibt fi jen f 


a UEEABEUN ABC — 0 .b nt ein Abirodnen umter md zeibt fic mit warmen | JENS haben auf Scheidung angetragen: 
— — Sams ztag viferiren wir unjeren Kunden eine Gelegenkeit, isre D it er-ä | höherer und prattifcher Ausführung | , $; 5. © ie Tönnen dob Taum den Cutel ne A | 


— 


8 — — © Ra Mein in —— md Baden ift i | Yorenz bon Staterine Weis, die am 30. 
Candies Weine und Liköre auf unſerer berühmten Ein Cent-Baſis einz utauf en. BE | Dieter Durd) niedrigere, häufig uni]: inen >iamen ändert E Dater — | Amarz 203 


SZENE 


‚au b ai | M c3 913 vierzehn Tag e nach der 
— æ | jende n on blindem $ ( £ Fiiffte R pidaten En tiger ww tie | i ‚tayrrges rung ni =; — — er ne : — Hochzeit avo dir ns a * 
Kauft irgend einen angezeigten Artikel zu dem regulären Be Eee * * * * Balssen zu iatt Ch. Sonit eritanten Die Hunde | For —* ba bon ng; Jenneite Be 
00 — — ea — t | eainie, wies M als ausc h⸗ ee A ee - 98 oft fehr bedentlih ıı ber Brozei ‚geborene 8 ahour, von Aug 
Fabritanten-Preis, und Ihr erhaltet genau denſelben * * bar. So ſei nur der Behandlung J indeinder üder — — nfton hofer, der * 1.Februa — er z ⸗ 
Artikel noch einmal — für einen Cent. Viele hier nicht | ei | nes Transports Genefender erwähnt, | I; >. — Bir find mit tricgsbitsern noch | ld Aeke, a ranifhe) ne | Derthalbjähriger Ehe, nach San Fran 
angezeigte Artifel gelangen zum Berfauf mit jpeziellen eE BR, - genötigt wurden, zwei Stunden bei | Sor Yinerdieien.” (tod) umlabt 273% Quadratfuß; auf den Ycre | zißto Teifte und bort geblieben ift; 
Fin Gent-getteln. Belichtigt unjere Schaufeniter a |! Senttarad unter dem Gefrierpunft | „.nien." wenen des AFubrpreifes miren Cie | 10)2,,Fub lang: der Sub miht 12 Seit, mitpin | Eduard bon Emma Schomberg, geb. 
fur die beiten Diter Werte, die je ana zeigt wurden, N er im N . pitalhof zu Irlutst zu ſtehen, ! ' bi n a} agi genten det bett, RNhn er * we ee s ar E > Su nodla ich, Die 1‘ 03 geheiratet, zwei 
Abends offen bis 11 Mir. m E | Deo Tomen Inge Uniformen für die Wei: | „ ae — | Kinder haben und bis vor zivei Mo- 

: ; | terreiie ı Dftfibirten ausgefolgt 


” , * terrei zach foic wit der Nort ei u d läuft bon 824 Nees Eir, : nloll, . J 2 „was Der Bier Jujiß nr | naten zuſan nmenlebten, Die Frau ſoll 
FE) TER WANN Ir DUTDEN. "& & -_ Die Mierife Danilä Med Grok GC Ann Vielleicht erhalten < ior | trinken. 
f ? RL ; Sa J 3— Nach dieſen, jedenfalls noch milden, cietv, Copenhagen, Denmart“ genügt volltom- oeling & stlappenbac, 170 28 dans Nichael Sommers folf feine Auguſte, 


ben von der Behandlung der 


a‘ NN rob andlun * —_ Na einer Erklärung bon Roft. | Srabe ö  Faeb. Wichmann, welche er 1893 geehe- 
iz Tor y I Ariegsgefangenen in Sibirien zu wis | meifier Gampbell bat ae soon | „tinited Ciates Gene —— — licht hatte, häufig gewürgt, geichlagen, 
N 4 11 i . feit Ausbruch de3 Suriens feine Geldfendungen wu aleD \ I SO | \ | mit e < 
ce UN 2 | teilen, it Hilfe allerdings jehr nötig. ) Telterreih + Ungarıı mebr angenommen, — | Mt, >. L. , Die sonen eiiigchen t —* Meſſer bedroht und ſchließ— 
E F J 54 .. - 1 ——— Ä 
Meier! ef) r p 


der ner nt ſcheint vote Cladi berlallen äl . >. a ii 
ber „Hilfsaktion“ nunmehr ges | haven, feine jetige Adreife ilt uns mit Di * a ie ee a ee | (ich am 1, —— 1898 aus dem 
* Jlungen, Mittel J Wege ausfindig zu | tannt. baben glauben, fo laffen Cie duch einen Mn | Haufe gejagt haben, auch ein Zrinfer 
Be Malted Milf Chocolate oder Eng. Toifee, ? für Ge 60e Pi. beite niiortirte GChocoletes, ? Eiund » | snadhon his sine > 3t. Balter. — Darüber ficht un: u wait eine Stiage einreichen {pt * je ı Dar 2 
608 Bi. Näfie u. Obit, Schofolade ütberzon., ? Bf. Hlc De Bi. Schsiolade Ütbersonene Erdbeeren, 7 ‘Bi. Gle — Br die ai © Er r bafür bieten, Ztaftif zu Gebot, im eriter Linie zer 2 9. 8. — Stlagen Sie auf bedingte 2 — die Frau um Löſung der 
ßOe Pf. Whipped Tream Ghocolates, ? Biund für Gle He Bi. Schrriolade Greamed Brazil Ants, ? Bi. 61 ' vop Buapen jur Die bebauernsimwerien | Sic, acht fommen EEE ——— EREEINEIIGE 72 DON ehe ertucht. Die Ehe tjt Einderlos. 
— 1 = s e 245 * * — I hate = > Qt . MF⸗ ———— — md I — vu ’ GE ERFERREEEN um ‘ I L MilIDer Aitlcl L AR 
Le Schachtel Schokolade ſaftige Kirſhen, 2 für Gc se SE Schetolade Veppermints, 2, R. a ‘ unter Willlur und Grau Raul 9 — Die franaöfifhe Rei ublit aibt | s darf fich aber nicht anderweitig ı va — — 
5e Gatmor Chocolates oder Piplasier Kilies, 2 für 6 sr Pf. Scheꝛralade überzonene Kurden, = ®. | * amleil ich wirklich ihrer Beſtim— in_Bräfide * ein ahres a 2. n Zee > N nn en RUSHETTN | Grfaltete Liebe, 
de Smielnußoder Mandel Wild Schoivlade, 2 für Sc 25 Bi. rein? Aruit Gumdrops, 7 PiunD TUr....- 2 mu uaefüsrt werden. Wer hier au Frauten, > * ed * | ee en I Bes Miele ansunehn das er 
Pf. Annanas od. Kirſchen Milchſchotol.,2 Pf. 7be We Pff. Hia Zinls Chocolate Aſmonds, 2 Eid. 6le Der a er A * Pe m Uns ftebt mu a u ie Iaromir R f ; z * 
.. j . er Fer E, — er Niofom Gichräme Aranp r gabeı { Uns jteht 3 Ergebniß der tir Rudolf m e E 
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fih an 


2 * en 3 ho udolf ſolt übrioe 
nal Zvracı ne Be mmg für „ıyür Se Falle des B Hs eines | Pracht zu haben. Rudolf toll ubrigens 
31 Manhattan oder Martini Codtail...2 für 81.01 ‘de Dt. feine Kort: oder Sherruwein....” für tie Wi | cm Dfterjonntaa Morgen drei Gottes- | und überfet st mit „Prince“, was Abzablungsaefhäfts find die Ja 7 


z iekten Mafienermugen an Set | ein anjehnliches Erbteil verjubelt und 
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liſch und u umfaßt ein Drgelvoripiel, ildes aus anderen Gründen danlend ableh- | tumsfäufe unter dem Name weiten | war zulett bei der X. . Bol r Manufac= 
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geſungene „Chriftus it erjianden mahuna baben, die Ihnen die Wiederanitel; | Pab beim Tode des Zaſſen etwaniges Vermö— 
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Zum erta Laden ofſen wird u. d. Berwalds Vſte rtantate | iiber die Aliur des Meerreitig3 bringen; der | 3. 2. nur eine Node im Jabr gearbeitet bat, 2 Bä feraewertichaft hatte eitern 
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; : H | u re WE | 2 Wabrfbeinlih wird- der Hund | 8*815) beſchlagnahmt werden. Unend Streit mit mehreren Mitglie- 
und RE 6 ah ; bfs Chrifti” Für Soli, Chor, Orgel und | von der fonei._ haarlingen“, die von den Haas dern der Feuerwehr. Eine Stunde 
ne r $ Streihordeiter aufgeführt, und eine ven um n Oberbaufihuppen leben, gequält. — e t 


barafiten werden faſt immer getötet, wenn d an N. C ind 
Predigt über das ewige Leben wirde man den betxeſſeuden Qund mit zarmem Dalfer | — TRADE SIR, MARK — jpäter wurde er am N. Clark ı 


: ® und mit Mloetinitur wäicht, und swar nimmt Maple Straße von Drei Männern, die 
aehalten werben. Um 11 Uhr beginnt man pro Duart Waffer 15 Gramut Wloetinktur Aller⸗ Brenut di a der Feuerwehrleute ge: 
der dritte Gottesdienst mit einer Bhan- | („Tinciure of Moe”); Devor der Pund iroden ten in 


um Leſe Schaivid ir. — Eine 


beginnend, ijt rein mufilas | veleivinung“ Tennt man in den Ber. Staaten 


Samstag Pr — Bi en IL Uhr. 


⸗ „= wird, mul er aber aründlih ausgelämmt wer; e paren, iiber allen und ver 
tafie über den 116. Pialm für Chor, | den Ein anderes borzüglibes Mittel gegen Heibet l m e . —* ind Ir 
— 5 Hautparafiten, die das läſtige Jucden verurſächen. mißhandelt. Die Taäter ſin enttom— 
Streichorcheſter und Ocgel. Eine aub Das NAreolin oder uiol: man bereitet (lgeefie Im Geben Dieniamärae Zeitette uub 3 

N ; a n ein Areolin- oder X“bfolbad und mimmht dazu auf iheriie im Gebraud, reichiter nz, borhallend. il · 

Predigt, Geſange der Gemein»e und 1 Quart MWaffer 5 Gramm Kreolin oder 5 | Fordert ed vder jhidt 10 2c-:Marxfen für 2 bolle 

Dfterhöre bilden den übrigen Inhalt Gramm nlol. Das Ginftreuen von Anfelten» Größe Ahhfen u. > Hübice Metall Kunft Trans 


des Gottesdienſtes. 7 388 in die Saare ift ebenfalls ein gutes | frei, —— & Martin, Sabr, 005 Carroll Zefet * „Sonntagpoſte⸗ 
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Es foll aber borgenommten iverden, um Ave., Ghicago, 2dap, frinomi ⸗80abl 





Das Sammelwerf. 


Hiermit umterbreiten wir den dreißigiten wöchentlichen Bericht über die 
beim Schhyagmetjter eingegangenen Gelder. Der Zuwadhs des Fonds in der 


Bode vom 25. März bis zum 1 


.‚ April (Mittags 12 Uhr) betrug 


2,455.10. 


Die Gefanmtjumme der Eingänge beläuft jih auf $248,811.63. 
su jeiner legten Sigung befhlo& der Erekutiv-Ausjhuß die Abhaltung 
eines groben Maifeites und Nahrmarftes. Die Feitlichkeit wird im Bismard- 


Garten vom 


fannte Herr Bm. Boldenwed jteht. 


m 22, bis zum 31. Mat ftattfinden. 
Sonderausſchuß übergeben, an dejien Spitze 


Die Veranitaltung ijt einen 
der allen Chicagovern wohlbe- 


Der Ausihuß it eifrig an der Arbeit, die Pläne für dieſes Feſt aus- 
zuarbeiten, und es liegt in der Abjicht der Beteiligten, e$ zu einem großen 


Erfolg in Eünftlerifher und in finanzieller Beziehung zu maden. E3 


wird 


beabjichtigt, außer einem Sirkfus, Kafperletheater und anderen bei Volksfeſten 
üblichen Vorführungen eine Anzahl ganz neuer Schauſtellungen in Szene zu 
jegen. Mit einem Wort, das „Maienfeit“joll zu einem Glanzpunkt im Sam- 
melwerf werden und —X für die Deutſchen und Oeſterreicher-Ungarn eine er⸗ 


hebende und denkwürdige Feier ſein. 


Zu einem ſolchen Unternehmen iſt die Mithilfe aller notwendig. Es 
iſt geplant, alle deutſchen, öſterreichiſchen und ungariſchen Vereine der Stadt 
zur Beteiligung heranzuziehen; ſoweit die Vereine bis jetzt erreicht werden 


konnten, 


haben ſie bereitwilligſt 
zugeſagt. 


ihre 


Unterſtützung dem Unternehmen 


An unſere Mitglieder und an alle unſere Freunde richten wir die Bitte, 
dieſem Feſte dieſelbe hochherzige und opferwillige Unterſtützung zu teil werden 
zu laſſen, welche ſie bis jetzt allen unſeren Beſtrebungen gewidmet haben. Es 
handelt ſich darum, Großes zu erreichen, und dies iſt nur durch große An— 


ſtrengungen möglich. 


Deutſche und Deiterreihi ſch⸗ Angariſche Hilfs— 


Geſe 


llſchaft 


Chas. H. Wacker, Präfident. 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Inlius Goldzier, Sekretär. 

Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuffes. 


Stellen wo Yelder enfgegengenommen und Sammelliflen ausgegeben werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 8. Randolph Str. 
Zelephon: Main 3650. 


Illinois Staatszeitung, 


24 South Fifth Nvenue, Telephon 


Main 114, 
Der Schmelztienel. 


Untenftehend der Erlös von dem für 
Das Liebesmwerf eingegangenen old und 
Silber. Alle Gegenitände werden 10 
Zage zived3 Aufklärung etwaiger Irr⸗ 
timer gehalten und erit nach Ablauf dies 
je3 Beitraumes eingejchmolzen. 


WB. "rodman, 2öc; Frau Beriha Keik, 
53.60; Nudolph Nadite, $1.68; Greichen, 
83; rau Lina Miller, $1; Stang Koch, 
$1; Stau 2. Bariling, $2.50; Augujta 

Schreiner, $5; Helmen Hanjen, 02; Frau 
Arthur Krueger, $1.80; €. U. Vosberg, 
$1.60; Zubmig Schmidt, $1.10; Geerd 
WBuerde, $1.12; Anna Daviths, 756; Rus 
Dith Hardtmann, 85; Fred Bruegemanı, 
P0c; Frau Frederida Morrifon, $9.80; 
Rojeph Rieger, $5; Sarl Buhl, dc; €. 
Grobflaus, $2; Emil Hoffinan, $1.42; 
Frl. Eva —5— 82.65; John Scheu⸗ 
Se, 92c; Auguſte Hoffman, 82; F. 
Eaunders * Auguſt Klee, 81.70; Un— 
befannt, 25c: Robert Uhlrich, 606; 9. 
Xengemann, $2.92; Sohn Dies, $5.60; 
Pie. Koloran, 70c; Mibert Ziehbm, 82c; 
Ungenannt, $2; Nugujta Cchreiner, 
$2.09; 8. $2.55 


N. 
— 
Scar Maher & Bros, .2000 ME 
—— aus den Win⸗ 
terfejtlichleiten 1914—15, 2. 
Teilzahlung (überiviejen durch 
John ——— ) 
Erlös aus dem Kornblumenver- 
lauf auf dem Schladhtfeit der 
Rlattdeutichen Gilden, am 20. 
und 21. aRär 3, in Riverview 
Var, durch d ie gütige Mitivir 
fung der Damen: rau Clara 
Sturm, Frl. Roieftrueger, Fr. 
Yizzie Diehl, Frl. U. Wodridh, 
Frl. M. Wodrid, FJrau Lina 
— Thon 
Vertauf von Ringen, Broſchen u. 
Kornblumen durch Mitwirkung 
ver Damen Frl. Erna Leckband 
und Frl. Hedwig Frey und der 
Herren Dietrichs u. Popp, an 
——— 
des Schwabenvereins in der 
Nordſeite Turnhalle am 
März 1915 
Stolleftirt Durch 
Sheffield, Auiva 
Heſſen Frauen-Unt.Ve 
Fritz Th. Arnold 
Stammtiſch U-9, 
L. H. Grimme 
Chas. Obert 
Auguſt Torpe 
Skat Club bei Fr. Herzog 
E. Schilling 
Herder Bowling Club 
B: Beitrag, Stammtiſch Hindens 
bı burg“ 
anette Rarfivay { 


31. 

66. 00 
Louis 
61.00 
35,50 
30,00 
80.00 
25.00 
95 .00 
9: 5.00 
18.60 
16,00 
15.00 


2 V. iu 


15.00 
Club... 15.00 


Beiträge von 810. 

Beder; Albert Foriter; Wm. 
Goebbels; Irving Park Skat Elub, 3. 
Beitrag; Verloſung einer Krabvattenna— 
del (1 Perle, 2 kleine Diamanten), ge— 
wonnen von A. L. Martin, Loos Nr. 50; 
Schwäbiſch-⸗Badiſcher Unt.⸗“Verein, ge— 
ſammelt von den Mitgliedern, 88.00; 
vom Verein 2.00, zufanımen $10.00. 
Nlattdeutihe Gilde Rhei lands _ 

„ eitfalen Nr, 90 

5 3, 


Eugene I 


L Joß 


„A 


6.00 
Beiträge von $5.00, 

A. Artner und Kreunde; Albert 
Bar ch; Wilhelmine Eckardt; John Enz 
gel, 5. Beitrag; Geo. W, Fijcher; Guitad 
Forſter; Peter Kirſch; Kulins Zucht; 
Sohn _Richthammer; Julius Doering: 
Wm. Taſſow, Wheeler, nd; Unbekannt. 
„Abendpoſt“ Sammelbüchſe .84. 45 
Rudolph Muſch —.... 4.00 
G. 9. 3.00 
Geo. Zur 3.00 
EDER: BERBET onnsuhnnen 2.87 
Frib Reber .... 2.50 
Hermann Reber .. 2.50 


Beiträge von $2.00. 

Beier Bork; Chas. Boeſche; 
Butenſhum; Ernſt Dreher; Sohn S 
Sohn Dantel; Otto Ei; Chriit. 
brod; Frau Augujta Clends; 
Aluegge; Henrh Grandt; Frau SF. "oeps 
pinger; Mm. Heidemann; ©. M., ge: 
tammelt; Hermann Marawadt: Richard 
Ottenweiler; Minnie Rehmann; H. Ro— 
dich; Jacob Ruehl; B. H. Schoppe; Frau 
V. Siettmann; Dirk Schaefer; Val. 
Waldeis, Mahwood, Ill.; Maria Wild—⸗ 
berger, 12. Beitrag; Auguft Wiemers⸗ 
hage. 
Vaul Clavel 
Wicker Park Hall 
Wm. Boeſches 
G. Shlumbrecht. 


Beiträge von $1.00. 

Frau O. Briſchke; Emilie Bellen; 
Carl Brockhahn; Henry Dohe; H. 
Qunteman; A. dicis Henry — 
MW. Duntemann; D. Toden; Bın. 

Vierking: Fritz Eilten; George Fist; F. 
Solten; G. Frull; —* Finger; Groß 
Bart Damenberein: Louis Große; W. 
Slander; A. H., der alte Soldat; WA. 9., 
der alie Soldat; Frau Emma SHenle: 
Julferi Hedden; Chas. #. Hent; Carl 
Henk; B. Kumke; Win. Krecker; H. Koop⸗ 
man; Frau Otto Kumle; 9. €. Kolzge; 


Kohn 
Dreher; 
Eller⸗ 

John 


Abendpoſt, 


223 W. Waſhington Str. Telephon 
Main 1498. 


Mm 


Friedrich Lux; B. J. Landmeier; F. Mar⸗ 
tin; Albin Meß; Charlie Meyer; C. 
Mollentamp; Evelyn _E. Patterfon; Kohn 
9. Schoppe; €. F. Schoppe; Chas. Eell; 
E. Sduls; €. X. Siegriit; 9. Eiuti; 
Carl Schutnedt; Karl Steiniger; George 
Tegeler; Wilhelm Tieß; Unbefannt; M, 
Vrojelminsft; M. Wendt; Bm. Werner; 
Louis Winkelmann; Chad. Wiedyman; 
Sohn Wetendorf; Willie Wolgait. 


Beiträne von 50 Gents. 

Frank Bubenhbeim; Frank Codelbera; 
R. Eichborit; Yurt Ehlers; Frau H. Eich» 
borit; 3. 9. Farilennt; Anton Hawlil; 
U. Hab; Frau 8. Hinsfe; Rrau Kaifer; 
Alfred Kasmer; Frau Linden; Frau 
Lau; F. Zuetterlin; Friedrih Mekmann; 
Meier; Frau L, Riedle; Fred Reetz; D. 
Schumacher; Louiſe Tietz; Richard Tho— 
mas; Unbekannt; John Vogel. 

Frau H. Knudfen 
Frau A. Murrah 
—— von? 

Louis Adler; 
Frau N, P. 
Caſeh; J. 
Cullen; T. 


25 Cents. 
Anderſon; Alb. Brieſt 
De B. Leder: Frau 
Garen; Eddie Copeland; Mitie 
. Collins; Iommie Cronin; 
Geo. 2. Emerfon; M. Eichborit: Re 
reg; $. Gablierl; U. U. Gurzit; Frau 
Frank Hafle; Louis Huber; of. Hards 
wid; Frau Hageirom; 3. 9. Slaffen; 
M. Kasſsmer; M. T. Kenneh; Louife; 
Iho8. Later; Frau Marz: JZJohn Meuſch; 
Joſ. Nyelas; Jakob Reiley; ®. Rudy; 
U. B. Rapp; H. Reem; Frau T. Ryan; 
Frau M. Schroeder; Freddie Stevens; 
John Saevney; Frau 3. Schmidt; Frau 
N. Eallner; $. N. Ceiler; Frank Shaw; 
Albert Toel; Oito Thomas; E, Thomas; 
Richard Thomas; Unbefannt; N, Wil- 
helm. 

Carl Leder, Toronio, Kanada .... 
Frau Moran 

Frau Regensburg 

H. Start 


Machl die Nerven prickeln 
mil friſcher Lebenskraft. 


Kelloan's Eenitene Waſers erfüllen Ener 
Gemüt mit Freude und Frohiinn und 
laſſen friſche Lebensfülle m. Spann: 
kraft in Euren Körper ſtrömen. 


50e Schachtel frei. 


Belommt Nerven wie Etabl, feid Har im Kopf, 
tar! und rüftie. Kellogas Sanitune ftärlen und 
beleben, wie jonft nichts andere: Wenn Ihr 
nervengeplagt, abgeſpannt und aunm ch ſeid, 
und Eure Freunde meinen. daß Ibr ausge— 
ſpielt“ habt, wird dieſes wunderbare und zu⸗ 


80.20 


Kellonas Sanitone Waters acben End dad Ge- 
fühl der Jugend. Ihr fühlt, ald möchtet 
Ihr über einen Zaun hüpfen, 


berläf ige Mittel ECub ein neues 
das Leben geben. Hellogg3 Sanito ne 
find em as Neucs und fie find verichieden bon 
allen auderen Mitteln, Eie mahen alte Leute 
jung und ftrebjfam und find für Männer, wie 
Srauen aut. 

Senn Ahr überarbeitet ſeid— abacivannt vnd 
von Sorgen erdrückt — zu Nichts auf der Welt 

&ı ılt ba Ybt, dar ın Iverden Diefe mumberbol» 

len Il leiner n Wafers Euh mit Gciundbeit und 
€ vanniraft erfüllen ‚, ‚wa5 Eud die rictine 
Srende am Lchen dberleibt 

Shidt den untenftebenden Koupon für ci 
Ioftenfreie 50c Probefhagtel bon Stelloggs 2 
nitone Vafers 

Die reguläre $1.00 Schaditel don Stelloans 
nitone ill in Chicago erbältlih bei der Indenper 
dent Drug Eo., Economical Drua Co,, Public 
Trug Eo., Bud & Nabner, drei Läden, Siegels 
Eoover & Co., im Bolton Etore, Central Drug 
Stores, 4541 PBroadwav, 1000 BWillon Plve., 
3400 Laivrence Ade., 6736 Cheridan Road, GC, 
R. Walgreen & Co., 3900 Eottane Grobe MAbe., 
3500 Cottage Grove Abe, 101 €, 55. Etraße, 
536 €. 43. Etraße. 


Anregt auf 


Waſers 


<a 


Koupon für freie 50c Schachtel. 
F. J. Kellogg Co., 

2752 Hoffmaiter Blod, 

Battle Creef, Mich. 

Sonden Sie mir mit wendender Voſt eine 
50 Cent, Vrobeſchachtel von der wunderba⸗ 
ren Gntdeduna für die Neroen, Stellogas 
Sanitone\2Saferd. Ah lege 6 Cents in 
Sriefmarfen bei für Rorto und Berpadungs⸗ 
ui ıloiten. 


— — — — — —— — — — 


Abdendpoſt, eas⸗ wre Wrewag, den 2. Aprıı 1VIo. 


Das Liebeswerf. 


— 


Zeder Deufſche hat die heilige 
Yficht, fi) daran zu beteiligen, 


Für ben Yonbs der beutjchen 
und öſterreichifch⸗ ungariſchen Hilfe- 
gejelichaft find der Abendpoſt“ 
aufer ben bereits veröffentlichten Bei⸗ 
trägen bis geſtern Abend die nad 
ſtehenden Summen zugegangen: 
Geſammelt im Setzerſaal der 

Abendpoſt“ (4. Beitrag). 8 
Alois Stattelmanı, Wbeaton, 

Illinois 
Pinochle 

trag), 

Celretär 


35.00 


1.00 

Spieler (1 
RW,  Mitchnteber, 

5.00 


41. 00 


rüber auittirt..... o.... 89,688.47 


Ein neuer Roman. 


„Die Erwartung des Lebens” 

Kon Sophie Hochjitetter, 
Am Montag beginnt ein neuer 
fpannender Roman, dejjen Rerfajic- 
rin wohl neben Safob Waffermann 
die beite Stennerin der fränfiichen 
Vergangenheit, dem interefjanten 
Land der Golenhofer GSteinbrüche 
eine Gegenwartsgeidhicdhte von hohen 
Neize abgewonnen hat. Sie iit in ih- 
rem Gehalt und Wejen durd md 
durch deutich, ichwer von Gewifien, 
boll von feinen pſychologiſchen Ge— 
ihehnijien und mit liebevollen Schil- 
derungen der Landſchaft und der 
Umwelt. 

Der Roman fpielt in Friedenszei- 
ten, und nur in feinem jchidials- 
Ichiweren Tetten Mft ertönt der begei- 
iternde Mufruf zum Kampf für das 
Deutichtinn; fein Held it ein junger 
Offizier, der infolge eines 
den Dienit quittiren muß und fich der 
beimatliden Steininduitrie zumen- 
det. Sein Schidjal iit es, eine ver- 
heiratete rau zu lieben, deren Mann 
geiſtiger Umnachtung entgegengeht. 
Das Problem dieſer Liebe wird mit 
außerordentlichem Ernſt von einem 
hohen ethiſchen Standpunkt aus 
durchgeführt zu einer befreienden Lö 
ſung, in der auf ſeltſame Weiſe ein 
Freund die Schuld und Verantwor— 
tung auf ſich nimmt. In dieſe Haupt- 
handlung hinein ſpielen viele mit 
dem Helden verknüpfte Geſchicke, die 
teils an das Tragiſche rühren, teils 
ſein Leben bereichern, und dem Gan- 
zen innere Bewentheit, Farbe geben, 

3 it ein Entwidlungsroman 
der eine jchöne und gebaltvolle Nu- 
gend männlidh reifen, fie Menden 
werden läßt, die im Leben tun, was 
ihr Müfien iit. Diefe bobe Auffafjung 
des Menichentums, die Sophie Hocd- 
ftetter3 Gejtalten befiten, ijt durch die 
ihwere und berrlih arohe Gegen- 
wart in allen Deutichen erwadıt. Sie 
iit e8, die das Werf in diefer | 
jonderd® body wertet. 
fanıpfbereit! 

— — — — 


“om Grundeigentumsmartt, 


Saratoga Hotel bezahlt hohe Baht. — 
Kabritland an Nortb Ave. verfauit. 
Die Saratogo Hotel & Reltaurant 

Go, bat auf fünf Sabre zu je $56,000 

die von ihr : benußten Gebäude an ber 

Dearborn Str. von Neuem gepadhtet. 

Una W. Farwell erhält $3 Ra für 

fein und Flora 2. Wilfon $26,000 

Pachtzinz für ihr Gebäude; das Land 

iſt Schuleigentum und zu $31,400 

jährlich vermietet. Die Hammes fahr 

Delicatefjen Lundeon Go. wird einen 

vierten Laden im Hauptgeichäftspiert- 

el, 26 Weit Wafhington Str., eröff- 
nen; fie muß dem Befiter, £. 3. Lei- 
ters Nachlaß, 38500 — be⸗ 
zahlen. Der Pachtvertrag wurde auf 
zehn Sabre abgeichlojjen. 

Die Chicago Safh, Door & Blind 
Mfg. Co., Ewald W. Dierken, Präji- 
dent, und Arthur A. Dierken, Selre: 
tär, hat an Freberid Diergen bas 
Grunditüd, 394 bei 195 Fuß, an ber 
North Ave. und Fleetwood Sitr., mit 
$30,000 belaftet, zu $100,000 ver— 
fauft. 

Peter B. Willem: hat Henry M. 
Smwanfong Ligenfhaft auf der Weit: 
feite der Lincoln Str., 237 Fuß nörd— 
lich von Ainslie, Baditeingebäube, 
Grund, 60 bei 125 Fuß, mit $4300 
belaftet, zu $15,000 erworben. 

Alerander F. MeSteoron hat an Wil: 
liam %. Brown das Grundftüd an ber 
Sübdoftede der 47. Str. und Wood: 
laton Ave., 75 bei 40 Fuß, zu $18,500 
verfauft; Brown wird das bort jtehen- 
de Wohnhaus dur ein Gejchäftsge- 
bäude erjegen. Vor 25 Jahren wurden, 
um den Bau von Zinshäufern zu ber- 
hindern, an jener Ede brei Wohnhäus 
fer errichtet. 

Emil 3. Dierfs baut mit $40,000 
Koftenaufwand ein Theater von 650 
Sihplähen, zwei Läben und drei Bü- 
to3 entbaltendes Gebäude, 2768 und 

70 Lincoln Ape.; e8 wird fich bis zur 
Racine Avbe. eritreden. 

Folgende Zinshäufer find verlauft 
worben: An der Gübdiweitede der Sten- 
word Ape. und 57. Straße, Grund 67 
bei 100 Fuß, mit $20,000 belaitet, zu 
$40,000 von R. %. Bufchs Erben an 
Wilder A. Pidard; auf der Dftfeite ber 
Elifton Ave, 426 YFuh nörblicd von 
Montrofe Boulevard, Grund 60 bei 
153 Fuß, mit $14,850 belaftet, zu 
$20,850 von €. H. Mandel an ‚Su: 
fanne €. Nyrum; an der Gübieitede 
der Southport Ave. und Grace Str., 
Grund 48 bei 120 Fuß, mit $7000 be> 
laftet, zu $22,000 von Y. E. Beifeld 
an Leo Vogel; an ber Norboftede der 
Maplewood und Botomac Ape., Grund 
25 bei 126 Fuß, zu $19,000 von }. 
H. Edelfon an Frank Rofenblum; an 
der Süboftede der Warren und Dat: 
! Iey Ave., Grund 58 bei 124 Fuß, mit 
' 814,500 belaftet, zu nicht genannten 
Treife non Beifig Wolpert an Mar 
Syastowith; 6083 und 35 Mihisan 


yeit be 


F riedvo u, doch 


Unfalls | 


nf 


Die größten und berühmtejten Sportwaaren-Fabrifanten in den Vereinigten Staaten haben mit un3 für diejes 
Sie überließen ung die feinften, anerkannt beiten Waaren zu Preijen, wie fie vorher nod) nie angejett wurden, 


md um diefem Verkauf die Krone anfzuiesen, 
Lengerke & Autoiue's Sportwaaren-Laden vihe ieen 


Abſolut tadelloſe Waaren zu einem bloßen Bruchteil des Originalpreiſes markirt. Zum Beiſpiel: V. 
836.50 Hüften⸗Stiefel zu 82.95. V. L. & A. 831 bis 82 ſtählerne Angelruten zu 69c. V. L. & A. 82 bis 34 Reels zu 98c. 


—J9 
—8R * 


© “A 


Dan 


RES eeond Floor Entranca to L’ Trains 
Doppelte F sh“ Grüne Stamps bis Wittag 


Dies ift unbedingt der arofartigfte Verkauf von 


Sport⸗Artikeln— 


in der Geſchichte Nothſchild's 


Ein Berkauf nach zwei Monate langer harter Arbeit und Vorbereitung. Ein Verkauf, der in Sport: 
freifen mehr Intereife erweden wird, als irgend etwas, Das je von einem Chicagoer Laden getan wurde, 


und viele andere ebenfalls erjtaunlic) niedrig marfirte Artikel. 


Lejet die wundervolle Zufammenstellung von PBreiien, Die untenjtchend abgedrudt ift. 


200 ‚Non Stid” Auto Tires 
zu 56.95 und 59.95 


ulär est 


„ bei 3 „Non-Efid" Auto Tires ..59.45 36.95 
30 bei 31% „Non-Skip“ Auto Tires...... ...12.20 9.95 
Die niedrigiten, je für bohfeine Auto Tires verlangten 

Preife. 3,500 Garantie Wir mahen unfere eigenen Guts 

mahungen. Keine Seconds — friſche Waare. 

Elettriiches Heablight, das neneite Modell, regulärer Preis 310, 
jieut 34.05. 

Chwars, mit Melfing- ober Nidelverzierungen. 

mit Dulb und Eodet. 

Auto Roben, reaulär 81.75, jewt Pc, 
Leichte Sorte, dunlle Mulfer, 

dord Ziht-Ainsftattung, regulär 34.50, jest 81.05. 
Anbringen. 

dorb Tire Halter, regulär $2,00 — jet 798, 
vollltändia für einen Reifen, 

Ford Tire Halter — regulär $3.00 — jest $1.19, 
Bollitändig für awei Neifen, 

Lizend-Brader — regulär 50€ — jet 19c. 
Für Border: oder Nüdieite, 

Gircle T Spark Einad — regulär 50 — jeht 2öc. 
Salbaöllige Größe, 


500 5-Gall. Kaunen Havoline-Del, 


$1.49 
Dünn, mittelmähig oder ihiwer. 


Bir —** ſoeben die Agentur für dieſes Oel übernommen, 
und diel ift Die Einführungs:Dfferte, Steine Telepbon» oder 
Pott eitellungen ausgeführt, 


Ford: Spezialitäten 


uffler Eutout Aus 
bollitändig, 69c. | 


Rollitändig 


Fertig zum 


Ford M 
flattung, 


Jewel „ Dreffing, in 
weiß um grau, ihiägt Eure 


| Zires 3 Püchfe, 33c. 


Edelman Ford Waſh Board 
Dil Gauge, 7Toc. 


Edelman Gaſoline 
mizer, 31.06. 

Edelman 
Ventilalior, 

Edelman NRadimeter, $1.19. 

Merit Ford Ehot Ubfor- 
bers, $6,95. 

Ford Gummi Floor-Matten, 
beite Corte Gummi, ſtiſche 
Baare, 4%, 


Ford Balve Lifters, jlarl 


und auberläffig, 4üc, 
Ford vollftändiae Gastet 
Ceis, beite Qualität sStupfer 
und Wöbelt, 4bc, 
Ford Ehraubenfhlüffel-Set, 
offenes Ende, alle Größ., Göc, 
Jewel Metall-Bolitur, 
allie Metalle, Gall, 67c 
Jewel Cleanſer, beſte grune 
Saie Bid, Eimer, Köc. 
Jewel Body Poliſh, Bint, 
20c. 


Econo⸗ 


Tord Windſhield 
Set 7Tbc. 


für 


250 Gameras zu den niedrigiten 
Breijen, die je offerirt wurden 


IR Gaitman Spee Kodak, Focal Plane Shutter, 1:10000 Ft 
Teil einer Selunde Schuelligkeit, 338 Wert, $19.95. 

3 1A Eaitman Grafler Camerad, — regulär S6O — jetzt zu 
$47.50. — Dies find Mufier-Tameras, der einzige Grund 
für den niedrigen Breiß. 

2 Auto Grafler jr. Camerad, — regulär S35 — jett 823. 
Dies find ebenfalld Muiter. 

Veloftiamat Linien — regulär $47 — jet 328.95. 
5x7 Cerieö I, 56.3, in Optician Chutter, 

7 3U Roll Film Camera! — regulär $1IS — Jet 88.95. 
Folding Camera mit doppelten Linien. 

2 &tereo Gamera3 — regulär $25 — jest $8.95, 
5x7 Größe mit drehbarer Rüdfeite, 

3 Freno Camerad — regulär $15 — jet $8.95, 

Dies find Film Plate Camera3, Zufammenlegbar. 

24 19 paiemmeniegbans Roll Film Gameras — regulär $12 

jest $ 
Größe _ . Doppelie Linien, 

19 Eeneca 6GB Gameras — regulär S20 
x7 Größe 
„zeag! laſten 

3 Sterco Kameras — regulär $15 — jest 36.05. 

Die Größe iit 5x7, 

32 Premo Nr. 1 Gamerad — regulär $12.50 — jekt $6.95. 
4x5 Größe. Nehmen Film Pad, Berner 6 Holding Roll 
Film Cameras zu demfelben Preis. 

19 4x5 Film und Blate Gameras, $3.95. 
Reauläre Werte bis $10. 

17 Folding Roll Film Gameras — $3.95. 
2yux3%. Negulär bis $10 wert, 

5000 Bücher über Bhotonraphie, wert bis zu 25c — zu 3c. 
Eine Xiite don Ziteln von den bejien Autoren. 


Camera⸗Bedarfsartikel 


Arao Boſtlarten — Groß 8* > Developer — zehn für 
zu Bor. | 
Alle Finiſhes. 
Argo Papier — 
Sc, 


automatifcher 
jest 57.95. 
mit drebbarer NRüdjeite, Zilting Bett und 


Shutter 


F Hypo zu Te. 
1, Pfund Bader. 
Veerleh Blattien — da3 Tm 
send zu D8c. 
Größe 8X10 4X rt 29. 
u 4 Develuyer — jeh3 für 


1, Groh au 


Alle FYinifhes, Größe 5x7, 
Argo Papier — % Groh zu 


398. 
Gröben, 8 ax, 34x4 “ 
YA 5, 


Album mit —J Blättern — regulär 50c — jest ?5c, 


2, & RK. $1.50 Canoe Paddles zu 59e V. 


große Ereigniß 


haben wir die beiten Bartien von 
gekauft, welcher kürzlich niederbrannte. 


dles L.&EU. 
Dowagiac T5c Minnomws, 3de, 


1000 Wright & Ditjon 


zufammengewirkt, 


Standard Tennis Radetd | 


1915 Wright & PDition Surpriie Nadet — regulär $1.50 — - 


jest $1.19. 
Diefe werden überall zu $1.50 berlauft. 

1915 Wright & PDitfon Rafer — regulär 52.50 — jeht 
Das neuefte Eountry Club oder Park Wiodell vollf 
garantirt. 


19. 

dig 

Grtra jpezieft — 10% Rabatt an allen Wright & PDitfon 
Diodellen, nicht angezeigt, 


2000 Paar 52.50 Bajeball- 
Scufe, das Paar I5c 


Tie niedrisiten Preife, die jemals 
beriangt wurden, seines Leder, Etablabjäge und Zehenplats 
en. Sprinter Zacon, für Snaben und Männer, Edte 2.50 
he für Y5c Das Naar. 
Sffichat League Baſeball — regulãr 81 — jeitzt 50. 
Garantirh für 18 Inninas. Neaulation Gewicht ı. Größe, 
Louisville Slugger Baſeball Bats — regulär $1 — jet bie 
Alle ZSorteit, 
Baichait Gloves uud Mitt® — reaulär $3 jewt Yöc, 
Hochjeine Budifin, Pferdehaut und Kalbshaut, 
lien Sorten, Alle Sarbeıt, 


100 Dubend „Whinpet” Golf 
Bälle (1915), das Stüd 69€ 


Gummi, in 3 Facons, angeitrichen, Stüd 69r Dut. $8.10, 
Handgemadte „Chishulm“ Golf Elubs— 
Diefe ElubS werden anf Eure Beitel- sifen 
ung hier in Diefen Department gemacht en — 
ımd e3 gibt kdeine feinere Goif Clubs. DIE ......52. 20 
Hochfeine Golf Clubs — wert bis 52 — zu 9 
Alle Facons, alle Fabrilate, Holz oder Eiſen. 
Golftaſchen zu weniger als halbem Preis. Ein Ankauf von 
bochfeinen Taſchen, 6⸗ und Taöllig, mit H00d5 und Cchloß, — 
Alle Facons. 6zöllig 450 32.50 5aöllig....$3.00 $1.50 


1000 Paar 51.25. Rollidube, 
mit Kugellager, zu 7öt 


Ball-Brearing Rollihube, 75c. Berftellbar, fir Knaben und 
WMädchen. Zwei Paare an einen stumden, Keine Pojte oder 
Telephon-Beitellungen. 


sei Borführungen und Erflärnugen am Samftag den ganzen Tag 


Tabloid, 
Gntwidler, 
Das jichere 


photograpbijcher chemiſcher 
„Printing“, „Zoning“ um, 
und leichteite Mittel 

Frei. Ein Muiter bon Tabloid Debeloper ob, | Vortra 
Toner frei an jeder Käufer am Samstag. 


Salderfon Bros. 
Bags“ und Yamıpen. 


Borführung von Rexo Bapers Bu 
von Herrn Raymuth. 


& Go „Slafb| Vorführung 


Developer. 


bon 


Howard 


Golf ı — sftattung der neucjien 1915 Coch Roadſter, 


Temonitration von „Edelman Ante Special 


Watjon-Howland Co, werden ihr vollz | ties“, Sabrilanten don Ford-Spesielitäten, 
Bringt | tändiges 2 Lager von Auto- Bedarfsartifeln | 


Demunjtration des berühmten Drea Shruft 
Motor, 


F * 
Eure Negativs mit. | vorführen. 


Vorführung und Vortrag von Serrn | Vorführung von der Fall? Auto Tire | 
Taylor von Bauſch & Lomb über hoch— | Company. Seht, wie der 5000 Meilen 
feine :inien. | garantirte Gummireifen gemacht wird. 


„Jewel Brand.“ 


Havolin Dele und Schmiere, Vorträge 
Demonitration bon Erpert-Ehemiiten, 


und 
die Gud 


Ave., mit $16,550 belaftet, von Effie | 
W. Hayes vertauſcht für Eva Armers 
Sechsfamilienhaus 4530 und 32 Ca— 
lumet Ave. das auf 820,000 bewer⸗ 
tet wurde. 

— ——— — — 


Im Saude verlaufen. 


Richter Gemmill, vor dem 21 Perſo— 
nen abgeurteilt werden ſollten, die ſich, 
wie die Anklage beſagte, nach einer Ver— 
ſammlung Arbeitsloſer im Hullhauſe 
zum Widerſtand gegen die Polizei— 
macht hinreißen ließen, gab geſtern dem 
Antrag des Verteidigers ſtatt und 
ſchlug ſämmtliche diesbezüglichen An 
klagen nieder. Unter den Angeklagten 
befand ſich auch der Redakteur des 
„Chriſtian Socialis“, Paſtor Ervin 
St. John Tucker. 

sieben 


Wer vielveripridt, hält wenig, 


DISTANCE 
TELEPHONE 


bald bier 


Mit Verfprechungen geizt der repu= 
blitanifhe Kandidat nit. Wenn alle 
feine Verſprechungen ernſt gemeint 
wären, d. b. erfüllt werben fönnten, 
dann würbe die Stabtvermaltung bald 
aus Rand und Band geraten und bie 
Steuern würden unerjchminglich mer- 
ben. E3 kommt ihm, jcheint es, gar 
nit in ben Ginn, daß e& ein alter 
Erfahrungsfag ift: „Wer viel ber- 
jpricht, hält wenig!" Was er bis heute 
verjprocen hat, würde fchon fein hal- 
bes Leben nehmen, um e3 ausführen zu 
fönnen. Was er 3. B. über die „Public 
Utilities“ faat, ift jo viel wert, mie 
eine taube Nuß. Wenn er ehrlich ge: 
fprochen hätte, würde er dem „State- 
ment“, daß die Sorge für biefe öffent- | 

I 


jest Ihr Telephon verlegt zu Haben. 


(Koſtenfrei) 


lichen Nutzanſtalten einer Staatskom— 

miſſion überlaſſen iſt, lein weiteres 
Wort hinzugefügt haben. So aber 
will er mit etwas radilal ſcheinenden 
Phraſen, wie „zuerſt lommt das Inier⸗ 
eſſe des Voles und dann erſt das der 

Stochholder“ das Publilum betören. 

Er weiß, daß es „modern“ iſt, auf 

Korporationen zu ſchimpfen, ergo: 

es lann ihm was nüũthen. Die Macher, 

die ihm die „Siatemenis“ für die 
Oeffentlichleit ſchreiben, verſtehen 

nichts von ihrem „Job.“ Auch das 
Flunkern ſollte mit Verſtändniß beirie— 
ben werden. Da iſt Robert M. 

Sweitzer doch ehrlicher, wenn er 
ſagt, man ſoll nichts verſprechen, was 
man nicht halten lann. Einſtweilen 

beherrſcht die Staatstommiſſion und 

nicht der Mayor die öffentlichen Nutz— 

anſtalten. 


Fefetdie,„Sonntaavon | 


vom 15. April bis 15. Ju. 


Zelephoniren 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Ofücial 100 


Berlangen Jurpprosek 


Seit geitern Nachmittag befinden | 
fih Dito Pierce, Chas. Carnen, E. U. | 
Sidener und Harry Richarbjon, jämt: | 
li Wärter der ftäbtijchen Fe | 
ftalt in Dunning megen 
Miphandlung von Snfaffen in im Coun= | 


! tggefänaniß in Unterfuchunaspaft. Die 
Patienten Michael Kozar und Michael 
Petrid jollen von den Angeklagten jo 
graufam gefchlagen worden jein, daß 
ihre Körper mit Wunden bebedt find. 
Die Häftlinge forderten — 
durch Geſchworene 


gendwohin. 
braucht werden. 


reſſiren, 


Milwautee. Alle, 


Der Umziehtag iſt 


Falls Sie Ihre Wohnung oder Geſchäft 


dieſes Frühjahr zu verlegen gedenken, arraugiren Sie es 


Hufen Sie auf Offieial 100 


Wir erſuchen um dreißig Tage Benach— 
richtiguug für Umzugs-Beſtellungen während der Periode 


Vermeiden Sie Verzögerung — 
Ihre Beſtellung jetzt 


Chicago Telephone Company 


— Aus der guten * Zeit. 

Xochen: Seppel, for was for 
de tat hoajt dein Orden Friage? — 
Geppel: Sie Hamm mer zehn 
fangene zur Transportirung 
nebe, und dabon find mer nuE 
'Ztinf ontlautol. 


1: 


Treitt ein Boob oder einen Schlitten ir 
stenn Sommer und Binter g& 


twelde fi für Boote inte⸗ 


follten nicht verſäumen, dieſe wunder⸗ 
ſagen werden, was das Beſte für Eure Car iſt. volle Ausſteilung zu fehen, 


für dieſe Qualität Schuhe 


alle neue⸗ J 


— ET 


ννν SER 





ee Staaten Shlantfgiftes Mofadufelts 


(Möbelahteilung, 


e bierter Floor, 
SDeſes flaunenswerte 


Stäte Str.—Kein Eintritt wird berlangt.) 
arbeitende Modell iſt wunderbar regaliſtiſch, waährend die grotzen Has 
Samen erdröbnen, dic tabflofe Telearanbie u. Suhlict arbeitet ımd die Kapelle fpielt,, 
Shemegen jich die Mänı uf dem Schiff, umd Dugende b. and. Aftibitäten find bemrfbar, 
Bönge, 13 Fu%; R e 24 30U:; Verdrängung 750 Bund; Ziefaana 9% Zoll: 
Sinelligleit, 14 Knot v zinnde Haupt Batterie, 12 Miniatur 143ö1, Kanonen, 6 
Korbedoröhren, Hiliebatterie, 12 63. jeueraeihüße, Ueroplan Guns etc, 


! Stanonen, 4 Schnel 
Borträge tänlih um 10:30 und 11:30 Vorm. * 1, 3 und 4230 Nachmittaas. 
Our St Attractions 
STATE MADISON == DEARBORN STS. 


Eine wirklich riejige Austage von 
Männer und K naben Diter: Anzügen 


Hoche legante Männer 
Anzüge, die Oſterklei 
der für modeliebende 
Männer, in exkluſiven 
Styles — angefertigt 
aus ſorgfältig ausge— 
wählten Muſiern, ſehr 
bochmodern— 
ganzivollene, 

taube, Tomie 

glatte Stoffe 

— hie Schnei- 
derarbeit i it 

eine jehr vor 

treffliche und 
garantirt ta= 
delloſes Paſſen, 
Größen, für normal, 
gebaute, forpuiente, 
furze u. jchlanfte Män- 
ner, 33 bi 48 Bruit 
maß — Dies jind in 
der Tat außerordent- 
fie Werte und iver- 
den offerirt für mur 


818.50 7 


Dfter-Anzüne für Männer und innge Männer, 
fteds, Ghevints, 
brei Knöpfe, weich gerollte Front 
vels. Bu doa L 
neuen Tartan Checks. Tartan Streifen, 
herd Checks 
Korpulente und Schlanke, 
anderswo, ſpeziell für morgen 
Die berühmten „Rocheſter Special“ Anzüge für Männer u. junge Män— 
ner, außerordentlich ſorgfältig hergeſtellt aus den modernen Glen Urqu— 
hart Plaids, Over plaids, Tartan Checks, Tartan Streifen, Checks ſowie 
Pencil Streifen, Shepherd Checks, ein fachen und fanch gewebten Serges, J 
ſchwarzen Clays, unfiniſhed Worſteds und Seidemiſchungen, in pracht— 
vollen Schattirungen von Grau, Iran N, Gr ün und ri M Rifchungen. — 
Eoat3 jind 30 Zoll lang, voll und I 
Roll Lapels, 2 und 3 Knöpfe Gifett, einfache und 
Hand gejchneidert, für normal gebaute, forpulente, 
tie furze und Ben Männer, Größen 32 bis 48, 
allerbeiten Werte, die in GI au finden find, zu 
ms Nauyblaue Serge Anzüge 
tnöpfig. Boke Norfolt und Balkan Facous, mit Plaits, 
Gürtel, Goat3 Alpaca oder Sergefutter, Schnitt 
gefütterte Nähte taped. Gür 
tel Loops und Uhrtaſche, ür Korfirmation oder 
Dreßgebrauch, für Knaben von 6 


lim: 
ände« 
rungen 
foiten 
frei. 


aus reinwollenen Wor 


Sceraes, Homeipuns und Gafiimeres gemadlt, zwei und 


‚ eintade oder Batdı Taidıen, peafed La- 
apels und lange Yavels, Alyaca und Seraefutter, alle die 


Glen Urguhart Plaids und Shep. 


En 


ebenio einfach blau, alle Grösen, für Stenuläre, 


». — 2* 


32 bis 


48, die $16.50 Anzüge 


zu 


ne ac er ı 


NE A eure 


Batch —* en — bei 


814. 95 


einfadı 


Fa 


er 


nn 


0 icac ud 
iur Sinaben, 


Patchtaſchen und 


Dduerdmmen 


53.43 


Serge-Anzünc jollten die Kuaben für die Konfirmation und für „Dreß“⸗ 
ı 84.85 find aus reinwollenen Navy blauem 
Serge gemadt, in einfachfnöpfigen 

Ralfans umd Mote Norfolf:Moden, 

öde mit Platts ıumd Sürtel, mit 

Zerae oder I paca aefütte UL, Hoſen 

ind vollſtändig gefüttert; einige 

Anzüge haben ein ertra Paar 

eiße „Duck“⸗ oder Serge-Hoſen; 
ebenfalls Anzüg aus fancy 
Miichunaen, Imeeda, Cheviots u 7 


iibineres: Gröken 7 


‘ bis 


Pea Top, 


Knickerbockerhoſen, alle 


18 Rahren, ives... 


Blanc 
Gebrauch befommıen. 


I\ 


Mieie Mirsiior 
2teIce ANzUCe 5 


w 


B. Mote I Norfolt 
Balkan-Anzüge J Knaben, aus 
gemiſchten wollenen Cheviots und 
u. Caſhmeres, in neuen grauen, 
blauen und ichwarzen Twills und 
Streifen, smet Voar ge— 
Hoien, „sull Bea Top“ 
alle Nähte einaefaht; 
Frül * Anzüge für 
von 


und 


dimialen 
nuitterie 
zugeſchnitten, 
DL sitaltche 
Knaben 
Jahren, 
Einfachknöpfige Bole —* u. 
Baltan —— für Knaben, aus 
Tweeds, Caſhmeres und 
gemacht, in neuen Belgiſch 
ſchungen, fancey garaue, 
Tartan, Sha 


ſchwarze 
ids, fanch 


EURE" > rn > 00700 En an On DR 


blauen Bi 

braune U, 
DB und A verpla 

und reiten, 
Doten „aull Bea“ u 

mitte 1, Bi geruttert; 

Nähte einéeſaßt; Röcke mit 

(Wr: 


aefüttert; e. 56.95 


bis 18 al 


Twilled 


eifen St 


80 Taveleß u 
Linkiraan, Gr. zera 


gen 7 


E Zotalbericht. 


V—— — —— — 
J Angenehme 


Ihr Verhängniß. 


| Mandalena TDewald 

| Niderchen den 
rn t | in der Küche i 

| 17: 

I 

I 

I 


— 


Frau ſollte 


bringen. 


ars 


Verhaluiſſe. 


hrer Wohnung, 
pe. 


Nrlen 
IQ DIIEend 


Kr. 
wurde bie 


Id 


Bebauptet, dai er von jeinem einenen | N etefin 
E Schwager wicdergeiioiien wurde. R. Arteſtan 
As der Ba genführer Rober 
| — —* Nr. 423 N. Lawndale Avenue 
— vohnhaft, ſic Beute Morgen auf dem 

Heimmege befan wurde er 
eſt Kinzie Str. und Hom 
1 son einem Mann überfalle 
ein einem — — verſteckt 
en Hatte, und aufgefordert, die Arme , » 
Fb: Gzuhalten. Anitatt zu geboren, |. 
— f White eiligjt davon, worauf der 
Merl hinter ihm ber ihoß und 
— icht ungefä htlich an der Kinnbacke 
bundete. Im Robert Burns Ho 
wohin der Verwundete über 
Bihrt werben mußte, inurbe er bon | — > 
sem Boliziiten ins Gebet genom= | — | 
nen, dem er gejtanden haben joll, da © | rend Frau Stella wi etrowst ti | 
von feiner rau getrennt lebt, du ' a n Da ıhe ihres Haufes Nr, 741 | 
feit längerer Zeit Streitig teiten Sir. Mäfche aufbina, | 
deren Familie hatte. In ſeinem rat fi ie verfeßentlich uf die Dachlufe, 
Horeifer habe er Teinen Schivager | 1 ‚ To daß fie auf die hintere 
dolph Dilly, Nr. 503 Holt Straße. 12 ında jtiir? wo fie m it gebroche 
Awood, erkannt. Auf Dilln, der nem Süftfnoden liegen BI Die 
feiner Wohnung nicht gefunden | Berunglüdte n muhbte nah dem County 
den Tonnte, wird nun von der Bo= | hoipital überführt werben. 
izei gerahmbet. 


— — — 
—ñ— —— 


efet die Sonnitasponz Leſtt die „Sonntagpoft‘ 


opt > on VI Dam 
tahrtae Frau Dia Dewal 
em Fußboden lieaetd 
Inden. Die Ur 

ıtte die Frau einen Steilel vo 


den Bu 


& orit tt, auf 
? KDUS EATIIUL, GUT L 
* R 
= aufaefı Wie nerſuchung 


stochberd geitellt | 

‚ und 1ı% 
Kochen Des 

wiſchen! 


ned 
Maier: 
var tie aber einaeichlafen, 
as überkochende Waſſer 
Ya SH. 
Sn lebten Muaenblid war ie 


noch erw 


hatte 
me zum Merlöfchen aebradt. 
a anſchei 
acht und wollte ſich zur 


doch dem 


im 
‘% 

ıhn 
iull 


1rDe 
wurde 


J ray art 
Ueppen, 
dahin von dem 


ſchließlich. 


Gas überwältigt 


ie, 


lieb, 
e 


| noch 


| eines republitanifchen Manors 


Landes 


hängigen 
Berückſichtigung erzwin 


ſen, 


Gabelfri 
Nitch weniger als 700 Deutſche 
Klaſſen haben ſoweit ihre Beteiligung 


gen treffen ; 
a ı furz 


| Strhitalliaal des 


ı ztebungen zum 


ımendpoft, Chicago, Freitag, Den 2. apru 1915. 


[Eine | zeilgemäße Mahnung. 


Appell an die dentichen Wähler der 
26. Ward enthält fie. 


Einigkeit ift nötia. 


Lage des Deutſchtums im Land macht ne 
ſchloſſenes Eintreten für Sweiter un— 
erlählih, — Gründung unabbänginer 
denticher Organiiation befürwortet. 


Eineh eindrinalichen Appell an Die 
deutfchen Wähler der 26. Ward, am 
Wahltag aeihlofjen für ben deutfchen 


Manorstandidaten der bemofratijchen | 


Partei Robert M. Smeiber einzuire- 
ten und fich nicht in biejer, für das 
Deutihtum jo jchweren Stunde durd 
religiöje oder andere Meinungäver 
jchiedenheit jpalten und von ihrem 
Siel, der Ermwählung eined Deutichen 
zum Mayor, abtrünnig machen zu laf 


jen, erläßt das Deutich-Ameritanijche | 
Smweiter ampagne Stomite der Ward, | 


Der Appell mweift darauf bin, daß eine 
Niederlage, veranlaßt t durch eine 
tung der deutſchen mmen, 


Sti 


die deut 


ſche Bevölkerung dem Hohn und Spott 
der feindlich geſinnten Preſſe des 
des ausſetzen würde. Er deutet ferner 
ı bin an, 
| ichenämwert, vielleicht fogar abjolut not 
| wendig, jein würde, 

| deuticher Abjtammuna 
| unabhänaige 


Yan 


dah es nad der Mahl wün 


dab bie 
eine 

Draanifation bit 
um ihre Macht zu gebrauchen und 
Recte zu wahren. 


Baht fürs ganze Deutichtum. 
Der Aufruf ift jo gehalten, daß er 


beten, 
ihte 


nicht nur für die deutſchen Wähler der 


26. Ward, ſondern für die deutſchen 
Wähler der ganzen Stadt paßt, welche 
ſich die Mahnung und Warnung zu 
Herzen nehmen ſollten. Nach einem 


; | Hinweis auf das Aufieben, welches die 


Nomination Sweißers im ganzenLand 
erregt .hat, und auf die fichtbare Be 


| deutung, die fie erlangt hat, führt der 


Aufruf fort: 
„Um 'dieiem bereits erzielten Erfola 
größere Bedeutung zu verichaffen, 
iit es unbedingt notwendig, daß ſie 
auf dem beiretenen Weg 
und bei der am 6, April jtattfindenden 
Wahl für Herrn Robert M. Sweiher 
ftimmen. 
Dinqungen von fremden Göttern irre 
leiten, melde augenblidlich 
Deutfchtum zu jpalten verfuchen 
Verſprechungen, 


durch 
daß die Erwählung 
denſel 
ben Zweck erreichen würde. 
nicht das alte plattdeutſche Sprichwort 
„Jungs hold faſt“, haltet feſt an dem, 
was Ihr bis jehzt errungen habt. Laßt 
in dieſer ſchweren Stunde keine reli 
giöſen oder andere Meinungsverſchie 
denheiten uns von unſerer Objektive 
abtrünnig machen. Wir wollen nicht 
wegen einer Spaltung unſerer Stimme 
dem Hohn und Spott der feindlich ge 
finnten Preiie und Zeitichriften diejes 
ausgefegt jein.“ 

Hinfichtlich der Gründung einer un 
ängigen politifchen Organifation 
durch das Deutfchtum Fpricht jich der 
Aufruf, wie folgt, aus; 

„Nach der Wahl wäre eö bann min 
deitens mwünfchenämert, vielleicht abiu 
(ut notwendig, daß die Wähler deut 
icher Abitammuna eine politiich unal 
bänatge Organifation bilden, um ihre 
Macht zu gebrauchen und ihre Rechte 
zu wahren. 

Durch die Mad 


t 
abb 


titelluna einer unab 
Draanifation fönnen 
gen und uniere 
Stimme aeltend madıen. 

Zu diefem Smede müſſen ſich 
Wäbler deuticher Adbitamı 
Ward und in jedem Wohlt bezirk ſo or 

ganiſieren, daß fie durch ihre große 
Ynzahl imponieren und Dadurch beimwei 
daß fie bei * Wahl den Aus 
ſchlag zu geben im Stande ſind. Dann 
müſſen die oberen Tiler beider politi 


ſchen Parteien den Wunſch dieſer Or 


ganiſation in Betracht ziehen, inſofern 
es jih um politifche Fragen handelt.“ 
Deutihe Nundacbunga für 
3u einem 
veripricht die 
die Deutjche 


Zweiser. 
durchichlagenden Erfolg 
Stundaebuna zu werben, 


die Freunde Robert M. 


| Smeiter8 morgen Mittag ihm zu Eh 


ren im Hotel Sherman in Geitalt eines 
ibftüds veranitalten werden. 
aller 


jugelagt, und weitere Zufa 
jtünblich ein. 
tuna, 
tel iteht, 
nigiten® 


fin net 


Die Reiter ber | — 
deren Spihe Henn P. Run 
rechnen yuderfichtlich auf we 
1000 Teilnehmer. Die Feier 
im großen Bankett- und 
Hotel Sherman ſtati. 
Harry Ru 


C. Sul 
f 1 


an 


Anſprachen werden 
bens, John E. Traeger, Roger 
d Robert M. € 


Dad U 


bon 
weiber achal 
mt des Spruchmei 
Stabtrihter Yatob Hop 
der auf 
{kunst ift, die deutiche 
und jtets nabe Be 


ban un 
ten werben. 
mird 
tins übernehmen, 


— 


iters 


+ 
Seite 


Deut ticher Mi 
e beherrſcht 


D 


— 


Ballmanns Kavpbelle und das Ber 


Sprad 
bi 1t. 
Genüſſe ſorgen. 


Straßenkundgebungen 
2wei 


für Sweibtzer. 
enlundgebungen on 
Umfang planen die Anhänger 
des demofratiihen Manorstandidaten 
Robert M. Sweiger für morgen. Die 
eine, veranitaltet vom junabemofrati 
ſchen eiher Klub mit ſeinen 42,000 
Mitgliedern, die Form einer 
furzen Parade von der Sherman und 
Dan Buren Str. nad Cobans Grand 
Dpera Houie an und findet am Mit: 
taa ftatt. Die zweite wird eine riefiae 
Kraftwagenparade mit Sühauivaaen 
und feitlih gefhmüdten anderen Wa 
gen jein und am Abend jtattfinden. 
Diefe Barade wird aus vier Teilen 
beiteben, die, bon vier berfchiedenen 
Stadtteilen fommend, jih im Schlei: 
fenpiertel vereinigen und am Sherman 


— . 
=trıam 
ii 


rıetiaem 


— 
2M 
ii 


nimmt 


Spal: 1 


Wähler | 
politiich | 


fortfahren | 


Laht euch unter feinen Bes | bezirt. 


Das | 


Veraeht | 


| verbächtigen 
| aufgefunden wurde, 
| ben, 


| Unterfuchungsbeamten und einem 
ı teftive 


| dem Verbacht verhaftet, 
| ebjichtigte 
| verurfadht zu haben 


mir | 


bie | 


nuna in jeder | Yu 


| über 


beivpaen, 


ı rüidaezogen hatte, im Verlaufe 


im | 


feſt zuſtellen, o 


mütterlicher 


utſchtum unterhalten 


unter 


ie | liner Quartett werden für mufitalifche | 


— — — 


Houſe vorbeiziehen ı werden, in dem fich ® 


Der demotratiihe Mayorstandidat ' 


dad Hauptquartier deö demofratifchen 
Kandidaten befindet, Diefer wird mıt 
feiner Gattin die Parade vom Haupt: 
quartier aus abnehmen. Bom Hotel 
Sherman aus wird ber Zug fih nad 
der State Strake und dieje entlang 
nad dem Ampbitbeater im Schladt- 
hofbezirt bewegen. Die Abteilung der 
Meitjeite verfammelt jih an der Ma: 
dilon Str. und Auftin Ape,, die der 
Südſeite an der 63. und State Etr., 
bie der Norbdieite an der Wilfon ne. 
und Clart Str. und die der Norbimeit- 
jeite am Loaan Square. 


Drei Mavorsfanbideten 
men, 

Drei Bewerber um das Mayordami 
ſprachen heute tag in einer Ber 
jammlung in Cohand Grand Opera 
Houfe, die von einer hauptiählidh aus 
Fortſchrittlern beſtehenden Vereini— 
gung abgehalten wurde, die ſich wei 
gern, für den republikaniſchen Kandi— 
daten Thompſon einzutreten. Präſi— 
dentin der Vereinigung tit Frl, Ma 
tion Drafe, eine der Führerinnen der 
Fortichrittspartei. Außer ihr iprachen 
Senmour Stebman, der fozialiftifche, 
Sohn H. Hill, der probibitioniftifche, 
und Robert M. Smweiber, der demofra 
tiſche Mayorskandidat. Frl. Drate 
beleuchtete in einer Anſprache die amt— 


ſprechen zuſam 


& M 


liche Laufbahn William Hale Thomp 


ſons als Alderman und GCountyfom 
miſſär und warnte die Wählerſchaft, 
beſonders die Frauen, ſich durch ſeine 
Verſprechungen locken zu laſſen. Sie 
wies darauf hin, daß ſeine amtliche 
Laufbahn in der Wählerſchaft das 
größte Mißtrauen erwecken ſollte, das 
noch geſteigert werden müſſe, wenn 
man ſich ſeine politiſchen Verbündeten 
und Helfershelfer anſehe. Sie erklärte 
ſich ſchließlich für die Kandidatur des 
Sozialiſten Stedman. 


Sweitzer erklärte, er werde, wenn er 
wählt, ſein Beſtes tun, das Wohl der 
Stadt zu fördern. Seine geſchäftliche 
und amtliche Laufbahn beweiſe, daß er 
ſeine Pflicht getreu erfülle. Seine 
Wiederwahl im Vorjahr habe durch 
die rieſige Mehrheit bewieſen, daß die 
Bevölterung ſich bewußt ſei, 
ſeine Pflichten nicht leicht nehme. 


Thompfon im Schlachthofbezirtk. 
Ueber ſeine Erlebniſſe als „Cow 
puncher“ im Weſten ſprach heute Mit— 
tag der republikaniſche Mayorskandi— 
dat W, 9. Thompfon im Schlachthof: 
Außer ibm hielten noch Cha2. 
Deneen, der frübere Gouverneur, 
und John M. Kantor Anjpracen, 


In Unterfuhungshait, 


— 
—* 
=. 


Unteriuchung in Verbindung mit Frau 
Fureys Tod wieder aninenommen. 
eltern Mittag erflärten die Boli 


sei und der Koroner, die Unterfwhung 
ı im 


Verbinduna mit dem Xode der 
Frau Evelyn Ellen FFurey, die betannt 
ih Mittwoh Morgen im Padrauın 
der Anlage der Eugen Diebaen Com 
pany, Nr. 958 Fullerton Ave., unter 
Umftänden als Leiche 
eingeltellt zu ba 
da die Frau zweifellos einer Ge 
birnblutung erlegen fei. 
“bend wurde, auf Veranlaſſung des 

oroners Hoffmann, von einem ſeiner 
De 
der Wache an der Sheffield 
Avenue der Wagenführer Yofeph Frit 
an der Bahre der Beritorbenen unter 
den Tod der 
Frau, die er angeblich zu heiraten be 
ſobald ſie die Scheidung 
von ihrem Manne erwirkt haben würde, 
oder wenigſtens 
Augenblicke Auslunft 


über ihre lebten 
ben zu lönnen. 
Ueber jein wiberipruchsvollee Ver 
halten zur Rebe geitellt, äußerte heute 
uptmann Danner von der Wache 
der Sheffield Ave. fich einem Be 
ırhterjtatter der „Abendpoft“ aegen 
wie folgt: „Jh hatte tatfachlich 

im Ginvernehmen mit dem 
die Unterfuhung eingeftellt, 
aber bald darauf von diefem Beamten 
fie wieder aufzunehmen. 
Auf Grund von Material, 
Sioroner gefammelt hat, ift yrig ver 
haftet worden. ch habe ihn einem 
jtundenlangen Sreuzverbör unterzo 
gen. Er aibt zu, am Abend bes 23. 
März Frau Furen, ala deren Mutter, 
Frau Eliſabeth Echumader, Nr. 1014 
Belden Upe., jich Ichon Ruhe zu 
eines 
Streites ind Geficht aeichlagen, Tich 
cber gleich darauf mit ihr wieder ver 
jöhnt zu haben. Am Dienstag Abend 
nah fünf Uhr will er in einer 
Flettrifhen an der Diebaenichen An 
(age vorbeigefahren, aber nicht abge 
itiegen fein. Frau Schumader, mit 
der und der Tochter er befanntlich zu 
fammengewohnt hat, beitätiat 
und fügt hinzu, aroße 


sur 


das 


| gebalten zu haben. 


Mannen bemübe 
b feine Angaben 
wo er den borigen Dienitca 
ruf Wabrheit beruben. 
richten wird es abbänaen, er 
Haft behalten, oder aber in FFreiheit 
aejegt werden wird. ch alaube übri 
‚dah ich ihn vorläufig jomiejo, 
irgend einem VBorwanbde, in Haft 
behalten werde.” 

Koroner Hoffman Auferte fich mie 
folat zur Sache: „Geitern Vormittag 
iprach eine Frau bei mir vor, die mir 
unter der Bedingung, ihren Namen 
geheim zu halten, wichtiges Beiveiö- 
material gegen Frig lieferte. Auf 
Grund vieles Materialg 
eingeitellte Unterfuchung 
und lieh Fri verbaften. Wir haben 
feitgeftellt, dat der Burfche ſchon am 
Abend des 23. März Frau Furen, 
feine Geliebte, in brutalfter Weife miß— 
bandelt bat. Er behauptet, am Diens 
taq Abend an der Dieaen’ichen Fu 
brit vorbei nah Haufe aefahren zu 
fein. Das glaube ich ihm nicht reiht. 
Seinen Angoben gemäh hat er, zu 
Haufe angelangt, Frau Furey vermißt, 
die ganze Nacht hindurch auf ſie ge— 
wartet, ſich die Spätausgaben der * 


Meine 


Von ihren Be 


{ 
od 


pn& 


gen: 


wieder auf 


daß er | 


Geftern | 


Storoner | 
wurde 


ba ber | 


Stüde auf ihn ; 


— 


in | 


nabm ich die | 


u — 


The Big S 


19.75 


Chin Chin Suit. 
und attraltiv, 


Sp mäddenhait 


Verichiedene davon find prachtvolf 
rirte Effette. Chudda Cloths, Seide Poplins und Gaberdines. 
Wir haben noch nie ſolch wunderbare Suit-Werte gezeigt. 


Top:Goats für Mädden 


1 


Rirtues, Plaidsg, 
da Gloth. 


Eovert3, Ehuds 
Neueite Modelle. 


| 
| 
| 


— — — — 


SIEGEL 


Der Laden wird um 8:30 EG m — nn 


(OOPER&(O| 


Chicago’s 


815 


weiter ‚Sloor, 
Ihe —— Suit. 
voll und populär. 


Geſchmack— 


beſtickt mit den neuen Metall 


Top-Coats für Mädchen 


1:98 


Geide Moire, Eoverts, Cheds u. 
fancy PBlatds in diejer Partie, 


conomy Center 


Stickereien. 
Futterſtoffe aus glänzender Seide und Satin. 


6 


Die Bode für die jungen Leute Ihlieht morgen | 


Niler-Suiis für Mädchen und Iuniers, große Werte zu 19.75 


Ihe Prince Ehap Suit, nah Män- 
nerart gejchneidert und garnitt. 


Schwarz und weiß kar— 


Weiße Geſellſchafts-Kleider 


95 


Organdhy Batiſte, feine Nets. Sie 
ſind prachtvoll garnirt. 


Oſter⸗-Anzüge für Knaben 


dritter 


s4 und S5 Unzüge, mit zwei Paar Knickers, 


Floor. 


Wollene Stoffe in hellen u dunklen Schaittirun— 
gen. Auswahl von Norfolk wie Balkan Modellen. 


Dfter- Anzüge, mit zwei Paar Knickers, 


Eheviots, Caflimeres und Serges, 


N 


zu 


Alle 


orfolf und Baltan Styles. 


Schattirungen. Durdiveq aefüttert, 6 bis 18 Jahr Größen. 


S10 Dfter:-Anzüge, mit zwei Paar Hniders, 


Neueite Norfolt Modelle, mit Batch und einfachen Taschen. 
und Balltan Modelle, mit weichen Roll 


1,200 Bell | Blufen bon Anderjon 
neueite Euff u. 


$1 Wert, 


85c Diter-Halsbinden, in Streifen und M J— 
1.25 neue Frübjahrs-Hemden, 


Ebenſo 
Lapels, 6 bis 18 Jahre. 


| 
Madras — | 
Styles, 69e | 
25e 
7>e 


Kragen 


12 bis 141% Hals, 


1.35 blaue Serge Kniders — 6 bis 17 Jahre — zu $1 
N nadı nnieren profitteilenden Konpons bei Guren e 


zu 


zu 
Knife 


3.55 


3.90 


populären 


3.75 


pleated 


A STORE FOR EVERYBODY, 


nl 


STATE &WASHINGTON NS 


Oiter-Coats und Suite für 
Mies und Juniors 


310 8 


Spezialitäten — Gerade zur rechten Zeit für Oſtern 


Wir zeigen im Bild drei beſonders reizende Modelle, 


ciner, der beliebte 


„Sinner 


Coat“, in feinſtem Männer 


Trachten Zerae und Shepherd Checks, Self Yoke gefüttert, 


gemacht mit Picot Kante und Satin Schlips. 

xerer 
Sammetkragen, 
810. 


Ein 
ZI nöpfig, 
Knöpfe. 


and 


s1Y. 
Noveltv Coat, doppelt 
Band-Sammet beſetzte 


eleganter 


Ein weiterer praftiiwer ganz Peau de Cygne ge 


fütterte 


r Männertrachten Serge Coat, 
und Batch TZaichen, in Navy und Tan. 


Viele andere Facons zum wählen, 


nit Gürtel 
810. 


die der hübſch ſich 


kleidenden Miß gefallen werden, aus feinſten Gabardines, 


Poplins, Novelty Miſchungen und Checks 
Außergewöhnlich im Werte und in Facons 
Samſtag, 


Oſter-Coats für 


Ert 
[ie elegante Mädchen 


su Ä 1 
Spezialität — 
und Sunlee: Coats 


ra 


un den 


neueiten und eleganteiten 7 


Sation. 


Samjtag, zu 


‚Siter: Schuhe für die Familie 


= 
J Zdn 
Tuchob 


Speziell — Samſtas 


ibe 


Tur Wudcer oder 
voreite fiir Nädchen 
8 ınrad ‚che 


er 


Für Sinaben 


Nrtor 


ıntirt 


ns id - 
Werte 


tungen geholt und fie in der Erwar- 
tuna, iraend eine Notiz über die Ver- 


| mißte zu finden, durchblättert und jich 
' in Unrube und Sehnfucht nat der Ge- 


\tebten verzehrt. Wir bemühen 
jet feitzuitellen, was er wirflid am 
Dienitag Abend oder mährend der 
Nacht getrieben hat. Co lange wir vie 
gewünſchte Auskunft nicht haben, wird 
der Mann in Haft verbleiben!“ 
— —ñ—— 
ſnallten drauf los. 


uns 


Einer der verdächtigen Geſellen nach 
aufirenender Hab verhaitet. 

Als Heute früh der Privatwächter 
Hermann Spantenbell zwei verbäd)- 
tige Gefellen, die hinter dem Haufe 
Nr. 3906 Sheridan Road, herumlun- 
gerten, fich näherte, gaben die Bur- 


“bi 


Oberteile 
für Cams 


| einen der Burfchen ein. 


ı entpuppte jich ala 
ter Peterion, Nr. 1025 N. Elart Str. | 


Sir Männer 


aa 


chen Ferjenaeld. Spantenbell nahm 
ihre Derfolgung auf, und fandte ih 
nen, als fie der wiederholten Auffor- 
derung, ftehen zu bleiben, nicht Folge 
leifteten, mehrere Schüffe nad. Die- 
fe Iodten die Poliziiten Names 
Schoenfeldt von der 
bei. Der Ichloß fi) dem Wächter an, 
und fing nach längerer Hab, in deren 
Verlauf er wohl ein Dutend Schüffe 
mit den Ausreißern gemechfelt hatte, 
Der Häftling 
in deffen Hüftentafche anaeblih ein 
geladener Revolver gefunden tmourde, 
der 18jährige Wal 


Sein Genofie ift entfommen. 
Nadı berühmten Muitern. 
In feiner Schankwirtſchaft Nr. 


graue 


Townhallwache 


Tuchoberteil 


Batent Colt 


bobe Sorie, 


si 35 
1. rn 


| Früher Morgenfiunde Harry Golpjtein 
bon zwei „Autobanditen” überfallen 
und um $29 beraubt. Die Täter ha= 
ı ben ihre Flucht bewertitelligt. 


— — — — 


Sah und beer⸗ nichts. 


An 55. Straß ze und Dorcheſter Avbe. 
ſtieß heute ein von Wm. Carlſon, Nr. 
1219 Oſt 55. Str., benutztes Motor 

| rad mit einem von feinem Eigen- 
| tümer, dem Örundeigentumshändler 
E. 3. Norcott, Nr. 1007 Dft 43. Str., 
' felbft bedienten Kraftwagen zujam 
men. Garljon wurde aus dem Sattel 
| gehoben und innerlich fchtwer verlekt. 
Im Wajhington Parthofpital, wo er 
| Aufnahme fand, wird fein Zujtand als 


100 ®, 47, Str,, wurbe heute zu | beforanißerregend bezeichnet 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 2. April 1915. 


! fen in Glimmen geraten. Die feuer: U * — TCCoOor 
wehr machte dort Luft, es kamen auch 21 AA⸗ 


Das Spar-Departement 


National Bank of the Republic 


ijt ein Departement der Banf, und 
als folches unter der direkten Auf: 
ficht der Der. Staaten Regierung. 


Drei Prozent (3%) Zinjen bezahlt für 
den nanzen Monat an allen am oder 
sor dem 10. gemachten Einlagen. 


The National Bank of the Republic 


Nordoit:Ede La Salle und Monroe Str. 


Erinnerungen aus Friedridsruf. 
Mitgeteilt bon Zohann Janacha.*) 


AL einmal Herr Graf Hendel von 
Donnermard mit Frau Gemahlin im 
Schlojje zu Bejuch war, fam beim Di- 
ner die Rede auf Spufgefchichten. Die 
Frau Gräfin glaubte daran und er=- 
zählte auch eine. Da gab der Fürft 
die folgende Geichichte zum beiten: 


— der — 


— — — —— — — 


Eier von zu Hauſe mit, die ich in die 
hinteren Rocktaſchen ſteckte. Beim Rei— 
ten vergaß ich dann die Eier völlig. 
Meine Rockſchöße kamen in heftige Be— 
wegung, und die Eier wurden zerſchla— 
gen. Der Nock war natürlich zum 
Teil verdorben.“ 


„Damals hatten wir im Park viele 
Nachtigallen. Infolgedeſſen konnte ih 


Es war in Schönhaufen in meinen | nadts nicht jchlafen. Um mir etwas 


jungen Sahren, als ich noch viel zur 
Jagd gina. 
mich wieder für den nädjften Tag ae- 
rüftet, den Föriter zu beitimmter 
Stunde beftellt und dem Diener auf: 
getragen, mich rechtzeitig zu meden. 


Rube zu verjchaffen, mußte ich zu 


Eines Abends hatte ich | einem etwas gewaltfamen Mittel grei- 


fen: Sch öffnete das Fenfter und gab 
einen Schredihuß ab auf die auten 
Schläger, moburd ich fie denn auch 
für einige Zeit zur Ruhe brachte, jo- 


Ich war früh zu Bett aegangen. Gleich | Daß ih wenigſtens etwas ſchlafen 


nad Mitternach erwachte ich von einem 
Hlopfenden Geräufch. ch horchte. Der 
Förſter war es nicht, auch nicht der 


fonnte.” 


„Als ih Bundesfenator in Franf- 


Diener, die Uhr ivar noch nicht fo weit, | Furt a. M. var, erwachte ich fehr oft 
daß gemwedt werben follte. Das felt: ‚ morgens in aller Frühe. Da ich bei 


jame Geräujch hörte nicht auf. 
ftand auf, um der Sade auf den 
Grund zu gehen. ch trat ang Ten: 
fter, jah hinaus und bemerkte, dak ich 


Ich 


über mir, vor einem Fenſter im erſten ſchönen Umgebung Frankfurts 


Stock etwas hin- und herbewegte. 
Diebe! ſagte ich mir, die zum Fenſter 
einſteigen wollen. Ich nahm mein 
Piſtol und rief laut: Wer da? Es kam 


dem ſchönen Wetter doch nicht wieder 
einſchlafen konnte, läutete ich dem 
Stallknecht, hieß ihn, mein Pferd ſat— 
teln und ritt einige Stunden in der 
um⸗ 
her. Wenn ich dann heimkehrend durch 
die Straßen nach meiner Wohnung 
ritt, ſo öffneten, durch den Hufſchlag 
des Pferdes geſtört, die Nachbarn die 


keine Antwort, und ich ſchoß. Auf den Fenſter, um ihre Neugierde zu befrie— 


Knall ftürzte mein Diener herbei. Das | digen, 


ganze Haus wurde dur den Schuf; 
alarmirt. Aber die Geitalt vor dem 
enter war noch immer da. Da zog 
ih mid) an, um die Sache zu unter: 
juchen. ch ftien nach oben, trat vor: 
Jichtig in das betreffende Zimmer, und 
— mas erblidte ih? Am Feniter, an 
den nur loje zufammengehänaten Fen- 
fterflügeln, Die der Wind bin- und 
berbewegen fonnte, hing eine Hofe, die 
der Diener gereinigt und über Nacht 
hatte hängen lafjfen. Mit den Hofen> 


ftedten die Hälfe heraus und 
riefen: „Guten Morgen, Bismard! 
MWarım denn jchon fo früh?“ 

„Ich war bei einem guten Freunde 
zur Weinprobe in feinen Weinteller 
geladen. Sie fünnen fi) wohl den- 
ten, meine Herrfchaften, da allerlei 
geleiftet wurde. So lange ich im ftel- 
ler war, jpürte ich jeboch nichts. Aber 
auf dem Nachhaufeweg, der über bie 
Rheinbrüde führte, wurde ich doch ae- 
zwungen, an einer Plattform Halt zu 


beinen jpielte natürlich der Wind, und | machen und mich feftzuhalten, da fich 


es jah jo täufchend aus, al3 ob ein 
Dieb zum Fenfter hineintriehen woll— 
te. Die Sadıe ift mir natürlich nad» 
ber höchit lächerlich noraefommen. —“ 

Der Fürit erzählte einmal von der 
Gitelfeit eines mit ihm aut bekannten 
Herrn, mit dem er fait täglich zufam- 
mentam: Jedesmal wenn bdiefer Herr 
einen neuen Anzug oder ein paar neue 
Schuhe anhatte, jo fraate er: 

„Wie gefüllt Ihnen der Anzug? 
Mie gefallen Ihnen die Schuhe?“ 

„Saate ih: gut, jo war er alüdlich!. 
Sagte ich aber mal: jchlecht, fo war er 
ſehr niedergeſchlagen!“ 


Wenn mal auf das viele Trinkenbrachten, 


die Rede kam, pflegte der Fürſt die 
folgende Geſchichte von einem Wein— 
händler zu erzählen: 

„Es war in Stargard in Pommern. 
Wenn ich meine Miſſion erledigt 
yatte, kehrte ich gewöhnlich bei einem 
Weinhändler ein, der einen guten 
Tropfen ſchenkte. Eines Tages kam 
ich wieder — es war zur Frühſtücks— 
zeit — und fand den Herrn nicht vor, 
wurde aber gebeten, nach ſeinem Zim— 
mer zu kommen. Ich tat es und fand 
den Herrn krank im Bett liegen. Bei 
meinem Anblick wurde er aber gleich 
trinkluſtig, ließ eine Flaſche Sekt 
bringen, und lud mich ein, mitzutrin 
ken. Und jedesmal, wenn ich in den 
nächſten Tagen nachſehen kam, immer 
ſtand der Sektkübel am Kopfende des 


| 
| 
| 
| 
| 


alles um mich herum im Fireife brebte. 
Nah geraumer Zeit war mir wieder 
etwas beijer. ch rief eine Drojchte 
heran, die gerade vorbeifuhr, und ließ 
mic nad Hauje fahren.“ 

„Die Ichönften Tage meines Le 
dem ich den erjten Hafen jchoß, dann 
der, an dem ich von meiner lieben Frau 
das Yamort erhielt, und endlich ber, 
an dem ich e3 auch von meinem Schwie= 
gervater, Herrn v. Puttfamer, befam.“ 


Un dem Tage, an dem im Sommer 
1893 die Frankfurter dem Fürften in 
Kiffingen eine große Huldiguna dar: 
brüdte fich mein Kollege 
Pinnow etwad. Graf Herbert mußte 
ihn fuchhen und fam mit den Worten 
zu feinem Vater zurüd: 

’ Papa, Pinnomw hat zuviel getrun- 
en.“ 

Der Fürft, in guter Laune, zitierte 
lächelnd das Sprichwort: 

„Der Ejel, der an ber Krippe fteht 
und frißt nicht, ift jelber jchuld, wenn 
er nicht fett wird—“ 


65 war im Nabre 1893 nach dem 
Diner. Die Herrfchaften waren allein, 
was in ber Zeit jelten vorfam. Der 
Fürft reichte wie gewöhnlich der Für: 
ftin den Arm und führte fie nach dem 
Rauchfalon. Der Fürft jehte jich in 
jeinen Sejjel am Kamin, um beim 
Motta und feiner Pfeife die Poft 


Kranken. Eines Tages tranf er mal | fachen und die Zeitungen durchzufehen, 


wieder recht viel. Auf einmal gab es 
beim TIirinfen einen dumpfen Anall, 
und der Kranfe fiel hintenüber. Und 
was war geihehen? Das Geichmwür, 
da3 der Mann im Magen hatte, war 
geplabt. Das viele Trinten war feine 
Rettung aewejen. Er bat darauf nod; 
einige Nahre gelebt, und feinen Durit 
mweitergeftilt —“ 


Cinmal erzählte der Fürjt von einem 
Thaurig jeltfamen Bejuch, den er in 
jungen Jahren einem auten Freunde 
gemacht hat: 

„E3 war gegen Abend, als ich vor 
die befannte Behaufung fam, Ad; öff- 
nete borjichtig die Yür, und mollte 
im Dunkeln durd) den Vorraum geben. 
Dabei taftete ich umd zu meinem aröp: 
ten Erftaunen jtand ich plöglich vor 
einem Sarg, in dem ein Toter lag. 

Nacträglich erfuhr ich dann, 
die Leiche mein Freund war, den ich 
beſuchen wollte.“ 


Oft ſprach der Fürſt von der guten 
alten Zeit, da er, noch unverheiratet, 
auf dem damals ihm gehörigen Gute 
Kniephof in Pommern lebte: 


tit. Meine Wirtſchafterin verſtand 
vorzüglich zu kochen. Beſonders die 
Spiegeleier briet ſie ſehr ſchön. Wenn 
ich vom Felde tam, verzehrte ich mit 
Leichtigkeit achtzehn Stück. 

Einmal paſſirte mir ein unliebſa— 
mes Malheur. Ich wollte nach der 


die Dr. CEhryſander 
hatte. 

E3 war fältere Jahreszeit, und fo 
hatte ich im Kamin Feuer angelent. 

‚Nach einer Weile jchellte die Für- 
ſtin. Ich kam. Sie empfing mich mit 
den Morten: 

„sobann, riechen Sie nichts? 
rieht nah Rauh—“ 

sh bejahte und fühlte zufällig die 
eine Wandjeite in der Nähe bes Für— 
iten an: Sie war ganz heiß. ch faate 
meinem Kollegen Beicheid und holte 
eine Art, um den Teppich freizubelom- 
men und die Möbel weazurüden. Im 
Salon nebenan fonnte man fchon et- 
was Rauch jehen, weil hier der Tep- 
pich nicht fo dicht war. Als ich ben 
Fußboren etivos frei hatte, drang auch 
"ichon dichter Raud) aus den Fugen. 
Snzmwilen mar bie Feuerwehr bes 


ibm hingelegt 


Es 


daß | Ortes alarmirt worden. 


Der Fürft war nicht jo leicht aus ber 
Rube zu bringen aber fo jchnell wie 
möglich erhob er fich jet, und, bie 
Pfeife in der Hand, die Hunde, die fich 
nicht zurüdhalten ließen, voran, fchictte 
er fih an, da3 Schloß von unten bi 
hinauf zum Boden zu revibiren. Ein 


„Damal hatte ich einen guten Uppe- | Kollege von mir trug den” Löfchappa- 


tat, ich die Laterne. So-ging e3 big 
zum Boden, ben der Fürft feit Jahren 
nicht betreten hatte, und meiter trepp- 
auf, treppab, durch das ganze Haus, 
und ich wunderte mich, wie unfer Herr 
mit jharfem Auge alles unterfuchte. 
Endlih im Keller fanden wir die Stel: 


Stabt Stargard reiten und nahm zivei | le. Won hier wurde das Waffer durch 


*) ob. noda wurde 1891, alfo nad Bis- 
mards Entlaffung, als Diener und Zafeldeder 


nad Friedrihsrub beru d 
lung 3 Iutz bor de3 Slürhen Tode —— 


eine Maſchine in das Innere des Hau— 
ſes geleitet. Hier waren durch das 
Heizen die Verſchalung und die Balz 


1 


0 
= 


| Ta:ıımten 
benz,“ jagte er einmal, „waren ber, an | 


gleich Flammen, Die fofort gelöfcht | 
wurden. Der yürft war ganz aufge- | 
bracht über die jchlechte Bauart. Die | 
Verfhalung mar mit Sägefpähnen 
ausgefüllt und nicht orbnungsmäßig 
gemacht worden. Der Fürft fprad 
fich in fcharfen Worten aus über ven 
Baumeifter in Schwarzenbed, der bie 
Anlage aemacht hatte, 

Das ganze Schloß Hätte in der 
Nacht abbtennen können, menn da3 
euer nicht rechtzeitig bemerfl worden 
wäre. 

Fürft und Fürftin waren ängjtlich 
geworden. Obgleich dem Fürſten ſchon 
häufiger eleftrifches Licht und eleftri- 
fche Anlagen angeboten worden waren, 
blieb nur guieß, reines Brennöl — 
fein Petroleum — aud) fernerhin zur 
Beleuchtung im ganzen Haufe. 


Aus dem Jahre 1892 fann ich fol- 
gendes Kleine Erlebnif berichten: 

Eines Tages läutete der Fürft, und 
feiner von uns Dienern lieh fich jehen. 

Sch war gerade im Ehiaal damit 
beichäftiat, auf Befehl der Fürftin für 
Herrn Gebeimrat Lothar Bucher, der 
mit dem D-Zug abreifen wollte, den 
Frübftücstifch zu deden. ch war ba- 
mit fomweit fertia, daß id) dem Herrn 
Geheimrat melden konnte, es fei jer- 
piert, Auf einmal wurde bie Tür auf- 
geriffen, der Fürft jtand im Rahmen, 
bob feinen eichenen Spagzierftod in die* 
Höhe und fagte: 

„yum Donnerwetter, wo jeid Ihr 
benn alle? ch läute immerzu, und es 
fommt feiner. Wo fteden denn bie 
andern?” 

Ich konnte nicht jagen, wo jie wa= 
ten, und entichuldigte mich: Ich hätte 
leider nicht läuten gehört, da mir die 
Fürftin den Auftrag gegeben habe, für 
den Geheimrat, der weq mülle, bas 
Trühftüd zu beforgen. Der Fürft jab, 
daß ich nicht auf Abmwegen war und 
ſagte: 

„Bleiben Sie babei!” 

Unterbefjen hatte Binnow und Auguii 
Banfimir erfahren, dab der Fürft fie 


im Seller fuche. Eiliaft begaben fie | 
fi dorthin, ihnen wird der Fürft aber | 


wohl ungnädiger begegnet jein ala mir. 

Sm Allgemeinen paßten wir alle gut 
auf. 
fagte oder man jie, wenn viel Bejuch 
da mar, überhörte, oder auch feiner im 
Dienerzgimmer war, fam eö wohl vor, 
daß der Fürſt vergeblich klingelte. 
Dann wurden wir ſpäter zum Fürſten 
gerufen und gefragt, warum wir nicht 
gekommen wären. Lag die Schuld an 
einem ſelbſt, ſo konnte der Fürſt recht 
ungnädig ſein. 

Des Fürſten Meſſer bei Tiſch 
ſchärfte ich immer extra. Belam er 
mal aus Verſehen ein anderes Meſſer, 
das nicht ſcharf genug war, ſo pflegte 
er zu ſagen: 

Johann, das Meſſer iſt ſo ſtumpf, 
daß man darauf nach Paris reiten 
kann, ohne großen Schaden zu neh— 
men —“ 

Ich machte deshalb auch ſchon immer 
eine ganze Anzahl Meſſer fertig, die 
noch aus des Fürſten Elternhauſe 
und ſpitze, gute Klingen 

Einmal beim Frühſtiick 
Fürſt: 

„Geben Sie mir mal die Hammels— 
keule her!“ 

Ich reichte ſie ihm. Ein ſehr ſchar— 
fes Meſſer lag dabei. Der Fürſt 
ſchnitt ſich ab, was ihm beliebte: Da 
rutſchte das Meſſer ab, und drang dem 
Fürſten in den Finger, der ziemlich 
ſtark zu bluten anfing. Der Fürſt 
ſagte nur: 

„Nanu, wie kann ich denn ſo unge— 
ſchickt ſein!“ 

Herr Dr. Chryſander 
Verbandzeug, 
heilte ſchnell. 


ſagte der 


holte gleich 
und die Schnittwunde 


In Varzin waren im Hochſommer 
recht viele Fliegen. Ueberall, auch in 
den Salons hingen Leimruten aber es 
half nicht viel, deſonders die Küche war 
voll von Fliegen. 

Eines Tages ſervierte ich den Mok— 
fa. Der Fürft nahm ibm meiltens 
ſchwarz, jelten etwas Rahm dazu. Ich 
hatte dem FFürften feine Taffe gereicht, 
und ferbirte den Gäjten. 
wie der Fürft, der ſchon getrunten 
batte, etwas im Munde bin und berbe- 
wegte, den Finger nahm, etivas ber- 
ausholte und jich das „Wögelein“ an- 
ah: eö war eine Tyliege. 

Der Fürft jaate fcherzend: „Na, wo 
fommit bu denn ber?“ 

Ich brachte dem Fürſten eine friſche 
Taſſe; aber er wollte ſie gar nicht und 
fagte: „Wozu denn?” 

Sch entfhulbiate mich, dak ich die 
Trliege in dem fchwarzen Staffee nicht 
bemerft hätte, 

Herr Graf Ranpaı, der Schwieger- 
fohn bes Fürften, war ein jehr eifriaer 
Jäger. Gar oft fuhr er in aller Fyrübe 
zum Pürfhen. Der Kutfcher John, 
und ber fürftliche Förfter, der das Re- 
vier hatte, wurden recht früh beitellt. 
&3 ereignete fich aber nicht jelten, baf 
Herr Graf Rantau nicht zum Schuß 
fam ober vorbeifhoh. Beim Frübitüd 
erzählte ber Herr Graf dann, infolge 
welcher IImitände er nichts zur Strede 
bringen konnte, 

Der Fyürft lächelte dann und faate: 
„Der Grund ift ber, weißt Du: das 
Wild faat fi gegenſeitig Beſcheid: 
Papt auf, Kuno fommt!” 

„Aber Bapadhen—“ 

„sa, Du bift Ihnen jchon zu be- 
lannt geworden ⸗ 

Der Fürſt liebte ſeinen Wildbeſtand 
ſehr, es durfte nicht zuviel abgeſchoſſen 
werden. Sehr großes Intereſſe hatte 
er für ſeine wilden Truthühner, die 
extra von ihm ausgeſehzt waren und 
ſich vermehren ſollten. Einmal wurde 
von der Oberförſterei ein Hahn ge- 
ſchoſſen. Der Früſt belam Meldung 
davon. Sogleich wurde Herr Ober⸗ 
förſter Lange zum Fürſten aelaben. 
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Aber wenn die Glocle mal ver⸗ 


Da fah ich, | 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


Am Samstag gefanfte Kleidungssticde fir Männer, Damen und 
Kinder werden nad Wunjcd, abgeändert und am Samstag Abend 
abgeliefert, damit jie am Ofter-Sonutag getragen werden fönnen, | 


Sfter- Kleider für Männer und junge Männer} 


E3 gereicht und zum Vergnügen, anzufündigen, dab unjer Ofterlager von Anzügen und Frühjahr-Ueberziehern für Männer 
und junge Leute dieſes Jahr größer und reichhaltiger iſt als je in der Geſchichte dieſes Ladens. Wir ſind überzeugt, 
ein junger oder älterer Mann gerade das finden kann, was er zu Oſtern wünſcht, zu gerade dem Preis, den er zu bezahlen gedenkt. 
Man beachte gefälligſt, daß Kleider, die morgen in The Fair gekauft werden, geändert werden wo immer es nötig iſt, und poſi⸗ 
tiv Samstag Abend abgeliefert werden. Der hier gekaufte Oſter-Anzug iſt Sonntag gebrauchsfertig, darüber könnt Ihr beruhigt ſein. 
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Unſere „Narvel“ Anzüge zu 515 Hier iſt eine unvergleichliche Partie 
ſind unübertrefflich zu dieſem Preis von Anzügen u. Neberzichern un $20 


Solch eine Auswahl von Facons und Muſtern habi Ihr nie vorher geſe- 
Die „Marvel“-Anzüge repräſentiren das Höchſte in der Schneiderkunſt, 
während ihres ganzen Herſtellungsprozeſſes durch die Hände 


ben. 


bon Expert⸗ 


Schneidern aehend—vom Zujdneiden an bis der legte Smopf angenäht-iit. 


&8 find genügend Glen Nrauhart 
Blaids hier. 


Ebenfo findet Xhr bier die Tarian Ched3, einfaches 
- in den eleganten Faconz, welche die 
jungen Männer wünjchen, und in den mebr fonjervati- 
ven Moden für Gejchäftsleute in mittleren Nabfren. 
Ehe Ahr Eure Diter-Muswahl treffi, raten "wir Eud, 
die außergewöhnliche Partie von „Marvel*-Anzügen zu 
jtudiren, welche wir offeriren zu nur 


Blau und Grau - 


15 


Falls Ahr ums durch die Fabriten, welche dieje Anzüge und Weberzieher 


| beritellen, folgen fönntet, würdet Ihr bemerken, dag in jeder Hinficht i 5 


arößte Sorgfalt auf deren Herftellung gelegt wird. Die beiten Zeichner des 
Yande3 entwerfen die Modelle, und die beiten Arbeiter }tellen fie ber. 


Dieje Anzüge lafien Euh am Sonn: q 
tag ijchr elegant ericheinen. — 


Wenn Ihr übermorgen einen von dieſen Anzü— + 
— 


N 


hen tragt, twverdet Shr auf Euer Wusfehen ftolz 
ein. Diefe Anzüge geben ſowohl Euch wie una 
Kredit. E3 find die modernsten Modelle des Ta= 
ges, die Muiter find durchaus modern bi3 auf die 
Minute u. wir glauben nicht, dab dieje Frühjahr= 
Ueberzieher zu dem PBreife, den wir dafür verlan— 
nen, anderswo geboten werden fünnen, zu....... 


Ein zeitiger Einkauf von Berkauf von Balmacaans, Frühjahr - Ueber⸗ 


ziehern und mil Seide gefüllerlen Tweed Regenröcken, 


Es iſt zu ſchade, daß uns nicht geſtattiet iſt, den Namen des Fabrikanten zu erwähnen! 
Erlaubniß, ſo brauchten wir weiter kein Argument zu machen, um Euch morgen hierher zu bringen. E 
berühmie Marle, von Küſte zu Küſte und vom Golf bis zu den Seen bekannt — eine Geſchäftsmarke, die durch 
große nationale Kampagnen in den großen Magaginen und Zeitſchriften berühmt gemacht wurde. 
caans in den beliebteiten Kacons der Sarfon für Autofahrt, wie auch für alle anderen Gelegenheiten. 
Gravenette und werden in den feiniten Tiveed3 gezeigt—in allen Farben ımd Schattirungen, wie auch in allen 

SHleidımgsitüde in diejer Partie würden, wenn regulär verfauft, bis zu $25.00 bringen. Der zeitgemäs 
keite Einfauf, der uns erlaubt, dieje VBalmacaan., Frübjahr-leb:rziceher ı. Negenröde fpeziell zu offeriren zu... 


Größen. 


Jünglings- und jnuge Männer- Anzüge zu $10.95 


jolden Herabfeßungen. 


Ach börte, wie der ürft ihm gegeit- 
über fehr beftiq wurde und fich jebes 
Abſchießen der Truthühner verbat. Er 
verlangte, daß er ganz genau über ben 
Reitand unterrichtet werde. 


Defter unterhielten fich Fürft und 
Fürftin über die jhönen Truthühner, 
wenn fie beim Spazierenfahren welche 
aefeben hatten. Sie freuten fich bes 
auten Gedeihens der Tiere, Es wa— 
ren in der Tat recht aroße herrliche 
Vögel; befonders jchön war es, wenn 
fie aufflogen und mit den ungen über 
die Baumktronen babinfurrten. 

Auch im Winter mwurbe Fehr für 
alles Wild geforgt. E8 waren jebr 
viele Futterftellen eingerichtet. Deiter 
zeigten fich Rebe ganz in der Nähe des 
Schloſſes. 


Auch im Park die State, Schwarz— 
droſſeln und andere Singvbögel liebte 
der Fürſt ſehr. Bei Tiſch dachte er 
ihrer und ſagte: 

Johann, die Bratenlnochen und 
ſonſtigen Reſte hängen Sie in die 
Bäume!“ 

Auf ſeinem Parlſpaziergang blieb 
dann der Fürſt wohl ein Weilchen 
ſtehen und ſah mit Vergnügen den 
piclenden Vögeln zu. 


Den Eichlähzchen war der Fürſt nicht 
hold geſinnt. Er ärgerie ſich darüber, 
daß ſie imFrühjahr die friſchen Triebe 
abbiſſen, in die Starlkäſten kletterten, 
deren es im Park viele gab, und die 
Brut vernichteten. Zuweilen, wenn der 
Fürſt im Park ein Eichhörnchen ſah, 
zog er ſeinen Revolver und ſchoß das 
Tier herunter, wenn es nicht zu weit 
war. Er konnte noch ganz gut ſchießen. 

Auch gegen vermwilberte Haben, Rat- 
ten, Krähen und anderes Raubzeug 
wurde ein heftiger Krieg geführt. Die 
Erlaubnis dazu, die Räuber abzu- 
f babe ich vom Fürften unb der 
Fürftin auf folgende Weife befommen: 


— * 
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delphias. 


An der Aue niſteten Enten, 
ganz beſondere Sorte. Sie 
nicht in der Nähe des Schloſſes, ſon— 
dern ſteckten im Schilf. Von ihren 
Jungen konnten aber nur wenige groß 
werden, weil die vielen Ratten und 
Krähen ihnen nachſtellten. Beſonders 
die Ratten gingen frech zu Werke: Sie 
faßten die kleinen Entchen von unten 
und zogen ſie in die Tiefe, obgleich die 
Alten tüchtig aufpaßten. Ich hatte das 
öfter mit angeſehen. Eines Tages — 
es war gegen Abend im Frühling — 
nahm ich das Gewehr des Fürſten aus 
dem Waffenſchrank, ſetzte mich, nicht 
weit vom Schloſſe —auf die Lauer 
und ſchoß auf eine Ratte. Die Hunde 
des Fürſten waren ganz aufgeregt, und 
der Fürſt fragte, wer da geſchoſſen 
habe. Das iſt Johann, ſagten meine 
Kollegen. 

„Gehen Sie mal hin!“ ſagie der 
Fürſt, „und ſagen Sie ihm, er ſolle 
das getroffene Stück mal herbringen!“ 

Ich nahm zwei Stöcke, zwängte die 
tote Ratte, ein großes Tier, ein und 
brachte ſie dem Fürſten. Die Fürſtin 
proteſtierte lebhaft, aber es half nichts: 
Der Fürſt beſah ſich das „Raubtier“, 
griff in die Taſche, gab mir eine Mark 
und ſagte, ich ſolle mehr von den Räu— 
bern abſchießen. Die Fürſtin äußerte 
ſich ebenſo. Da ich keine Patronen 
hatte, meinte der Fürſt, der Oberför— 
ſter könne mir welche geben. 

Später ließ ich mir aus Berlin Pa— 
tronen ſchiclen. Das Schußgeld bekam 
ich immer. vom Fürſten ſelbſt. Es wor 
meine größte Freude, wenn ich freie 
Zeit hatte, das Gewehr des Fürſten 
zu nehmen und dem Raubzeug nachzu⸗ 
ſtellen. 

Der Hamburger Oberingenieur An— 
dreas Meyer überbrachte dem Fürſten 
öfters perſönlich ein Dutzend Schwa— 
nenfedern, wie Bismarck ſie zum 
Schreiben brauchte. Eines Tages 
fchentte er ihm auch ein gutes Schmwa= 
nenpaar, ba3 die Aue durch ihr muns 
teres Xreiben recht belebte, dort niftete 
unb drei. Nunae außbrütete. vorüber 
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Hier find mehr als 400 Anzüge von einem der beiten Kleiderfabrifanten Phila— 
1 : — 3 ‚Bir fauften fie weit unter ihrem Preife und offeriven fie zur eben- 
Größen bis zu 42 in Anzügen, die regulär von $15 bis zu $1S marfirt fein würden, fiir Samstag zu 


een 


blieben , 


Hätten wir dieje 
5 ıjt eine 


Die Balma= 
Sie ſind 
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10.95 | 


7 TUT ETUI — 
rm U - 


der Fürſt und die Fürftin fi fehe | 
freuten. 


Krankheiten 


Ber Wiänrer, Sranenleiven, Magen, Ries: 
ren», Darm, Leber, Blajen, Blut» und’ 
Nervenleiven, Aheumatismus, Bergiftun« 
gen, Gefhmwüre u. Anſtegungen werden 
aründlih und ehrenhaft behandelt, ; 


Dr. Schwarz, deuticher Arztı’ 


39 —— etz. * ® 
Dexter Blog. gegenüber de ; 
Evresiftunden: 9 übr Morgs. HE) 5 übe & 
Abende. Sonntags 10 bid 12 Mittagd, 4 


Der Fürft mar, bejonder? was 
feine Kleidung anbetraf, jehr ans 
ipruch3los und fparfuyn, was folgende 
alle bemeijen: 

Des Fürften Schlafrof mar all 
mählich ſehr ſchlecht geworden und 
hätte ſchon längſt durch einen neuen 
erſetzt werden müſſen. Da ließ die 
Fürſtin eines Tages den alten Schnei— 
dermeiſter Scholz aus Hamburg kom— 
men, der zu einem neuen Schlafrock 
das Maß nehmen mußte. Als er fer— 
tig war, behagte er dem Fürſten nicht; 
er trug noch eine ganze Zeit den alten. 

Aehnlich ging es mit den Anzügen. 
Herr Scholz mußte mehrmals mit ei— 
nem Kleidungsſtück zur Anprobe kom— 
men: Es mußte mit leichter Mühe an— 
zuziehen und bequem zu tragen ſein. 

Während und nach ſeiner Krankheit 
im Sommer 1893 nahm der Fürſt 
täglich Püree von Wild und Kalb— 
fleiſchſuppe zu ſich, die ihm in einer 
großen, mit ſeinem Wappen geſchmück— 
ten und ſehr alten Taſſe ſerviert wur— 
de. Dieſe Taſſe ging unglücklicher— 
weiſe einem Mädchen beim Aufwaſchen 
entzwei, und der Fürſt bekam ſeine 
Suppe in einer anderen Taſſe. Nach 
einigen Tagen fragte der Fürſt, wa— 
rum er ſeine alte Taſſe nicht mehr 
ſehe. Ich teilte ihm den Grund mit. 

mi a 7 1 
fo == mann tagte er, „ich tramt Amateure mit ihren Apparaten tell 

„Sch habe die Scherben Yefammert | fer ihm viel nad. Einmal jah er 
und, fo qut e8 ging, fitten Yaffen. ch | Der Nähe ——— * 4 
beſihe die Taffe noch heute als Anden? weitem, wie eine hübſche nr 3 
fen zwiſchen dem Heckzaun ſich dieg DR 
\ Mühe gab, ihn zu photographierem. 
fam ihr zur Hilfe, indem er jag 
Bitte, fommen Sie her! Yh Mk 
Khnen heute ftilf zum Abinıfpen —S 

Aber des öfteren habe ich ihn fo 
hören: # 

„Man ift jegt gar nicht mehr Tid 
Die Kerle lauern einem Überall 
mit ihren Knipsapparaien. Ich 
fie immer ⸗·⸗ RE 


Wir furiren Rpeu“ 
matismnd, Nerb: fin 
tät, Tumors, Falle 
ſucht, Waſſerſuc 
und alle anderem 
Krankheiten she 
> Medizin, ohne 
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nem Kreuz taugt er gar nichts, M 
ich ihn für meinen verjtorbenen Tyra 
bon Majeftät ala Gefchent erhalik 
hatte und ihn beim Reiten mitnabt 
hatte ich meine liebe Not, das Tier H08 
Pferde fernzuhalten, damit e3 nicht 
treten wurde; mei lange Gerten mare 
dazu nötig, ihm dag abzugemöhnen 
"Ym übrigen ift er ein gutes, machie 
mes, treues Tier geworben, aber ® 
wird au) chon alt.“ 


Einſt bei Tiſch fprach der Fürit zu 
den Gäften über Iyras: 

„Majeftät ift mit dem Kauf jehr 
hochgenommen mworben. Der Hund Ea- 
ftet dem Kaifer eine Menge Geld, ih 
hätte ihn billiger gefauft. Ich ver- 
mute, Tyras iſt mal irgendwo als 
MWachthund gemefen und hat viel in 

| ber Sundebütte gelegen, denn auf ſei⸗ 
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“ibendpoft, Chicago, Freitag, den z. zıpru 1910. 
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Der Laden iſt am Samstag Abend offen bis 10 Uhr. 


Doppelte Green Trading Stamps 


Bis 12 Uhr Mittags, einzelne Stamps am Nachmittag. 


der „Abendpoft”.) 
"Biener Brief. 


taub“, — Se twird die briliihe Krieg: 
gelennzeichnet. — Lebensmittelteue⸗ 
— Bolſſchafter Venfield und die „Bro⸗ 
ilung“. — Kriegspathenſchaft und an 
Dinge. 
Wien, 5. März 1915. 


an biefem Weltftieg haben jich bie 
Breignilje jo üiberjtürzt und dabei iit 

& der Kriegsihaupiaß ein jo unge=- 

liter, da es jelbft vem, welcher feine 
3 * namentlich dazu verwendet, alles 

Bebeuijame zu verfolgen und in fei- 

em &ebägtnif aufzufpeichern, fait 

Bmdalic iit, die Dinge in einer gewii- 

er ordnungs äßigen Reihenfolge au 
ehalien. Daran murde ich por ein 
Baar Zagen recht fräftig erinnert, als 
fer Präjident der Handelstammer in 
Bremen, %. Lohmann, in einer ber 
eligen leitenden Zeitungen einen Auf- | 
as über die bisher begangenen wirt 

ilichen Scheußlichteiten unſeres 

i und bösartigſten Gegners in 

ſen Kriege — ich preche natürlich 
don Großbritannien — veröffentlichte. | 
Pusdrüdlich will ich bemerien, da der 

tfajler nur von ſolchem Frevel 
pricht, der nach den bisher giltigen 

Wejeben des Bölferrechts und ben Ge: 
Boten der einfachiten Menjchlichkeit ver 
rt it — nicht etiva von den Härten, 

bon einem fo bitterernften Ringen 

BoHl untrennbar wären. Ind hinzu 
figen muß ich neh, dak ich aus der 
Darjtellung be Herrn Lohmann (der 
& Bas al3 Bremenfer fogar zu bie= 

iM Zeiten die überfeeifchen Fäden in 
Hand behält) nur einige Puntte 

Biebergeben. till, da jonft der mir zu: 

Bene | Kaum nicht langen würde. | « 
ao „Straßenraub“ betitelt ver) & 

Bireiher bes Artikels das ganze Vor: * 35 so 9 Kabv Korfets zu 8 

Gehen der evicn Briten, und in der 
at fann ma n faum eine zutreffender: 
Bezeiöinung finden. Wielee von dem, 
das er schreibt, iſt dem Zeitungsleſer 

bisher über haut nicht befannt geiwor> 
Den, Da es auf Vrivatnachrichten der 
Beihäbigten berudt, die in den mei- 

en Fällen erit auf großen Um: und 

—* nach Verſpatungen bon 
wei Dis vier Monaten eingelaufen 
und gewöhnlich nur an amtlihen©tel- 

ven gebucht worden find. Doch zur 
Sace ſelbſi. 

Am frechſten und niederträchtigſten 
Haben nämlich die enaliichen Behörden, 
Boldaten ujmw. in liederfee asmütet — 
wohl Ion deshalb, weil fie dort den 
Testen Reit von Anitand und Scham 
diber Bord werfen durften, ohne bi 

Bernde Yucenzeugen zu haben. 

Kurz nach Beginn des Krieges lie— 
Ben fie alle deutſchen und öſterreichiſch— 
Bewohner in Hongkong, 

eer auch in den anderen britiſchen 

Fronkolonien, interniren. in Hong— 

fong wurden jie — meiitens gebildete, 
um Teil wohlhabende oder reiche, 
Raufleute — in dag hinefiide 
Befänaniß aeitedt. Was das heihen 
R Di, Das fann fich nur der Ortätun: 
Dige ausmalen. Mit dem niebriaften 
Eſchaum der chineſiſchen Verbrecher, 
mi Stinfendeın, vertiertem, durch 
Dpiumgenuf herabgetommenem Aus- 
I tf murben bieje deutiche Herren in 
Biejeiden Zellen 5 weitet, wie fie befö- 
IH fat, wie jie mit "der Meitiche bedroht. 
Ben der eriten Woche ichon beging ein 
> fnungsvoller junger Deut ſcher, der 
eſe Marier, ‚ biefe n Gfel, nicht ertra- 

| fonnte, € Kurz Dar 
Bf zwei andere Dpfer. Aber nicht 
genua Be. Ulle deutichen und 
erreichiſche Sejchäftzhäufer da 

2 Ibſt wu U Sivangsiweife aufgelöſt 
war ſo, daß in faſt allen Fällen 
das hine ingeſtedt⸗ Kapital völlig ver 

ren gehen mußte 

F Bon den deutichen Angehörigen ber 
Bajeler Miifion iind in britifchen 
ch franzöſiſchen) Beſitzungen und 
den in britiſche Beſetzung gexatenen 
iſchen Kolonien und Siedelungen 

in Kriegsgefangenſchaft geraten. 
Dan bedente: Miſſionäre durch das in 
ganzen Welt für ſeine Miſſionen 

Belehrung der Eingeborenen ſam— 
mel 1e England; bisher eine Spezio- 
Biüt Englands, Hinter Der nur ber 
Eingeweihte „das Geihäft fpi ürte. 
Wiele diejer glaubensſtarken Leute, 
nnner und Frauen, ſind wie das 
Bieh gepeinigt- worden. So in Daho— 

Men, in Kamerun, an der Goldfüite. 
Das e8 Dielen Miffionären Ihliehlich 
Baht Schlechter ergcht als den vielen 
Kaufenden anderer Deutichen und 
D und Ungarn in den briti- 
Bien Sconzentrationslagern, einjchlieh- 
& Sndiens, Südafrilad, den Süd» 
Beinen uſw., macht die Sache ſelbſt 
a leider nicht beiier. Dabei muß ber= 

Wrgehohen werden, daß auch in bie- 

britifchen Niederlaffungen bie 
1 Blantagen, Waorenhäufer u. |. iw. der 
kimmig aebaßten "Feinde unter 
Smangsliquidation geitelt und zu 
mem Zehniel bis höchitens: einem 
Künfiel des inahren Wertes veräußert. 
Borben find, wobei auch dieſe Sum— 

bis ſpäter“ in Händen der bri— 

n Beamten oder Gerichte blieben. 

der Küfte Weftofrifag haben die 
$ En: die deutichen Händler uw. 
M ihrer Haft durch Neger bemaihen 
alien, mit Vollmacht, Gewalt zu 
rauchen. 

e Mielleiht am empörenditen war bie | 
Ritiihe Handlunasweife in den 
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Künſtliche Oſter-Lilien 


= Iterlifien, gemacht aus feinem Seide 


Friſche Oſter-Lilien 


Große ſchone Pilansen, in voller Blüte, ftarf und 


finiihed Material, große, das Stüd zu 
fräftig, 2 bis 4 reiche, ereanm, weiße 
Blüten, per Bud zu 


40c \ a - —9 8 —— in Ro Künſtliche Farren für 
F ta, Rot und Weiß, ſo⸗Tiſchdekorauon. große. 
Extra gene ‚Poiton rerns, alles neue | >0 . RL - 2. —— 2 
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türliche aus, | der Mitte, 
jede zu 
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Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Die grössten Werte in Chicago in 


reinen ——— für Frü ühjahr und Ostern 


‚inderigube e aus Feine Schuhe und xfords für Män-| 
stm ner, in Rullia Galf, Patent Colt und 

mattem Calf, Goodvear welted, und fom= | Baby Doll. md " ſchwarzen Cloth 

men in Schnür⸗ u. Knöpf- Facons, leichte Strap Facon⸗ ‚Ba - gute Yeder 

und ſchwere Sohlen; alles neue Früojahr- tent Colt und mat- 5 len, Größen Sta 


“ 
* 


J 


* 


*** 
* 


* 


— 


J 


= 


ER FR) 
were 

De 

*** 


4% 
ee 


lohtarb 


een 


Teilen Golt, win weine Tameniaukk, im alten neuen Frübiabrs 

endei und 1; Zcbnüre oder sinöpfe, bobe ind niedri ae 
Weri I. 69c j arze od verteile, 

amenichube, in Golonial, > 2ar $1. 95 

und 2 Ztrap Ani Bal dot 

\ Driords: wir baben sie in aus sei 

er Patent Colt, banda ewveı udet u ien, alle 
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Schuhe]. Vatent Coltſichuhe 
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Facons, Fabrik⸗Seec BEN Die Fehler an te3 Calf, alle Grö- und 111% 
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91.50 Prachtvolle Hüte für Oſtern 


Wie die berühmten 
hute, 


1... 


or 


mit mittlerer Scäferinnen- 
und 


mit 


Unvollſtändige Partien Kabo Korſets, — 

Büſte, 6 Strumpfhalter, ſatinbeſestzt, 

*82.50 Werte ſpeziell zu 

Hübſche Damen-Shirt Waiſts, 8 
Allover beſtigte Dimity ShirtWaiſts 

fiir Damen, mit Umlege-Kragen 


>, Nermel, Berlmutter 82. 98 


60 OR 
Waiits für 


j Pr für Männer, arone — von ſtei 
fen und weichen Hüten, in den korrekten X | 
81. 


Facons und Farben, ſpeziell zu......... .& r 
Spezialitäten in Hemden für Män- 
ner am Samslag. 


Hemden für Männer, in ſchlichten und fancy Modellen, ge— 
bügelt, feſte Manſchetten, Ocean Perlmi litertnöpfe, in allen 
neueſten Frühiahr Mußern, bon den allerfeiniten Shirtings, 
Srößen 14 bis 183% jo gut wie $1.25 und $1.50- 0, 

T 


77[— 
 @eite plaited — von ausgezeichneter Dual. Shirt- 
tien, balten 
Stand 


Plaits in ſortirten Br bil gel te Mantche 
a ut Fb Vergleich aus mit ard 31.50 
Größen 14 bis 17, zu. ........ 9* 00 : 
Seidene Buien Hemden tür Männer, mit dazu paſfendem * 
Body, in einem prachtvollen Sortiment der neue % dt 9: 


41 1, 
Weniter, wunderbare Werte, 
Zeidene Auvur-inHand Ties für Männer, in der grosen offenes Ende Facon — * 
unge en qut gemachte Wlulier, Bands Ir 


hunderte von elegan sen Moden, 
ſi id dop pelt geſtepbpt, damit ſie leicht d d eicht durch d en Kragen ſchlübfe n, Ausw. 


Go— Cart Verkauf 


Go⸗Cart mit hohen Seiten, wie die Abbildung, 
ganzſtählernes Geſtell, ſchwere Gum 
mireifen, ſchräge Rücklehne, großes 
Schubbdach, ſolange dieſe Partie vor— 
hält, Werte bis zu 89.00, ſpeziell am 
Samstag verkauft 
zu.. 
Kinderwagen aus Rohrgeflecht 
zuſammenlegbare Sulkies zu 
Preiſeun. 
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elegante Matroſenhüte 
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ale 


Dreiipige, in Milan, Sanf, 


=2.98 
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wundervollen franzöſiſchen Blumen 
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Wir haben andere wundervolle 
Werte zu $10, 87.50 und $6.00. 
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Boile- und —— uf 
Damen, mit beitidten Fronts, 
ichnittener Hals, furze Aermel, I8c 


alle Größen, AU... .. un... ® 
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ansac 
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Garnirte Kinderhüte in einer gro— 


tler, ge 


He moden, 


hen Auswahl Facons und 
allen Preiſen 


Partie 
fpeztiellen Diter- 


DOfrerten zu .$1.: 29 
Spezielle Strumpfwaaren für Oſtern 


Reinſeidene Boot nahtloſe 
Damenſtrümpfe, hoch 
ſpliced, doppelte Sohlen, 
Ferſen und Beben, alle 
tonangebenden Oſterſchat⸗ 
tirungen, „grobes Sortis 


von zu 
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von 


eine 


.4.2. 


Spitzen Waiſts für Damen, pracht 
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ists hinn art 
voll gemacht, mut Fleitchrarbigem ‚su 
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rm 
Kill“ 


Seidene 
Unterröcke 
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roia 
reine 


Sdnwarze, weine, 
oder himmelblaue 
vısie nabtl 
ſtrümpfe, 
pelte 


hen, run 6 
173 1 
bis V2, 


Seidene Meſſaline Unterröcke i. 
Damen, mit breitem Flounce, Ruf 


fle beſetzt, alle Schatti 82 98 
D 


zungen, jpeziell, zu. . 
Schwarze zen  Unterröde 
Flounce, mh » 
Damen, mit breitem 


Damen, mit plaited 
—— Gürtel, 98cC 
e —— er Spitzen. 
Lisle gerippte Union Suits für 
Damen, ausgeſchnittener Hals, Musliu Umbrella 
keine Aermel, Spitzen Bottom, — für Damen, hübſch mit 
Form Fitting, Größen 4,2 39e ben und Stiderei bejckt, 


Oſter Caudies und 'm dacht Fuer 
Cbili 


ſpezielle Novitäten 


Uniere einene Marle 


Schüßer für Damen, 
und Miüi wit Bm 


"506 


Weite Muslin » Unterröde 


Korſet 
— 
Front 
und Band 
| dere mit 
zu 


« 


* 
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oſe Rinder 


BET TE REN 


Mardır 
Mrapına 


> 
* 


Finiſh, 
und »e 


»5c 


reine Lisle Seide Fin- 
iſhed nahtl. Baby⸗Strüm⸗ 
vpfe, in Schwarz, Weiß, 
Roſa oder Himmelblau, 


Groͤßen 4 64, - 
1 ITURE » 15c 


p > + .r 
2be Wert, 


* prä 
* — 


Allover 
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— —— — — ——— — ——— — 
er 


dop Ferſen 
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Sub 


fur für 
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Flounce au 


81. 98 


Beinkleider 


feinen 


* 
* 


—— nabtlovie 
Männeritrümpfe, jchtvarz, | 
weiß, grau oder lobfarbig, | 
body fpliced, doppelte Soh⸗ 
len, Ferien und Sehen, in | 
allen Gröfzen, 
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und 
den 
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neh gehe + * + + 
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Dinner-Koſten niedriger, indem Ihr bier fauft- 


En Et N Kaffee Ananas Spargelipisen | mn ze 

Oſter-Schinken Rovat warte fein | Suthlit Marte | las Jar Marke | soirtener. — 
Holly Marke Select Ar. 1 gerän- 2 25c —— Ananas | ginten. We „Kann. | 

Se d erie Schinden, durchſchnittlich 8 — — | Nichte. 20€ Eolini en 10c | gut 
bis 12 Brumd, Kakao — Bir —— | siifte, mit 0 '@9| 

Gatiup fund Suntelö bo c feiner Menu PR Alle 10c Buchſen v. 


nme Stück E 
Sat J F | um 15c | ui —R Gariup, vein — Premium Schinken, — Frübftiüds alao— Oster-Liköre of Gonzalez reine | en Er af, 5°7c 
„Zante a | und. gehund je SEEN Ze > %4 Biund 166 |. ©-F.C. Bourbon, | Clover Leaf el u — 
i — —⏑— Zuptzen cuv 
Oſter Früchte ett. Butter 


A Gene Havana 
ferbafen od. Nat in _ 1 Er PA itraiabt Berfecto Gr 
ter, im Kirſch u | 1 imSollamt aufıyla vhistey, volle 82 Kiſte, mit 8 
| r a) l I an — in si 400 Mr nr 
einfach ve ber | pe Tee sch a * Pre dt an ‘ Ve Bid. >: 
\ ; — chen gezogen, acht Quarts Nor Stud . Racfete, für..: oc 
10c 5c tirfchen Select No. 1 jugar ar Pitnit ae — Bene 4 amd I, a A fe ©, Tür... 
* 29 : —— honigſu⸗ Zclterie, rahbmia, Meadow Hit Grea, Schinfen , ducchjchn. ‘ 4103 C | 44 Bee Seren er — — * nd 520 Kunden. ‚Zuepieit, 51.25 Mei. 
r he . , id rein it merb { 2 > ee ec lol u —8 | 5 i $ Spni maRaud-Stander, 
Wier si mainon_ 6 —* Den ans lee bie allerbeit, Sun — — Sc mert utier 33 II bi3 8 Ri md, per Biund Sunpowder Tee [ | „ran tin Ginds Donie { 
Br EBENE | EEE e IM e Kalter aetocter — auf © 
bn or 29 
d (rer 


Die : 
tie - ' en S sr igarren, $2.25 „ol bo, 2 Sigarren- 
Scolola ‚0c Sort 39 | > de Bod_ Bier, per | aarzcı garen 
10 Zorn 35c | der nelnitten, per Blund plund......... uaris Kiſte mit zwei Dutz. Zne $1.35 itibem 
"After & Tiuner Mints, Erbien Old Taylor oder Flaſchen, d 5 c Don Eiegando milde 
die * nd Ausar »ablt u aueh, 7— d T m Gent Proof im Br d e) 
* are ri * > vun 1 * 
iſs Friſches Zleiſch —* 
VealRont— Zbort | @erollier Mib 
Guam oderKierenoras» toait, leine sinocben 
Knie 


a Dissen: 49 
we Marte af e n Domeltic „igarren 
r 19c rote »ollamt auf Kaliforn. 
ein, 
per 17 un | oder Mbiall, vdonha 
7 
Feiniter Debae Goun 


li $1.25 Stile 15 Tom Keanezigarren, 
“ ſchen gez., oder Shexry W * 
Fla 
| und. ..... tive Beel, 200 
‘ : u ie: .. 
Harwaaren 1) rid Gream ale, 


—— mit 50, 4n. ... @ilte anit 1.65 
2 4, u in it tur. 
> a \ J Alle Packete Ta- Eremo garren tite 
Große Auswahl von * de * — T I garren, Alt 
Shier-Noditüren au-den Flaſche. ... + Ehe hol! 
Dr l ſche volles 
> Zuder Gorn. 
sin of Kort, BUMd. zu... 
| (ect um vn „a fein GHud Roait, Chort | Paris Marte Auder- 
16:c ce | zum Rölten, ”.141c 
Gamemade ‚zeund safe, in Korinihen, Diarbie, brund.... 
olden, al er einiad — bi 18c Schweizer 
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Oſter-Rauchwanren 


Frei wit jeder Kiite! * 


FortMiesinicy hoch-⸗* 
** 


jr 831h oder mehr, eine J ſeine import. Zigar-⸗ 
en $35 stille mit 50 £ 


$S175 * 
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* Vordervilertel Friſche Schinten, on “Muars zu.. ⸗ | —6 Jahre alt, xeg. | re — 
Ntar. Goldkronen —J— Fig Bar, Homemade Lagein. fäie RIM aelättert. —— Ban; ee 7. Heringe Apritofen, Apfel | zu 3.50. verfauft, v. | 
u — — —— ben, 3 Yagcı | „em Bielises |; — c En un LD FC MR... Sarınae 9e- | od. Beach Brandt, j 6 Galf, $2.65; per 
ara e a N tvegaulär i na a f v6 & D.» ( vs ge - I 40 * 
m und Ailittente u, Vadete = 4 Pfun Alle Gesten 4 nerupites Geflügel zu | das ! s1.2 75e 4* 35 n 
ste bei Wieboldis. Be; “IC ı 8 | 2 den niedrigſten Breiien. zu iche, ..e } Sal one, Sr. Hiridh — Angenipczialiiten _ 
i 
Te ee leere een — — % N EN ne ee etehefegestefeteleint ****88*4* 


Z rin 


un; 


ae hehe Henke nie sten 


N U 
NEL TEN NEN * 


Re) 
— * * ** 


* 
* 
9— 
** 
1 
F 
* 
5. 
* 
* 
; 
* 
3 
3 
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mer, ohne daß eigentlich eine ausrei— 
gefaßt, daß ur ein ı chende Erflläruna — oder jagen wir 
Sonfiszirung Des „feindlichen“ Ge= | Aufklärung — hierüber bis zur Stun- 
fammteigentums gleihfommt (und ge= | de erfolgt wäre. Die Regierung Tieht’s 
rade in den Seitlemenis, | nıcht gern, daß man über den Gegen— ren no 
Bor * —8 — z erſchoß. nen 
Singapore, Penang u. |. m, war ber | ftand viel fagt. ch will auch nur eini= | brechendes Elend Hätte ih troß des An der „Deutfchen Yägerzeitung“ Gelt, 
deutfche Handel bejonders im Blüben ; ge furze Bemerkungen maiyen. Aifo: | Krieges lauım für möglich gehalten.“ rzählt ug , _ — | mann?“ 
und Emporftreben), fondern es ver= | Weizenmehl foftet jet 90 Heller (18 | Natürlich fiel und fällt feine Spenve | a * un Ei — 4, | paar Zigaretten, "unb-dann fagt ber 
nichtet auch die Möglichkeit für den | Cents) das Kilo, vor dem Kriege 48; | reichliy aus, und au, feine Gattin | 2* vo & nr En = ze. - Hauptmann tum macht Eure 
„Seind“, nach iwiederhergejtelltem | Erbien jet 1 Krone 20, früher höch- | (welche ein großes Vermögen für jic | FR aus dem Felde: BVer Sauhmacher — he gut, und wenn Ihr Euch brav 
Frieden je wieder fein Geicäft auf | ftens 48 Heller das Stiko; gejpaltene | befigt) trägt bei. | Georg Dühlberger aus Prien am aehalten Habt, aebe ich Euch jedem die 
nemen zu Tonnen. “Denn biejeß mon- | (Erbien Toflen fogar 1 Sirene 60 (83 Uber dieie „Brodenfammluna”“ ift | — — — —— —— | Hand!“ Es geht auf Leben und Tod, 
ſtröſe Geſez macht den Liquidator zum Cents); Schweineſchmalz jetzt MKronen * 2 — on m mai Wohl- | genannt, machte in den legten Jahren | — — — 
— —— —— was | (80 Cents), früher 2 Kronen; Eier, | par —— di — 36 die | 98 — —— Händedrud ihres Haupimanns in 
bei der Rbwidelung des Gamgen here 16 bis 24 Heller das Stüd; Schweine, | ligteit. die ſeit Kriegsbeginn in Sicher, daß; hließlich ein Preis von | Sr yasicht, hezeichnend-für d ft, der 
uänsf En Zee me eo 2 40 eine Erjcheinung getreten find. Eine ber | 400 Mi. auf feine Erareif a0es usfi ezeichnend für ‚dert Geilt, de 
ausgelommen ei und oronet die böl- rieiih,.2 8.40 bis Afironen das Kilo, menſchlich edeliten ift wohl die fogen 3 auf jene — Stab iin dieſer Truppe herrſcht Am 
li örung aller Gefchäfisbüch frübe 0 bi 2 8. 8 Base en ME “| jegt wurde. DBor anderthalb „sahren |. En 25 — 
—— * äfisbücher, früher 18. 60 bis 2 X. 50; Pferdes | geriegspathenfchaft. Für die Neugebo- Te ad ” 9° | Zag findet der Angriff ftatt. Mühlber- 
Quittungen, Anſprüche, Forde rungen fleiſch, 1K. bis 1K. 60. bis zum Yemen ge a verſchwand er. Als der Krieg aus⸗ ger {ft als Schatfihübe —— 
und ſonſtigen Ausweiſe an, fordert Krig 80 Heller bis 1K. 20; Petro- era A azıe Fick rn en En | hrach, war der Radlichualta da. Ich | der Schilpträner. eimgeteilt..-Da die | 
aljo geradezu zu Betrug, Unterf leum, 64 bis 80 Heller, früher 26 bis y Kein de Befinden. A 3 Mütter I lernte ihn bei folgender Gelegenheit Grabenbartitnpes ifßer. Die ee Icieken 
gung, Wiltür auf. Herr Loh- | 36 H. das Liter; Rindfleifch beiferer |  - neiinden,  UMD Deren = fennen: Das dritte Bataillon des 12. | 5 cr curre ır nn: 
u ; — * =_ 7 n a — bier zurüdblieben in Sorae und Mans |, * a a nz = | foll, hinderlic) ift, „Elettert er auf fie 
menn bezüglich Dieles boryer er= | Corte 3 KR. bis 3 Ft. 80. zel, ift diefe freiwillige Armee von baperifchen Rejerveinfanterieregiments, hinauf und Ähieht von- dort, frei : 
wähnter Fälle richtig bemertt: Das dürf üge Wi ar W e ee < . i Namen des „eilernen Ba= |. 
—* Das dürfte genügen. Wien mar | Frauen und älteren Mädchen gebildet das fi den Namen des „ei] 


nance 1914.” Diefes Gefeß iit To ab- | 


5 nicht nur einer völligen 


| tailfonsführer md 
ı Mühlberger fat er: „Ufo Sie find 
| der Wilderer?“ „Ja, Kerr Hauptmann, 
| 400 Mart Find”anf- mich ausgefett. 
| 


men, verjtreut über die ganze Monar- 
| Die. Wolf von Schierbrand, 


..— — 


Herr Penfield intereffirt fich für bie | 
Sadıe, diefe „Brodenjammluna“, die | 
auch die aerinafte Gabe nicht ver= | 


Ihmäht, und als er ging, da fagte er | Nie ein Wilderer fid) das Giferne 
tief erichüttert zu mir: „Sold berz- 


Ilufer Borrat 


— von — 


neuen und gehrauchlen 


Migh Pinnos 
ye li N: 11103 
ilt jehr aroß und finden Käufer 
gute Bargains von H60 aufm, 
darunter: Lyon & Healy, Hale, 
Howard, Eable, Eromn, Smith 
& Barnes, Kimball ufio., ges 
braucht, im beiten Zujtande. 

Whit— 


von 


Straits Glauben's, daß ſie mir noch was tun? 
ich glaub* nicht⸗ Herr Haupt— 


Jeder Mann bekommt ein 


mw 
„So, 


Par 


yı 


Nerııno 
darüber, 


ri+ 


Lil 


chla⸗ 


Neue Hinz. e für F195. 
ney, 8240. Neue Kimballs 
$250 nn 


8 "2 
Wie 
und 


#3 yt 
ezü 


„Daß | 


| fteßend, Vormitiaas 1114 Uhr, im hef- 


aitz Gettlement. Szür dort und für 
4 Hinterindien murbe nämlich 
Deziell en neues Gefeh erlajjen, die 
z Alien Enemies’ Winding up) Orbis 


' 


> FRESE”’S 
‚ Hamburger Thee » 


 Mmfehidares — gegen 
Magenboschwerdon, - ' 
aulichkeit, Verstopfung. 


Vorgehen Enalands zeiat ei 
der Rechtsanſchauur a der 
ften Urt.“ 

Wann erden fich endlich 
land, deilen Kaijer dod 
berfündete: 
kaufmann“, und aud die Doppel- 
monardhie zu ausreichenden Repreifa- 


allerſchlimm—⸗ 


Deutſch— 
öffentlich 


nen Verfall | 


„sh Ichüge den deutjähen | 
| für den Tiih braucht. 


lien entjchließen? Bisher find jelbit in ! 


Deutichland, mo man duch all dies 
Vorgehen am riefiajten geſchädigt 
wurde und wird, nur aanz milde Ver- 
geltungämaßreg eln getroffen morden. 
Und bier in Defterreiy-Inaarn fo qut 
‚wie gar feine überhaupt, troß aller 
Mahnungen der Preiie. 
* * * 


Mittlerweile wild & hier, und 
zwar ganz befonder® in Wien unb 
Ungegend, mit der Teuerung ber Le- 
bensmittel non Tag au Tag ſchlim⸗ 


ſchon vor dem Kriege die Stadt, wo 
die Lebensmittel höher im Preiſe ſtan— 
den wie irgendwo ſonſt. Aber jetzt! — 
Was ſollen die armen Leute anfangen? 
Dabei iſt es auch noch ein Kunſtſtück, 
in den Läden das zu finden, was man 
Viele Artikel 
ſind nirgends zu haben. 
= * 

Mit dem amerilaniſchen Botſchafter 
dabier, Herrn Penfield, befuchte ich 
kürzlich die „Brodenfammlung“, mo 
eine allmöchentlitye Verteilung von 
Lebensmitteln und Kleidungsftüden an 
arme Flüchtlinge—meiftens aus Gali- 
zien—itattfindet. Es waren 1525 Bitt- 
gejuche für diefe Woche angelangt, und 
als das Brot verteilt wurde, da konnte 
man jeben, wie tatfächlic diefer oder 
jener dem Hungertode nabe war -— io 


pieria bilien fie in dasielbe binein. 


worden. Viele, viele diefer armen PBa= 
tbenfinder haben jeither ihre Väter 
auf einem Schlachtfeld in Polen, Ga- 
lizien oder den Starpatben verloren, 
ohne fie je von Angeficht zu Angeficht 
erblidt zu haben, und bdiefen armen 
Würmern gilt por Allem die bewieje- 
ne Fürforge. An der Spihe ber gan- 
zen Beiweaung fteht die junge rau des 
neuen Thronfolgers, Erzherzogin 
Zito, die ſelbſt erſt vor wenigen Wo— 
chen ihtem Gemahl ein Kind geſchenlkt 
hat, während er ebenfalls an der Front 
war. Daher wohl auch zum Teil ihre 
große Sympathie für die Sache. Ih— 
rem Beiſpiel ſind Tauſende von weib⸗ 
lichen Mitgliedern der hohen und höch— 
ſten Ariſtoltatie gefolgt. Dabei iſt es 
doch ein Typ des Wohltuns, = "5 
ftens im en 


ee ——— 


nr 


taillons“ verdient hat, Der Führer der 
9. Kompaanie, die zur Wegnahme be- 
ſtimmt war, wendet ich an eime Grup- 
pe und fragt, wer ald Schilbträger, 
Scharfigüe ufw. borqusgehen will. 
Die ganze Gruppe, lauter Landwehr, 
meldet fich. Def Leutnant bejpricht 
tann die näheren Anordnungen mit 
dem Zugführer. Da fragt ein Mann, 
ber aus einem Schüßenlocdh jehr inter- 
eifirt zugebört hat: „Herr Leutnant, 
darf ich nicht au mittun? ‘ch bin ein 


Milderer u. fchieß’ nit jchleht!” Seine 


Bitte wurde ihm natürlich gewährt. 


Dann melden fich die Leute beim Bar . 


Die Verächen hier find faum viel wert, 


Sie haben nur den Zived, - 
Dich zu erinnern, lieber Freund, 
den | Yn u nfern a 
3 ms — 110, 


| tigiten feindlichen Feuer 45 Franzoſen 


nieder. Er ſelbſt wird nur leicht ver 
letzt. Das eiſerne Kreuz und die golde 
'ne Ianferteitsmedaille find fein Lohn. 
ı— Soffentlich „findet fih nach dem 


Feldzuge ein Herr, der die Jagdpaſſion | 


dieſes ſchneidigen Kerls in die geiehli- 
chen Bahnen leitet, Er war übrigens 
währenb-- „jeines anderthalbiähriaen 
Verſchwundenſeins unter falſchem Na— 
men Jagdgehilfe in Tirol. 


— —— — 


— Br Vebeltäter. — Man fpricht | 
über 


den Hubert Krienke. Einer 
weiß⸗ inmer mehr ſchlechte Eigen 
ſchaften von ihm zu berichten als der 
ambereä fchliehlich ruft .eine von Ent- 
rültufig bebende Stimme: „Und mi- 
litärfrei iſt der fchamlofe Kerl auch 
noch! 


Leichte monatliche Zahlungen. 


ZI Alte Finnos in Tauih ger 


nommen, 


W.W.KimballCo. 


Südweſt-Ecke 
Wabash Ave. und Jackson Str. 
Geo. Schleiffarth, 

Deutſcher Verkäufer. 
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